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Rußland und Skandinavien.
Eigentümliche Sorgen , die auch uns und namentlich

uns nahe angehen, sind seit einiger Zeit tn den skan¬
dinavischen Ländern verbreitet . Gelegentlich liat man
von ihnen auch früher schon gehört, jetzt aber sinken sie
einen ungewöhnlich starken Ausdruck gefunderr, und
zwar ist es das Mitglied des schwedischen Herren-
Hauses Pontus Fahlbeck,  Professor an der Umver
sität Lund , der ihnen in einer im Norden stark bemerk
len Flugschrift Ausdruck gibt. Herr Fahlbeck, dessen
Veröffentlichung eine sehr weite Verbreitung gefunden
hat, tritt für den Anschluß sowohl Schwedens als auch
Norwegens an Deutschland  ein , Werl Rutzrnnd
offenbar begierig sei, einen großen Teil lener beiden
Staaten zu verschlingen  und nur aus mne
vassende Gelegenheit zur Stillung fernes Hunger "»
warte . Dies also ist der Kern,  der skandinavischen
Sorgen , und wir erhalten Kenntnis von ihnen durch
den Professor Fahlbeck selbst, der dankenswerterweise
den wichtigsten Teil seiner Broschüre soeben m -»en
„Preußischen Jahrbüchern " erscheinen laßt und damit
uns Deutsche zur Stellungnahme ausforderr . Wir
können hier den Gedankengang des Verfassers und die
von ihm beigebrachten Materialien nur m Umrißen
Wiedersehen, möchten aber die Leser auf den sehr be¬
deutsamen Aufsatz in den „Preutzffchen . mbrbuchern
selbst nachdrücklich verweisen. . Für Fahlbeck sieht es
fest, daß Rußland nach einem eisfreien Hasen
im Weltmeer trachtet, den es in Euro  p a allem an
der norwegischen Küste gewinnen kann. Dre .russische
Aktion gegen die Verfassung Finnlands erklärt der
Verfasser als V o r b e re i t u n g auf dieses arotze Ziel.
Erst wenn dies Land in völlig zuverlässige russische
Hände gelegt sein wird , erst dann wird es, so denkt
man und so handelt man in Petersburg eine sichere
militärische 'Operationsbasis abgeben. Man crseye
das am besten aus den militärischen Maßnahiuen , dm
Schlag auf Schlag getroffen worden seien und noch
täglich fortgesetzt wurden . Fahlbeck zahlt als solche
Maßnahmen auf : Die Anknüpfung des finnischen
Eisenbahnnetzes an das russische durch eine it r a te -
qische Verbindungsbahn  mit Eisenbahn-
brücken über die Newa ; die Anpassung der finnischen
Eiseirbahnen an den Transport russischer Militär¬
züge  durch Erweiterung von Bahnhöfen , sowie Ver
stärkung von Brücken und Geleisen : die Erbauung
einer ganzen Reihe von rein strategisch  en Bah ren
(deren Aufzählung hier zu weit führen wurde ): die
Umbildung des finnischen Lotsenwesens m eine m t 11
tärische  dem russischen Marineministermm uNMit
telbar unterstehende Einrichtung : die Erbauung einer
Menge neuer Kasernen an allen wichtigen Eisenbahn-
punkten usw. Professor Fahlbeck würdigt dm pan ihm
mitgeteilten Maßnahmen als die Vorbereitung eines
strategischen Aufmarsches in Finnland put der Rich¬
tung nach Westen hin . Schon letzt sollen ungefähr
85 000 Mann russischer  Truppen nt Finnland

stehen. Klipp und klar erklärt Fahlbeck: ..Rußland
bereitet einen Angriff auf die skandinavischen Reiche
vor." Und dann fährt er fort : „Was Rußland eigent¬
lich im Sinne hat , und wie weit seine Pläne sich er
strecken, wissen wir nicht. Seine Kriegsbereitschaft ist
gegen Schweden  gerichtet . Kaum aber bilden wir
das Hauptziel . Nach den eisfreien norwegischen Häfen
und nach den norwegischen Seeleuten steht sein Linn.
Ter Weg dorthin geht indessen über Schweden. Zwar
könnte Rußland sein Ziel erreichen auch ohne schwedi¬
sches Gebiet zu betreten . Klar ist ledoch, daß die Fiorde
und Landgebiete, die oberhalb Schwedens Grenzen
lieaen für passende glottenstationen und die Herrschaft
aus dem Weltmeere nicht genügen. Es bedarf eines
weit größeren Stückes von Norwegen dazu, mindestens
herunter bis Vodö, vielleicht gar bis Trondhiem . Um
dieses Gebiet zu erobern und noch mehr um es zu
sichern und den kürzesten Weg  zwischen Ruß
l a n d und dem Atlant  i s che n %e an  zu erlan¬
gen, müßten auch schwedische  Landgebiete mitge¬
nommen werden. Diese bieten zudem in den großen
Erzfeldern und den Eisenbahnen mit den elektrischen
Aula geil große Reichtümer dar , dm die Kosten einer
Eroberung wohl bezahlen- Es ist daher ganz unwahr-
sckminlich, daß eine Aktion gegen Norwegen uns unbe
rührt lassen würde. Im übrigen können wir nicht mit
gekreuzten Armen einer Eroberung dieses Landes zu-
fehen. Unsere Pflicht gegen uns selber gebietet uiis,
auch für jenes zu kämpfen." Fahlbecks Aus)atz in den
„Preußischen Jahrbüchern " enthält vieles. Mis auch
uns zu ernstesteni Nachdenken veranlassen mußte . Wir
erfahren von ihm, daß im Norden die Befürchtung be-
steht, ein deutsch - englischer Krieg  konnte,
abgesehen von allem anderen , schon darum verhäng
nisvoll für Europa werden, weil Rußland  solche
Gelegenheit zur Durchführung seiner Plane sowrtbe
nützen würde. Weder Deutschland noch England konn¬
ten wenn sie selber miteinander Krieg führten , ihr ge-
meinsames Interesse , Rußland von der skandinavischen
Halbinsel sernzuhalten , verwirklichen. ..Ties . ist der
Ernst der Situation , alles andere ist im Vergleich hier
mit nur Bagatelle . Ein Krieg zwischen England und
Deutschland bedeutet für uns einen Überfall von russi¬
scher Seite , das ist der furchtbare Inhalt eines solchen
Ereignisses ; dies ist es, was wir ständig vor Augen
haben und wonach wir uns einrichten müssen/' ^ Noch
einmal : wir müssen uns damit begnügen, auf Fahlbecks
Aufsatz hinzuweisen, wir wollen es aber nicht tun , ohne
die bedeutsame Bekräftigung  seiner Bewrgmsw
durch die Rüstungsbewegung in Norwegen und Schwe¬
den zu betonen. Sind doch in Schweden allein durch
freiwillige  Beiträge 15,7 Millionen Kronen für
neue Kriegsschiffe aufgebracht worden, eine um so
rühmlichere Leistung, als die Sammluna nur genau
hundert Tage beansprucht hatte .. Wir können dte Ab¬
handlung Professor Fahlbecks zur Kenntnisnahme nicht
dringend genug empfehlen; wir Deutsche sind nicht dm
letzten, die daraus zu lernen haben.

Nr. 266. 60. Jahrgang.

Italienische Probleme.
s. Rom,  9 . Funk.

Wiederum ist die Stimmung eine hochgemute tm
Volke sowohl wie in der Regierung und im Parlament.
Ihnen allen erscheint der Lei cielo Italiens , auch tn
politischer Hinsicht, wolkenlos. Überall , m der Gesell¬
schaft. in den Parks , im Theater und in den Kneipen,
spricht man von der großen Zukunft ^ ungltarmns,
voam Wiederaufleben des Imperium Bonmnum . Man
träumt mit offenen Augen schöne Kindertraums baut
Luftschlösser und vergißt die Kriegsmrsere drüben tu
Tripolis . Wann wird man erwachen? . Mute fcum
soll das Parlament auseinandergehen . Es hat rn den
kurzen Wochen seines Beisammenseins nickt nur eme
Fülle hochbedeutsamer Arbeiten verrichtet, sondern
cegenüber der durch den Krieg geschaffenen Lage eure
Haltung bewiesen, dm in der Geschichte aller Parlamente
registriert zu werden verdient . Kein Mißtou störte dre
Parlamentsgeschäfte , unter denen dm ^Gesetzesvorlage
über die Erweiterun .i des Wahlrecht» ms erste '»--iells
entnahm. Der Premierminister Gioffttr wird schon
jetzt von seinen hyperenthusiasmierten Verehrern ^der
Brsmarck Italiens genannt . Er ecwcmerie — gmris
seinem großen deutschen Vorbilds^ Augen¬
blick, wo das ganze Land vor den Folgen des durch sein
Ministerium herarffbeschworenen Krieges bangte , das
bestehende Wahlrecht so radikal , daß von nun ab alle
Bürger Italiens vom 21. Jahr ab nnt alleiniger An. -
nähme der Analphabeten , sofern 'ge das dreißigste
Lebensjahr noch nicht erreicht oder nicht beim Militär
gedient haben, das gleiche und direlte Wahlrechts
üben dürfen . Mit einem beispieuosrn Enthusiasmus
hat die Teputiertenkammer den Gesetzentwurf akzep¬
tiert . Tie Zahl der Gegner desselben, dre noch bei
Beainn des Krieges sehr erheblich war , verminderte
sich auf ganze 62 Mann . Die Wählerzahl vom 3 aus
8 Millionen zu erhöhen, ist selbst für eine ,drinükratffche
Regierung wie die des Herrn Gioffttr ,em^ Wagestuck.
An Warnern hat es nicht gefehlt. „Ein Sprung ms
Dunkle" nannten viele diese seine Wahlrechtserweite,
rung und prophezeiten unter Hinweis auf me BU-
sammensetzung des deutschen Reichstags auch für stauen
ein Anschwellen der sozialdemokratischen und ultra-
montanen Flut . Herr Giolitti aber setzte aegenuber
solchen Kassandrarufen sein stereotypes Lackeln aus.
Er fürchtet nicht das Zentrum und noch weniger me
Sozialdemokraten , denen er auch heute nocy orn
Ministerportefeuille reichen möchte, wenn sie zugreffen
wollten. .

Nach einer Berechnung des Abgeordneten -»ücram.
würden bei den Wahlen auf Grund des neuen Gesetzes
168 unter den 506 Deputierten nicht wieder ^ln hw
Kammer zurückkehren, die Katholiken 63, dm -Lozrat-
demokraten 79. die Republikaner 20 « ltze emnehmen.
Danach hätten das Zentrum und dm Lozialdemokratm
keine allzu großen Chancen. Wer die Partemerhalt-
nisse in Italien kennt, wird Herrn Luciam zu stimmen.

Die größte Nlumenrmsstellimgder Welt.')
Eindrücke und Erfahrungen.

Gon Karl Förster.
London, Anfang Juni.

In diesen Tagen genießt London das Schauspiel einer
Blumenausstellung, wie sie die Welt nochn' cht gesehen hat Der
große Ehelsey-Park am Themseufer ist tn ein 8^ 0®« öe
wandelt. das die kostbarsten Blumenschatze des Erdball- rn
sich birgt. Aus allen Ländern sind die Blumenfreunde h -
beiqeeilt' eine ununterbrocheneKette von Automobilen fuhrt
aan^e Leerscharen an die Stätte dieser Wunderschau, tn der
SVS drängen, obgleich der Eintrittsprms be¬
sonders in den ersten Tagen das Zehnfache dessen betagt,
was wir von deutschen Ausstellungengewohnt sind

Ein- überreiche Welt erlesenster Schonh ten brecket sich
in den Riesenzelten aus, in denen die Hauptschahe der
stellung untergebracht sind, überall l°ckyn,in den lrchmn
Räumen unerhörte Farben, unvergeßlich sind̂ drese Phant-NilLen Eindrücke von den Orchideen, von den KMtterroicii
nur leichten Gerüsten, die aus Massen niederer Rosen empo-
iteiaen von zimmerhohen Bi.schen von Sweat Peas, von ge-
süllken Begonien, großen Clematisbuschenspaten - ,ulpen
einer Größe und Vollendung, wie man sie nmst emmal in
Holland sicht, Rhododendron, Schwertlilien, Heuchera

*7 Die^ roße Internationale Gartenbauausstellung , die ln
unter stärker Beteiligung der Blumenzüchter , allerLondon unter 1. rer i-n-ninnicrenben Emdruck

farmte “ 1 » ,^
IteäSr to & eit, in unserem Artikel fenmeidjnet. D. R.

Junten Margueriten, von den endlosen Feliengarten,
zwischen denen die vornehme englische Welt umherwanoert
und eifrig Notizen macht. Der Eindruck festigt sich immer
mehr, je länger man unter diesen Blumenschätzen umher-
streift, daß uns die letzten Jahre Fortschritte in schnellftem
Tempo gebracht haben, von denen die früheren Zecken nichts
ohnen konnten. „

Viele Deutsche haben sich vielleicht durch den Gedanken
davon abhalten lassen, die Ausstellung zu besuchen, daß ff-nde
Mai noch nicht genug blühe. Und doch hat es die Kunst der
Gärtner heute dahin gebracht, daß sich überall der reicysm
Flor entfalten konnte. Da blühten schon die Daffen, Kletter¬
rosen, Rittersporne, Phloxe und Clematis, sowie eine un¬
übersehbare Zahl von Sommerblumen. .

23enn eS in Deutschland noch nicht allgemein zum Be¬
wußtsein gekommen ist, welche außerordentliche Entwickmng
in unserer Blumenwelt vor sich geht, wahrend m England
alle daran teilnehmen, so ist wohl die wichtigste Tat,ache,
die die Gartenkuliur hier so stark gefördert hat, die regel¬
mäßige Veranstaltung von Gartenbauausstellungen gewe,en,
wie sehr dies Angelegenheiten von allgemeinem Interesie
sind, zeigen auch die umfangreichen Berichte, die die Zenungen
diesen Dingen widmen. Es hat sich auch er ne Technik der
Ausstellung entwickelt, die in vielem uns ^^ rldlich sein
kann. Besonders scheinen mir die Zelte nachahmensw. U,
die allerdings in unserer trockeneren Luft noch dichter und
besser verschließbar sein müßten. Welche Rlesenslachenh er
den Blumen eingeräumt sind, zeigt am besten dm - atsach
daß es sechs Zelte gab, die etwa die Dimensionen der Uu-.
stellungshalle im Berliner Zoologischen Garten hatten ^
Aufstellung der abgeschnittetzen Bmmen den mstc.g.n
den Seiten- und Mittelstellagen war uoerall dre ?>. :che. ^^
Blumenart war tn dichter Masse neben eine g ' „ .

, färbe gefetzt. Feinste Qualitäten, die nickst tn genug.nden

Quantitäten vorhanden sind, bleiben unbeachtet oder werden
erst bei wiederholtem Betrachten entdeckt. Auf intimere Vor-
führung hat man im allgemeinen verzichtet. Geradezu als
Fehler fiel mir auf, daß ausgesprochen„prächtige Gewächse
in allzu großer Nachbarschaft neben stillen intimen Steni-
gartengewächsen erscheinen. Rhododendron nt Garrinsorten
schlägt eben alles in seiner Nahe tot. .Überhaupt scheint cs
mir, daß der englische Gärtner die wichtigen Gesichtspunkte
und das läuternde Motiv der Rücksicht auf P,lanzengeno,son-
schaften, Standort-Stimmungen und Pslanzencharaktere, wie
sie der auf diesem Gebiet führende deutsche Gartengestalter
Willy Lange in seinen Werken niedergelegt hat, noch nicht

^ ^ Wirklich überraschende Neuheiten hat die Ausstellung für
den Fachmann nur auf wenigen Gebieten gebracht. Das
Wichtigste bietet sich hier» auf dem Gebiete der Orchideen,
bunten Wicken und Knollenbegomen dar. Das nngeheure
Orchideenzelt  konnte ein beschämendes Gefühl davon
Hervorrufen, wie schüchtern und zahm doch unsere am--
schweifendste Phantasie gegenüber den »-arbenwundern
bleibt, die hier die Wirklichkeitb.etet. Den großen Eindruck
der Rosenausstellung  erhielt man von den. Kletter
rosen Durch die Menge der niedrigen Rosen sind Gange
aelegt über denen sich Gerüste aus leichtem Naturholz wölben,
ganz übersponnen von prachtvoll entwickelten Kletterrosemr
trüben und späten Sorten durcheinander gemucht. VierL n. ,i«°..ch in
S5, ' ÄÄ t°. ei» «nb«r« R°° - M«
Vetterrose in England spielt, als es bei uns leider noch der
Fall ist — obwohl gar kein Grund vorlreg., rim deutsc.,>.n
Garten diese sommerliche Schönheitskrönung zu versagen;
das sieht man auch daraus, daß die großen englischen Gärt¬
nereien drei bis vier Meter hohe Kletterrosen m Topfen



Seitr «♦ WrorL-«-Ausgaüe, I . Piarr. ja** Lienstag, il * Juni i &iÄ
Auch Herr Giolitti lächelt über seine Warner mit
gutem Grund . Radikale Umwälzungen in den Partei¬
zusammensetzungen werden nur dann eintreten , wenn

^schwere Krisen wirtschaftlicher Natur den Feinden des
heuLigeu Regierungssystems Oberwasser verschaffen
sollten.

Augenblicklich sind Schwarzseher nicht beliebt. Das
ganze Land befindet sich in einer durch die Aktion in
der Ägäis genährten Feststimmung und darum konnte
Giolitti der Annahme seiner großen Wahlreform fol¬
genden Epilog geben: „Der grandiose Beifall , mit dem
der Vorschlag der Regierung von allen Parteien des
Hauses ausgenommen wurde, ist ein schlagender Beweis
dafür , daß er den Forderungen der Stunde entspricht
und dem Gefühl des nationalen Gewissens Genüge tut ."

Ob je zuvor eine Regierung in Italien ein so bei¬
fallsfreudiges Publikum gehabt hat ? Ein so will¬
fähriges Parlament ? Ter große Zauberer am Regie-
rungstische feiert förmliche Triumphe . Volk und
Volksvertreter suchen, ihm die Wünsche von den Augen
abzulesen. Tie Begeisteruirg für den Krieg ist unter
diesen Umständen noch immer im Wachsen begriffen.
„Ein Rückschlag würde nur dann eintreten ". sagte mir
ain hochbetagter Abgeordneter , der schon wiederholt
Ministerposten bekleidet hatte , „wenn die Regierung
durch ungünstige internationale Komplikationen ge¬
zwungen würde, ihre Mittelmeeraktion abzubrechen
oder die besetzten Inseln im Ägäischen Meer beim
Friedensschluß samt und sonders wieder herauszu-
geben." Ob es nicht gefährlich ist, wenn die Regierung
solchen kühnen Erwartungen Vorschub leistet? Als
stüngst in der Kammer der Abgeordnete Foseari ge¬
legentlich einer Interpellation über die Massenaus¬
weisungen aus der Türkei mit Bezug auf den Besitz
der Insel Rhodos den Satz wiederholte , den der
iJtalieneiniger Viktor Emanuel II . beim Einzug in
Rom ausgesprochen hatte : „Hier sind wir und hier
wollen wir bleiben !", da lohnte donnernder Beifall des
ganzen Hauses und der Tribünen deni Redner , und
(Herr Giolitti und sein Unterstaatssekretär ini Auswär-
itigen Amt , Fürst di Scalea , ließen um ihre Lippen ein
(vielsagendes Lächeln spielen, das setzt Gegenstand
eifriger Kommentare in der Presse ist. Auch d:e der
Regierung nahestehenden Organe lassen heute keinen
Zweifel mehr, daß der definitive Besitz der Inseln auS-'
gemachte Sache war . Höchstens würde man gnädiglich
gestatten, daß die eine oder andere Insel geringeren
Wertes ihre Selbständigkeit mit der Unabhängigkeits¬
erklärung erhielte oder an Griechenland verschenkt
würde.

„Italien hat sich zu nichts verpflichtet", erklärt die
offiziöse „Stampa ", „diejenigen befinden sich im Irr¬
tum , die behaupten . Italien wäre gehalten, die Inseln
än die Türkei zurückzugeben . . . Italien geht im
Kriege vor, ohne unzeitgemäße Verpflichtungen zu
übernehmen oder inopportune Erklärungen allzu; ibm.
Im Augenblick sind die Inseln unsere Kriegsbeute und
^gehören zu Italien , das sie auf reguläre Art erobert
hat . Jede Diskussion über ihr definitives Schicksal ist
verfrüht ." 'Schon spricht man in Regicrungskreisen
buch von Kriegsentschädigungsfordernngen im Hinblick
auf die von der Türkei überstürzten Maßnahmen der
Ausweisungen . Man kalkuliert : die Türkei wird nicht
imstande sein, die Kriegskosten in bar zu zahlen, die
die .Regierung allen Ernstes aufzustellen gesonnen
scheint. Wenn dann die Türkei nicht zahlt , will man
sich an den Inseln schadlos halten . Ob die übrigen
Mästte ihre Zustimmung geben werden, steht auf einem
anderen Brett.

„Auch die Franzosen Vertrieben 1870 die Deutschen,
'aber sie mußten dann fünf Milliarden zahlen", läßt
sich die Regierung in ihrem halbamtlichen Organ ver¬
nehmen. Es ist ein gefährlicher Wahn, den die Regie¬
rung nährt . Ter Wahn nämlich, die Tiirkei könnte
beim Friedensschluß zu eineru Aderlaß gezwungen
werden. Die italienische Regierung scheint die Absicht
zu haben, die Ansprüche der hunderttausend ausge¬

wiesenen Italiener der Türkei auf die Debetseite zu
schreiben. Eine .andere Deutung lassen die Drohun¬
gen der Regierungsorgane nicht zu. Augenblicklich
sucht man die Vertriebenen recht und schlecht unter¬
zubringen . Regierung und Private legen in dieser
Vorsorge einen wohllöblichen Eifer an den Tag . Ob¬
gleich die allgemeine Arbeitslosigkeit in Italien einen
enormen Umfang angenommen hat , wie die Hunger¬
revolten in Commacchio und Mailand beweisen, so
glaubt man dennoch, der durch die Zuwanderung von
hunderttausend Flüchtigen wachsenden Schwierigkeiten
in der Schaffung von Arbeitsgelegenheiten Herr wer¬
den zu können, indem der Staat Notarbeiten aussühren
läßt , die für spätere Jahre bestimmt waren. Oder
indem man die Einrichtung neuer Industriezweige , wie
die Smyrnateppichknüpferei , regierungsseitig be¬
günstigt . „Es wird der Türkei so gehen, wie es Fr ink-
reich infolge des Edikts von Nantes erging , das die
Hugenotten zwang, ihr Vaterland zu verlassen!" ver¬
kündet die Negierung . Ob aber die aus der Türkei
vertriebenen Italiener sich als brauchbare Kolonisatoren
in ihrem Vaterland zeigen werden, wird lediglich davon
abhängen . ob das letztere in der Lage ist, die erwünschte
Arbeitsgelegenheit in ausreichendem Maße zu schassen.
Läßt doch gerade der dauernde Arbeitsmane -ll, der
sährlich eine halbe bis dreiviertel Million bodenstän¬
diger Italiener ins Ausland treibt , die Gefahren wirt¬
schaftlicher Krisen infolge des plötzlich vermehrten Ein-
wohnerzuwachses in recht bedenkliche Nähe rücken.

Gewiß ist der Opfersinn der Italiener höchsten
Lobes wert . In kaum drei Monaten haben sie über
fünf Millionen Lire für hilfsbedürftige Angehörige
ihrer Krieger gesammelt, in wenig mehr als einem
Monat 2% Millionen für ihre Luftflotte und schließ¬
lich 2y? Millionen für die unglücklichen Opfer der tür¬
kischen Ausweisungsmaßregeln . Auch sonst könnte die
patriotische Haltung der gesamten Bevölkerung an¬
deren Nationen als leuchtendes Vorbild dienen. Nur
fragt es sich, ob die verantwortliche Regierung ihre
Rechnung nicht ohne diejenigen Mächte aufstellt, die die
größere Ausbreitung Italiens im Mittelmeer nicht an¬
ders als mit scheelen Augen an sehen können. Ich meine
England und Frankreich. Tie Maltakonfere.nz des
englischen Regierungstriumvirats , Asguith , Churchill
und Kitchener, hat hier ausgiebigen Stoffs zu Be¬
trachtungen über das Verhältnis Italiens zu England
und Frankreich geneben. Zwar verhehlt man sich nicht,
daß diese Besprechung in erster Linie durch die italie¬
nischen Erpansionsgelüste hervorgeruken wurde , im
'"brigen aber gibt man sich keinen großen Sorgen hin.
Tenn man weiß, daß man imSchoße dssTreibunds sich
bnt nach sicherer fühlt wo Rußland die italienischen
Mittelmeerpläne protegiert.

Deutsches Reich«
* Die preußische VcrwaltungSreform . Von der Ver¬

waltungsreform wird höchstens noch die Neuregelung der
Generalkommiffionen dem Landtag im nächsten Winter bor¬
gelegt werden können ; die übrigen Teile der. Reform werden
den Landtag erst nach den Neuwahlen beschäftigen.

* Deutschland und Holland. Die „Nordd. Allg. Ztg."
schreibt in ihrem Wochenrückblick über den Besuch der Königin
Wilhelmina von Holland in Paris : Es läge keine Veran¬
lassung vor, an den Besuch der niederländischen Königin
irgend welche Bemerkungen oder politische Erörterungen zu
knüpfen, wenn nicht einige französische Proßorgane diese
Vorgänge als ein Zeichen eines Umschwunges  in der
auswärtigen Politik der Niederlande gedeutet hätten . Die
gesamte deutsche Presse hat demgegenüber den guten Ge¬
schmack gezeigt, sich solcher Deutungen ganz und gar zu ent¬
halten . Ihre Kommentare gehen vielmehr von der unan¬
fechtbaren Tatsache aus , daß die Beziehungen zwischen
Deutschland und den Niederlanden nicht nur ungetrübt , son¬
dern auch ausgesprochen freundschaftlich  sind.
Auch die .leitende holländische Presse spiegelt hinsichtlich der
Absichten ihrer Regierung dieselben Absichten wieder, die wir

* Stärkerer Küstenschutzan der Ostsee. An maßgebender
Militärischer Stelle ist ein stärkerer Küstenschutz der Ostsee
ins Auge gefaßt. Ebenso wie die Insel Usedom unlängst
eine Belegung mit Infanterie — durch das 3. Bataillon des
34. Regiments in Swinemünde — erhalten hat, soll nach der
Insel Rügen  voraussichtlich das zurzeit in Greifswald
stehende Bataillon des 42. Regiments gelegt werden, das ab
1814 nach Bergen in Garnison kommen dürfte.

* Keine Flaschcnweinsteuer. Gegenüber einem auf dem
Deutschen Gastwirtstage wieder ausgesprochenen Gerücht,
daß vom Reichsschatzamt eine Flaschenweinsteuer oder eine
Reichssteuer auf den Umsatz der Gastwirtschaften zur Deckung
des Bedarfes bis zum Jahre 1614 in Aussicht genommen sei,
erfährt die „Neue Pol . Korr .", daß Steuerpläne solcher Art
von der Reichsfinanzverwaltung weder früher erwogen wor¬
den sind, noch werden sie gegenwärtig erwogen inerden.

LÜ. 10. Deutscher Tischlertag. Die im Arbeitgeberschutz-
verband für das deutsche Holzgewerbe organisierten deutschen
Tischlermeister und Möbelsabrikanten traten am Samstag
in Cöln zu ihrer 10. Generalversammlung zusammen, zu der
aus allen Teilen Deutschlands Delegierte erschienen waren.
Der Vorsitzende des Verbandes , Landtagsabgeordneter
Rahardt (Berlin ), teilte in seinem Geschäftsbericht mit , daß
der Verband heute auf 134 Bezirksverbände angewachsen ist,
deren Mitglieder rund 61000 Arbeiter beschäftigen. Brasch
(Bremen ) berichtete über die diesjährigen Tarifverhand¬
lungen . Bezüglich der Handelsverträge wurde in einem
Referat des Herrn Dt.  Keiler (Mannheim ) betont, daß, wenn
auch in erster Linie eine Ermäßigung der Agrarzölle ein¬
treten müsse, so sei es doch ebensosehr notwendig, der Holz¬
industrie in ihrer bedrängten Lage zu helfen, um ihren Ab¬
satz im Ausland zu steigern.

sll. Der 20. Verbandstag des Verbandes Deutscher
Elektrotechniker am 8. Juni in Leipzig beschäftigte sich in
seinen Verhandlungen mit dem Thema „Bau großer Kraft¬
werke". Ajs zweiter Referent sprach Regierungsrat a. D.
Bartel (Leipzig) über die Verwendbarkeit geringwertiger
Brennstoffe zur einheitlichen Versorgung von Deutschland
mit elektrischer Energie . Sodann sprach Zivilingenieur Pein
(Hamburg ) über das Elektraflutwerk Husum. Das Problem,
die Energie von Ebbe und Flut auszunützen , daS schon seit
dem 14. Jahrhundert die Fachkreise beschäftigt hat , komme
jetzt bei Husum an der Nordsee zur Verwirklichung. Das
Flutwerk kann zwar nicht Wärmekraftzentralen ganz er¬
setzen, jedoch im Zusammenarbeiten mit einer Wärmezentrale
zu einem besonders günstigen wirtschaftlichen Resultat der.
ganzen Anlage führen.

* Eine scharfe Gegenerklärung der Cölner . In einer
Erklärung der Bezirkspräsidien der katholischen Arbeiter - und
Knappenvereine der Erzdiözese Cöln heißt es, die katholischen
Arbeitervereine müßten auf das schärfste  Einspruch er¬
heben gegen das unerhörte Vorgehen des Ber¬
liner Verbandes,  das eine absichtliche Umgehung des
deutschen Episkopats und eine schmähliche Verdäch¬
tigung  Hunderttausender katholischer Arbeiter sowie
Tausender katholischer Priester darstelle, deren korrekte kirch¬
liche Haltung über allen Zweifel erhaben sei, und die den
gewerkschaftlichen Gedanken in den Arbeitervereinen pflegen
unter ausdrücklicher Z u st i m m u n g und Ermunterung
ihrer zuständigen Bischöfe. Der Diözesenverband mit seinen
359 Arbeitervereinen und nahezu 80 000 Mitgliedern erklärt
ferner , daß der Berliner Verband durch seine durch Jahr¬
zehnte sich hinziehenden Verdächtigungen der kirchlichen Auto¬
rität größeren Schaden zugefügt habe als jemals die Hetze
der Sozialdemokratie . Unterschrieben ist die Erklärung von
14 Bezirkspräsides , die sämtlich Geistliche  sind.

* Sozialdemokratischen Stadträten in Gera die Be¬
stätigung versagt. Die Regierung von Reuß j. L. hat die Be¬
stätigung zweier Sozialdemokraten als Stadträte der Stadt
Gera abgelehnt.

Kuslcmö-
Hsterreich-Angarn-

Das Verfahren gegen Kovacs cingelcitrt . Ofenpest,
9. Juni . Die Staatsanwaltschaft hat gegen Kovacs ein Ver¬
fahren wegen versuchten Meuchelmordes und Aufruhr cinge-
leitet . Kovacs ist übrigens ein sogenannter Fünfzig -Kreuzer-
Madjare . Um recht viele „madjartsche" Namen in Ungarn
zählen zu können, ermöglicht es die Regierung jedem Nicht¬
madjaren aufs weitherzigste, seinen unmadjarischen Namen
gegen eine Stempelgebühr von 50 Kreuzer in einen madjari¬

ssest eingewurzelt zum Verkauf bereit halten , allerdings zu
einem Preise von 10 bis 15 Schilling für das Stück; daS
Verfahren ist sehr nachahmenswert , da man nur so schnelle
Wirkungen erzielen kann.
| Ob wohl viele meiner deutschen Leser schon die völlig
'ausdauernden , Winterhärten , von April bis Oktober blühenSen
Stiefmütterchen  kennen ? Wir sind hier in England
im Vaterland dieser Gartenzüchtung . an der Kreuzung
zwischen ausdauernden Hornveilchen der Berge und Len
Gartenformen des wilden zweijährigen Stiefmütterchens.
Die Ausstellung hat so viele neue Farben gezeigt, daß man
jetzt wirklich bald neben den unbequemen , alljährlich neu
aus Saat heranzuziehenden Stiefmütterchen jenen Dauer-
blühern mehr Beachtung schenken sollte. In englischen Bolks-
parks sah ich mehrere Jahre alte Exemplare dieser Viola
wrnuts -Hybriden, die fast ein Drittel £u§ einen halben
'Quadratmeter groß waren und die sich durch Steckling und
-Teilung leicht vermehren lassen. Gerade die Ausstellungen
der Neuheiten auf diesem Gebiete hatten immer ein Ge¬
dränge notierender Menschen um sich, ivie es sich um unsere
vergänglichen Stiefmütterchen gewiß nie bieten würde. Wie
-alles Gute , was wir deutschen Gärtner auS England erhalten,
'fo bedürfen auch diese Gartenhornveilchen sorgfältiger Aus¬
siebung der für Deutschland geeigneten Sorten . Das ver-
-wöhnende Klima bringt keineswegs immer nur verwöhnte
Schönheiten hervor , sondern man findet unter diesen Steige¬
rungen gewiß auch Rassen und Sorten , die den Bedingungen
'eines rauhen Klimas besser angepaßt sind, als andere, diesem
L̂ande selbst entstammende Züchtungen derselben Blumenart.
Das mildere, fruchtbare Land bringt uns also auch immer
wieder robustere, widerstandsfähigere , wüchsigere Qualitäten
hinzu als das eigene.

Eine viel größere Bedeutung als bei uns hat in Eng¬
land die „Iris germanica ", die Schwertlilie,  eine der
Pflanzen , die mit am meisten Trockenheit verträgt . Ganz
endlose Sortenmrngen sind auf der Ausstellung zusammen¬
gebracht, wobei die schönsten alten Sorten englischen Ur-
ivrnnas sind. Welche Rolle die Pflanze hier spielt, wurde

mir klar, - als ich einen der größten Jriszüchter in seiner
Gärtnerei besuchte, in der 500 Jrisarten gezogen werden.
Er zeigte mir den Entwurf zu einer riesigen Jrispflanzung,
die er an den Ffern eines WasserlaufeZ im Park eines Iris-
freundes vornahm : diese Jrisanlage kostete 20- bis 80 000 M.
Die herrlichsten dieser Schwertlilien englischen und franzö¬
sischen Ursprungs sind auch in Deutschland durchaus winter¬
fest. Während man bei uns noch alte , langweilige Sorten
ober schreiende Farbenzusammenstellungcn sieht, zeigen die
neuesten deutschen Züchtungen, die zum Teil auch in dieser
Ausstellung vertreten sind, allerdings von englischen Züchtern
ausgestellt, daß wir beginnen, ebenbürtige Leistungen Hu
erzielen.

Unter den volkstümlichen altmodischen Gartenstauden
fallen die weißen R i e s e n tu o Ij n c und prachtvolle gold¬
gelbe F e u e r l i l i e n besonders auf. G a r t e n f a r n e
von tropischer Üppigkeit können den Neid des deutschen
Gärtners erwecken. Freilich sind die Güter des Lebens nicht
gar so ungleich verteilt , wie es danach scheinen könnte; denn
der Engländer muß sich eine bunte oder üppig grüne Erde
mit dem grauen Himmel erkaufen. An strahlend schönen
Tagen scheint uns Deutschen allerdings dieses Volk zwischen
seinen fliederhohen Rhododendronbüschen im Schatten alter
Ladern, auf den Rasen lagernd , ganz wunderbar von der
Natur begnadet zu sein. Die Fülle fremder Baum - und
Strauchformen ist so groß, daß man in der Nähe Londons
glauben könnte, in einem kühlen Wunderland des Miitcl-
meeres zu sein.

Ein besonders reizvoller Teil der Ausstellung . sind die
Felsengärten,  in denen man sich müde . laufen kann.
Diese Steingärten spielen im Gesamtorganismus der Garien-
cmlage in England eine ganz andere Rolle als bei uns . Sie
wirken auch nicht als eine Kuriosität , wie cs in Deutschland
wohl der Fall sein würde, sondern als eine sehr ernsthafte
Angelegenheit. Alle Reigst'chckk jvilden Steinnatur und ihrer
Lagerungen sind so meWrhkWstilistert , daß man nur lächeln
kann über die Leute, die bei uns glauben , solche Steingarten-
Partien prinzipiell verbannen zu müssen. Einige „architek¬

tonisch", also mit Mauern und regelmäßigen Wasserbecken
hergestellte Anlagen wirken daneben gewiß auch erfreulich,
aber keineswegs künstlerisch überlegen . Reizvoll ist das Hin¬
einragen der unteren Felsbänke in kleinere, mit Steinen ge¬
faßte unregelmäßige Wasserbecken, so daß die Steingärtchen
gleichsam aus dem Wasser aufsteigen. Auch bei uns in
Deutschland gewinnen diese Steingärten eine wachsende Be¬
deutung ; sie gestatten, den größten Pslanzenreichtum auf
kleinstem Raum bei geringster Pflege um sich zu haben.
Böschungen und Hohlwege sowie Terrassen werden in über¬
zeugender Weise mit Gesteinen gegliedert und gestaltet. Man
läßt sich wohl noch durch den Gedanken, daß es sich um die
am schwersten kultivierbaren Pflanzen , Stcinbrecharten,
Enzian oder Edelweiß handele, abschrecken, während es ge¬
rade auf das Gegenteil , auf die heroischen kleinen Pflanzen-
piottiere ankommt, die die allerschwersten Bedingungen auZ-
halten . Da blühest aus Orientgebiigen stammende pracht¬
voll enzianblaue Veronikas , da§ Hornkraut aus dem Kauka¬
sus, unverwüstliche Steinbrecharten , Sockelblumen mit
orchideenhaften Blütenschleicrn, Primeln und Aurikeln,
Mauerpfeffer und Sempervivum , Glockenblumen und Zwerg-
schwertlilien, Zwergphloxe und Wildnelken; durch geschickte
Auswahl der schönsten Gewächse der Bergwildnis und der
Wegeränder kann man den Flor von März bis Oktober hin¬
ziehen. Auch hier gilt es, mit größter Energie innerhalb
der einzelnen Art zwischen praktischen und unpraktischen
Gartengewächsen zu unterscheiden.

Man kann sagen, daß in den meisten Pflanzenarten im
Laufe der letzten 15 Jahre Fortschritte und Ver¬
edlungen  stattgefunden haben, die ganz erstaunlich sind
und dein Kenner besonders beim Durchblättern der alten
Gärtnerkataloge . überwältigend zum Bewußtsein kommest.
Einer der wichtigsten aller Fortschritte, der auf immer mehr
Gebieten erzielt wird , ist die Erziehung zum Stenum»
Heren,  d . h. zu einer mehrfach so langen Blütezeit als die
natürliche . Ganz besonders auffallend ist dies bei den Veil¬
chen, Phloxen und Kletterrosen . Bei den letzteren handelt es
sich um Leistungen deutscher Züchter, die auf der Londoner
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scheu umzuwandeln. KovacS hieß vor seiner Madjaristerung
Isar Straße *. Belgien.

Die ProvinzialratSwahlen. Brüssel,  10 . Juni . Die
gestr̂ -n Provinzialratswahlen haben keme wê entl̂ e Ärŵ -

Sitze zu behaupten vermocht.
Frankreich.

EV -WM
80 Millionen Franken neue Münzen sollen ,
Zä-Centimestücken ausgegeben werden.

Rußland.

'? Ct eftr8 L?8m1ttMter stellte den Arbeitsplan, betreffend die

Serbien.
2i/. Millionen für » cwrt« tt«b a^ Ißtab,

10. Juni . Die Regierung Bewilligung eines außer-
GesetzeSvorlage, betreffen Millionen Dinars für die An-

zur Deckung außerordentlicher Ausgaben ein.
Marokko.

Die Reise deS Sultans . F e b' Der
Regnault hat den Sultan am Zegê mtz ^ Reise ist
Gouiraud wird morgen nach zuruar^ ri
bisher ruhig verlaufen. ~ ; 8 . 0. Juni . General■srÄ "A * -
* WM8en* Japan.

Eine Europareise Kafturas. L on d ° n
Die ..Times" tnelbet au* Soltio. : T •»^ Europa an
Katsura tritt Ende Juli d- ^ - nach Japan zuruck-
und wird über dm Sem J vielfachen Kommentaren.
kehren. Die Reise gibt Anl tz z eine Gr»
Der Marquis behauptet zwar, es ydaß  der Haupt-

. holungsreise, man ist «doch der Übea^ 8 ^ erste Besuch des

Säst  & 5SRÜÄ
■ “ et Me * “•

dscyureisrage zu verständigen. -

WiesbadsrrexTüMaN.

«°,n. » tz. -.°->- Z ° - d LALSSS

m^ det dem "Ekcelswr ^ n Metz iam, gestern morgen

SÄ ’SStüfiSS §5
di° » •“ £ lÄWilil t * fqtgejtcllt.
H rC*' im Manövmfelde von Frescaty bei Metz gelandet unddag er im Uicano l „ . Braun vom 13. Dragoner-
L « - - ii- Lch !-» d» M , wie aui R -tz ---
meldet wird, verflogen hatte.

Luftfahrt.
D„ Abschlußd« « »» B & SpTFiZmZ

Samstag veranstalteten S'“ / 1, '-; / ., ömt  Mannheim habenden Rhein aufwärts bis dm Gegeno Ab¬
allem Anschein nach d,e Eo ner Lnstsch'Mnanooe ,
M »b DZ Sl ' ÄS . , i Si - s-htt

Luftschiff hat nach 1 Uh': Echt^ die Halle m^ oln-Bickendors

üt „ 1000 » » -J3J5 fei/sti “ lang; man entlich davon kreuzte das ^usticylss eine
deckte es dort in -§ ^ bZnd ?ren AufgAn bestanden
Z.-Luftschiff -ms Diê b ^ ^ n, photographischen

L ^ m°n°'rn7sL -n^
alle ganz besonders gut jungen . mer befindet sichJTJS & Sm >nd-i!, «»--».
auch die Luftschissyaur Schüttc-Lanz verließ,
blick ausgenommen̂wurde als J b Darmstadt und
Dann wurden ^ Truppennvung^ Y bei Mainz ph°t°-
der Truppenübungsplatz Besichtigung hatte. Tele-
§ÄL ^ ndunaen wurden' unterhalten mit den Stationen

Kcrup̂ versQMMlung&£§ Dfcutfdjett
Klotten -Vereins.
**  sh - Weimar, 9. Juni

<vn Anwesenheit des Großherzogs Wilhelm Ernst von,n .lnweseny b^̂. Deutsche Flottenverein zuSachsen-Weimar trat hr ^ learerte aus allen

Sn LBK Kenen . waren.̂ Auch ^ relationale

den' Prinz -n He7nrich von Preu^ n wurden Huldigungstele¬
gramme gesandt. Nachdem der Vorsitzende,

Großadmiral v. Noester,
. . ^ s^nt«w aucfi die Vertreter der Presse, ve-
dre Erschienenen, „ ^ Toten des letzten Jahres und
grüßt hatte, gedachte er der̂ Lor ^ ^ g r a m m a t i sche n
nahm dann oas Wort z ^ »Vnbre 1917 also im Jahre

? 3? 7gKenüber 3 Ewe und i 6 Geschwader und
Zeitpunkt wird 8^̂ ~n Frankreich werden 2 aktive

allen Umständen berücksichtigt werden mußten. ) -5 .- g
Ni .8 n begrüßen , daß die Marinevorlage im Ncichs-
iü» van den bürgerlichen Parteien einstimmig genehmigt

sLLkLk -WsM .M
Wunsch ?5 t fotT iÄ ' wfJite, 4 daß die Organisation
dieM Geschwaders möglichst bald^zum Absthlutẑ ommt.
sichtigsIe von immer"größerer Wichtigkeit werden Sie sind

Geschwader nicht vor Puebla erscheinen könne, um
m  Jahre 5000 Man» mehr für

die Reserveflotte und den Bau von fünf Pauzer rcuzern,
in den Jahren zu bauen waren, in denen rein z

Linienschiff gebaut wird.
Deutschland ist ein wohchabendes und opferivilliges Volk und

M orgen-Ausgabe , 1 Blau.  Seite

Ausführungen des Großadmirals gaben. Eine llieiolution
wurde nicht gefaßt. , .

Sodann erstattete Konteradmiral Wcver  o,n
Jahresbericht.

Aus ihm ist zu entnehmen, daß der Deutsche rftot enverem

W ^ » SS? Ä 3
Eä *%?ä  gssssLTWj«
. Brette und der ausländischen Staatsmanne , f Sja«
Ä 3W -' “ äThSST» S*
SfSKSI ; b« ’3eÄ KLersplitterung sich i»

Da'rau^ besckäftigt̂ sich die Versammlung mit internenßsUrauf 1 ^ Vorstand wurde zum großien
Angelegenheiten. • „ Gwinner (Augsburg), vom
Teil wiedergewahlt, darunter vr - 'ver), Gcheimrat
Ratb (Frankfurt a M.), Berlepscĥ(H°nnoverh , ^
Hamm (Bonn), R' ch sanwalt V^ U'tz (Dre d , 6

tlüt b” Äftc Tagung wurde
Bremen  bestimmt - Der Vorsitzende schloß daraus dm
Tagung mit Worten des Dankes an die ^ ei.nehmer.

68 . SenerKl-versammlung
des GeWerbEvereiRL süD Nssscru«

lg Jvni . An Stelle des durch eine Kur

?r

aÄ .K. 5 ^
I st Sn Wünsche für einen baldigen guten Verlaus

?‘„i,w, <raS 5ÄrssE
Landrat Ritter Dr. v. 3» a t £ (^ tnSutß),

JJ5SJÄttSSSÄ «“ Sf

S keüi« darum zu tun, dem Verein Rechte zu nehmen.
Die Hauptsache sei ihr, daß die Anstalt eventuell gut fun!-
h niere und das sei nur möglich- wenn alle Interessenten
dwiÄbe zu fordern gewillt seien. Neben Oberreg,crunMat
vr - v. Ghzicke sprechen hier Ritter vr . v. Marx, Oberburge -
meister Lübke und Feger. , , , .

Nachdem der Vorsitzende der un Laufe oeS Jahres n,-.
^od ' abgegangenen Ehrenmitglieder Landeshauptmann
Lartorius und Rentner Julius Hertz (Wiesbaden) ehrend
„ ftchtcret war Mitbegründer des Vereins), nnd i i>-ÄL2S m.»«”' » *« Ä {5
M'-Iof-cnen von den Si ^cn cvyoocn hat, erfolgt di o H -v -
St ” »" t”* MHil. . r »it die,«- ab« M --
sinv alle angeschlossenen Vereine vertreten. Don 219 cm-
mclbdcn Abgeordneten sind 216 erschienen, welche 132 Ver
eine repräsentieren. RegiMUngsbaumeistera. D Wotss
t äqt den Bericht des Ze nt r alv o rstande  s vor über
den Stand und die Tätigkeit des Vereins im verflossenen
Jahre . Assessor Reich denjenigen über die finanziellen Vm-
Mtnisse nnd FortbildungsschulinspektorKe r n vücr  bi-
Leistungen der gewerblichen Fortbildungsschulen, --er c ^
ein vereinnahmte 16 000 Dt. Beiträge von Mitgnedern und
(für  die Zen tralverwaltung) 12 000 M. Zuschußd-r Staats¬
verwaltung. 89 880 M. Staatszuschuß für dm gewerbliche
Fortbildungsschule, 2827 M. Beitrag der Gewerbevereine zu
demselben Zweck, 8700 M. Zuschuß des Bezirksverbands usw.
Für den Vorbereitungs-Zeichenunterricht ist ein Stams
zuschuh in Höhe von 8000 M. bewilligt.

Z5S£
wenig vertreten swd. Deutschland, in schopfe-
merken, mit wie große <4 ^ theoretischen Grund¬
rischem Sinne arbeitend, I M 8̂ 1 ^ ĝinnt. Eng¬
lagen ausbauend, den Vo 1 8 Ŝ h Natur seines
fand ist durch seinen Weuverrel, ^  Deutschland ist es
Landes ans die I „«renflunfl, die die neue Entwick-
vielmehr bewußte gc' st'ge ^ ^ fast unübersehbare
lung herauffuhrt. Alle ^;/  ßnalartb uns voraus hat,
Menge von Pflanzenschatzen, . ^  Nachteile
wird Deutschland allmahhcĥhê b ^  Pflanzen-
durch Rassenzuchtung ube .amkeit, daß wir noch in denweit eine so erstaunliche Bilds nke ^ ^ bte
Anfängen einer Entwicklungs h». ' ^ pishxr konnte ein
ersten Ahnungen Efdammern . ema ^  Menschen über
Vorgefühl davon, welche J lebendig werden, wie in
die Pflanzenwelt möglich wird so lebenoig
diesen Ausstellungsta gen m London.

«US Kunst nur,
ht . Verbindung .historische ' Professor

am Main, 8. Juni . Unter d-w' « ^ Verbindung
v. Stieler (München ) trat Bürgersaal zu ihrer
f ü r h i sto r i sche Ku n st ,m städtischen~ 8 ^ putschen
^4 Hauptversammlung zusammen. F \ an-
» « toi .! »“ “/ » « fr *ooetit.wesend Ministerialrat Dr - Sch e la , e i Kommerzienrat
zeremonienmeister Graf v. M oh t - . ^ or Schmidt

« -» chaft »in »>' d-- " (7wZ ahg °w» di- darSÄ\ Ä assts MW « ^°°»

Sc KUm » d-, »eiten « -rl-
zusammengestellt, die seit gestern auch der O.s

zugänglich ist.
Kleine Cftrmnft.

Theater und Literatur. S u d er m ann s »H e i
in japanischer  Übersetzung ist von der T wer - h-
zcnsur verboten worden, weil da- ^ tuck l
Jugend gegen das Älter aufzuhctzen. - -bii Schillings
Gerhart Hauptmann  und die in ./ a
Flucht" mitwirkenden Künstler in Lau ) s . ^ Wnenen
Montag werden die im Berliner wrranon ) « ^ ŝLucktunas
+S * t  mWML ein » T -,
probe hat bereits vor einigen Tagen in Lauchs ^ iÄtcra,
Litnng Mar Li-b-tman« in E-o-:« - ' ) , . B-,S de
„aiia -innd-n- ^ In d ’ fc . gate »an
Bücherei Huth die zwei M-nde d. i s M- und
Cervantes ..Don Quijote die Summe von -- ^ ^ ster
ein Manuskript „Französische Chroniken, «
von St . Denis stammend, dre Summe von 3, C00 Nus-

Bildende Kunst und Musik. In Metz dauert
itellung des Verbandes der Kunstfreund ^ 6ig Äum
des Rheins, die im Jahre zuvor in Zu / ^ urde Essen bc-
31. Juli . Als nächster Ausstellungsort wurde^
stimmt. Unter den Preisträgern befmden̂ ftcho
Obier aus Stuttgari , der den -. V Modell") erhielt,
Ludwig-Preis ) für ein Ölgemälde („^ ^ g. Preis von
ferner Hans Sprung aus Karlsruh , ^ Cotzlenz" errang,1800M. für ein Ölgemälde Moselkern bei d°o z
sowie Hub (Frankfurt a. M.), dem sur temo

Variierin" der 8. Preis von 100 M. znfiel. - Der Cölnc,
Kavellmeister Otto Lohse hat in Paris  in der Großer
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l i ste n (B r , e fm a r kcn s « mlW beöut 'd)Cr unb  öfter.
bindung mit der 16. ,-ragung de- 10  August d. I . in
retchischer Philatelistenvereinevom 2. bis lb. a« öui
Marktredwitz(Bayern) statt. _ - meldet ein

Wissenschaft nnd Technik. Ar ^8^ deutschen Ärzte
Kabeltekegramm dem „Le,p̂ - - Behandlung der
siuV, . - - , w » “ äidt
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Bus Stabt  unö taub.
Wiesbadener Nachrichten.

Sur Lchularztfrage.
In seiner letzten Monaitsversammlung am 7. Juni nahm

der „Wiesbadener Lehreruerein" (Referent Herr
Rektor W. Breidenstein ) zu der S chu l a r z t f r a g e, die
zurzeit die deutsche Ärztewett lebhafter beschäftigt und zu
extremsten Forderungen Veranlassung gegeben hat, Stellung
und einigte sich auf folgende Sätze:

1. In der praktischen Tätigkeit des Schularztes liegt eine
weitgehende Gewähr für die Erhaltung und Forderung der
körperlichen und geistigen Gesundheit unserer Schuljugend.
Der Lehrer sieht in dem Schularzt den wissenschaft¬
lichen Berater  in den hygienischen Fragen , für deren
Beurteilung ihm Vorbildung oder Erfahrung fehlen. 2. Die
aus dem Zweck der Schule und den Aufgaben der Schul¬
hygiene sich Naturnotwendig ergebenden Reibungen lassen sich
durch eine Schularztordnung  abschwächen, welche aus
pädagogischen Erwägungen hervorgeht und in welcher bei aller:
Maßnahmen zum Ausdruck kommt, daß das Verhältnis zwi¬
schen Lehrer und Schüler eine Einmischung dritter Personen
nicht verträgt . 3. In dieser Anweisung müssen deshalb , in¬
sofern das Verhältnis zwischen Lehrer und Schularzt in Be¬
tracht kommt, folgende Forderungen  Berücksichtigung
finden : a) Der Lehrer hat von allen auffallenden Ver¬
änderungen  im Gesundheitszustand wie im Verhalten
der Kinder dem Schularzt rechtzeitig Kenntnis zu geben. Er
muß dessen Arbeit gewissenhaft unterstützen, denn ohne seine
dauernde Mithilfe verflüchtigt sich die Tätigkeit des Schul¬
arztes in eine inhaltlose Formalität . b) Die Ausführung der
dem Lehrer in geeigneter Form zu übermittelnden schulärzt¬
lichen Anordnungen hat nach pädagogischen Gesichts¬
punkten  zu erfolgen , c) Die Untersuchung  der Kin¬
der , die im Beisein der Lehrer erfolgt , und die Überwachung
getroffener Anordnungen durch den Schularzt soll nach Mög¬
lichkeit nicht während des Unterrichts stattfinden , d ) Die
Listenführung  beschränkt sich auf diejenigen Kinder , die
einer dauernden schulärztlichen Überwachung unterstehen,
e) In zweifelhaften Fällen  hat der Schularzt das
Recht, das Zeugnis des Hausarztes nachzuprüsen. f ) Der
Wirkungskreis des Schularztes  in den Angc-
logenheiten der äußeren Schulhygiene — Beleuchtung, Lüf¬
tung , Reinigung , Schulbänke — ist wesentlich zu erweitern,
vor allem bei der Errichtung von Schulneubauten , g) Dem
Schularzt muß in besonderen Fällen die Möglichkeit gegeben
sein, die verordneten Heilmittel  beschaffen und besonders
bei Unterernährung tatkräftig eingrciscn zu können, b) Aus
diesem Grunde erscheint durch den hauptamtlich  ange-
stelltem Schularzt dieser Teil der Schu-lgesnndheitspflege am
besten bestellt, eine geeignete Persönlichkeit vorausgesetzt.
4. Zur Lösung der schwebenden Streitfragen über dic
Kompetenz  der Schulärzte wird es viel beitragen , wenn
die Berufsorganisation der Schulärzte dem Lehrer in allen
Schulf,ragen — da er doch der zuständige Fachmann ist —
größtes Vertrauen und gebührende Beachtung entgegcnbringt.

— Die Rheinuferbahn . Von vsrschi-cdenen Seiten ist dic
Nachricht verbreitet worden, daß die Aufsichtsbehör¬
den  dem Bchnprojckt der Stadt Wiesbaden nicht sympathisch
gegenüberständen . Das trifft , wie zuverlässig verlautet,
keineswegs zu. Die Königl. Regierung  sicht die neue
Bahn sehr gern, zumal sie durch ihre Linienführung einen
der- größten Nachteile des alten elektrischen Bahnprojekts,
Führung durch die engen Straßen der beteiligten Rheingau¬
gemeinden, vermeidet. Von dieser Seite ist also an der Ge¬
nehmigung nicht zu zweifeln, auch dann nicht, wenn die Bahn
eines Tages bis Rüdesheim  fortgesetzt jverden sollte,
woran in eingeweihten Kreisen nicht gezweifelt wird . Die
Eisenbahnverwaltung als technischer Teil der Aufsichtsbe¬
hörde hat gegen das Projekt an sich nichts einzuwonden . Sie
muß aber naturgemäß prüfen , ob nicht die städtische Bahn
der Staatsbähn bedenkliche Konkurrenz bezüglich des Güter¬
verkehrs macht. Da die städtische Rhcinuferbahn direkt am
Rhein entlang fährt , so ist sehr wahrscheinlich, daß in den
verschiedenem Gemeinden Umladestellen entstehen und dann
ein reger Austauschverkchr zwischen Schiff und Bahn statt¬
findet . Gegenwärtig liegt diese Angelegenheit dem Eisenbahn-
Ministerium vor.

— Ein Wiesbadener Naturschutzpark? In einer kürzlich
hier stattgefundcnen Sitzung des Bezirkskomitces für Natur¬
denkmalpflege im Regierungsbezirk Wiesbaden wurde in An¬
regung gebracht, mit der staatlichen Forst Verwaltung
und den städtischen Behörden in Wiesbaden  in
Verbindung zu treten zwecks Schaffung eines größeren
N a t u r s chu tzp a r ks, der etwa durch das Dambachtäl bis
zur Meilibokuseiche, ferner durch den Rundfahrweg nach der
Fischzucht, Holzhackerhäuschen und Fasanerie begrenzt wird.
Bezüglich der Stadt Frankfurt  a . M. äußerte man den
Wunsch, daß sie ebenfalls einen Teil ihres Waldes zu Natur¬
schutzzwecken hergeben möchte.

— Evangelischer Bund . Das Jahresfest  des Haupt¬
oereins des Evangelischen Bundes Wiesbaden - Frank¬
furt  findet am 20. und 21. Oktober in Wiesbaden  statt.
In der Ringkirche und der Marktkirche werden die Fc-stgottcs-
dienste abgehalten . Auch in den Nachbarorten sollen Fest-
gottesdienste stattfindon . Für die große Fcftversammlung
sind als Redner Amtsgerichtsrat Dr . Lohmann (We .—arg!
und Dr - Kirsch  altkatholischcr Pfarrer in Coblenz, früher
Redakteur der „Cölnischen Bolkszeitung ", gewonnen worden.
— Wie uns weiter mitgeteilt wird , beabsichtigt der Haupt¬
vorstand des Evangelischen Bundes für Wiesbaden -Frankfurt
in Limburg einen Jnstruktionskursus  abzuhalten,
der die Teilnehmer in den Stand setzen soll, Werbeversamm-
lun-gem in Nassau zu veranstalten , wie sie bisher von den
Generalsekretären gehalten wurden , und auch im übrigen
deren Tätigkeit zu übernehmen.

— Besuch. Morgen besuchen die Teilnehmer des 6. Kon¬
gresses deutscher Handelsagenten  in Frankfurt
a. M., über den an anderer Stelle berichtet wird, unsere
Stadt . Die Gäste kommen vormittags 9 Uhr 10 Min . hier
an, fahren dann sofort mit einem Sonderzug der Straßen¬
bahn nach der Henkellschen Kellerei, die eingehend besichtigt
wird . Später unternehmen die Gäste eine Fahrt auf den
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Rcroberg . Um iy 2 Uhr findet im kleinen Festsaal des Kur¬
hauses ein Feikrisen st.: ü, dem sich eine Besichtigung des Kur¬
hauses anschließt. Die Kurverwaltung wird zu Ehren der
Gäste abends 8 Uhr ein Gartenfest mit Doppclkonzert, Leucht¬
fontäne und Feuerwerk veranstalten.

_ — Teure Tropfen. Kürzlich war mitgeteilt worden, daß
auf einer Versteigerung von Weinen , welche die Königl.
Domäne zu Rüdesheim veranstaltet hatte , 1 Stück 1907er mit
89 580 M. bezahlt worden ist. Der Liter dieses kostbaren Ge¬
wächses stellte sich also auf 33 M. Der „Rüdesheimer " der
Domäne wurde aber noch übertrumpft von der Edclbccren-
AuSlese des „Hattenheimer Ruhbaum ", Jahrgang 1911, die
die Frciherrlich Langwcrth von Simmernsche Gutsverwaltung
zur Versteigerung brachte. Fü-r das Stück dieses „1911er"
wurden sogar 46 000 M. bezahlt. Mehr als 38 M. für einen
Liter Wein —, wer sich das leisten kann und leistet, der mutz
fürwahr recht „im Vollen" sitzen!

— Ein Riesenkornhalm wurde uns von einem Leser aus
Sonnenberg vorgeführt . Der Halm überragt die stattliche
Höhe menschlicher Riesen noch recht erheblich: er maß 2,46
Dieter und hat diese Länge nicht etwa auf Kosten der Ähre
erreicht, die im Gegenteil ebenfalls recht kräftig entwickelt ist.
Eine Schwalbe macht natürlich keinen Sommer , und aus
einem Kornhalm läßt sich kein Schluß auf den allgemeinen
Stand des Getreides ziehen. Es wird uns aber versichert,
daß gerade in unseren Nachbargemeinden die Ernteaussichten
diesmal ungewöhnlich günstige seien.

«deater . « unkt, vortrSge.
* Königliche Schauspiele. Heute Dienstag gelangt bet

aufgehobenem Abonnement Johann Strauß ' Operette „Die
Fledermaus"  zur Aufführung : als „Eisenstein" gastier!
Herr Eduard Lichtenstein, der neu engagierte Tenorbuffo,
während die weitere Besetzung bis auf den „Alfred", welchen
diesmal Herr de Leeuwe singt, unverändert bleibt.' In der
am Mittwoch, den 12. d. M., stattfindenden Aufführung von
Richard Wazners „Vteistersinger von Nürnberg" wird Herr
Kammersänger Hans Tänzler aus Karlsruhe den „Walter
Stolzing " singen: neubesetzt sind bei dieser Gelegenheit die
Partien des „David" mit Herrn de Leeuwe und des „Pogner"
mit Herrn Eckard.

* Rheinfahrt der Kurverwaltung nach Coblenz. Die bereits
angekündigte Fahrt nimmt Donners tagvormittag 8 30 Uhr ab
Kursaalplatz mit der Straßenbahn nach Biebrich (Rheinufer)
ihren Anfang. Der Salondampfer „Kronprinzessin Cecilie"
tritt um 9 -Uhr seine Fahrt an den berühmten Weinorten
Eltville, Geisenheim, Rüdesheim, Johannisberg , Aßmanns¬
hansen, Lorch und Vacharach vorüber nach Coblenz an. In
Eoblenz findet eine Besichtigung des Denkmals Kaiser Wil¬
helms I . am deutschen Eck statt , an welche sich ein Spaziergang
durch den interessantesten Teil von Coblenz anschließt. Etwa
314 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach Biebrich. Sowohl das
Frühstück als auch das Mittagsmahl werdcu auf dem Dampfer
eingenommen. Eine Militärkapelle sorgt für die musikalische
Unterhaltung . Bei Ankunft in Biebrich werden Schloß und
Rheinufer bengalisch beleuchtet. Der Termin zur Kartenlösung
läuft Dienstagmittag 12 Uhr ab.

* Schreibers Konservatorium für Musik. (Adolfstr. 6, 2.)
Der Vortragsabend der Schülerinnen und Schüler aus Mittel¬
und Oberklasse, der am 8. Juni im großen Saale der „Wart¬
burg" stattfand , interessierte zunächst̂ durch das reizvoll lieb¬
liche Bild der Gavotte, welches Schülerinnen aus der Klasse
für Grazie und Rhythmus der Kgl. Schauspielerin Frl . Annie
Schrötter umrahmten . Die Leistungen der Deklamations¬
klasse, ebenfalls unter Leitung von graul . Schrötter , können
ohne übcrhebung als vorzügliche angesprochen werden, umso¬
mehr, als der betr. Kursus erst wenige Unterrichtsstunden um¬
faßt . Die Gesangsklasse von Fränl . Rosa Wodiczka, durch
Frl . Augusts Marx vertreten, zeich.iete sich durch tadellose In¬
tonation , schöne Tongabe und sorgfältige Aussprache aus.
Das aus Kompositionen von Gluck, Händel, Haydn, Beethoven
und Chopin weiterhin gebildete Programnl gab den Schülern
aus den Klavierklasfen von Frl . Lilly Gocbels und des Direk¬
tors wiederum Gelegenheit, namentlich betreffs Anschlag und
Vortrag schöne Resultate sorgfältigen Studiums und gedie¬
genen Unterrichts festzustellen. Ungetrübten Genuß boten die
zum Schluß durch Frl . « schrötter und Direktor Schreiber vor¬
getragenen Melodramen : „Schön Hedwig" .von Schumann und
„Der weiße Hirsch" von Reinecke. Das Publikum kargte nicht
mit Beifall und teilweisen Hervorrufen.

Vereins -Versammlungen.
* Unter sehr starker Beteiligung seiner Mitglieder hielt

der GeschÄftsdienerverein „Einigkeit" (gegr . i1S09) am
18. Mai seine Jahres -Gcneralbersammlung im Vereinslokal
„Zur Seidenraupe ", Nerostraße, ab. Aus dem Jahresbericht
des 1. Vorsitzenden Fritz Weise war eine günstige Entwickelung
des Vereins zu konstatieren. Der Kassenberichtwar ein sehr
günstiger. Bei der Äurstandswahl wurden gewählt : als 1. Vor¬
sitzender Fritz Weise. als 2. Vorsitzender Alois Kirchner, als
Kassierer Johann , Reist, als Schriftführer Wilhelm Holl, als
Hkonom Otto Kaiser und als Beisitzer Georg Astheimer und
Wilhelm Born . Als Rechnungsprüfer wurden Göttlich Brust
und Joseph Reumann gewählt. Der Verein hält jeden ersten
Donnerstag im Monat seine Versammlung ab . Den Kollegen
wird der Beitritt empfohlen. Das Somnwrfest . bestehend tu
Unterhaltung und Tanz , findet am nächsten Conn 'ag, den
16. Juni , im Saalbau „Germania " an der Platter Straße stall.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
o . Biebrich, 9. Juni . Der Ko nsuni verein Bieb¬

rich und Umgegend  hielt am Mittwochabend im „Kaiser
Adolf" seine diesjährige ordentliche Generalversamm¬
lung  ab . Der vom Vorstand erstattete Bericht über die Ent¬
wickelung in der ersten Hälfte des gegenwärtigen 14. Geschäfts¬
jahres konstatiert einen noch nicht dagewesenen außerordentlich
günstigen Fortgang in der Ausdehnung des Unternehmens.
Die Genossenschaftkann für die ersten 6 Monate allein einen
Mitglicderzuwachs von 508 Personen verzeichnen, dic sich auf
die einzelnen Orte , in denen Verkaufsstellen unterhalten wer¬
den. wie folgt verteilen : Biebrich 273. « chierstein 96, Geisen¬
heim 49, Winkel 90. Ebenso wie die Mitgticderbowegung weist
auch die Umsatzsteigcrung eine bedeutende Zunahme auf . Der
Gesamtumsatz im ersten Halbjahr betrug 222 463.29 M. (1911:
162 949.55 M .) , d. i. gegen den gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres eine Steigerung um 59 513.74 M. Nach Abzug aller
Unkosten beläuft sich der im 1. Halbjahr erzielte Rcinüber-
schuß aus rund :8900 M. Die Versammlung stimmte der vom
Vorstand vorgeschlagen.cn Statutenänderung , betr . die Ein¬
führung des Musterstatuts des Zentralverbandes deutscher
Konsumvereine, zu. Ebenso wurde eine Änderung der An¬
stellungsverträge der Vorstandsmitglieder genehmigt. — Der
G e we rb e v e r ein hielt am Freitagabend unter dem Vor¬
sitze des Landtagsabgeordneten und Bürgermeisters a . D.
Wolfs  seine diesjährige Generalversammlung ab. Die Be¬
ratung über die vom Staaiskommissar bei der Handwerks¬
kammer Wiesbaden angeregte und von der Kammer selbst
dann befürwortete Errichtung «einer G e w e r b « fö r Pe¬
ru n g s a n sta l t für den Regierungsbezirk Wiesbaden ergad
nach eingehender Besprechung lebhafte Zustimmung zu der ge¬
planten Errichtung dieser Anstalt. — Am Samstagvormitlag
wurden am Rheinufer zwei Männer beobachtet, die sich an
kleinen Kindern in u n s i t t l i che r Weise  vergingen . Dte
sofort herbeigerufene Polizei konnte den einen der beiden
nach längerer Verfolgung verhaften,  während der andere
entkam.
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Zum Eisenbachcr Mord.
— Eisenbach, 9. Juni . In dem Geständnis,  das die

Schwester des ermordeten Invaliden W-eimea, die ledige Eva
Weimer,  ablcate , gibt sie an , sie habe das zur Bombe ver¬
wandte 9tohr in C-amberg gekauft. Karst habe es mit Pul¬
ver gefüllt und die Bombe dann abends vor der Schlafen-
gchenszeit von der Küche aus miticlt einer Zündschnur ange¬
zündet. Als Motiv zu der Tat gibt die Weimer am, daß der
Ermordete den Karst wegen Wilderns zur Anzeige haben
bringen wollen. Sie selbst sei von ihrem Bruder , für den sie
ihr geringes Einkommen zum Teil habe verwenden müssen,
oft mißhandelt worden, deshalb habe sie sich zur Teilnahme
an der Beseitigung ihres Bruders verleiten lassen. Da man
Ursache hat , an der Zurechnungsfähigkeit der Eva Weimer
zu zweifeln, .ist es immerhin noch zweisoHc-ft, ob durch die¬
ses Geständnis , das freilich durch den Selbstmord Karsts
eine -gewisse Bestätigung erhält , der Mord auf der
Schulthe.ißenmühle tatsächlich völlig -aufgeklärt ist.

Bekämpfungsmittel gegen OLstbaumschädlmge.
— Diez. 8. Juni . Die Vorstandssitzung des Landesobst-

und G-artenbauvereins für den Regierungsbezirk Wiesbaden,
dis in der Pfingstwo-che hier statkfan-ü uns aus allen Teilen
des Bezirkes stark besucht war , beschäftigte sich mit denBe-
kämpfungsmitteln gegen Oüstbaumschäd-
linge.  Veranlaßt waren diese Verhandlungen durch eine
Anfrage des Oberpräsidenten, resp. Regierungspräsidenten , ob
es nolwendig sei, durch Polizeiverordnung  die Aus¬
stellung einer Liste über Gehermmittel  zur Schäd¬
lingsbekämpfung zu verfügen, entsprechend der Liste, wie sie
auch für Geheimmittel -gegen menschliche Krankheiten besteht.
Diese Frage ist dadurch zeitgemäß geworden, weil in den letzten
Jahren eine große Anzahl Bckämpfungsmittel unter hoch¬
trabenden, fremdilingenden Namen auf den Markt geworfen
worden sind, die teils den Obstbäumen schaden, teils ihren
Zweck nicht erfüllen und nur den Käufern , die sich für alles
Neue begeistern, das Geld aus .den Taschen ziehen. Geschädigt
wird neben dem Obstzüchter auch der ehrliche Fabrikant , Sa
dessen gute Fabrikate durch jene Mittel in Mißkredit kommen. '
In der Vorstandssitzung des Landesvereins erstattete Königl.
Garteninspcktor Junge aus Geisenheim einen eingehenden Be¬
richt über die Sache. Er kam zu folgendem Resultate : Die
Aufstellung einer ' Goheimmitielliste sei nichr anzuraten , da von
ihr kein Nutzen zu erwarten sei. Der ehrliche Fabrikant sei
durch sie nur gezwungen, die Zusammensetzung seiner Fabrikate
zu offenbaren, wodurch er geschäftlich geschädigt werde, und
außerdem sei die Wirksamkeit des Mittels nicht nur von den
Bestandteilen, sondern vor allen! von deren Güte und an der
Art der Zubereitung abhängig. Der Landesvercin wolle auf
dem Weg der Selbsthilfe die schlechten Mittel bekämpfen. _Zu
dem Zweck sollen an der Lehranstalt in Geisenheim die Mittel
einer eingehenden Prüfung auf dein Weg der Analyse und der
Praxis unterzogen und die als gut befundenen in den Geisen-
heimer Mitteilungen empfohlen werden. Der Verleger dieser
Zeitschrift habe sich außerdem bereit erklärt, im Anzeigenteil
der Mitteilungen nur die von Geisenheim empfohlenen Mittel
aufzunehmen. Die Versammlung trat den Vorschlägen des
Herrn Junge einstimmig bei.

= Niederwalluf , 9. 'Juni . Unser Friedhof , der seit den
letzten Jahren eine größere Anzahl schöner GrabL-enkmole auf¬
weist, ist durch ein neues bedeutsames Werk der modernen
Denkmalsku-nst bereichert worden. Für den im Mai 1910 ver¬
storbenen, weitbekannten Gärtnereibesitzer K ö n e m a-n n
wurde aus rotem Odenwäldgranit ein prächtiges Grab¬
denkmal  errichtet , in welchem ein lcbenstroues Brouze-
portraitretief des Verstorbenen cingefügt ist.' Das wohlge-
lung-ene Denkmal ist das Werk des bekannten E-Itviller Bild¬
hauers F-erd. L e o n h-a r d, der durch das im vorigen Jahre
in Langenschwalbach errichtete Denkmal Dr . Gosenbruchs in
weiteren Kreisen bekannt wurde.

n . Unterlied.erbach, 8. Juni . Infolge kleinerer Äifse-
ronze-n zwischen der Direktion und den Arbeitern legten j,m
Lause des gestrigen Tages fast sämtliche Arbeiter  der
hiesigen großen Lederfabrik  ihre Arbeit nieder.  220
Mann treten in den Ausstand.

— Braubach, 10. Juni . Die zum zweitenmal erfolgte
Wahl des ersten und zweiten Beigeordneten  der Stadt
Broubach hatte folgendes Ergebnis : erster : Lehrer a. D.
Keller ; zweitor : Br-ennercib-esitzer Karl Gran.

a . Dillenburg , 9. Juni . Unter dem Vorsitz des Pro¬
vinzialschulrats De- Leist aus Cassel fand im Laufe letzter
Woche die zweite Lehrerprüfung  statt , zu der sich
49 provisorisch gmgestellte Lehrer eingefundcn hatten . Wäh¬
rend bet  Prüfung traten 11 Kandidaten zurück; die übrigen
38 bestanden. Man nimmt allgemein am, daß die diesjährige
zweite Lehrerprüfung die letzte gewesen ist, die am hiesigen
Seminar abgehal-ten wurde . Die kommenden Prüfungen
werden in Wiesbaden  vor einem besonderen Prüfungs-
kollcgium stattfinden.

bi . Oberursel , 9. Juni . Bei ausgezeichneter Beteiligung
aus Hessen und Hessen - Nass au  fand heute hier der
diesjährige Bezirkstag der alt katholischen Ge¬
meinden  statt . Nach der Erledigung der geschäftlichenAn¬
gelegenheiten versammelten sich die Delegierten mit ihren
Familien im „Bären " zu einem Fami -lie-näbend, der durch
Vorträge , Ansprachen und musikalische Darbietungen der
Kirchemchöre aus Frankfurt und Offenbach ausgefüllt wurde.

Nus der Umgebung.
5. Kongreß deutscher Handelsagenten.

bi . Frankfurt a. M , 9. Juni . Unter Teilnahme von meh¬
reren hundert Abgeordneten trat heute der 5. Kongreß deut¬
scher Handelsagenten hier zusammen . Vor Eröffnung fand
a:n 8. Juni eine Sitzung des Gesamtborstandes statt, die vom
BerbanÄsvarsitzendcm Hugo L i f s c» (Berlin ) geleitet wurde
und vorzugsweise sich mit -ge-schäftliche-n Angelegenheiten be¬
schäftigte. Den Gruß der Negierung überbrachtc NegierungS-
ral Dr . v. Conta (Wiesbaden ), den der Wiesbadener Han¬
delskammer Alexander Meyer (Höchst a . M .) und Syndikus
Dr - M erbot (Wiesbaden ), der Deutsche Handclstag war
durch Konsul v. Passavant verlreton . A-ußero-rdonÄich zahl¬
reich waren auch Abgeordnete von österreichischen, polnischen,
ungarischen, schweizerrsche-n, französischen, italionifchen und
holländischen Agcntcnvcvbänden anwesend, auch sämtliche in
Frankfurt wohnhaften Konsuln hatten sich enigefuu.be«. Dann
ergriff Generalsekretär Dr . Po d̂cwils (Berlin ) das Wort zum
Geschäftsbericht über den Verband in den Jahren 1902 bis
1912. Der vor 10 Jahren aus dem „Bewein Berliner Waren»
agenten " hcrborgegangene Zentralverband deutscher Wavcn-
agcnten umschließt heute 50 Ortsgruppen und Ortsvereine
mit mehr als 6000 Mitgliedern an allen Plätzen Deutsch¬
lands . Dem Verband neu angeglivdert wurde die Ortsg -ruppe
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Mai>nz. Den Feftvortrag hielt Stadtverordneter Wolf  aus
Breslau über den „Handelsagenten als Vollkaufmann im
öffentlichen Leben". An die Verhandlungen schloß sich eine
Rundfahrt durch Frankfurt und ein Festbankett im „Frank¬
furter Hof".

Eine Dcnkmalsenthüllung in Marburg.
W. Marburg , 9. Juni . Seit heute besitzt Marburg , die

an historischen und Naturdenkmälern sonst so reiche Stadt,
auch das erste Denkmal aus Erz und Stein . Es ist der Er¬
innerung an den berühmten Chirurgen und Ehrenbürger
Marburgs , Geheimrat Professor Wilhelm Roser,  der von
1850 bis zu seinem im Jahre 1888 erfolgten Hinscheiden hier
als Direktor bet chirurgischen Universitätsklinik lobte und als
einer der bedeutonsten Gelehrten seines Fachs galt, gewidmet.

— Frankfurt a. M., 10. Juni . Der Chefredakteur der
hiesigen „Kleinen Presse", Paul Listowskh,  ist nach 24-
jähriger Tätigkeit aus dem Redaktionsverbayd der „Frank¬
furter Zeitung " und „Kleinen Presse" ausgetreten , um die
Redaktion der „Hartungschen Zeitung " und des „Königsb-erger
Tageblatts " in Königsberg zu übernehmen . — Der Sohn
Friedrich Stoltzes , der am 10. Juni 1813 geborene Adolf
S t o l tze, gleich seinem Batcr ein geschätzter Dichter .in
Frankfurter Mundart — auch in hochdeutscher Sprache hat
er oft mit Glück den Pegasus geritten — feierte unter lebhaf¬
ter Teilnahme seiner Vaterstadt seinen 70. Geburtstag.

= Mainz , 9. Juni . Den Höhepunkt in den Jubi-
läumsfeicrlichkeiten des „Mainzer Lieder¬
kranzes"  bitdet heute der Festakt im Konzerthaus der
„Liedertafel ". Einem Festprolog von G. I . H u g, den Schau¬
spieler H a r t m a n n wirkungsvoll zum Dortrag brachte,
folgte die Festrede des Präsidenten I >r. Ree n s, der auf die
vielen Erfolge des „Liederkranz " in den 75 Jahren seines
Bestehens mit berechtigtem Stolz Hinweisen konnte. Als
künstlerische Gabe gelangt - die „F e sth y m n c" von
I . Lorenz und Hatzdns Arie aus „Der Schöpfung" unter Frau
A. Kämpfer ts  solistischcr Mitwirkung tonschün zur
Wiedergabe . Zahlreiche Vereine waren durch Deputationen
vertreten . Glückwünsche hatte der Protektor des Vereins , der
Grotzherzog  von Hessen, durch Herrn Provinzialdirektor
Dr . Breidert  überbringen lassen. Gratulationstelegramme
liefen ein von Gesangvereinen in Baden -Baden , Basel, Ber¬
lin , Nürnberg , Innsbruck , Wiesbaden  und zahlreichen
anderen Städten.

v . Darmstadt , 8. -Juni . In der heutigen Beratung der
Regierung mit dem Finanzausschuß über die Besoldunas-
vorlage gab Staa -tsminister Dr . Ewald, der „Darmstädter
Zeitung " zufolge, eine Erklärung folgenden Inhalts ab : Der
Ausschuß hält es in seiner Mehrheit für nötig, den Volks-
schullehrern  eine Zulage vom 15 Prozent statt der vor¬
gesehenen 11 Prozent ihres Gehalts zu gewähren , und hält
es für bedenklich, den dadurch entstehenden Mehrbedarf durch
die Gemeinden zu decken; es soll auch dieser Betrag ganz
oder zum Teil durch den Staat aufgebracht werden.

Gerichtliches.
Aus den Wiesbadener Gerichtssäken.

wo. Getaufte Milch. Don Milchfälschern  wird
zurzeit mit aller Energie zuleibe gegangen . Vor dem
Schöffengericht  hatten sich Freitag nicht weniger als
drei Personen einschlägig zu verantworten , und jede hon
ihnen wurde zu 100 M. Geldstrafe verurteilt , abgesehen da¬
von, daß ebenfalls in allen Fällen die Bekanntgabe des ent¬
scheidenden Uvteilstenors auf Kosten der Verurteilten im
„W re s b a d e n er Ta g b l a t t" ungeordnet wurde . Es
handelte sich bei den Angeklagten um den Milchhändler Karl
M. von Dotzheim,  in dessen Milch am 25. Januar etwa
30 Prozent Wasserzusatz festgestellt wurde . Das Gericht ver¬
urteilte ihn wegen wissentlichen Verkaufs gefälschter Milch.
— Der Schuhmacher und Landwirt Christian St . von
Igstadt  lieferte seine Milch einem Händler , welcher früher
regelmäßig abends seine 10 Liter Milch von ihm bezog, wäh¬
rend er seit der Anhängigmachung dieses Strafprozesses nur
nur 41/2,. resp. 4 Liter erhielt . St . versicherte, die Milch stets
in die Kannen des Händlers zu füllen, ohne sich zu über¬
zeugen, ob Wasser oder anderes sich darin befinde, obwohl er
einmal eine Putzbürste aus der Milch hervorgeholt haben
will. Seine Verurteilung erfolgte wegen Milchfälschung und
wissentlichen Verkaufs gefälschter Milch. — Die Witwe
Theodor W. aus Dotzheim  lieferte ebenfalls einem Händ¬
ler Milch, bei der 15 Prozent Wasserzusatz festgestellt wurde.
Die Frau schob die Schuld auf ihre mit in der Milchwirtschaft
tätigen Töchter. Als sie eines Tages einen Gendarmen ihre

> Hofreite betreten sab. gleich nach ihrem Abnehmer, ver¬
weigerte sie diesem die Milch, und eine derselben entnommene
Probe ergab das Vorhandensein eines starken Wasserzuisatzcs.

« kkus ansrvSrtigen Gerichtssälen.
Verurteilter Revolutionär.

v . Paris , 8. Juni . Das Zuchtpolizeigericht von Charles¬
bille verurteilte den Kassierer des revolutionären allgemeinen
Arbeiterverbands , D u m ou l i n, zu 2 Jahren Gefäng-
n i s, weil er in einer Protestversammlung gegen die Leben s-
mitteltcuerumg zur Eise n b ahnsabotage  für den Fall
einer Mobilisierung aufgefordert hatte.

Iport.
* Wiesbadener Rennen. Der Preis  de,r

Wiesbaden  von 10 000 M. über 4500 Meter . pur den am
15. Juni die Gewichte veröffentlicht werden, vereint nach dem
Nennungsschluss nicht weniger als 50 Pferde aus . der tüte,
darunter auch die Namen so erprobter Steepler , tme ne Gab
Paris . Der Dragoner . Transversale . Dame des Poes , Hai-
cvon Dahs . Procles , Colette. Druid Hill, Obervaper, Bauern¬
fänger . Rickelkönig. Peru , Doppelgänger/ Edelmann uns, O.v
Rum darstellen. Auch die beiden anderen Wiesbadener Hinder¬
nis -Handikaps desselben Tages hatten ein ähnlich gute»
Nennungsresultat . Der Schlotzpreis schloß mit 19. das Rhem-
gau-Jagdrennen mit 20 Meldungen^

* Das österreichische Derby, ^ n Wien wurde ur P̂rew
des Jockehklubs. 120 000 Kronen, 1. Baron S . üechtritz Kokoro
(Golash) , 2. Bartek. 3. Lord Firebrand . 80:10; 36, 202, 50:20.

* Deutsche Fechter in Stockholm. Achtzehn deutsche Fecher
werden in Stockholm zum Wettkampf antreten : Schon, yscc
and Ziegler (Frankfurt ) . Erckrath-de Barn . Lichtenfels. Hans
and Julius Thomson. Siöhr (OffenbaM , Plaskuda und
Meienreis (Berlin ) , Adam und Naumann (Dresden ) , Schwarz
(Mainz ). Steffan und Löffler (Darmstadt ) . Davids und

Schräder (Hannover) und Rudloff (Elberfeld). Dre für reve
Nation festgelegte Höchstzahl von je zwölf Meldungen wurde
für die drei Einzelkonkurrenzen in Morett , Säbel und Degen
abgegeben, außerdem nehmen die deutschen Fechter auch an den
beiden Mannschaftskonkurrenzen auf Säbel und Degen teil.
Als Schiedsrichter gehen u. a . die Herren Heinrich Mayer
(Frankfurt ) und August Petri (Offenbach) nach Stockholm mit.

* Die Lawntennis -Weltmeisterschaftcn. In den Wett¬
kämpfen zu Paris gewann im Finale die Weltmeisterschaft im
Herreneinzelspiel Froitzheim  gegen O. Kreuzer, im
Damencinzelspiel Mlle. Broguedes gegen Frl . Rteck, im Herren-
doppelspiel Froitzheim-Kreuzer gegen Kitson-Winslow. im Ge¬
mischten Doppelspiel Frl . Ricck-Kleinschrott gegen Mlle. Bro-
auedis-Gobert. „

* Das Schachturnier ,n Bad Prstyan. Nachdem nunmehr
die vier rückständigen Partien erledigt sind, deren Ergebnis
mitgeteilt wurde ist der Stand nach der siinfzehnten Runde:
Rubinstein 13, Spielmann 10, Duras , Marshall 9(4!, Schlechter
9. Alapin, Balla , Teichmann 8%,. Breyer 8 Sterk 7(4,
Salwe 7, Lowtzky6(4 , BaraSz, Dates 5(4>, Cohn 5. Hromadka,
Johner Leonhardt 4(4i Die sechzehnte Runde wird , .am
10 Juni , tie siebzehnte, letzte, Runde ani 11, Juni ge,pielt,
Rubinstein ist der erste Preis nicht mehr zu nehmen.

» Der Sportverein Nreder-Erlenbach «Bet Frankfurt am
Main ) veranstaltet am 23. Juni nach den Bestimmungen und
unter Aufsicht der Deutschen Sportbehirde für Athletik etn
nationales 30-Kllomcter-Gehcn tim Zeinen Goldpokal als
Wanderpreis sowie lokale olympiswe sepicle, bcst'hend in den
üblichen Lauf- und Wurfkonkurrcnzen. Für Verteilung ge¬
langen eine Anzahl Ehrenpreise und kunstvolle Diplome.
Meldeschluß ist am 15. Juni . Ausschreitungen sind vom
Verein erhältlich.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin , 10. Juni. (Drahtbericht.)
Die neue Woche brachte einen etwas freundlicheren Ton für
die Börsenhaltung, die sich bei Eröffnung auf fast allen Ge¬
bieten befestigend  zeigte . Doch schon nach kurzer Ze't
stellte sich wieder Lustlosigkeit ein und die Börse neigte zur
Schwäche. Der Montanmarkt gestaltete sich etwas lebhafter
als in den letzten Tagen, da hier Anregungen Vorlagen.
Industrieaktien lagen ziemlich fest, während die anderen Ge¬
biete meist ruhig lagen. Heimische Renten zeigten sich etwa«
besser . Tägliches Geld bedang 3(4 bis 3 Proz . Privatdiskont
4 Proz.

* Chilenische Hypothckarkredilkasse. Pie Zulassungsstelh
der Berliner Börse hat jetzt die Zulassung der öproz. Goid-
obligationen, deren Prospekt auch im „Wiesbadener Tagblatt ‘
veröffentlicht wurde, dem Anträge der Dresdner Bank, des
Schaaffhausenschen Bankvereins und der Nationalbank für
Deutschland gemäß genehmigt.

* MitteldeutscheBodenkreditanstalt, Greia-Frankfuit a. Hi.
Die nach der Bekanntmachung im Anzeigenteil des „Wies¬
badener Tagblatts“ (Sonntags-Ausgabe) am 15. d. iu. zur <
Zeichnung gelangenden 2 Mill. M. 4-proz. mündelsiclieren
Grundrentenbriefe smd an der Dresdner Börse zugelassen,
während ihre Zulassung in Leipzig beantragt wird.

Industrie und Handel,
* Die Eisenprodnktion in Nassau. Nach den Ermittelungen

des Berg- und Hüttenmännischen Vereins für das Lahn - und
Dillrevier betrug die gesamte Bergwerksproduktion im Jahre.
1911: 2 092 220 Tonnen gegen 2 500 988 Tonnen in 1910. Der
Wert der gesamten Bergwerks-Produktion ist im Jahre 1911
mit 21.27 Mil'l. M. um weitere 2 354 058 M. gleich 12.45 Proz.
gestiegen. Die Belegschaft stellte sich auf 11871 (11597)
Arbeiter. Die Eisenerzförderung allein betrug 1420 350
(1292 174) Tonnen, d. i. die größte Menge, die Jemals im Ver¬
einsbezirk gewonnen worden ist. Die Mehrförderung betrug:
an Roteisenstein 111 422 Tonnen, an Brauneisenstein 43 207
Tonnen, an Kupfererz 662 Tonnen, an Schwerspat 2690 Tonnen,
an Kalkstein 20 610 Tonnen, an Braunkohlen 23 850 Tonnen.
Der Versand stellte sich auf 1300 876 (1397 001) Tonnen. Der
Wert pro Tonne Roteisenstein war durchschnittlich 10.11 M.
(10.04 M.). Der durchschnittliche Wert pro Tonne Braun¬
eisenstein betrug 8.72 M. (8.04 M.). An Hüttenprodukten wur¬
den insgesamt 359 378 Tonnen im Werte von 37.03 Mill. M.
erzeugt (317109 Tonnen im Werte von 31.88 Mill. M.). Der
durchschnittliche Wert der Gesamt-Produktion an Gießerei¬
roheisen, Schweißeisen und Flußeisen war im Jahre 1911 um
2.55 M. pro Tonne und derjenige des Handelseiäens und der
Gußwaren 2. Schmelzung um 12.CS M. pro Tonne höher als
im Jahre 1910.

* Ans dem Siemens - SchnGkerlkonzem. Die öster¬
reichischen Siemens-Schuckerlwerke verteilen nach erhöhten
Abschreibungen wieder 6 Proz. Dividende.

* Die C. H. Knorr (MahrunscBuitlelfabriken), A.-G. in
Heilbrcmi, beantragt die Erhöhung ihres Kapitals um 1(4 Mill.
Marie auf 5 Mill. M.. Die letzte Kapilalserhöhung fand im
Jahre 1910 um 1 Mill. M. statt . Die Gesellschaft zahlte in
den letzten Jahren je 10 Proz. Dividende.

* Die A.-G. für Fedeistalil-Indnstiie vorm. A. Hirsch in
Cassel beruft eine Generalversammlung zwecks Wahlen in den
Aufsichisrat.

Marktberichte.
— Frachtmarkt za Frankfurt a. Bl. vom 10. Juni. Weizen,

hiesiger 23.25 bis 23.50 M„ kurhessischer 20.50 bis 20.75 M„
Roggen, hiesiger 20.75 bis 21 M„ Gerste, Franken, Pfälzer,
Ried' 18 bis 18.25 M., Hafer, hiesiger 21.75 bis 22 M„ Mais
18 bis 18.25 M. Alles per 100 Kilo.

— Karioffelmarkt zn Frankfurt a. M. vom 10. Juni. Kar¬
toffeln in Wagenladung 8.50 bis 9.25 M„ im Detail 10.50 bis
11 M. Alles per .100 Kilo. .

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 1. bis 8. Juni.

Dampfer: Herkunft \ Ankumt
bezw . Reiseziel : I hozw . Weiterfanrt:

Oesterrelchlacher Lloyd.
Passage - und Reisobureau . Born & Schotten fei «,

F318
Hotel Nassau.

China .Elektra .
Thalia.
Habsburg.
Africa.
Baron Call.
Maria Valeria . . . .
Praga .Maria Teresa . . . .
Nucocina.
Baron Gautsch . .

nach Aden
von Alexandrion
nach Maaga
nach Triest
nach Shanghai
nach Triest
nach Aden
nach Korfu
nach Jaffa
von Piräus
von Gravosa

am 2 . von Karachi.
> 2. in Triest.
> 3. von Algier.
> 4. von Brindisi.
* 4. von Hongkong.
» 4. von Alexandrien.
» 6. von Port Sudan.
» 5. von Brindisi.
» 6. von Alexandrien.
> 6. in Triest.
» 6. in TrieSt.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr . Glücklich , Wilhelmstraße 60.

Bülow . .
Rhein . .
Halle . . . . . . _
Roon.
Würzburg.
Gießen .
Goeben .
Prinz Sigismund .
Prinz Heinrich . .
Friedrich d . Große
Prinz Ijudwig . . .
Kleist.

nach Hamburg
» Baltimore
> Brasilien
> Australien
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> Yokohama
> Alexandrien
» Genua
» Bremen
> Hamburg

am 5. in Singaporo.
?> 6. in Baltimore.
» 6. Dorer passiert.
> 6. in Colombo.
> 6. in Rotterdam.
» 6. von Vigo.
» 6. in Shanghai.
» 6. in Yokohama.
> 6. von Neapel.
» 7. in Neapel-
> 7. von Port Said.
» 7. in Antwerpen.

Letzte Nachrichten.
Präsident ZrHr. v. Lrsia t* *

Pößneck, 10. Juni . Der Präsident des preußischen AL-
geordnetenhauses, Frhr . v. Erffa,  ist heute mittag 12y3 Uhr
auf Schloß Wernburg gestorben. Die Beerdigung findet am
Donnerstag 21̂ , Uhr statt . Frhr . v. Erffa hatte bekanntlich
vor etwa acht Tagen einen Schlaganfall erlitten , der zunächst
eine Lähmung des rechten Armes im Gefolge hatte . Auch im
weiteren Verlauf der Krankheit war keine Besserung einge¬
treten , und wie wir bereits in unserer Samstag -Morgen-
Ausgabe berichteten, mutzte man sich bei dem hohen Alter des
Erkrankten auf schlimme Nachrichten gefaßt machen. Frhr.
v. Erffa , Dr . hon . c., Kammerherr und Rittergutsbesitzer,
war am 31. Juli 1845 zu Ahorn bei Koburg geboren. Er
besuchte das Gymnasium der Klosterschule zu Rohleben,
studierte in Bonn und Göttingen Jura und Kameralia , und
widmete sich in Hohenheim der Landwirtschaft . Im Jahre
1872 übernahm er darauf das Majoratsgut Wernburg im
Kreise Ziegenrück und die Güter Oerlsdorf und Rohdorf im
Herzogtum Sachsen-Meiningen in eigene Verwaltung . Seit
Einführung der Selbstverwaltung war er in Kreis - und
Provinzämtern tätig , seit 1874 Amtsvorsteher, seit 1875 Mit¬
glied des sächsischen Provinziallandtags , ebenso war er Mit¬
glied des Provinzialrats des Deutschen Landwirtschaftsrats
und des Landesokonomiekollegiums sowie deS Vorstandes der
sächsischen Landwirtschaftskammer . Im Jahre 1903 wurde
v. Erffa zum Ehrendoktor der philosophischen Fakultät der
Universität Halle-Wittenberg ernannt . Frhr . v. Erffa ge¬
hörte dem preußischen Abgeordnetenhause seit . dem Jahre
1885 an und vertrat als konservativer Abgeordneter den
5. Wahlkreis Erfurt (Schleusingen-Ziegenrück). Nach dem
Rücktritt v. Kröcher wurde er bekanntlich zum ersten Präsi¬
denten des preußischen Abgeordnetenhauses gewählt.

Der Abschied des Königs von Montenegro.
Wien, 10. Juni . Der König von Montenegro verab¬

schiedete sich gestern vom Kaiser und dessen Familie , wobei
der König dem Kaiser für den glänzenden Empfang umd die
Verleihung des Infanterie -Regiments dankte. Der König
reiste heute früh 8 Uhr nach Triest ab, von wo er an Bord
der österreichischen Jacht „Gaoa" nach Montenegro zurück¬
kehrt.

Das Polizeiregiment im ungarischen Abgeordnetenhaus.
** Budapest, 10. Juni . In der heutigen Parlaments-

sitzung wiederholten sich die stürmischen Szenen der betzteü
Tage ; die im Parlament ausgewiesonen Abgeordneten wur¬
den, wie früher , von der Polizei aus dem Saal geführt.

Die Explosion in Wiener -Neustadt ein verbrecherischer
Anschlag?

Wien, 10. Juni . Aus militärischen Kreisen wird der
„Neuen Fr . Presse" gemeldet: Man vermutet auf Grund der
näheren Begleitumstände bei der Explosion in Wiener -Skeu-
stadt, daß die Ursache  auf einen verbrecherischen Anschlag
zurückzusühren ist. Reste einer Zündschnur wurden gefunden.
Man sah auch nach der Explosion eine verdächtige Gestalt
gegen die Wiener -Neustadt zu lausen , konnte jedoch des mut-
mählichen Täters nicht habhaft werden. Die Annahme, daß
d-e Explosion infolge Zersetzung des Pulvers eingetreten ist,
ist unhaltbar.

Ein verhafteter Direktor.
** Berlin , 10. Juni . Heute vormittag hat sich der Direk¬

tor der Allgemeinen Elektrizitätswerke , A.-G ., vorm. W. u.
H. Böse u. Ko., Emil Hartzfels, der Berliner Kriini >nalpolizei
zur Verfügung gestellt und wurde in Hast genommen. H.,
der bereits seit einigen Tagen polizeilich gesucht wird, steht
ini Verdacht der Wechselfälschung. Gr soll ferner bei der letz¬
ten Genevalversammllung der Gesellschaft Stimmzettel ge¬
fälscht haben.

Ein Bootsnnglück.
** Danzig , 10. Juni . Während der Überfahrt über die

Frsche Nehrung nach dem an der Mündung liegenden Orte
gleichen Namens wurde ein übersetzboot von einer Gewitter¬
bö überrascht. Das Fahrzeug kenterte und drei Mäd¬
chen,  die sich darin befanden, ertranken . Der Bootsführer
und einige andere Insassen konnten gerettet werden.

Darmstadt , 10. Juni . Heute nacht ist der seit Dezember
1900 im Ruhestand lebende frühere H 0 f m a r s cha l l des
Groß Herzogs  Ludwig IV , und des jetzigen GroßherzogS
Oberhofmarschall und General der Infanterie z. D. Frei¬
herr v. Westerweller im 88. Lebensjahr gestorben.

VriEfkKsLen.
^Die Rkdaftion dp? Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur scbriftttche Aufraae«
mi Briefkasten, und zwar ohne Nechläverbindlichkcit. Besvrcchungen können nicht

Kcmäürt werden.)
W. W. 1890. Der Vermerk heißt richiig 8 3 3, der Heer-

ordnung. Dies bedeutet zeitige Untauglichkeit, nur tauglich
für (Äsatzreserve.

Georg 100. Wenn nichts anderes vereinbart wurde, ist,die
gesetzliche lliägige Kündigungsfrist maßgebend und sür diese
muß Sie der Arbeitgeber, sofern ein Grund zur , sofortigen
Entlassung nicht vorlag, entschädigen. Wenden Sie sich an
das Gewerbegericht, Marktstraße 1.

I . H. Die Hamburger Stadtlotterie ist in Preußen ver¬
boten.

100 M. Die Betreffende ist die Miete für einen Monat
schuldig geworden. Wenn keine Zahlung erfolgt, können Sie
die Forderung einklagen und das Gehalt pfänden lassen. _

Stammtisch „Zur Krone", Dotzheim. Die grüßte Stadt
der Welt ist London mit 4% Millionen Einwohner. Peking
steht mit 1 Million erst an 14. Stelle.

Langjährige Abonnentin. In Cobleriz erscheinen die
„Coblenzer Zeitung" mit dem „Coblcuzer Anzerger . der
„Coblcnzer Generalanzeiger" und die kalüollsche „Coblenzer
Volkszeitung".
- ‘ 1 — — - BBBÜ—!L̂ . ."gggMg»

Dre Morgen -Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und die Berlagsücilagc „Der Skoman"._
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1 Pfd . Sterling . -
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i . O.
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone . . .
!00 kl. ost . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . ..

KuHcM
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. °

I. Juli 11
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

i n. ho«.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .
1 Peso . . -
1 Dollar . -
7 fl. süddeutsche Whrg . . >
1 Mit. ßko.

A 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats - Paniere.
£f . Deutsche . In

«. . .D.-R.-Anl . unk . 151© 100 .75
»• -ip - . .R.-ScHatz-Anw.
3»/5jL». Kcichs-AiilciJus »
I . .! » » » »
4. . Pf . Cons . unk .v .18 «
4. , |Pr . Sch atz-Auweia. -
Lr/r Preuss . Consols *
5. .> » » *
4 . . Bad. Anleihe 0® »
«. . ‘Bad. A. v. li ‘0l uk. ß§ a
3i/i « Anl . (abg .) a. S
rr/2 » » Ji
SV* » Anl . v. lSSö abg . »

» » » 1L«2n . tz4»
3-/2 - » v. lyLÜ kls.LZ»
3-/2 » A. Iy02uk .lr.lt/rs»
3-/r » » 1YO4» » 1913.
3. . * > » v. 1895 >
4. . Dayr. Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b. Cft jü
4 . * » » » » » iS »
SVs » E.-B. u . A. A. »
L. s « E .-B.-Anleihe »
4. . bislz . L . 8 . 1' riontrtie«
Z. . Elsasr -Lothr . Rente »
4. . HLmb.Zt.-A.I9t Ou.0Z»
Z'/r » St.-Rente «
3Va » St.-A. amrt .18S7»
ZVr » * 92,93,99,04»
3. . » » » » » 86. 97,03»
4. . !Gr . Hess . 1399 »
4. .! » » 1906 •
4. . » * 1908, 19SS »
S‘/a * » » (abg .) »
31/1; » » » »
3. .] * » * »
3. .‘Sächsische Rente »
31/2;Waldeck -Pyrm . abg.
4.
3**/J
3-/2
L'/r
ZV*
S-/2
Z-/r
31/2
3-/2
2»/2
3.

Württemb . unk . 1915 *
v. 1875-80,abg . »» 1881-83 » >
» läS5u .87» »
» 1883u. 1889 »
» 1893 »
» 1894 »
* 1895 »
»1900 *
* 1903 »
»1Q9Ö v

99 .80
89 DO
80 .55

100 .75
99,90
39 .95so .co
89 .80
89 .80

9P .60

01.
80.
88 .50
55 .50
84 .25
90 .20

100.
IOC . >

88 4.0
79
9S ..60
80 .20

ICO.

92 .30
83.
SS 30
99 .70

100
83 .20

7795
80 .10

100 .10
100 10

91 .20
89 .70
81 .85
91 .75
Öl .7 5

91 .55
89 .80
33 .90
81 .50

fe) Ausländisch
I . Europäische.

L . (Belgische Rente Fr.
i. . [Bern . St.-Anl.v.1895»
ft*/a Bosn . u. Herzeg . OS Kr.
8I/1 » u . Herz .02uk .19l3 »
1. . » u . Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
I . . Franzos . Rente Fr.
I. JOaliz . Land .-A.stfr . Kr.
5. .! » Propination »ö »l.
H/ioGriech. c .-B. stfr .90 Fr.
!*/♦! » Mon .-Ani . v. 87 »

» » 87 2500s*'
5. . Holland . An!. v. % U.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. . > »Kirchgüt .Obl .abg . *
3*/4 cons . stfr . Rte. i . G.
S*/4| 10000/20000 LeW» 1 » » 100-4000 *

I » Rente i. O. *
31/8 Ltixemb , Anl . v. 94 Fr.
*l/aiMorw. An!, v 1894 Ji
S*•) « cv. » v. 1888 »

Ost . Papierreute «. fl.4. .
4V#
4..
4. .
4. .
4. .
«1/3

Goldrentc ö. fl. G.
» Silbcrrante ö . fl.
» cmbeitl . Rie.,cv . Kr.
* • »1 . 5./U .»
» Staats-Rente2000r*
» » » 20,000r *

Portug . Tab .-Anl . Ji
E-72do . inn.antrt .stfr .v.05 »
S- . do . unif . 1902S. 1410 »
3- • do . » » S. !ii »
^ do . » § . !!l (3pec .) »• Rum . amort . Rte .v. 03»
*• • » Conv . »
®*• » » V. 1S90 »

» » » 1891 •
J- . * Inn . Rte. («/* 89) »

• 9 Süss . Rte. (>/s89) »
5. . » amort . » v. 1S94 Ji
B. • 9 0 » » 1696 »
fl. « © » n » 2893 »
4. . » » » » *
4. . » » » 1998 »
4. . » » » » 1916»
4-/2Rus8.Staat8anl .8tfr. 05»
4. .!do . Cons .-Anl.v. lihSÖ»
4. . |do . Gold - do . v. 1859»
4 . .Ido. C. E.f5. S.Iu.Il 89 »
4. . Äo . do . S.IHstf .v.90 »
4. . jdo .OoId-A.Eni ilv .90»
8. . |do . » »UIv .90»#. Jdo . » »lVv .90»

do. » » VI v. 94
* St.~R. v. 94a .K. Rbl.
» . » 1902 stfr . M
* Conv . A. v.98 stfr . *
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1836 »
1890 »

S
8. .
H. .
SV,
3-/2
3. .
3>/2
3-/2
3-/2
3
S-/^3chweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/3'Serb . stfr . Gold Ji
«. A » amort . v. 1895 »
4. . iSpan . v. 1882(abg .) Pes.
S*/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1S90 %/6
4 . . » (Administr.)1903»
4 . . * (Bagdad ) S. f »
4. . » con . u.v.l9ö3,06Fr.
fl. . * Anl . von 1905 Ji
4. . » » * 1908 »
4. - Ung . Gold -R. 2625r »

» » 16!2,5Or .»
5. . » Staats -Rente Kr.
8-/2 » » lO.OOOr»
8. . » St.-R.v.2LY7stf. »
®. . » Eis . Tor Gold » ,4i

» Grundtl . v.89 »ö.fl. *.
» 5üö0r > 3 j9 » 5Gl»r » » 1

SO.
82.
97 .30
97 .40
91 .60

97 .30
9 &.50ss.
£8 .30
84 .40

SO .CO
101 .10

SS.
93 .50

103 .90
94 . '

03 .45
91 .65

91 .50
61 .20

08 .80

64 .80
SC.LO

_ 9 .80
* 01 .

95 .10
SS.
92 .20
92.
94 .30

91.
91 .50
01 .50
9140
91 .30

100 .25
90 .05

97 .50
91.
92 .80
92 60
87 .65
90 .90
87 .60
85 .3O
84 .50
©4.10

92 . 70
51 .75
SS 70
86 .
84.
90 .75
82 .60
84.
91 .20
80 .90
81 .20
91 .50
91 .80
88 .20

77 .30
77 .30
91 90

90 .10

Zf, In °/t
S. . lEgypt . garantierte
«i/2ijapan . Anl. S. 11 * S4 .53
4. . ido. v. 19C5S. 12- 1® Jt

5. . » cons . äuß . Wstt . & ICO.
» Gold v. !9S4 stfr . A 88 .60
» CO»». jnn .SOVSrrF«r.
» » 12SSr -»

Tamaul .(25j.mex .Z.) » SS.
5. . Sao Paulo v. 0!Si. G. M 100 .5©
5. . do . E.-B. in Geld .0 99 .50

Provinzial - u . Comtnunnl-
Zf. Obligationen. II! •/».
4. |Rh ein pr . 20,21,31 -34.4 9B .60
3V«1 do . 22.U. 23 *
3®/i« ido. 30 » 93.
Z-/^ do .l0,12-lS,19,24-27.29» 38 .75
Z>/2> do . Aiiss . 1911k. 09 » 91 .20
3»2 do . »2Suk.b.i91fl» 91.
3Va do . » 18 » 90.
3. do, » 9, H u. 14 » 82 .40
4. rrkf . a. M. v. OOu. 14.» 88 .30
4. do .lV07untlg'b.b .l8 * 99 .50
4. do .l903unkdb .b.18» 89 .30
31/2 do .Lit. N u.CKabg .) * SS.
Z' /' da . Lit . R (äbx .) » »3.
3V do . » S v. 1886 »
3-/21 do . » T » 1Ö91 » 90 .80
3-/2 do . * U *93, 90 • 90 .80
3V< do . » V * 139L * 01 .25
3-/2 do . Wv . 98u .08 * 91 .50
3-/2 do . Str .-» . . 144» » 90 .70
3Vs do . v . 1901 Abt . ! * 91.
3V" do . . . A.ü .m . 80 .60
3«/- do . . 3406A. 1,11 » SO.CO
3V: do . » 1903 » 81 .30-
3'/i do . v. Bockeniieim r» so.
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. Bingen y. 01 uk. b. 84»
4. do . » «37 » * 12» £9 .10
3-/ do . » 1898 » 89 .10
3i/j do . v. G5ukb. L4IS »
ZV do . » 1895 »
4. D&rmstadt v. 07 u. 14 * 93 .60
4. 1 » v . 09 u. 16 * 98 .60
3V- do . abg . v. 79 *
3V do . v. 1E38U. 1S41 »
3V do . cohv .v . 91 L.M. »
3V« do . » lo97 »
3V* do . v. G'2*m.*bfl7 »
3Vs do . v. 05 »ablOlO*
4. Oiessenv .l9U7u.19l7 » SS.
4. j do . 09 u. 1914 » sc.
3'/i do . v. !SA> >
3Vr! do . v. 1893 »
Z'/r do . v.1896 kb.übOl »
3Vj da . . 1397 . . 02.
31/2 do . ■* 03 uk . b. 08 * 00 50
3Vaj do . » OSuk.b . 1910 *
4. Hanau von 1909u. 30 *
4. Heidelberg vor. 190! * 93.
4. do . v.1907u.1913 * OS.
ZVr do . > <»44 .
Z'/r do . » 1903 » 8S .S0
3-/r do . v. OSuk.b.ltfll» as .so
Z-/2 Cassel tabt5.1 »
4. . Cölu von 1900 • 100 .30
4. . do . » 1906 » 100 .30
4. . do . » 1908 uk. 69 » 100 .10
3'/, Limburg tabg .) »4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1400uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk . ISIS .
Z'/r do . (*bg .)1873 u,S3. 90 .05
Z'/r do . . L.J. v. IS?» .
ZVr do . von 188$ u. SS»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.9l»
ZV- do . von 1SW » 90 .05
31/2 do . » e5uk .b.m5»
4. . Mannh . v. 1901 uk.ttö »
4. . do . » 1906 uk. U »
4. . do . . 1907 uk. 12 •
4. . do . 1908 11. 1913.
3-/2 do . » 1688 »
3-/2 do . * 1895»
3-/2 do . v. 1893 k. 03»
3-/r do . « 1904/03 * 88 .95
4-/2 Offenbach von 1877 »
«>/- do . . 1879 »
4. . do . V. 1900 k . 1506 »
3-/2 do . v. l891/92ttbg. » 93 .50
3>/r do . von 1899 » 90 .30
3>/r do . v. 1902 u. 19G8 .
3>/r do . v. 19115 ll. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13 »
ZVr do . . 190211. 03 » 88 .80
3</J do . - 1904u. 12 . 88 .30
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 »
3'/! do . » 1899 ' »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1993S. IV u.12»
4. . do . 1908,5 . 1,1. 1937» 99 SO
4. . do . 190S,S.U,u . l9U) » 1QO.3-/2 do . (abg .) » 05 iO
3-/2 do . v. läS/,56 , 98,02 »3-/2 do . v. 1903S. 1, 11 . 90.
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 . 98 .50
4.  . do . 1909 uk. 1914.
3-/2 do . . 1887/89 » 88 .85
3-/2 do . » 1896k.1901. 88 .85
3-/2 do . » 1903k.1914. 88 .70
rv- do . » 1905u. 1910> 88 .70

Z-/r iAmsterdam h . fl- —
41/2;Buk. v. 1838(conv .) A
4Val do . » 1895 405ür » 96 .75
41/2! do . » 169S »
4. . Christiania von 1891 »
4. . jKouenliff . v. 01 u. H *
3Vj do . von 1886 » 89.
3. .1 do . . 1S95 »
4. .1Lissabon » IS36 A 77 30
4. .iMoskau Ser . 30-33 Rbl. Sl .SO
3VNeapel st. gar . Lire ! 96.
4. . ‘Stockholm v. 1860 A SC.
5. . Wien Com. (Gold ) » 102.
5. . do . » (Pap .) ö . fl. 101 SO
4. . do . v. 1893u. 03 Kr. j 93 .20
4. . do . Invest . Anl. A  i 84 . 25
3'/j! Zürich von 1889 Fr. > 91 .50
6. AiSt. Bucn .-Air . .1892 Pc. : LOS«
5. Je o. 1909 i. G. (409) A  i 100 .10
4-/21«o. v. 88 i. G . L I —

II . Aussereuropäische.

5. . lArg .i .O.-A,v . lßS7Pes ! r*
5. . 9 » » abgest . » 100.
6 . . . 1007 unk . 1<J12 . 10 1-

» 100?tgb . a!) 19I9 . 101 -
S. . »äuss . E .-B. i .G . tJOS 101 .80
41/j » innere von 1S38 .« —
fl. . » äuss .G .-Anl .lSSS £ —*
4-/2 * » » V. 1597,4} 8e -
flJ/z Chile Gold -Anl . v . 89 » 07 .S5
4-/2 » » * v. 06 » 91 .LO
5. .jChin . St.-AnL v. t895 £ —
®. -i * * v. 1895. —
42/3 » » v. 1398» 95 .95
6. . do . StE . Tient .- ruk . »' 97 .50
6. . CubaSt .-A. 04stf .i.O. J6  1 ° 3.
4I/a|do .stf.!,O .Jgb.fil>1919» 8C .bO

-Egypt . uniHcicrtc fr.
.« ft» » enyiU ^iwt « ,

Div. Vollbez . Dank -Aktien.
Voll . Ltzt . ln

Vft  61/21A. EJsäss. Rankges U ä- „
0>/2 6 U liaiiisclie Bank K 1373°
■S-. 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .AJ 70 .50
— j — » f. Handel u.Ind .» J 49 *
4. J 4. . » Üod.-C.-A., W. . IlS .SO
ß05. » Handelsbanks .U. i16 ^*65

, j3 . . 32-/2 » Hyp . u.Wecus . » j297,50
j 71/2 6-/» Barmer Bank V, » H2O.

5. . 6. . »erg -u. Mctall-Bk. ^ ‘̂ 22 .30
, 8-/2 8-/2 Berg .-Mark . Bank » 15O .1O

y. . ‘jVuBfvI . Handelst . » 166.
S'/L 6-/2! » Hyp .-8 . L.A. B » 16F .CS
6. . ! 6. . !Breslau er D.-Bk. » 107 .50
6. o 6. . Comm . u. Disc.-B. » HL . ^O
6-/2 61/2!DaimsvädterBk . s.R. -121 .25
6-/2 6l/«l do . M. lüOO .̂ 121- rt 5

121/2 12-/2 DeutscJie B. s . !-X » S53 .75

Vorl . Ltzt . In »/«
7. . ; 7. •|Deutsch . Hyi).-B.ThI. J 8 ? *? ?
9. . ; Y. . >Überseebank ° 16 t *f ?
b. b. . » Ver .-Bank Ji
91/2 10. . IDlakonto-Gcs . » 1S4 .1 .J
8i/2, 8-/r Dresdener Bank . » iS2 *Z5

“ EiseHbalm-R.-ök . » 190 .50
Frankfurter Bank » ^ 03.

do . H .-Bk. » 217,50
da . Hyp .C.-V. » 160 ^ 0

812
9 . .
9Vz
3.
8 Gothaei G.-t .-B.ThL 171 .30
5'/4| 574 Mitteid .Bdkr .,Gr . Ji
6V2 672 do> O .-Bank » A
7. . j 7. . Natltok. f. fSt̂ chl . »11. . (11. . Nürnb .Veffinsbk . »
6*5, 7457jOest.-Ungar . Bk. Kr,

6V2I7. . |Oest . Länderb . »
10. . lOSiej do . Cred .-A. ö . fl.59..|
ß. .{5Vi
5*3
7. .
9. .
7. .

5-/2
9..
8..
6 ..
6"
7. .
9. .
7. .

77a 772
6. . 6..
8. . 8. ,
572 5i/t
7-/2 7-/2
7. .I 7. .

Pfalz . Bank * 130.
‘ 191,

159.
118.
137 .50
136.
157 .50

do . 5iyp ®b-Bk
Prcuäi . B.-C .-B. TW.
do . Hyp . A. A, Ji

Reich sbank »
Rhein . Credit .-B. *
do . liypot .-BK. *

Rh.-Westf .Disc.-O,*
Schaaffh . Baiikver . » 123 .75
Südd . Bk., Manna . *
do , Bodenkr .-3 . » |178 . «-3

Schwärzt *. Hyp -B. » |110
Wiener Üsnk-V. * 1133 .75
YC' ürttbg .Bankanst . » 1137 .85

do . Landesbaiik » | —
do . Noteub . s. .4 !116 .5Ö
dö . VeieiMsbk. tl . 137 .60

Djv  Nicht vollbezstblte
Vori*.Ltnt. Bank -Aktien . Tn »/«.
9.. !9. .-'Banque Ottomane Fr . >ISS.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Qes.vorhLtzt. In % .

10. . 2I '/«!Gtaviminen Fr. —»
Ostafr . Eisenb .-Ges.
■■_ (Berl .) Ant . gar . A ss.

5. 1 7V* Southwest Afr.C. » 148.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehnsungen.

Vorl . Uzt. In o/o.
12.. 14. A!um.Neuh .(50®/o)Fr. i24t®.
iü . 10. . Aäckffbg .Buutpap ..̂ 185.8. » 8. * Masch .-Pap . » 133.
IS« 12«3 fiad . Zckf. Wngh . fl. 210.
s. 3. . BaugSüdd .I.MFToE. A so .eo

15.»15. . Weist.Faher Nbg . » 285 .50
9 . . in . . Brauerei Binding » 197.
9. 10. . » Duisburger *
6. -| 6. » Eichbs*um » 117.

12. . 12 » Liehe , Kiel » 3 82.
7. . 17. . »MennmgerFrkf .» 121 .70
7. . 7. » » Pr .-Akt » 125.
9. 9. . » H IrWuJes Casuel* 168.
3. . 3>/» * Hotbr . Nicol. * 68.
6. . 7. » Kcmpff » 123 .50
0 .» 3. * Löwenbr . Sin . » 53.
4. . 10. * Mainzer A B. » 200.
8. . 3. . » Mannh . Act. » 153.
Y. . 9. . » Nürnberg » 185,
5. 5. . »*'arkbr2uereien » 38 .50
0. 7. » Rette«uiayer » 120 .50
0 . . 0. » Rh ein . (M.) Vz. » 12 .25
0. 0. » Stamm-A. *
o. . 0.. » Schöfhti’Hof » 89.
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 75.

10. . 111/3 » Ster «, Oben ad * 201.
3. . 3. » Storch , Speier » 62.

14. 14 » Tücher » 254 -.
6‘/2 7. . » Union (Trier ) » 110.
3. 4. . » Werger »

• Worms,Oertge»
75.

8. . S. . Bronzef . Schleuk » 134 .5010. . 8. . Ccm. Mcidelb . » 153 .508. . 5. . » F. Karlst . » 123.0 . . 5. . » Loflir . Metz » 136.8*• 8. . Chain . u.Th .-W.Ä. » 158 756-/2 7-/2 Cliem .A.-C. Guano* 118 .7024. . 25. . * Bad. A. u .Sodaf. » £01 .20G. . 6. . » Blei,Silb .Braub . » 127 .8036. . 40. . »D.Gold -,Sl .-Sch.» 113(912.. 12. . » Fahr . Goldbg . »14.. 14. . » * Griesh . El. » 250.27. . 27.  . 9 Farbw . Höchst » 588 .750. . 0. . * » Mühlheim * 68 .7020. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .»12. . 12. . * Weiler -tcr -Meer» 235 .5032. . 30. . » Werke Albert » 457 5011.. 12-/2 » Holzverkohlgs . * 312 .1010. . 12. . » Ult .-Fabr . Ver . » 2 42.12°/! 15. . El. Accum- Berlin » 4:90.10. . 10. . * D*ut. Uebersee » 174 .8014. . 14. . *Gcp.Alig .Berh <18. - 12. . - Rcrgm .-Werke - 134,50
»W.Motnb.v.d. H . -

7. . 7.. * Lflimcyer »
» Licht u. Kraft »

125 .20
127.10. . 10. . » Lief .-Gee .,Berl . » 197 25

7,. 7l/2 * Schlickert * 157 .73
12. . 12. . » Sieni.n. Hals . » 237.
6-/2 6-/2 * Siemens , Betr . »7. . 71/2 . Tel .-O . Dtseh .A. » 128
8. • 9. • Feinmechanik (j .) » 151 .20

11.. 11. . Filzfabrik Fulda » 147.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 228.9. . 9. . Guimnif .Bcrl .-Frkf »7. . 7. . Heddcruh . Kupf. » IIP.
o. . 0. . Gelsk . Glittst . » 78.

10. . 12. . Kalk Ith . Westf . » 182.
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 165 .60

12. . 11. . Led«rf. N. S|v » 173.
71/2 7»/a » Rothe , Kreiizn. » 105.

10. . 10. . Eudwigsh . W.-M. » 16 « .
30. . 30. . Masch . A., Kleycr >

- Armat . Hilpert -
500 .50

4. . 5>/a 96 .50
12. . 12. . » Badenia , Wh . * 187.
28. . 28. . * Bielefeld D., » 503.
7. . 9. . * Fabcr u. Schl . » 156.
7-/2 8V- » Gas »«. Deutz » 131 .50

i6 . . 17. . » Oritzn . , Dur!. » 26Ö SO
1.0». 6. . » Karlsruher » 156 .50
12-/2 121/2 » Mannesm .-l?. » 217,30
24. . 24. . » Moenus » 307 .50
4. . 7-/2 » Mot . Oberur ». » 144 .30

12. . 14. . »Schn.F'rankentU .» 082.
16. . 6. . » Witten . St. » 103
4. . 6. . Mehl- ti. Br. Haus . » |

11. . 12. . MetallGeb .Bmg.N.» 207 .50
8V- 9. . Olfab . Ver . D. * 1179 .20
2Va 3. . l*rz . Stg . Wessel » j 76 .50

10. . 11. . [’ressli .,Spirit , abg .» 1255.
8. . 3. . Pidverf ., Pf ., StX » 1140,

10. . 7. . Schuhf . Vr. Frank . * 131.
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda * 141 .50
7. . 7. . do.  Fr an KL, Herz » 124.
7-/2 7. . Schind. (Wollt ) » j120.

15. . L. Giasind . Siemens » j
7-/2, 7-/2 Spin« . Tr«c., Bes. » 2« .
8. . ! 5. . * Westd . Jute » ist.
6. . ! 8. J 0 . VerUgs -Aust . » 171 .80

12. . 0. j Wagüou l uchs » 161.
15. . 15. . 1/.eilst -fahr .Waldh . .

S.
s. ..

L.
57,j

Asiat . B.Taels 139,
& (,u.  W . Tiii. ;11 ^ .50

DiV. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt In «/,.
12. .!12«2 Roch . Bh. w. O . 50
5. . 1572 Butlern * £ iv«nw , * !l
6, .Ul,, | CflOC. ßtTAb.-Ö. » i

Vori . Ltzt . X" 0/o
10. . 111. JDeutßch -I xnmfo.  F 171 .70
x. . j 8. . Esch weiter Bergw . » ilSS.
3. . ! 7. jFric «irichsh . Srgb . * (167.
9. . 10. . !Gelse »kirche *« » * ilSS.
7. . S. . Haipencr Bergh . » 186 .90
S. , i 872’fiihernia Bergw . » 194.

Kaliw. Aschers !. » 168.
do . Westereg . » 184 . 10
do . do.  P .-A. r 246 .25

Oberschl . Eis.-Ia . » j 67.
Phönix Bergbau * 258 .10
Riebeck . Moni »»1 » ;183 .80
V.Kön .-u .L.-H ihlr 176.
Östr . Alp . M. ö. fl 180 .50

9. . 10. .
30. . 10..
4'/2! 47*
0. 0 ..

15. . 15. .
12. . 12 ..
4. . 4. .

18. . 19. .

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji

— | — |Oew . Rossleben .4i 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In o/o.
8. . 8i/i l .Sbeck -Bfiche» A 'iee , f,0
6. . 7. . Alle . D.  Kleinb . » 134 -50
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 164.
S‘/2 S*/4 Ikrlmergr . Str .-B, * 183.
4-/2 5 . Cass . gr . Str .-B. » no.
6-/2 ft‘/2 Danzig El Str .-B. » 155 .50
5-/2 6». D. Eis. Bsir . Ges . » 110 .50
6. . 61/2 Scuant.E--B.-Akt. * 134.
6. . s . . Suüd . Eisenb .-Oc«. » 123 .25
8. » 9. . llamb .-Am. Pack . » 142.
3. . 5. . Nordd . Lloyd » 117 .70

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö. fl 107 .30

5. . 5. . do . St.-A, » 9,3.30
7KM 10/ai Buschtehr . Lit, A. » SS.
10V2 WH do . Lit . B. » 25.
1--!«, i »>« Czikath -Agram - 19 .50
5. 9 5. . do . Pr .-A.fi.Q .) * 155.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs * 16 .75
63/s 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 164 .75
0. . ». . do . Sb . (Lomb .) » 19 .25
4. . 4 . Prae -Dux Pr -A S.11. 37 .80
5. . 5»/r do . St.-Act. » 111 .50

*/4 Vi RaabÖd .-Ebenfurt» 37 .10
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . * 103.

Gottliardbahn fr 119 .50
7. . Orient -E.-B.-Betr .-O

6. . 6. . Balöm. u . Ohio ÖoM. I0S .13
6. . 6. . psfirsyTTTRnr ' » 116,50
5. . 5. . Ana io«. Eis.-B. J 112 .25
4V5 6Vs Princc Henri $ i 157.

10. . 10. . Grazer Tramwav ofl 113 .73

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. «) Deutsch «* Jr. w».

3. .1Aller. D. Kleinb . abg . A -
4, . Alüf.Loc.- ii.Str .-B.v.VS» 185.
4-/2 Bad. A.-C . f. Schi« . > 97 .50
4. . Casseler Straasenbahn » 97 .50
4' /j D. E -B.-Betr .-G . 8. II - 100 .50
4. . > Eisenb .-O. Serie ! * 94 .50
4Vsj do. (Ff.l S. 11u. IV . 102.
4. . do. Serie i n. !H » 98 .75
4‘/i,Nordd . Lloyd uk. b . Oft * 100.
4V*j do , 08 uk. 1913 * 99 .50
4. . do . v. 02 » » 07 » SS.
3VaiSödd. Eisenbahn » 03.

v) Ausländische.

4. . Böhm . Kord sif . i . O . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. R.
4. . do . do . » in O. Jt
4. . clo. do . von 1895 Kt.
4. . Do?:au-Dainpf .82stf.G. vÄ
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
5. . FünfUirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S.
4. . Graz -Köfl. v. 1002 Kr.

Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. fl'
do . V. 89 » j. G . A
do , v. 91 » G . »

Lemb .Cr.ni .) . stpfi .5.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mä5>r . Orb . von 95 Kr.
,i do . Schics . Centr . »

4. .[Öat . l.okb . stf . i. G . A
4. do . do . stfr . i. G . »

do . Nwb . sf. i.O*v*74 »
do . do, conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . do . conv . L. B. Kr.
do . do . v.1903L.B, »
do . Süd (Lofi.b.) sf. i. G. Jt
do . do . s

24/ic do . do . ft.
27io do . E. v. 1871 i . G.

- u.

do . Stsb .73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thi.
do . Stsb . v.83 stf . i.O . J$
do . I .-VIII . Em.stf.G. Pr,
do . IX. Ein. stf . i. Q.  »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. Q. »
do . v. 1895 stf . i. O. ^8

Pilsen -Pricsen sf. i.S.ö. fl,
-ipra ^-DuxlßOöstfr. i. O . »

R . Öd . Eb . stf . i. G . >
do . v. 91 stf . i. (X  •
do . v. 97 stf. i. O . 9

Reichetib .-Pard .sf.S. ö .fl,
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Gai . stf. i 8. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2v5m »tip ! x5XEr u
4. . | do . Mittelm. stf. i.G, »
2*/iot.ivorno Lit.C,I>u. D/2 »
4. . Sardiu .Sec. stf . g . Iu.II Le
4. . 'Siciiian . v. 89 stf. i. G . »
2Vl»8iid .-ltsl . 8. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .} do . v. 18S0 Le
3>/a Gotthard bahn Fr.
37a Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Ccntr . v. 1380»
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . jKmsk .-Kiew.sifr .gar »
4. . do . Chark , 89 « » »
4. .(Mosk .-iar .-A .Y7slk. g. »
47a Mosk. Kasan E.-fi. 1909 »
4. .! do . uk. 1915 stfr . G. *

do . Wind . Rb.v. 97 9
do . do . v. OS stfr . »
do.  V/or . ab l910s <fr, »
do. do . Serie U »
do . do . v. 95 st », g, »

Gr . Rsiss. E.-B.-O stf. »
Rusis. Sdo . v. 97 stf . g, »
do . Si'idvvest stfr . g. »

RySsan-Uralsk stf. g. »
do . d»>. v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do.  do . S IX stfr . »
do. S. X uk . 19U »

95 .70
95 .40
©I ÖO
78 .25
98A0
94 .80
78 .50
SS.
91 .40
75 .65
70 .50
90 .25
68
51 .50
91 .60
83.
86 .30
09 .50
90.
92.
©0.30
84 .25

83 ^50
3 01.

S ?.20
82 .15

101 .
81 .70
81 .60
89 .30
78 .10
53 .40
52 .70

105.
102 .50

7L .20

75 40
76 40
76 .30
76 .30

67 .80
94 .70
30 .20

102 .

"~67 ?3Ö
70 .15
67 .20
00.

102 .
68 .30

109 .30
102 .30

93 20
91.
01 .

jOO . SO9910
89 .90
80 .7 0
83 .20
96,10
86 .30
83 .20
Q&.20

s 96 .80
$9 .40

88 .
89 .20
68 .60

87 .90

91 .50
88 .80

u
4. JWiiwh .-^ .S. XftsJLSSjP
4. .[WlÄdikzwkasstfr . f . »
fl. .1 do . v. *

.CAiiätolischc i. Ö7
47a'Port . E.-B. V. S9LS
3. .(Saloniki -Monaabr
5. . iTehuautec *ec rckz.

In 9/o
98 .50
98 .20
88 .75

"97 . '
65.
64 .40ss .ss

pksncEdr . u . Loku ^ vsrseln '.

Zi
37-lAUg. R.-A.. Stuttg.
31/2 Bay.Ver-B. München

. do. H .-B. S.$uk.l912
3721 do . do . Ser . 1 u . 15

do . Hyp . *u.\V.-Bk.
do do . tunvtri .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C .-A.,W:/.bg.

ido . do . 5.4 u. w
do . do . S. 11,12,14 *
do . do . 5. 22, 23 »
do. do . S.3, 3-6,20,21 »
do . do . kdb . ab 67 »

Närnb .V -B .S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . 8. 2S-32. unk .l8 »

3»/2| do . »
4. . Berl . Hypb . abg . 8O3/» »
3721 , do . » 80°/* »
4. , |D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »

do . Ser . 7 •
do . * 9 u. 9a *
do . 5.10,10a uk.1913 »
do . 8.12. 12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 5. 14 » 1916 »
do . 5. 16 > 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . 9 8 , unk . 1903»
do . » Ti , » 1913*

D. Hyn .-B. BerüiiS . 10 »
do . S. 14,uk . b, 1914»

$ .15ii. 16. uk. 17 »
S.13u.l9utlgb .l9*
S 2Uu. 21 uk. 20 »
13u .13auk . l3 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . H »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do.  S . 16u. i7 »
do . $. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 *
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do K -Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S 43nk . 1913»
do . do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47 ult.1015*
do . rto. S. 48 uk.I9 !7»
do . do . S. 4fluk.1919»
do . do . S. 50 uk, 1923*
do . do . 5. 44 uk .1913»
do . do .S2S-3hu . 32 *
do . do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. U1-4'J0>
do . S. 4Ö1-470 » 1013 »
do . 471/540 * 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
dü . 311-350uk. 1913»

Mein . Hvp .-B. 8. 2,6u .7 »
do.

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.

372, do.
3-/2 do.
37a
4..

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV«
3-/2
372
4. .
4 .
4. .
4. .
3>/j
31/2,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/a
3-/2
4. .
4. .
3- 2
4. .
372
47*
4,

1
4.
4.
4.
4.
39/4
ZV«
37*
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3’.
372
3
372
372
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

co . 8. 3 «k. J9U »
do. do . S. 9 » 1914 »
do . do.  5 . 11» 1916 »
do . do . 5. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . 8 . 14 . 1919 -»
do . do . kb . ab05 u.07 •
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . wufc. b. 1906 »

PflUz. Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . *

Fr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. I7u. l8 ab 10*
do . do . 5. 21 uk . 1913 *
do . do . 5. 22uk . 1915 »
do . do . 8. >4uk. 1916 »
do . do . 8 .25 uk. 1913 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 2920 »
do . do . 8.26 » 1913 »
do. do . 8. 23 » 1915 »
do . de . 5 . 3. 7, 3, 9
Pr . Ccr.tr . " 0 - A■B.-C.-B. v.90 >

do . v. 1399n. r»l
do . v. 1903 uk. 12 «

16
17 »
19 »
20 »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 19| 0
do . v. 1886
do . v. 1839 »
do . v. 1804 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. tl k»1.10»
do . do . 08uk . 27 »
do . do . v. 1387 »
do . do . 96 uk. »6 »
do . do . 06 » 16 *
Hyp .-Act -Hank »

do . Sr„ 125] auf , »do . #300/o» *
do . ' abg . \ *
do . v. C4nk . l3 »
do . v.05 * 14 *
do v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk . 19 *

4. . do . Kom. v. OSuk . 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .l lyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
3-/2 do do . do . . . . »
4. do . Pfbr -Bk.E. 18u. l9 »
4. do do . F. 22 uk. b . 12 »
4. . do do . E. 25 * » 14»

do E. 27 » » 15.
do . E. 28 * » 17»
do . E. 29 » » 19 »

4 . . do . do . E. 30n .31» » 26»
33/«do . do . E. 23 » » 12.
33/4 do . do . E. 26 » »14»
37*do . do . E. 17u. ISkdb . »
3-2 do . do . E. 24 nie. b . 12»
3'/ / do . Kleinb .E. I kb ab04 »
37a do . Koin. S 3uk . b. 12 »

32/io do.
2*/i«do.
4-/r do.
4. do.
3-/2 do.
4. . do.
4, . do.

. do.
, do.

4. . do
4. . do.
4. do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

do . Landseh .Central
Rhein . Hyp .-B.kb .abQ2 *

do. uk . b . 1907 »
1912 ,
1917 ,
1919 ,

do.
do.
do.
do.
do. 1914

In % .
91 .10
90 .60
©1.40

SS.

91 .20
89.
94 .90
94 .75
84 .75
87 .83
85 .25
85 .50
99 .40
90 .40
99 40
89 IO

101 .40
89 .10
97 .60
97 .80
87 .80
98 20
98 .20
88 .10
98 .30
SS.

100 .50
83 .80
88 .30
89 .50
97 .40

87 .25
SS .1S
98 .50
91 .25
83 70
DL 50
09.
20 .50
98 60
SS SO
89 .30
89 .30
38 60
89 .50
99 .80
99 .40
99 .
99 .50
©S 10
99 .30
90 .50
99 50
93 .90
91 .50
61 .50
97 . 50
97 .50
98.
98 .5©
0OJ >O
97 .90
97 .90
Ö7.S0
SS 10
98 .40
SL .SO
SS.
89.
90 .20
88 .70

100 .50
52.
©9.20
88 .70
80 .50
©7.40
©7.60
©7.90
97 .80
98.
98 .40
38 .40
99 .40
91 .60
87 .40
97 .60
97 .80
97 .80
58 .10
93 .10
98 .40
98 .80
88 .20
88 .20
88 .20
88 .20
88 .40
99 .70
93 .80
89 20
89 .20
SO.
94 .80
87.
95 .80
95 .C0
87 70
97 .75
87 .60
98.
98 .30
100 .
93 .40
98.
93.
97 .50
©7 50
97 .80
93 .10
.98.40
98 .50
99 .75
92,
91 .50
88 .50
89.
94 .80
SO. O
88 .70
97 .60
07 .60
97 .«O
98.
»7 .90
83.
88 .10

Zf.
s.
4.
€.
4.
4.
4.
3-/«
4
31/21
4. .
«. .
3I/2
3-,-
4. .
3i/a

ds.

do.
do.

Rfc.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do . L. 7u . s 8 «. Öa »

» 913. 75a«k. !2\
9 10 uk . 1915 *
>11 » 1918 ' *
» 12 » 1920 »
» 2. 4 u. 6 »

Sudd . B-C.31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W,B .-C. H .,CöinS . 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 *

Württ . H .-B. Ein.b.92 »
do . do . »

In °/fl
©7.EQ
©7.75
©7.75
98/
98 .50
90 .70
90.
09 .40
89 .80
97 .50
98 .20
SO.
SS.
99 .40
95 .10

4. .

4. .
4. .
3V2
3-/2
3V2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
t . .
4..
3-/r
4. .
33/4
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2

Staatlich od . provinzial -garan'
Ld . Hcs«.-H .-B. S. 12-13

16, uk. 1913 A
do . 8.14-13U.17uk. 1914»
do . S 18-20 11k. 19:6 »
do . Serie i , 2 6-8

3—5, verl.
» 9—11 uk. 1915

Com. Ser . 5—6
do . Serie 7—9
do. » 10- 12
do . » 1—3

!do. Ser . 4verl . uk . 1915 »
L.-KtCass.) S ?2uk .ioi4»

do . » S.23 » 1916»
do . * 8.24 » 1921»
do . » 8 . 21 » 1917»

blass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit. U »
do . do . Lit . J *
do . do . F, G, H,K , L »
do . do . M, N, P, Q *
do . do . Lit. P,  3 , »
do . do . Lit. T »

09 .90
SD.DO

1C0.
89 .50
89 .30
G9 .3C5
99 .ÜO
09 .8©

IOO.
39 .50
89 .70

100 .
100 .10
101 .50

SS.
100 60

98 .10
93,
93.
93.
SS.
93

3 do . do . Lit . O. » 98 .50

Zf.Amerik . Eisenb .-Bonds.
4 Centr . Pacif . I Re!. Ji I 88 .50
ZVr do . »
5 Chic . Milw.St. P -, D . P. , 106 .20
4 do . do , do.
4 North . Pac . Prior Lien I 100 .20
3" do . do . Gen . Lien 69 .35
5' San Fr . u. Nrllt . P . IM. las 75
4 South . Pac . S. B. I M. 1 95 .30

Diverse Obligationen.
Zf. I» ».«.

4.
4

Asc1iaffb.Bimtp .Hyp .»4
Bank für industr . U. »

96.
97 .50

4 Brauerei Biuding 11. » 95 .20
4. do . Frkf . Essijjh . » 96.
4 do . Nicolay Han . >
4 do . Mainzer Br. » 89»
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) * 82.
4Va do . do . (Mainz ) » 87.
4-/2 do . Storch Speyer » 99.
4. do . Wcrger » Ö6.
4 do . Ocrtge Worms » 82
5. BrüxerKohTenbgb . H.» 101 .10
4. Buderus Eisenwerk * 96,
4. Cemeiitw . Hciddbg . * 103 .20
4-/r Bad. Anil .- u. Sodaf . » 103 .10
4-/2 Blei- u. Sdb .-H ., Brb . » 101 50
4Va Fa’or . Griesheim Ei. » 103 .25
4-/2 Farbwerke Höchst » 101.
4-/7.Clicm. Ind . Mannh . » 95 .50
4. do . Kalle tk Co . H . » 94 .60
4. Concord . Bergb ., H . » 95 .70
5. Dortmunder Union » 94.
4. Esb .-B. Frank *a. M. » 99 .10
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Rcuteu -Bk. » *01 .50
4. do . do . • 89 .10
4-/2 Ll. AccumuUt ., Bocse*
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 87.
4. do . Serie I-IV » 97.
5. El.Dtsch . Ucbersecg . » J05.
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 99 .20
4. do . do . do . * 93.4. Frankfurter HofHypt . » 97.4'/ Gelsenkirch .Gusstahl » ©9.S0
4. iiarpencr Bergb .-1typ .» 98.
41/2 Hotel Nassau , wiesb .» 100 .80
tVa'Scilindust . Wolff Hyp .» 10S .2^
41717 Hkt .Waldhof Manul ». 100 .60

Zf Verzins !. Lose In «/».
4. Badische Prämien Thlr. —
3.
5.

‘ Belg'.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung : ö. fl. 1E ? J0

3-/2 Ootli . Pr .-PWbr . 1. Thlr.
3-/2 do . do . II . » 118.
3. Hamburger von 1866 » 119.
3. Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 109.
3Va Kölu-Mindencr Thlr. 135 .10
Z'/r Lübecker von 1863 »
2Va Lütticher von 1853 Fr.3. . !Madrider , cbe-est . * 75 .90
K. Meining . Pr .-rldbr .Thlr. 135 .50
i. , Oesterreich , v. 1&60 ö. fl. 178 .10
3. .•Oldenburger Thlr.

JRuss . v. 1864a. Kr . Rbl.
136.

5.
5. . do . v. 1866a. Kr. » S5 « .
2- StuhlweisRb.-R.-Gr . ö fl. 115 .55

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 35.
Braunschweiger Thlr . 20 1S6 .70
Fiuländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45 31 .60
Meininger s. fl. 7 ss.
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 Zhg.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 449.
Pappen heim Gräfl .s . tl . 7 76.
Salm-Reiff.G. Ö.U. 40CM.
türkische Fr . 400 170.
Ung . Staats!, ö . fl. 100 377.—Vencliaucr l .e 30 43 90

Brief . I Geld.
16 .2 £ i 16 .20
16 .15 16 .05
16 .2ÖJ 16 .26
17 . I 16 .94»

— I21 ^* 19
2800 2790

öddsorten.
Fugl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Öestcri . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Kuss.Imp. p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Sch eideg . »
Hochhalt . Silber »
AmcrikanisdieNotcn
(Doll. 5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Ocst .-U. N. p . UK)Kr,
Russ.Not .Gr .p .lOOR,
do. (1u.3R.) }».10ÖR.

Schweiz . N. ^ . IOü Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold,

8S .20

83, £ 0

»0 .70
20 .47
81 .10

63 .20

80 .60
20 .44
81-

169 .35 168 .45
©1 .25 31 .15
»4 .35 884 .75
84 .70 215 .50
81 .2 .5 81 .15
80 .95 Ü0 .3S

Rcich *bank -Di*koBt 5»/0.
Amsterdam . fl. 100 169.17 I
Antw . Brüssel Fr . 10(# 80.55 ]
Italien . . Lire 1QÖ SV»2 >
London . Lstr . 1 20.4i*.2
Madrid . . Ps . 100 — i
N.-York (3T .S.)D.10Si —

Wechsel. Ir Mark.
4 o/o 1| Paris . . . Tr . Hin 81. |
5 o/o Schweiz . . Fr . 10» 80. 77 « ®/>

51/20/8 || St . Petcrsb. S .-R . 100 4»/2
4V: 0/e ; \ Triest . . Kr . Iß » i 4 o/a
4720/0 |- Wien . . Kr . ioa 84.62 , 50/4

d i! do . • . Kr . m.S. I ^ . i



(«rosse Posten weisse Stickerei -Stoffe,
63/110 cm breit, Ia St. Gallener u. Plauener Fabrikats
in grossen Sortimenten ,̂

Mtr. 2 .85 , 1.75 bis GK Pf.

Magen , Leiber , Barm , Nerven,

Trinkkur. — Unvergleichliche Wirkung.
In allen Apotheken und Drogerien.

Grosshandel in Wiesbaden : F. Wirth, 6 . m. b. H,

Nr . 366. Dienstag, 11 . Juni 1913. Wiesbadener TaghtM» Morgen-Ausgabe, 1. Blatt» Sette 'S*

Ganz besonders billig!
lusseiine, imit.,

mit und ohne Bordüren
Mtr. 38 , SU Pf.

lusseline, reine Wolle,
in aparten Bordürenstreifen u. Tupfen

Mtr. 1.10 bis 8 Pf.

Leinen, imit,
in allen Farben und mod. Streifen

Mtr. 55 bis SS Pf.

Wasch-Yoile
in allen uni Farben , 110 cm breit,

Mtr. 1.20 bis SU Pf-

Leibrenten-Berstcherung.
Die sott mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewähren lebenslänglichfür Mk. 1000.- Kapital-Einzahlung bet emem
Eintrirtsalter von:

50 */» 55V« ™ ,i \jo (ä i- —.

Mmr : 74  405 .08 99.63 119.96 149.00 Msrü.
jtaim : 70.28 80.87 94.58 113.83 18814 MM.

Strengste Diskretion. — Kein Ledensattest. — Vrospekte und Auskunft durch
A.  Ilers , General-Agent, Rhemstr . 52 . — Telephon 4169-

60 ' s 65>/a 70 '/- Jahren

K 123

pampf-̂ etlfeU cm-Heini öuk  a
mit neuesten Maschinen.

Tel. 2939. V «. . Karlstr. 88.

Normalform extra starke,
sowie federleichte biegsame

Sandalen,
allererste Marken,

nur Garantie - Qualitäten.
Größen 18- 24 für 2.25 u. 1 . 5V

Größen 25 bis 29 „ 2 . 50

2 . 95

3.59Damen«

Herren- „ 42 „ 47 , 3 »9

8cbubkonsum,
..■■■:■■ 19 Kirchgaffe 19, -—-------

Telephon 3010,
an der Luisenstraße.

RsMraLm'weickMLte mit Motorbetrieb 718
Jj.  ph . Börner , Optiker,

DriNen u. Klemmer in allen Formenu. Arten von 2 Mk. an,
Lorgnetten, Lupen, Lescgläser. Barometer, Thermometer re.

Schul ^ eißzerrge 3.00, 3.90, 4.50, 5.50, 6.00 bis 32.00 Mk.

s°<zeuer-
Linbruchdiebstahl-
Unfall-

Ver¬

sicherung
werden Vertreter und still - Vermittle « gesucht. Offerten unter
13. 245 an den Tagbl.-Verlag. _ _ _

Schöne Miigen
erhält man nur durch

Bivine Rose Angenbadewasser.
Wunderbar wirk . Kräftigt u . erfrischt die Augen,
macht sie anmutig und ausdrucksvoll . Aerztlich
empfohlen . Preis per Fl . 3.50 Mk. durch F 197

Laboratorium Marvel, Leipzig.
Thomasring 3a, Part . Fernsprecher 10177.

Nähfrau hat noch Tage frei
fAusbess.). Moritzstraße 64, 4 r

Weißzeug«, e. sich t. Maschinenstopf.
Ausb., Wäsche. Ellenbogeng. 7, H. 2 r

eines zarten, reinen Gesichtes m. rosigem
jugendfrischemAuöseheu u. blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

«WW - MMiw -M
v. Wcramann & Ho., Hladekeul.

Breis a St . 50 Bf., ferner macht der
Dada -Cream >0100

rote und spröde Haut in eine « Nacht
weiß«. sammetwkich. Tube 60 Pf . ,bei:
Wilhelm Machenhelmer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi , A. Cr&tz, Ad. Oärtner,
Bruno Barbe , Ernst Kocks , Keinh.
Göttel , Kieh . Seyb, Louis Kimme!,
Fr . Altstätter Wwe., in der Schützen»
Ap otyekeu.Biebrich :Hof -Apotheke.

Für Sommerfrischen
und Brautleute.

Betteup Möbel jeder Art,
auch Teilzahlung.

Matratzen - und Diwan -Fabrik
B*i». Sicmile , 9 Ellenbogengasse 9.

hitz-Zchirme,
solides Fabrikat,
von Btt . 3.— an

4 Große Burgftr . 4.
Mevaratnre « . nen beziehe».
Domenkleider-Büsten-

Berkauf
von 2 Mk. an per Stück, mit Ständer
von 4.50 Mk. an. Auch nach Maß preis¬
werte Schnittmuster aller Art. Kostüme
werden zugeschnitten und eingerichtet.

Zuschneide-Schnle von Si « La,
Kirchg asse 17,  2.

Todrs -Anirige.
Verwandten und Bekannten

die traurige Naebriebt, da« mein
lieber Mann , unser trcusorgen-
der Vater. Herr

Rudolf Stirn ;.
Kchnrider,

nach langem, schweren:, mit Ge¬
duld ertragenem Leiden sanft
entschlafen ist. B12090

Die tieftrauernde Gattin:
Margarete Kinn .!,

geb. Schneider,
nebs! 9 Kindern , Adlerstr.21.

Die Beerdigung finbet Mitt¬
woch, 12, Inn !, nachm. 4 Uhr,
vom Südfriedhof au« statt.

Todes Ânzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,

meine innigstgeliebte, herzensgute Frau , unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und
Tante,

Frau Mag ’dalena Gonradi,
geb. Groos,

im Alter von 53 Jahren heute morgen l 1k Uhr nach jahrelangem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden, gestärkt
durch den öfteren Empfang der heiligen Sakramente zu sich zu rufen.

Oie tieftrauernden Hinterbliebenen.
Wiesbader », den 10. Juni 1912.

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verschiedenen in aller Stille vom Leichenhause dos alten Fried¬
hofes aus nach dem Nordfriedhof statt.

Das feierliche Seelenamt findet Donnerstag morgen 91/* Uhr in der Bonifatiuskirche statt.
.. ’ -ms i ©s . i r .. . ,



-------------- Natürliches Erzeugnis von Im ■- - 1
Cognac -Dlstrlcte geernteten und destillierten Weinen.
„ Preis : Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche . -

Gelte 8. Msrgett-Ausftsbc, 1'. Matt. MssbadeAsr TagblsuL^ Dienstag, 11 . Juni 1813. Nr. 266.

^Füßref *^Qederwaren *und
Johann Ferd.Tüfjrer, Hoflieferant

10 Große jBUrQffreiße 10 (cfeitenfräße an der fOillelmßraße), Parterre und7.Giage~ Celepßon 726.
peziaßgefcßäfi erßen (Ranges !

JST Größte f ^ eißungsfäßigkeit!
Tefe , billige Greife. ./cT Anfertigung . JST Reparaturen. _ _ Möglich ;ileußeiten i

Qiber 350  gm AusfellungsHtäume.
JST 12  große Scßaufenfler 12. î&r

das
eine fVohßaf

wenn man

Gesundheitlich und praktisch
das Vollkommenste!
Illustr . Preislißen gratis.

Niederlage: L Sehmenet,
Mühlgasse 11 - 13 . Ei47

Sommerfrische Quisisanai.Tamms
direkt an der Station A « ringen .3tEedenl »acIi , V« Stande Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Ausflug. Psnsion4.50- 5.50
, . .._.,l_=u==! Gute Verpflegung. — Herrliche Lage. rr========

ZniimslWPens.FiM.
Hahn i . Taunus.

Ruhiger Aufenthalt sür Erholungs-
bedürstige und Nervöse. Vorzügliche
Höhenluft, direkt am Walde. Pensionr-
preiS von 3.50 Mk. an. bei guter Ver¬
pflegung und vorzügl. 5tüche. B11968

Das ist falsch!
Wenn künstl. Zähne nicht ganz fest

sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
andern man benütze etwas F 67
ApiMszmiE ' arsmat.

(©.0.5166) und sie werden die gewnnschte
Festigkeit sofort erhalten. P . Dose 80 Pf.
i. d. Apotheken und Drogerien.

L8 Geheimnis, jung
und schönM sein,

Malkoacl -FoM.
Abfahrt S Uhr täglioh Kurhaus nach dem herrlich
gelegenen Taunus. — Preis pro Person 5 Marli.

Total -Ansverkauf.
Sämtliche am Lager befindlichen: Schlaf -, Speise -, Wohn -,

Herrenzimmer , Küchen « sw., polierte u. lackierte Einzel¬
möbel , sowie sämtliche Polsterwaren verkaufe zu und
unter Einkaufspreis wegen Geschäftsaufgabe.

Möbethaus Kenrich,
Luisenstraße 46 neben Kesidenztheater

ist gelöst durch einfache Anwendung der San Prancisco-Wunder-
Reifp OJA“ „OJA“ ist ein geradezu verbluftend wirkendes
Schönheitsmittel von absoluter Wirkung. »OJA“ verleiht. dem
Teint ein blühendes Kolorit, eme Weiche und Glatte, die jeder¬
mann entzückt. Jede Unreinheit des Teints, wie Wimmerln,
Sommersprossen, Kote. Mitesser, schwindet zuverlässig durch

HTA“ OJA“ macht die schwieligsten Hände elegant zart,
rein und fein. Ueberzeugen Sie sich, daß „OJa“ von wunder¬barem Erfolg ist.

1 ganze Dose San Francisco -Wunderseife „OJA“ Mk. 2.—.
1 kleine Dose San-Francisco-Wunderselfe „OJA“ Mk. 1—.
„OJA“-Seife in fester Form . . . . pro Stück 75 Pf.

RTORET, neruvian. Seifenwurzel, glättet Kunzein, und ist
das einzig wirkende Mittel, um die Runzelbildung bis m das
späteste Alter zu verhüten. Originalpaket KIORET Mk. 5. ,
Musterpaket Mk. 2.—.

Creme „OJA“ (Schönheit des Frühlings) enthält weder Fett,
noch irgend einen Farbstoff . Creme ,OJA “ macht d-s rauheste,rnte u aufgesprungene Haut augenblicklich samtweich. Original'
dose kalifornischer Creme „OJA“ Mk. 3.- , % Dose kaliforn.
Creme „OJA“ Mk. 2.—.

OJA“-Puder. „OJA“-Puder hat den \ orteil absoluter Un¬
sichtbarkeit' und ist auch frei von schädlichen metallischen Sub¬
stanzen. Der Teint wird nach Anwendung von ,,OJa -Puder
Inßerst zart und frisch. Ein Puder von so frappanter Wirkung
fst ein Bedürfnis für jede feine Dame. „OJA“-Puder1 Origmal-
karton Mk. 5.—. „OJA“-Puder 1 Musterkanon Mi . 2.— (in
karton ^ sa öder creme). - Ueberall zu haben. F1S6

I, Amerikanische Parfümerie„OJA“
General-Vertretung und Versand

Parfai« fler Mori-AiotMe, TMfrplati 1,
Frankfurt am Main. g

Niederlage in Wiesbaden: Parfümerie Backe, Taunusstraße 5.Jg

HaiserksSer von £ 6 .50 Mk . an.

"Grosser billiger Koffer- und iederwaren -Verkauf.
Fsii* die SeraraesF1»Heiser

empfehle ich mein grosses Lager in

Haffs?, fasetss®, Setawmrstt
aller Art zu den denkbar billigsten Preisen.

Nur KofferiiaMS Sasidel
Kircligasse 52 .

BKelbetasclien von £®f.
■- - bis zu den feinsten Bimlledevtaschen.
RiieScsäeSse in grosser Auswahl.

. - ...- -

®armstädt er lob dein rieh tnngsh ans Ludwig Strltzinger
Darmstadt , Heinrichstrasse 87 : : Haltestelle der eiektr . Strassenbahn,

liefert seine bekannten aparten

Wohnuofls-Einrichtungen in Oarmstäöter Styl
Innerhalb Deutschlands franko , bei freier Aufstellung in der Wohnung . - ~

Katalog wird auf Wunsch zugesandt;
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Fortschritte der Mundpßege.
Motto : Richtige Mundpflege ist Schönheits-

und (Gesundheitspflege Zugleich.
.So verkannt die große Bedeutung einer regelmäßigen

Mund - und Zahnpflege noch vor einigen Jahrzehnten war,
so allgemein gev'ürdigt iit ne jetzt. Besonders sert uns dre
Bakteriologie zeigte, daß neben schonhettlrcyen Rücksichten
noch viel wichtigere gesundheitliche Gründe mr.sprechen.

Bekanntlich finden die Keime der meisten anstecrenden
Krankheiten , z. B. Halsentzündung , Diphtherie , Influenza,
Tuberkulose ihren Eingang durch den Mund . Je zweckmäßiger
deshalb dessen Pflege , um so geringer dre Ansteckungsgefahr,
um so weniger können Krankheitserreger sich festsehen und

Was gehört nun zu einer wirklich  zweckmäßigen
Mund - und Zahnpflege ? Zweierlei : crac Ute Zahnbürste
für die mechanische Zahnreinigung und ein Mittel , chas die
gesamte Mund - und Rachenhöhle nicht nur parfümiert , er¬
frischt, sondern auch sicher desinfiziert , ohne schädliche Neben¬
wirkungen zu zeigen. Diese Forderungen , erscheinen durch¬
aus selbstverständlich und trotzdem erfüllt ne von den bisher
üblichen Präparaten kaum eines tn vollkommener Weise, tote
übertrieben die Anpreisungen auch lauten mögen. _ .

Viele Mundwässer bestehen nur aus parfümierten
Stoffen , die im Alkohol gelöst sind und , einen angenehmen
Geschmack im Münde erzeugen ; als Desinfektionsmittel sind
sie iedoch wertlos und deshalb zum regelmäßigen Gebrauch
nicht zu empfehlet . Andere Spezialitäten wieder desinfi¬

zieren zwar ausreichend, greifeii,Mer .gleichzeitig das lebende
Gewebe (Zahnfleisch, SchletmhaMM . und sind deshalb als
schädlich zu verwerfen . Die EMuhrUng des in der allge¬
meinen ärztlichen Praxis seit langem als WunNreiNigungs-
mittel geschätzten Wasserstoffsuperoxyds in die Mund - und
Zahnpflege war deshalb ein bedeutender Fortschritt Denn
Wasserstoffsuperoxyd ist trotz gleich starker Desinfertwnskraft
harmloser als alle andern Desinfektionsmittel.

Wissenschaftlicherklärt stH,diese vorzuglicye Wirkung ches
Wasserstoffsuperoxyds durch Bildung von aktivem Sauerstoff,
der aus den wässerigen Losungen dieser Substanz in Berüh¬
rung mit lebenden Geweben oder Blut entsteht, und zwar,
wie man annimmt , durch ein (Lnzhm, genannt Katalase.

2 (11-0 -) 2 (H»0 ) . 0;
Wasserstoffsuperoxyd Wasser T Sauerstoff

Dieser aus der chemischen Verbindung in Freiheit gesetzte
Sauerstoff wirkt dann stark oxydierend auf totes  Eiweiß,
Speisenreste, abgestößene .Hautzellen usw.

Auf die Mundpflege angewandt bedeutet dieses: .
Die im Munde befindlichen Speisenreste , Bakterien usw.

werden durch das Wasserstoffsuperoxyd, oxydiert, d. h. un¬
schädlich gemacht und durch dre mechanische Gasent-
Wicklung  von den gesunden Geweben wsgelost, ohne sie zu
schädigen. Diese Eigenschaft kommt nur dem Wasserstoff-
superorvd zu/während die andern zu Lttundwastern gebrauch¬
ten Desinfektionsmittel lebendes und totes Gewebe m gleichem
Maße angreifen . . „ ,

Vor einer erfolgreichen allgemeinen Einführung des
Wasserstoffsuperoxyds in die Mundpflege war aber noch,ein
wichtiges Problem zu lösen. Es gab bish—

wohl auch Wasserstoffsuperoxyd ent¬
wickelnde' Gemische in fester Form . ' ©§ toar
fursein nicht gelungen , eine chemisch-emheitliche, feste,
säurefreie,  haltbare Wasserstoffsuperoxyd - Pz- rbin^
düng  herzustellen . Diese Lücke ist durch dre Erfindung des-
Ortizon — D. R. P . angem, — nunmehr ausgefullt.

Ortizan ist eine neue chemische Vermeidung nnt 34
Wasserstoffsuperoxyd in fester, haltbarer Korm . , .Es wird . für
die Mund - und Zahnvflege in Gestalt gleichmäßig abgeteiü ..r
Ortizon -Mundwasser-Kugeln in den Handel gebracqt. . Dre.
Anwendung ist sebr einfach: Man löst 1—2 Kugeln, nötigen¬
falls unter Zerdrücken, in einem halben Glas Wasser nnb>
Öcnuijt das so gewonnene Ortizon -Mundwasser zum Mund.

Drtiäon ^OTacCf^ ben Mund sofort geruchfrei, bleicht die
Zähne desinfiziert gründlich und nachhaltig, ohne wie
andere' Mittel —< Zahnfleisch und Schleimhäute zu scyadigen.
Die bekannte blutstillende und heilende Wirkung des Waffer-
stosfsuperoxyds kommt dem Orttzon -Mundwaff ^ als beion-

Torteil bei dem häufig auftretenden Wundiem des
Manwens Bluten des Zahnfleisches und Entzündung , der
SMeimhaute zu. Weitere ausführttche Mitteilungen über
die Verzüge und Anwendung des Ortizons sind aus dem
Vrmvekt ersichtlich, der feder Packung bestiegt. .
^ Man verlange die Ortizon -Mundwasser -Kugelm tn den
Apotheken, Drogerien , Parsümermn usw. Entweder in der
Mnen Verfuchspackung zu 1.28 Mk., oder m großer Packung
zu 2 Mk. (für ständigen Gebrauch vorzuziehenh. Wo nicht
erhältlich, wende man sich an die Handelsg .es ellsthast „Norrs
Zahn Co., Köln am Rhein , zwecks Aufgabe der nackfften

Achtung ! ©ieaer Ganz neu ! .
Sjykosia .-Bieg ’elring'
aufis beste 15fcar . Gold -plafticrt , mit gesch . StempelX «TKOSIA , |

5 Jahre Garantie , Garantieschein , liegt jeder Sendung Del,

kostet nur

rtf - “t -rt

Xijj4AV Jbx .

Pfennig,
mit jedem ge¬
wünscht . Buch - —- . _ . |
staben aufs beste handgraviert . (Monogramm aus zwei BucnsxaDen,

aufs feinste verschlungen graviert , 20 Pf . extra ).
Xjykosxa « Siegelring : ist «las lierrlicSisfe Schmuckstück , m»
iaber trftffesi im Qualität und Ausführung :, datier absolut
feOEtfifcurreaazI ^ *. Jeder ist entzückt . Es ist noch nie dagewesen,
einen derartig schönen King für diesen Spottpreis aut den Markt zu
bringen , nur um den Beweis der Leistungsfähigkeit zu erbringen und
um meine übrigen Lykosia -OescMukartikel in den weitesten Kreisen
bekannt zu machen , gebe ich diesen King für den obigen Keklame-

preis ab.
Illustrierter Katalog auf Wunsch gratis . Versäumen Sie nicht , sich
sofort in den Besitz dieses herrlichen Schmuckstückes zu setzen . Das |
richtige Fingermnss stellt man fest , indem man ein Loch in ein Stüci *.
Pappe schneidet , so gross , dass das mittlere Fingerglied knapp passieren

kann . Versand per Nachnahme oder Voreinsendung . j

1LW0LF,BsrünK.i8? Abteilung Ho.M,taneostpA ]

f  Mekclnntmcrchung . \

Es wird empfohlen zu kochen:

! W Montag Knovr - Ki 7ünksvnfrrppe
! A
i | Dienstag » Weisfuppe
i M
| i Mittwoch Krrorv - GierrtiebeLefirpps

! i Donnerstag „ Aörrigirrsuppe
i 1
! 1  Freitag Krrow - Grbfensuppe

1  Sonnabend „ SpcrvgsLsuppe

|| Sonntag Know - Wumfovöfuppe

Jeden Tsg für 10 Pfennig 3 Teller feine Suppe nur mit

Knorr - Suppsnwürfel.

Nach dem Urteil der Kenner sind
KNO ^r Suppen die besten.

«ittfMIte WöWDbE
EMKwimsBjsEaÄJÄlSffiE ® E. m. b. L.

. W# zur vornehmsten Ausführung
fcvti-jt  WohNUNgSAKNch.UrißCK Ersttlasstge Arbeit- Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen vvn 300 ÄNusierzimniern

Fabrik unö tzauptausfiellrrngshaus: Darmfiüöt, HLiöklbergrrftr. m
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rhemstr. 28 — Frankfurt a. M ., Kmser-Wilhelm -Passage

P

Q ^

L-

J êrfige Stickerei -Kleidehe®
DOft Alk*St 80  ab , bis  L'K- den feinsten,

sowie

===== "W agendecJken
empfiehlt die

Scfyweizerslic &ersi *TUa tt ufä ktur
Rheinstr .39  W * JlUSSmüUf , Rheinstr . 39-

B10095

I
Lager in amerii Seimlien.

Aufträge nach Muss. 9 5
SBerira . Stielt i« rn , Gr . Burgstr . 3»

Wer seineBssenJeie
gasund und -widarstandsfähig
erhalten will , trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten

F17o

Reelles Möbel -Geschäft!
Wer wirklich gute Möbel bittig kaufen will, wende sich e

76Wellritzstr. 6. Größte Ausstettung aw Platz
y in sämtlichen Holz - und Polster -Möbel » . L117

Nur erstklassiae Ware unter weitgehender Garantie zu den billigsten Preisen.
Eigene Anfertigung nach jedem Muster n. Angabe. — FachmännischeBedienung.
Äiit «sä Schreinermeister, Wellritzstr. 6.

Begegnen Sie
einer Dame

Mäzen-n. Srftiotnp!
OeUmrchs per Flasche1.40

ü: . Dortmund . .
Wlltberüh .ul, zahlreiche Dantschrcibn, hvä stc Preise. F4

In Wiesbaden zu daben m der Avl -r-AyoE -^̂ ^̂̂ ^Wilh-imstr.20.
" ’’ " Drogerie von » Lristia«

Dotzheim . W in andlg v.

P.A.testen
Noch 1 Reklame-Feld

in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nay.
im Tagbtait - Kontor, rechts der
Schalterhalle,

mit einem lcdicsisn dlut,
einem eleganten Kteid,
lebhaft und kein glänzenden Stiefetn,

fo können Sie überzeugt fein, die Dame läßt ihre Stiefel
nur mit Pilo putzen. Pilo ist nicht nur für febwarze, son¬
dern auch für gelbe , braune und weiße Schube zu haben.

F3

Seit 21 Jahren behandelt mit Erfolg arznei- und operationslos

frYstiieiileMeit,
En tzündung.,Verlagerungen, Ausflüsse,schmerzhafteErscheinungen etc.

Frau Anna laiecli UÄSiTÄ - bÜ*
Sprachst. Montag, Mittwochu. Freitag, vorm . 9—11. Kaiser Fricdncb -King 92.
Inst . f. Thure ß andtbehandl ., Natur- u. elektr . Liclitheilverf., Elektrotherap ie.

Dotzhei m „ „ „ . .. .. . . . .. . . . — —— ——

IlMäCS 5 Bouillon-Würfel der beste!
S WilHei S © pfg., einzelne Würfel& Pfg K100
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblalts.
Lvkale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausföhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen für Weist- u. Wollw.
gesucht. Gehalt 20 Mk. per Monat.
Nah, rm Tagbl .-Verlag . .Ix

KemerSkiches Aersonat.
Tüchtige Hausschnciderin

für nur beff. Sachen gesucht. Lessing¬straße 12. 1. Etaae.
Jack - u, Zuarbeiterin sofort gesucht
,Schwalbacher_Straße _44, Schwender.

Tücht. Rock- u Zuarbeiterin gef.
M. Siegm und . Adlerstraße 3, 1.

Lehrmädchen gesucht.
Modes Anna Ochs, Webergasse.

Tüchtige Büglerin dauernd ges.
Ecke rn fördestraß e 8._B12039

Braves Mädchen kann bas Büg.
grundl . erlernen Jah nstraße 14, P.

Eine jüngere perfekte Köchin
Mir Aushilfe 9—3 Uhr mittags vom
vom,18 . ab auf längere Zeit gesucht.
Belmscher Hof, Svieaelaaffe 3. _ _

Suche Stützen , die fein kochen
u- nah ., perf . u. feinb. innge Köchin.,
Allemmadch., die gut kochen, 1. u. 2.
Herrschaftshausm ., tüchtige Pens .-,
Zimmer -, Servierniädch . aufs Land,
Land - und Küchenm. Frau Anna
.Müller , gewerbsmäßige Stcllenver-
mittlerin , Webera affe 49, 1 r.

Mädchen vom Lande
in kl. Haushalt zum 15. Juni gesucht
Bruckert, Wellr itzta l.
Braves tücht. Mädchen z. 18. Juni

gesucht Schwalbacher Straße 8, 1 l.
Selbständ . ruh . will . Mädchen,

evang., 30 Jahre , in still. Haushalt
sogleich oder 15. Juni gesucht
._ Augu stastraße 9.

Mädchen
gesucht Adolfsallee 31. 3. _

Tüchtiges Mädchen
gesucht  Eltviller Straße ^ 17._2 rechts.

Für kleinen Häushält
tücht. Alleinmädchen, das kochen k.,
gesucht. Katzenstein, Luxe mburgstr . 9.

Jg . saub. Mädchen zu 2 Kindern
gesucht S chiersteiner Straß e 22, P.

Tücht. Alleinmädchen,
kv. kochen kann, zu 2 Damen gesucht
per 16. Juni . Meldungen nachmittags
Wilhetinst raße 16, 1.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht Schiers tciner Str . 22, Part.

Mädchen
für , Küche und Haus für sofort,
sowie Hausmädchen, welches etwas
nähen kann, für 16. Juni gesucht.
Zu melden Bahnhofstraße 1, 1, von
6—4, abends gegen 8 Uhw

Tücht. Mädchen,
welches auch Liebe zu Kindern hat,
gesu cht Kirchgasse 76, 1.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
das auch vom Kochen etwas versteht,
gegen hohen Lohn gesucht Helenen-
jstraße 24, im La den._ _ _
Zuverl . Dienstmädchen für 15. Juni'
gesucht Wallufer Stra ße 6, Pa rt , l.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Taun usstraße 67._ _
\ .. Einfach , s. ehrt. Mädchen
für Küche,u. Hausarbeit z. 16. Juni
gesucht Römerberg 21, Par terre ._

Fleißiges Mädchen, w. kochen k.,
gesucht. Ba um, Graben straße 12.

Alleinmädchen,
tüchtiges, welches etwas kochen kann,
auf gleich oder später gesucht Aar¬
straße 40, 1._

Gesucht
tücht . Alleinmädchen, das kochen kann,
für kleinen Haushalt . Putzfrau zur
Seite . Wäsche wird herausgegeben.
Meld. bei Frau Feilner , Ädelheid-
ftraße 72, Part.  _

Tüchtiges Mädchens
das auch kochen kann, gesucht.
Fischborn, Do tzhcimer Straße 98.

Ein Mädchen,
w. etwas bürgerl . kochen kann, gegen
hohen Lohn gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Jq

Jüngeres cvangel. Mädchen
von ausw . für leichte Hausarb . ges.
Schwarz,  Moritzstraße 20.

Tiichttgcs Mädchen
für den Haushalt gesucht Ellenbogen-

Einfaches Mädchen vom Land
gesucht Schulberg 19, Vorderh. Part.

Tüchtiges Mädchen
für besseren Haushalt (Wäsche auß.
dem Hausch gesucht

Friedrichstraße 39, 2 links.
Einfaches tüchtiges Mädchen

für Küche und Haus gesucht
Parkstraße 45.

junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Goethestraße 14, Parterre.

Suche bis zum 1. Juli
ein tücht. Mädchen, w. etwas kochen
k. Feldstraße 1, Metzgerei.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen k. u. Hausarbeit versteht,
in kleinen bess. Haushalt gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 16, 3. B12088

Saub . bcscheid. Alleinmädchen,
nicht unter 20 I ., das etwas kochen
kann, für gleich oder 15. Juni in
besseren kl. Haushalt gesucht. Zu
sprechen von 10—5 u. nach 7 Uhr.
Nikolasstraße 14a.

Mädchen
für Küche n . Haus in eine Pension
gesucht Adelheidstraße 43.

Besseres Hausmädchen,
das servieren und nähen kann, mit
gut. Zeugn ., Mitte Juni gesucht
Nerobergstraße 21.

Vraves fleißiges Mädchen
gesucht Kirchgasse 27, 1.

Ein zu jeder Arbeit
williges Mädchen gesucht Blücher¬
straße 40, Part , rechts. B12147

Gesucht per sofort Alleinmädchen
in eine kleine Familie , welches gut-
bürgerl . kochen kann u. über gute
Zeugn . verfügt . Mainzer Str . 54, 1.
Vorzust. zwischen 3 u . 6 Uhr nachm.

Braves Mädchen per 15. Juni
gesucht Moritzstraße 41, 2.

Tücht. Alleinmädchen,
w. gutbürg , kocht u . alle Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen z. 16. Juni ges.
Seerobenstraßö 33, 2 r.

Mädchen,
welches kochen kann, gleich gesucht
Kleiststraße 21, Part . r.

Alleinmädchen,
das bürgerl . koch, kann, in kl. Haus¬
halt zum 15. Juni gesucht. Wäsche
außerhalb . Frau Direktor Weimer,
Bismarckring 8.
Tüclst. Alleinmädchen in kl. Haush.
gesucht Rauentaler Straße 16, Part.

Zuverl ^ Mädchen
sofort gesucht Weißenburgstr . 2, P.

Alleinmädchen
wird zum Juli wegen Verheiratung
des jetzigen Mädchens von einem ält.
Ehepaar ges. Nur wohlerzog., fleiß.
Mädchen findet angenehme, dauernde
Stelle bei Holländer , Taunusstr . 78,
Eingang durch großen Vorgarten.

Nettes Zimmer - u. Hausmädchen
zum baldigen Eintritt ges. Sonnen-
herger Straße 26/28.

welches koch. u. nähen kann, von ält.
Dame z. 16. Juni ges. Angen. Stell.
Kaiser -Friedrich -Ring 22̂ .2 l.

Braves Mädchen zum 15. bs. Mts.
gesucht Friedrichstraße 57, 3 St . ^
Ein jg. Mädchen in einen kl. Haush.
gesucht Schwalbacher S traße 3, Part.

Stubenmädchen zum 15. Juni
zur Aushilfe gesucht, ev. auch nur
tagsüber . Ade lheidstraße 74, 1. _

Ges. eine saub. zuverl . Person
tagsüber Nikolasstraße 14«. B1 2157

Ein starkes Mädchen tagsüber
gesucht. Nähe res Nerostraße IE_

Monatsmädchen für tagsüber
gesucht Steingasse 18, 1.
Saub . MonatSmndchen f. einige Std.
gesucht Büdingenstraße 4, 2 rechts.

MonatSmädchen oder Frau
gesucht J ahnstraße 20, 1.

Saubere fleißige Monatsfrau
sofo rt ge sucht Kirchgasse 26, 2.

Fleiß . Mädchen od. unabh . Fra»
Mittwoch u. Samst ., morg. ic 2 Std.
gesucht Rauentnler Straße 12, 3.

Saubere MonatSfrau
gesucht Bärenstraß e 2,  1  rechts.

MonatSfrau , reinl . u. unabhäng .,
gesucht Rauentaler Straß e 9, 1.

Tüchtige Monatsfrau
gesucht Bieb richer Straße 21, P.

Zum 16. Juni
saubere Monatsfrau oder Mädchen
gesucht für je eine Stunde vormittags
8 Uhr u. nachm. lVs  Uhr , Moritz¬
straße 37, 3.
Waschmäbchcn findet sofort dauernd
Beschäftigung Waldstra ße 96._
Junges Mädchen für Buchbinderei

sofort auf dauernd gesucht. Rud.
Bechtold u. Co., Luisenstraße 37.

Männliche Personen.
Laufmänmsches Personal.

Gesucht für sofort
fürs Bureau ein pünktlicher und
rascher Schreiber oder Schreiberin
mit deutlicher Schrift . Gehalt 80
bis 100 Mk. Angebote morgens 8
bis 10 Uhr.
Mayer -Laiblin & (So., Großhandlung,

Alcxandrastraße 21.
Hewerökiches Urrsonak.

Ein Monteur ^
für elektr. Licht sof. gesucht Weber-
gasse  51 , bei Steimer.

Jg . Schlosser od. Installateur
für Hotel gesucht. Offerten unter
K. 246 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Anschläger (Schreiner)
gesucht Schie rsteiner St raße 68.

Glasergehilfe
gesucht Blüch erstraße 8. B12128

Schuhmacher,
welcher sauber Sohlen u. Fleck mit-
macht, gesucht  Rheins traße 66._

Lehrling,
der die Glasschleiserei erlernen will,
sucht Glasmalerei Zentner , Bieb-
richer S traße 13.

Erstes Haus am Platze
sucht für sofort zuverlässigen ehr¬
baren Nachtpförtner . Angebote unt
W. 245 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . kräft . Hausbursche gesucht.
Emmer . Waren -Erv ed., Marktstr . 28,
Junger kräftiger Bursche gesucht.

Mineralw .-Fabr ., Dotzh . Str . 109.
Junger Hansbursche, Radfahrer,

gesucht. Keiper, Kirchgasse 68.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'erfonas.
Fräulein , 20 Jahre alt,

mit guten Zeugnissen, sucht Stellung
für alle Bureauarbeiten . Offerten
unter U. 246 an ĉheir̂ Tag bl.-Verlag .

Fräulein , 24 Jahre,
mit schöner Handschr., Kennt», in
Buchs., Stenogr . u . Maschinenschr.,wünscht Stell , auf kl. Bureau od. bei
einem Arzt . Näh. Tagbl .-Verl . Cr

Heweröliches Personal.
Büglerin sucht noch einige Tage

Beschäft. Blücherstraß e 17, Part . L_
Perf . Büglerin h. noch einige Tage
frei . Adl erstraße 71, 8. _ __ _ _ _

Erste Büglerin sucht Kunden
a. d. H. Näh.  Blüchcrstr . 7, Mtb . 3.

Fräulein , 23, sucht Stellung
als Reisebegleiterin e. Dame oder zu
gr. Kindern . Kenntnisse im Schneid,
u. jeder anderen Arbeit vorhanden.
Näh. Kar lstraße 16, 1.

Junges Mädchen,
perfekt im Frisieren , Bügeln und
Nähen, sucht Stellung als angehende
Jungfer , am liebsten nach auswärts.
Vorkstraße 11, 1 rechts , nachmittags.
Fräul . gesetzten Alters sucht Stelle

zur Führ , des Haush ., ev. Aushilfe;
flickt u. stopft, auch auß . dem Hause.
Blau -Kreuz, Sedanplatz 5.

Haushälterin s. andcrw . Stellung
in kl. best. Haushalt . Offerten unter
O. 245 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 23 Jahre alt,
sucht angenehme Stellung zu Dame
od. Herrn als Haushälterin , wo Frau
oder Mädchen gehalten wird ; selb,
geht auch zu größeren Kindern oder
mit auf Reisen. Näh. unter K. 245
im Tagbl .-Verlag.

Aelteres eins. Fräulein,
in der bürgerl . Küche u . Haush . er¬
fahren , sucht bei einz. Dame oder in
frauenlos . Haushalt tagsüber Stell.
Näh. Drudenstraße 9,  1 links._

Tücht. solides Fräulein
(25 I .) sucht Stelle als Stütze zu
einz. Dame , ist auch in Krankenpflege
erfahren . Offerten unter B. 245 an
den Tagbl .-Verla g._ _ _

Ein einfach, solides Fräulein,
w. 6 Jahre den Haushalt eines alten
Ehepaars geleitet hat , sucht wegen
Todesfalls pass. Wirkungskreis , mög¬
lichst bis 1. Juli . Näh. Friedrich¬
straße 7,  Gth . 2, bei H. Stelter.

Fräulein , 38 Jahre,
16 Jahre in der Krankenpflege tätig,
sucht Stellung , am liebsten bei leib.
Dame . Göbenstraße 33, 4 rechts.

Selbst . Köchin sucht auf bald
Stellun g. Bleichstraße 46, 1 rechts.
Empfehle nette Stütze , die fein kocht,
näht , mit Krankenpflege vertraut,
zu einz., auch 2 Pcrs ., Haushält .,
Alleinmädchen, die kochen, 1. u. 2.
Herrsch.-, Haus -, Pensions - und
Zimmermädch. Frau Anna Müller,Stellenvermittlerin,

Hechts.
Besseres älteres Mädchen

sucht Stellung als Köchin od. Mein¬
mädchen bei einer einz. Dame zum
15. Juni . Näh. zu erfr . Mosbachcr
Straße 36, 2.

Besseres Mädchen 1
sucht Stellung zum 15. Juni als
Hausmädchen in herrschaftl. Hanse.
Off, u. G. 242 an den Tag bl.-Verlag.

Junges Mädchen sucht Stellung
in best. Hause als Zimmermädchen.
Ossf. Biebrich a. Rh., Sa lzstr. 15, 3 l.

B. f. Mädchen, w. das Kochen
erlernt hat , sucht Stellung in einem
klein. Haush ., würde auch and. Arb.
mit übernehmen , wenn ein anderes
HauSmädchen vorhanden . B12145

Bis marckring  4 , Ma rtin.
Tüchtiges junges Mädchen,

perfekt im Kleidermachen u. Weiß¬
nähen . wie in sämtlichen Hausarb .,
sucht sof. Stelle zur Hilfe im Haush .,
geht a. zu Kinde rn . Bis marckr. 11,3 l.

Einfaches ' gediegenes Mädchen,
das selbständ. einem Haushalt vor-
stehen kann, im Kochen, sowie jeder
Hausarbeit selbständig, sucht Stelle
per 1. Juli , sieht gerne auf gute Be-
handl. Off, lt. B. 246 Tag bl.-Verl.

Hausmädchen mit guten Zeugn.
sucht Stelle in besserem Hause. Näh.
Dotz heimer S traße 72, bei  Küllmer.
Mädchen sucht Stell ? zum 15. Juni.
Sedanstraße 10. 2. St . links.
Junges kräft . Mädchen sucht Stelle.
Schwa lbacher Straße 59, Hth. 2 St.

Mädchen von auswärts,
im Kochen u. Servieren , sowie allen
Hausarb . erf.. sucht St . z. 17. Juni.
Off , n. S ch. 88, Franken str. 24, 1 l.

Junges Mädchen,
welches nähen kann, s. Stellung als
Kindermädchen od. Hausm . ; Allein-
mädchen sucht Stellung in b. Hause.
Bleichstraße 44, Hth. 3 l._ B12094
Junges fleiß. Mädchen sucht Stell.

Näh. Hell mundstraße 45, 3 r.
Suche Stelle für mein Mädchen

in kl. Kaush . ; selb. k. selbständ. koch.
». ist ehrlich u. fleißig . Näh. Rhein¬
gau er Straße 13, 1 r. __

Bess. Alleinmädchen s. St in kl.
best .Hau sh.  N . Yorkst raße 25, P . r.

Ein jüngeres Mädchen
sucht Stellung im Haushalt . Näh.
Hirschgraben  18 , 1._ Stock.

Jg . w Mädchen sucht
Stelle in kl. Haushalt . Dotzheimer
Straße 122, Frontspitze._
I . Mädchen, w. bügeln , servieren
n. die Hausarb . versteht, sucht Stelle.
Schiersteiner Straße 0, Gth. 1 l.

Mädchen, welches nähen kann,
sucht Stelle als Alleinmädchen. Frau
Karoline Heinrich, gewerbsmäßige
Stellenver mittle ri n, Helenenstr. 22.
"Jg . williges Mädchen vom Lande

sucht a. liebsten Stelle bei Kindern
Herder straße 6, bei S trauß ._

Einfaches Fräulein sucht
tagsüber einige Stunden Beschäftig,
kann Nähen, Bügeln u. a. Hausarb
Bleichstraße 34, Vdh. Mansarde
Alleinsteh. Frau s. z. 15. Beschäft.

im Kochen u. Haush ., evtl. Aushilfe.
Bleichstraße 37, 3.

Junges anständiges Mädchen
sucht Monatsstelle für einige Stunden
am Tage. Röderstraße 9, 2 r.
Mädchen, auch im Kochen erfahren,

sucht Monatsst ., geht a. z. Aushilfe.
Kaiser -Friedrich -Rin g 74, 6. S tock.
Eine reinl . Frau sucht Monatsstelle.
Hartingstraße 6, Hth. 3-St.  _
Tücht. fleiß. Frau mit gut . Zeugn.

sucht Wasch- u. Putzbeschäftigung.
Eltviller Str . 16, Mtb . 8 St . r.

Jg . Frau sucht Äushilssstelle.
Oranienstraße _3tt Hth. 1. St . rech ts.

Mädch. sucht v. 2 Uhr nachm, ab
Besch., würde auch Kind ausfahren.
Riehlstraße 20, 4 Sti egen. B12165
I . saub. unabh . Frau f. Monatsst.
Faulbrunnenstr . 6, Vdh. 1 Treppe.
I . Frau sucht 3 Std . Monatsstcllc?
Näh. Rauen tal er Str . 12, Hth. P . _r.
Saub . unabh . Frau s. Monatsstelle.

Näh. Dotzheimer Str aße 83, H. P . r.
Saub Frau sucht 2—3 Stunden

Beschäftig., wenn möglich üb. Mitt.
Karl straße 40, 1 St . B12144
Reinl . Frau sucht 2i—3 Std . morg.

Mona tsst. Ra uentaler Str . 5, H. 2 l.
Sauberes fleißiges Mädchen

sucht von 9—4 Monatsstelle . Näh.
Bleichstr aße 36, Vorderhaus 1 rechts.

Tüchtige Frau sucht
Wasch- u. Putzbeschäftigung. Näh.
Marktstraße ^ 25^ 3. S t. Fr . Sch leich.

Saub . fleiß. Mädchen sucht B.,
im Putzen, übernimmt auch Haus-
puh. tzellmundst ra tze 27, Vdh. 3._

Kinderl . Frau sucht Monatsstelle.
Scfiarnhorststraße 24, F rtsp. f.  _
Für schulentlass. Mädchen w. Stelle

zu Kind oder für l. Hausarb . ges.
Näh. S eerobenstra ße 28, Hth. 2.

Schulentlassenes Mädchen
sucht Beschäftigung gleich welch. Art.
Wellritzstraße 39, Friseurgeschäft.

I . Mädchen sucht vorm. 2 Std.
Mon atsst . S charn horsts tr . 36, H. P.

Gut empföhl. Frau sucht 2 Std.
Monatsst ., Laden oder Bur . zu rein.
Dotzheimer Straße 13, Hth. 3.
Gut cmpf. Frau s. W.- u. Putz-B.

Do  tzhei:ner.Jatraß e 103, Stb . 3 lks.
Frau sucht Wasch- u. Putz-Besch.

Eltvill er Str aße 12, Mtb . 8 St.
Frau sucht Monatsstelle.

He llmun dstraße 27,  Hth . 1 re cht s.
Frau f. Besch., Wäschen. Putzen

u. Spülen.  Schwalbache r Str . J2jU_j4.
Mädch. s. Kund., Wasch- u. Putzen.

bLuisenstrnße 18.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jnnger Buchhalter,
sucht während seiner freien Zeit
Nebenbeschäftigung. Offerten unter
05. 241 an den Tagbl .-Verlag.

HerverSliches Personal.
Schuhmacher sucht Sohlen u. Fleck

mitzumachen. Näh. bei Schneider«
Kleiststraße 5. __

Selbständ . verh. kindcrl. Gärtner
sucht Stell , in Herrschaftsgärtnerei
od. sonst. Vertrauenspost ., wo Sicher¬
heit verlangt wird . Off . u. A. 59
postlagernd Bisma r ckri ng erbeten.

Hausmeisterstelle
sucht kinderl. Ehepaar . Offerten u.
F . 246 an den  Tagbl .-Verlag ._ __

Gew. braver Junge s. l. Beschäft.
n. d. Schule. Kellerstraße 22, 1.

SteUeti -Wgebore

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Perfekte

Stenotypistin
von Arzt nur Vormittags als Korre¬
spondentin ges. Off. n. e». 84 * an
Tagbl.-Verlag.

Berkärrferm
für feines Spezial , stist sofort oesucht-
Grrte .tzandschrist und gute Zeugnisse er¬
forderlich. Offerten umer 1>. 247 an
den Tagbl.-Verlag.

Per sofort tüchtige Verkäuterln als
siliaUciterin für Saison sowie tücht.
Zttäihattcrin , welche evtl, int Laden

mithilft. Off. ui. Bild.Zeugn'Sabschristcn
erb. Hc -urich Dtrairf -., Hoflieferant,
Bad Münstsr a. St.

Heweröli ches H' rrsonat.
Rock- und Zuarveiterinnelr

sofort gesucht.
_I . Herrchen, Goldg asse 19.Modes!

Gesucht tüchtige k̂ 126

Arbeiterin,
welche selbständig und schick garniert,
für dauernd , von seinem Spezial¬
geschäft. Gefl . Offerten mit Bild,
Zeugnisabfchr . u. Ang. der Gchalts-
aniprüche unt . F. F . 4377 an Rudolf
Mojse, Fre iburg i. B. _ F126Möses.

Tüchtige erste Arbeiterinnen und
Znarüeiterinnen für unsere neu zu
errichtende Putzabterlung gesucht.

Frank k  Marx.
Suche f. b. Köchirrnen » beff. u. ein-.

Haus - uns AUeinniädcheu . Frau
Glis « Laug , gewerbsmäßige Slellen-
«crmittteriu, Ävldgasse8, Tel. 2363.

Köchin gesucht,
ganz selbständig, die auch ein. Teil
der Hausarbeit übernimmt,
_ _ Wi lhelmstr aße 14, 3.

Gesucht zum 15. Juni oder spät. e.
Köchin

mit guten Zeugn . Borzustellcn vorm,
oder nachm. 2—4 Uhr

Biebrich, Wiesba dener Allee 12.

Fran Anna Kiefer,
StlverbsmäßigeStLllenvermittlerin

Jatznstr . 0, Tel . 2461.s Suche für sofort uns später
Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension. Köchinnen für
HerrkchaftShäuser, Büfett- und
Servieriri ., erstes und zweites
Hausmädchen. Kindcrfrl. und
.Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchemuadchcn.

Köchin
wird gesucht' zum.  15. Juni . Frau
Generäl von Köeroer, Kaiser -Friedr .-
Riug 30, 3.

Besseres gntcmpfohlencs
HaNsMÄDcheu,

welches Nähen gelernt hat, gegen
guten Lohn gesucht. BorzusteLen
Bittoriastraße 4, vorm, bis 12 Uhr,
nachmittags bis 5 Uhr.__

Gtttes Hausmädchen
evangel., das schneidernu. bügeln kann,
solide u. willig ist u. gute Zeugn. besitzt,
wird zum 1« Jlrili gesucht. Meldungen
von 1—4 od. 7—9 Uhr. Frau Hauptm.
Kemelfe « , Kaiser-Friedrich-Ring 89, 1.N?llkstM. MLWDssei!
für Privathaukhalt p. sofort gesucht.
Off . u. K. 241 an den Tagbl .-Verl.

Einzelne alte Dame sucht zum
1. Juli ein gut kath. beff. Mädchen,
nicht unter 30 Jahren , selbständ. im
Haushalt n. Kochen, freundlich und
zutraulich im Umgang. Aufangsgch.
25 Mk. Näheres Billa Hubertine,
Kreitzstraße 4, in Biebrich_̂ __

Udeilil siejß.MenWdAli
per sofort gesucht Walramstraße 32, 1 l.

Bess, tücht. Mädchen, welches selbst,
gut kochen kann, für kl. herrschaftl.
Haushalt sofort ober später gesucht.
Zweites Mädchen vorhanden . Buch-
zcugniffe erforderlich.

Lessingstraße 12, 1. Etage.

tfnilifw,
evang., 20—25 Jahre , gesund, tüchtig
in Küche u. Haus , zu einzeln. Dame,
Nähe Wiesbadens , mögl. z. 15. Juni
gesucht. Lohn 30 Mk.; Stütze vorh.;
beschcid. Wesen erford. Nur solche
mit gutem Zeugnis von Dame und
entfprech. Alter (20—25 I .), erhalten
Borstellungsreise , von Wiesbaden
aus , hin und zurück, vergüt . Schrift¬
liches wird nicht beantwortet . Näh.
im Tagbl .-Bcrlag . 3t
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Männlich » Wersone » .
Kaufmännisches H' erlonak.

Lehr!mg
für kanfm. Fabrikbureau gesucht.
Gute Schulbildung und schöne flotte
Handschrift Bedingung . Offert , u.
A. 595  an den Tagbl.-Verlag._ _

"" Lehriiüg
für Anwaltsbureau zum 1. Jul , ge¬
sucht. Selbstgeschriebene Offerten
un ter D . 244 an den Tagbl .-Berlag.

Ke werbkiches Personal.

WWUc W » le »rr
für elektrische Licht- und Kraf anlagen
sofort gesucht. Offerten mit Gebatts-
ansprüchcn zu richte» an Lei. lobmsim,
Ing. . Bad Nauheim. § 12b

SelW . I )aieiif (t}mtier
gestickt. I . H irecken , Goldgasse 19.

Reisende
ffvr Wohltätigkeitsanstalt ) mit Ge¬
werbeschein bei hohem Verdienst fos.
»esucht. lGesetz lim geschützte Bilder .)
Offert , u. A. 594 an den Tagbl .-B.

Jrmger Iöhh,
18—SO Ihr ., welcher Telephon belirnen
kann und mit der Feder gut bewandert
ist, sofort gesucht. Ofserren u. .1. 246
Mi den Tagbl.-Vertag._ _ _

ZiMmertelLNer,
füngere Reitaurantktlner für bess. Häuser,
Haalkellncr, Pikkolo, Kückenaidcs zum
sof. Antritt , Fingeren Herrichaftsdicner.
Restaiiratiguk-hausburscken sucht Carl
Grnnberg , gewerbsmäßiger Stellenver¬
mittler, Goldgasse 17, Part . Tel. 43U,mmmmin
gesucht empf . Personal fegl . Art f.
Hotels , Pciif ., Eauator Ncstaur
und Herrfchaftsl ). Näh. Stelle, »ver¬
mittln »«« nur Bleichstrastr 23, 2
(Tel . 30441). ^Znh. Hugo Lang,
gewerbsmäßigerStMeiipermiktler,

Jjliig. Hansburschc
sofort ggiuckt, Gevr . WlaneS.

Weiblich» Nerfonru»
Kaufmäunifches ftrfiwat.

Suche für meine Tochter
w. die Handelsschule mit Erfolg ab¬
solviert, Aufaugsstell. auf grosserem
Bureau gegen kl. Vergütung . Nah.
Blücherstraße 26, 2.  _

HewerSliches H'ers-uak.

ZMger licaeer HaiisdNsA
mit guten Zeugniffeu bei gut. Lohn
sofort gesucht. Restaurant Poths,
Langga ffe 7._ _ _

Junger zuherl. Man «, 22—24 I .,
als Portier für auswärts gesucht
Kilhelmstraße 9, Parterre

Besseres Fräulein
wünscht Aufnahme tn Familie oder
Privatpension ä»r Erlernung des
Haushalts u. guter Ilmgangsformen.
Eintritt 15. Junt oder 1. Juli.
Familienanschluß erw,, sowie estoaS
Taschengeld. Gefl. Oft . an L. Kych,
Bergen, Kr. Hanau , Hauptstraße 6a.

(Sebilb. anst, Fräulein , 17 I ., aus gilt.
Familie, im Hauswesen bWander w.
Stelle , wögl. »ach d. Ausland >fl.
Off.u. l' . IA !anD ^ rre uj,Mainz . F36

Wirtschafterirr,
ta Zeug»., sucht MrknnßSkre,s l»
best. Haushalt , event. auch ^ Aus¬
hilfe. Offerten unter I . 238 an
den Taabl .?Berlag

Tüchtiges Mädchen
sucht Stelle zum 63.

iin tstfereg WliWea
sucht Stellung als Zweitmädcheu ist
gutem Hause. Offerten unt . Z. *4o
an den Tagbl .-Berlag.

Junges.
aus guter bürgerlicher Familie , dom
Lande, wünscht sich >m Haushalt bei
besserer Familie , zunächst ohne gegen¬
seitige Vergütung , ineiter aui-zu-
bilden. Offerten unter A. 581 an
den Taabl .-Vertag erbeten.

Männlichr Persans »,.
KausmänNlsstes Uersonak.

«mW» .
Für einen jungen Kaufmann, der am-

1. Okt. seinen Dienst als Emi.-Frelwill.
nnzutrcten beabsichtigt, wird W 3Mon.
eine Stelle .als Volontär " , Wiesbaden
oder einem denachbarteuPlatz

H-»verbliches K' crlonak.

Naturarzt.
Dr . med., im Ausland approb., mit
Sanatorium -Praxis , der deutichen,
russischen und englischen Sprach '!
mächtig, sucht sofort Stellung Gesü
Offerten unter F . U. B. 5811 an
Rudolf Mosfe, Frankfurt a. M. H26

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht in em.
besseren kausmanutschen Geschnst
Stellung per sofort. Offerten unt.
L 245 an de» Tagbl .-Berlag

^Herrschastl . Diener,
perf. u. durchaus zuv., M. gut . Zg»,
sucht zum 1. Juli od. spat. Stellung.
Offert , u . K, 238 an den Ta gbl.-B.
Jungc,12 I .. sucht̂ nacĥ er Schule
Besch. Dotzhermer Straße la , D . r.

= Vohmnas -Anzeiger des Wiesbadener Tagblaüs. -
Lokale Anzeigen im .Mohnungs-Auzê kosten 30 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Psg. di. Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger stpd .*

Karlstr . 32, 1 r .. 1 Z. u. K., Hths . _
Klgrent aler Str . 8 1 'S-  fE -l«
LMggaffe IQ, r u. 2, 1-Zim -Wohn

Näh. Kai ,er-Fr .-R:nq SS. 2. 1780

Adelheidstrahe 26, Ecke Adolfsallee,
1 a. 2 Zim . u. Küchê 3^ StoL ,

Ädl'erstr. 10, Stb .. 1 Z-, K,,„l . 7. 1M>
Wlerstraße 17. Httz. FsP., 1 Zim - r,

Küche, scho ne AusUÄt.  1511001
Adlcrstr, 55 131 ' jCöZlfC -- 7—
Adler strafte 59 1 Z. 'U. K- per s. zu  v,
Uertramstratze 21 1 3 -, Wehe und

Keller zu vermieten . Näheres da-
selbst,  bei Hiort , v 11002

Moritzstr. 33 13 . u. K. zu vm. 1744
Moritzstraße 44, H. OiO » rm

Abschl,, gl. oder spcrt._ Nah. Bdh
Moribstr . 45, M., 1 3 - U- K-, i - Juli.
Neröstraße 15, 1, Sicht.' u. Wche, M..

auf gleich od. sväter zu verm. 175.,
Neröstr. 29 1 3- , Kl, Sth ., 1. 10. '2286

ismarckring 42, Hth., 1 gr. Arm, ü-
Küche sof. zu v. Nah^ MHl )SS4

Seil05T3im .aXF :Ä
Bleichstraße 47, Vdh. D .. 1 Zim . u.

Küche an kl. Farn . los. od. Mt . zu
verm. Näh. Bureau Los. B 11003

Mücherstraße 5, Mtb . P . r .. 1 3 -, K.
Bismarckring 26, 1. _ JBlj503

Bülowstr . 11, S,  1 -3 --M. N. B. st r,
Castevstraße 1 1 Zim ., K, Näh. 1. St,
Dotzheimer Str . «3 t  Zim . ;.mil »4c

u. Kell., Htb. Dachgeschsß.̂ SllSK
Doyh. Str . 85̂ Mtb., 1-Z.-W^ E11005
Dotzheimer Straße 98,Mtb,,1 Zrm.,

K., Kell., sof. dLah.^Vdh^ lrs . JJ *o
Dotzheimer Str . 101,_Stb ., l -Z.-W..

Klosett im Abschiutz. . . .
Dotzheimer Str . 118, Bdh., 1 3t .ro. u-

Küche im Abschluß, aus 1. Imst z. v.
Näh. Dotzheimer S tr . 116, P . ^214

Dotzheimer Straße 126, Part ., gro^e
l- Z.-Wohu. auf gleich._ _ ? _9736

Dreiweidenstr.  4 , K . »• K. 2221
Ele-nor -nstr. 6, 2 Frtsv .-W., 1 Zrm.,

Maus . u. K., ios. od. 1. Julr . 1723
Ellcn bogenga sse 3 ! Zrm, u^L ^ ,2217
Faulbriinnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche sof. od,  s p. R.  1 v, 1775
Fel dstraste 17,1,1 Zim . u. K. b. 1776

Neröstr . 39. Ladest, 1 Zirn. u . Küche
imjgtb . m. Ze ntralh . u. Gas . 17 81

Ncttelbeckstratze 15 neu herg. l 3 - W.
Näh. Sch äfer , Part . , 1782zu vm._ ._ . .

Nettelbcckstr . 20 1-Zruw

WeIritzstr , 28. V. .D,,, 1 Au
Wellritzstr̂ 35̂ ZrnuTl . Mche. 2210
Wstllritzstr. 37 l l U,  K .,L -,B 8942
WektendMi 18 1L - st. Mani, -W,
Wielandstr . 25, Hth. 1, 1—2-Zrmmer-

WohnunL,zu ^ ernrreteL _^ —
Wörtbstraße 18 T «/ - TM1. A . sMsch t.). Nah.  Part.
Wör tWr . 24,
Norkstr. 3, G7P ., l '̂ T -^ - 7‘

svät. Näh. Bet Gcron, H, 2-, .. 4)31
Zietenring 5 1 Mansarden -Zrmmcrii. Küche zu vermreten.

. . _ _ ___ _ l'lbschi.
Ricbemöaldstr. 51 J
Öranienkt r . 47, H.» 1. . d , P-
Platter Strafte 10 2 X 1 Zrmmer

u . Küche sof ort zu _WU, __.,_2W
Platter Str . 56 1 Zrm.. 1 Küche rm

Bdh., Dachstock, an^ruh^ Lerrte. 2M2
Platter Strafte 62 gr. Frontsvrtze m.

Küche aus gleich od. spat. »1 . (416
Rheiua auer S tr . 6, L, , 1_3im, ,u - K,
Rheinqauer Str , 13, H- P -, schMl -Zim.-Wohn. aus sofort, ,22
Meingauer Str .. 15 iMM -Gklhu.,

u. ntx -grrv —r— r
1 Zim. u. Küche, Hochp., auf sofort.

Preis 20 Mk. Näheres Gustav-
Adolsstraße 1, 1 links. ^7/0

Dotzheimer Str . .169 2-Zrm.-Wohn-
per sof. od. spat, zu verm, Nah
daselbst bei I . We berpals , 181c>

Elesnorenstratze2, Msd.-W., 2 2 - u.
K„ zu vm.  Nah, . dast_PLrt, _ W6

Eleon örenstr . 7 2 Z,i K. N. Nr , 5, T
Elsn'ler Platz 6 2-Z.-W. z,^ rn-L011Z
Eltviller Strafte 9, Seitenb ., 2 Zrm.,

Küche, Keller me ordentl . Mreter p.
sofort oder spät, zu verm. Nah.
bei Frau Stein metz do rts . _J44Q954

Eitvill . Sir . 14,_,L,, gri 2.37-23. .2211
Erbacher Str . 5, L ., 2 Z„ K., st _m_IP,
Erbacher Str . 9, Aubaü/27Ziinmer-

Wohnung , monatl . 20  Mk ._ lall
F Ad str. 10 2 u. i Zrm.. K. K. _z. vm,
- -—” • ' " e*-:- •-• “ naje.

2 Ditnmrf.
Aarstratze 23^ Z.-WohnHH7M
Äarstraße 40. Villa Minerva , eine

schone Souterxam -Wohn., 2 Zrm.,
Küche u. Keller an nur ganz ruh.
Leute z>i_Wr^ Naĥ Xi,.St ^ l411022

Adlcrstr. 8 sch. 2-Zttn^ Wohu. 1656

arost. zu permietest. . .
Meb lstrafte 4 1 Zim. U. Knebe, 1478
Riehlstrafte 10 1 Zrm. u . Küche, Lth .,

für 18 Mr. zu vermieten , 22,"
Ri oblktrafte 19, V. Fsv^_ll^ ' >K-, l-
stMcrstioste TZÖWimMohn , nrrt

KlosettZ^ lbsMwß M . O -sul"
Römerber g 3,_Isw ^ l Z- M
Römerb . 10 l 3 - L _K, R. &>, o,  17S5
Römerberg 14, Otz . fl. jj'^i 'che zu verm. Ncrh. ^

Frankenstraftc 21, P ., 1 Ziw . U- Kb
zum 1. Ju ni zu verm._ £ 9532

Friedrichstr . 27 1 fL K. u . Zub . qn
ruh . Leute per 1. Juist z. VM- 2253

KmArschMafte 55. M . M„ 1 8 -, K,
Göbcnstrafte 7. Hth., 1 Zim - V- Küche

(Klos. im . Abschl.)._zu pm._ 0l ll 17
Eöbenstr afte 19, Hth-, 1-Z--W, 8 10893
Hartingstrafte 7 1 Zimmer st. Küche,

16 od. 18 Mk.. zu ver m.  1777
Hartingstr . 9, Vdh. 2, Et ., 1 Zim . u.

Küche zu verm. Nah. Part . 220g
Helenenstr . 12 1 Zrm., K. ji . Keller.
Helenenstrafte 16, Lih-, 1 Z-, K. u. K.
Hellmundstr . 11, P .. 1 Zim . u,_K,
Hellmundstrafte 12, MänO 1 großes
^ Zim . u. Küche (180 M .) an rulp

Leute zu verm. Nah. Laden. 1778
Hellmundstr . 17 Mans .-Wohn.. Stube,

Küche, Keller, zu vermreten . Nah.
Parterre links,_ _ _

Hellmundstr . 20, Ms.., 3 , st. K., 1. 7.
Hellmundstr . 29, S. ) l -Z.-W. V11008
Hellmundstr . 31 geräum . frdl . Wohn.,

1 Zim ., Kucke, los. Nah. Vdh. 11.
Hellmundstrafte 32, DaM .ft 1 Z, ui ^
NMunMMMhA )..,i _ Zi 'r£_K.
Hellmundstr . 40. 1 l„ Dw „ 1 Z-- K.
Hellmundstr . 49, V. Dach, 1̂ 3 --W.R. Blei chstr . 47, Bu r . Hof. H11010
Hermanns traft e 3 1 Zim-, K. z._ vm.
Hermannstrafte 4 1 Zim - rr. K. im
' Abschl.  u . Gas , per l . Juli.  _

Hcrmannstr ^ l5_ l_ Zrmmer ^ i._ Kuche.
Herinannstr . 21 O Zimmer u. Küche,

eve nt . bis 1. Ma e, zu vm. E 100-.1
Hir sch graben 4 IZiru ., K. u. K-_ 2194
Jalmstr ) 2 fäi. gr . Mans . m Klicke u.

Kell. sof. od. sp. N._ l -_Et . 311 011
J'almM . 207"l7"3" K)7K . M 1- E

UU)t «u mim ._
Rooustr . 21 FstzU KZLMW
Schachtstrafte 23 1 Z_>mmÄ _m_Kuche.
Scharnhorststr . 13 schöne ßer. 1-Zrm.-

W. im Absckl. v. sof. od^ jk-IOl r.
Scharnborft ftr.
Scharnhörststraße 42, Vdh. D., 1 gr.

Schierst^ Str .,11 _l_ Zim^ u. K^_178tz

Schillcrplatz 3 sH7l Zim. u., K., Ab
schl. z. vm. Rah , h. Lud wig,_ 168Z

Schlichterstr. 12, Pi, . Wans., 1 Zrm.
_u . Küche, zu vermimen, 2l . u
-chÄb era ' 19. S .,' 1 8 - u. K. 811016
SÄulbcrg 21 ŝck- Sk-̂ l -Z.-W-, Gth . P -,

an einz. Ehepaar  bill . guŝ sol̂ W
Schwalbacher Gtr . 23, Hth., 1, L.Arm

WMMIgtz MansM,, ' 2 Z. u. K.
Feldstratze 19 2 Zrm ., mrt,Zubehör . ,
Frankenstr . 17, Vdlß_ 3, 2-Z,-W._ sos.
Frankenstri  19,2 -_ u^ l5,3.-Wohn. sost
f rankenstr . 23, Ä-- 2 Z.,_K.,_neu herg.

ablc rW . ll 3  3i &yICgafe . Jl ??
Ädlörstratze 19 sch. 3-Zrm.-W.. 1. St^' 'das, sch. Da ckw.. 2 od. 8 Zrm. 22 28
Ädler'str723 Dachw-, 2 Zrm ., 1 Küche.
Ädwöst̂ 37tzU..̂ Z^ .__L ^ 1_r.
Adlcrstr. 43 2iW K-, l'NÜ io' - 1801
Ädlcrstrafte 51,. Vdh. 2, 2 Zim.  u . K.
Adlcrstr. 59 3 D ackz. u. K. ft. Juls.
Ad lcrstri 65 2 Z im. u . gl. od.̂ p. 1694
Ädolfsallcc 6, h -, 2 . Zim. m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . ^ 802
AdökfSallee 11. Frtsp ., 2 Z. u. K. per

1. Jum an nur ruh . best, kinderloie
Leute zu Perm. Näh. Bart . 1691

Fra«je«ftr̂ M _Ich. 2-A.-W.. T IW .
Friedrichstrafte 27 abgeschl. 2-Ẑ m.-W. an rub . L. per 1.
Friedrichstr . 29. Stb ., Wohn. P. 2 Z.,

Küche. Keller zu verm. Näheres
da selbst Parte rre , _ - - n- _ . -

Gneiscnaustr . 12, Dackw., 2 « »
ver sof. od. svaj. zu verm., " Il0 .>5—L—*,-7. 4 o O-Qtm -.V\s

tUIv O .’HHi. rr i ... -
Adolsstraße1. Skb., 2^Zrm. ü- Zub.

Näh- im Sv cditionSbu reau. 17 68
Albrechtstr. 3 2 Znn .-.Wopn. zu Perm
Bertremsi r . 19, S .. 2-Z.-W. 11023
Berträmstri 21'Wohn. v. 2 Z.,"Küchc.

2 Keller , auf gleich od. spater zu
vm. Pah , das, her Hiort.  H11902

BismarSr . 41, H., 2 Z., K.Fsof. N. L
Bleichste. 31. H.. 2 Zim.. K, st- Kgm

zu verm. Näh. Nheinstrgsie 107, P
Bleichstr afte 32  2 -Z..--W. per 1. Jri ls.

__U. K bi llea zu verm. Nah. Vdchl
Schwalbacher Strafte 23, Hth-, kl. Z.u. K. billig zu verm. M _Vdĥ O
Schwalbacher Str . 87, Dachwohnung,

Stub e. Kücke u. Kammer zn ve rU,
Schwalbacher) Str .. 99_ 1_ 3irn ^ M_K:
Sedanstrafte 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder späte^ u_berm _̂ 17?6
Sedanstrdtzth ., 1 Zrm., Küche per

1 Juni öder später bill. zu Perm
wäb . Slorderh. 1. Stack. 8 9436

Steinaasse .MStL ._L ., 1 Z.,̂ K.. K.-.s-
Steing7l2 sck. W .-W., Io u, 18_K,

Wn!raiust̂ _7^1l ^ l^ rr̂X-Ẑ - D.WoEachrstr. 12 kl. Dachz. u. K., 1..H
- - » ^-> . Zimmer und

Blüchcrstr. 3 sch. '2-Zim .-Wohn. per
sof. od. sp. Näh. .WthOP . tjBlim

Blüchcrstrafte 13 sch. Hp.-W., 2 Zim
Kücke, auf 1. Juli . Näh. 1 r._

Rlücher str. 16, « . T ., 2 Z.,'K., 20Mk
Blüelierstb" 24 2 Zim. u . K.. Stb . sof

.. 1 HOT.Blückcr str. 24  2~8 „ K., Stb ., si 011767
Blücherstr. 44 2 Zim. ü. K., Hth.. M

verm. Näh. Vdh. iJ &L_ B 11028
Biilowstr . 7, S ., sch. 2-ZF7W , 260 Di,
Bülowstr . 9, H., 2 Z., K. gl. o. sp. 1807

Jtzhnstraße 44.. Hth , hHrm .. K u. Kzu verm. Nah. Rhcnrstr. 10?>
Johannisb . Str.  9 1 .Z>, lAf
Kaiscr-Fr .-Ring 45 ©out fct). 1 |K u . Kell. o. r . L.  N . P . >-_L ‘75
Karlilr . 23, Dchw., 1 Ä-, K-, St 21. 21.

%g g * gU « sriiare
W°>sta)nsF«iw 31. bei1Ä tÖB 11Ö-0Wohn.. Nr . 14 u. 16 Mk., »IM»
Wäterloostr . 3, Frtsp .. gr. 1 Zrm. u.

Küche, 2lbschch_gll_och,sp..̂ ENgcl,
Mclicräafse 49, Vdh. u. Hth., 1 Zrm.

„ S ' ew_sasort, zuche rm.  1790
Weberaasie 58, 2 L _Lim „ K..,per .sof.
MlMTDIN ^ W sof. 1791
Weilstr"^8i L. tz1 8 - u . K. .s of. 1/ 82
UrtzilnÔ stO'Vdh. 1, 1 gr. Zim . u. K..

Wellritzstr. ^ vm.
u-L . _lch84

Wcklcitzstr7'22, Hth,, .fckones Z,m . u
Küche z. v. N._Ser_ Kuhn. .D11021

' Wellritzstr. 23, V-, 1 Sm.  u . Küche.

Eastellstrafte 10, 1 u. Dach, 2- rr. '
Zim.-W. zu vm. 2lnzus. 3—7 Uhr
Näh. Sldle rstra ße 7. Part . 2275

Dotztzcimer Strafte 13, Dachw., 2 Z
_u .L ., p.̂ l .,Juli ^ M H._P ._ 2213

Dotzb. Sir . 17, Gth .. sch. 2-,u . 3-8, -W-
Dytzheimer Str . 37"L-Zrm.-Wohnurrg

zum 1. Ju li zu vermieten.

Feld strafte 15. Vdh..' S Zrm.Bl^Ls~—, - ~- TT- crnT' : O Q 11

Moritzstr. 44, Hth. 1' ^ Z- " . K. aus,
iof^ ^ ^ M ^ RaLVA ^ M

Moritzstraße 48 2 Zim ., Küche. Nrch.
daselbst 2 St .. Sestenbau . , 183»

Moritzstr. ÄXW THUMMLMl
Mühln, .17."| . D,. 2 LrA '-DÄsK
NHostt ^ lO, Hth., 2 Zrm. u. Kuwe

per sof. odPvater _zu_verm. 1839
Nerostraße 2072 . 2 Zimmer , Küche u.

Keller für 2-80 Mk̂ ,zu _verm^__ _̂
Ncrostr725 , "Stb ., 2 Zimrner , Küche,

Keller, gr^_Raume zu . vcrm.„ 1846
Nettelbcckstr. 24. 1, sck- 2-Z--W., M . 1-

Bdb Frtsp ., 2-Z.-W., 320 Mk.p »rm
NTdse 22FMH7 "! u. Mans ., ie

2 Zrm. u. Kücke zu ve rmre ten ._
Oranienstr . l § schörre.Dachw., 2 3 - u.K an alt . Ebev.. sor. brll. 1843
Oranienftraße 22_2 schöne Z. u. K.

zu vm. Nah . Bo rderh. 1 l. _ 1845
Oranienstrafte 29 Mans, , 2 Zrm. u.

_MÄOSU_ vernr. Aah ^ Part . .
Plätter Str . 26L -LM, ^ G-,svs ^ W
Rauentaler _Str ^ 7,_ Mtb ., 2Lurr, ^ K.
Rauent . Str . 7, D achrv., tz A,, ^ ' 1^ 8
'Rauentaler Straße 9. Htb.,

Wohn, zu vm. R. B. 1 r -, Ull04a
Rauentaler Stratze 10, Mtb .„1, 2-Z.-

Wohn. auf gleech ober spater g"verm. Rah . Mtb . Part , U969

Gneisenaustr . 13, H-, gr-
mit Mas, sofort zu  vermPU,1206e>

GötzenM -5 _̂Mt b., 2-Z.-W. U11 0L6
ttiftbenftr. 19. Wtb„  2 -Z.M ^ M0W
Gustav -Adolsstr. 5, 2, 2 Zrm,, gr. K.,

Kell. 1. 7.. mtl. So Mk. Ra h. Pan.
Ha!lgarter_MIl3HSM ^Hch1I9

Hartingstrafte 8 Mans .-Wohn.. 2 Z.,
Kücke, Keller z>r 18 Mk. monatuck
sofort zu vermreten, 2183>Lisbit-l <>ll. • _ __ ——

Helenenstraße 10, Mtb., % 8 -, K„ K,
Kelcncnstr 23 sck. 2-Zim.-Wohnung.

Hellmundstrafte 23, Hth., 2 Sun . U
K. auf gl. oh, spat, _Nah. Vdh. P.

Hellmu«dstr afte_27, Hth., 23u,Küche.

Hellmundstr . 49, H. 1 u. D ., 2-Z.-W'
Sk. Bleichstr. 47. Kuv. Host_AlWL1

Hermannst rafte )15_ sch._ 2^Ainr.?I8vhn,-
tzermannstrafte 24, P -, sck: geraum,,

2-Z.-W., l . St. , per Luü . Wyag
Kerrngartenstr . l2 _2 Z..§ ,,256 ^ 1821
tzochstättenstr,lN_2-IaW , N. l7I822
piflpiki . WM . N._P,1,
'̂ äü annisb . Str . 8, H.,_2Lei*
Johannisberger Str . 7 2-Zrm.-Wohn.

im Stb . mit Nachlaß zu verm. _ _
KärlsE7' 37' Stb7 "l . 2 Z, K. N. ÄL
KaMra ße 7, Frn' p.. 2 Z. N. 2. 182o

Rämntaler Str.  11 27ZrmM, _2197,
Rast ent. Str.  12 2 Z-_ch. Zb- Ul 1046
Rbeinaäüsr Str . 6,_H,,.2-Z,̂ WWb19
Rheinqauer Str . 13 sch. 2-Zrmmer-

Wobn.. Frontsv .. zu verirr._18oO
Rlieimiäuer Strafte 14, Frv.. 2-Z,nn -.

Wobn. Näh, das, o. 1. St.  Ul 1017
Nheinaauer Str . 15 2 Zrm, u. Kuckegleich oder sväter zu vernn WZal

Zauer Strafte .)! ?, -Hth.,^2 Li-̂ rü
Küche" u vm. Näh. Bdh._P ^ 1852

N in inganw S tr . A .. Hi72-Z7D7I8 33
Rheinstrafte 50, 1, 2—3 Zrm. m. 3H^Seitenbau , zu verm reten,_ _l »54
Rhäinsträße 62, Kb72 . S.Zrm. u . Kaus 1. J.' ilr. Nab, 18aa
MderM ." 12 sch. 2-s .-W. m Zb. aus

ii 7. ad. 1. 8. Nab, Bdh,P , , 2247
ilioberitr. lch 2'Z7u7K . N.  MetzL. 1850
Rödmstr! 17 S'Vst, K,7M7ssöiWH1
Römerberg 1, Part ., 2 Zim . u. K.

sokort oder svat . zu vm. Natẑ USs.

Dotzheimer Str . 44, 'MH., 2 Z.. u. K.
_im Dachst. Toi. Näh.„sl _l •_ 1Q?0
Dotzheimer Str . 46, Gth ., 2 Zim . u.

Küche. Näh. Vdh. Part ._ _Mlch9
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fs?.,

mit Batk., Gas u. all. Zubehör
_Somrens .. sof. Näh._D^_1,l -—̂ 09
Dotzh. Str . '84 2 Z.,' K., 1. Ju !r._2227
Dützh7"Str7 85, Mb ._2-L -G, _sofort,
Dotzheimer Str . 87. Mtb ., 2- u. W --

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof. zu verm. Nah. V. P . -̂ 10̂ 3

Dotzheimer Str . 98, Mtb-, 2 Zrrn-,
Küche, Keller sofort . J00- - 320 M-
Näh. Borderh.  1 . St . lks. ^18r0

Dotzheimer Str , 10Ü .H-Zim.-W. rm
Vdh. Fsv. u. chth. Nab.  B . V. 1811

Dotzheimer Str . 101, B., 2 Z., Kucke^
monatl . 24. Mk,, zu verm. 1»12

Dotzheimer Str . 122, Hth., sck.
Wobn., 270 Mk. -u verm. 18 3

Druden strafte 3, B, H.. 2 gr. 8 -, &
u. Zub.. 1. Julr zu verm. 1- 9426

Karlstrafte 26 'sch. 2 Zim . u. Küche
Hth Rah . Bdh. Part . _ 2216

Kirchgäffe 9 Dachwohn., 2 )Z,, Küche
u. Keller per fof.  od . spät, zu vm.
Näheres 1. Stock links. _ 1826

Kischgäsie 13, EIl . EMNM ».sof. zu verm. „Nah, Lutgesch.,2269
Klopstockstr. 19 2 sch. 2-Z.-W. i. Stb.

per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , r .. Kapp. , 183/

KörnerstW 2 Zim. u.. K._ Näh. Burk.
Körner str. 8, ' Ä., ll -Z.-W. N. Albertr.
Lahustr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche v.

sof. od. sp. zu vm. Nah. dai^ !828
Lehrstr. II . P, , 2-Z.-K . N. 1. 2223

Rüdesheimer Str . 18. Vdh. Frtsp . u
Gib. P ., 2-Z.-W. gl.̂ d,,spat .,2209

Nüdesh. S tr . 84, B, . 2-,u . 3-Z,-W^ 1482
Rüdeoli. 3t .r JM , Gib .._2.Z. W. I iW
NüdeSheimer Str . 38, Gth., s^>E

2 -Wohn. bell, zu verm. , 811048
RüdeSheimer Str . HYXFfp.-W., 2 Z.u. K., Bakk., a. kl.  Fa m. N. 1 lks,
Saalgasse 8, 2aden , Msd.-W., 2 Z..

Küche an kl. Fam . zu v. _2244
ääüferr ~sasr ^ 8tm.«gB._j seg
TchaKtstLLBW.W^LE -HDGH,
l- U,nwt>irn»e 20 2 Z. «. K.> 1 , JA,
Sckacht str atze 22 kl. 2-8im .-Wohnuna

billia zu vermieten . E11019

Lothrin'g. StH  27s %„ 2 ~8 .~K . SlbWs
Mäuergaffe l'2, Stb ., grüß. 2-Zim.-

Wohn., 20 Mk., kleinere 18 Mk,_
Mäuergaffe 19, Wohn., 2 Zim ^ zl v.
Mikheisbera 20, Htb. 2. schöne 2-Z.-

Wohn. für 1. Juli . Näh. Michels-
berg 22, Installations gesch._ 1834

Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zrm.-
Wohn.. Küche, Keller ec. z. 1. Julr
an ruh . ,Leute._ Rah . 1. St . 171a

Moritzstr. 28, Stb ., Kachpdhn ..' 2 Z.,
Küche u. Kammer an  stille Leute
zu verm._ Näh. l .^Stock._ 1716

Moritzstraße 43, Mtb . Dächst . ß Zim.
u. Küche zu verm. Näh. Voh. l.

Schockt,'tra fte"25. Fsp., 2 Zim. u- Kl
Scharnhorststr . 44. Gth-, 2 Z., K-. an

r . » am. gl. od. sp. N. Bdh. 8 10239
Sckinruhorststr. lOsSÜZim.-Wohn. im

Hth. sof. och_spall_SU_vm^ V1105a
Schesselstr. 10, Stb . P ., sch. 2-Z--W.

zu pm. Näh. V. P . l- ?d, daf,_ fD4
'Schiersteiner Str . 5, Hth. 2, 2 Zim-,

Küche, Gas , 2 Keller, Mansarde,
350 Mk. Näh, bei Wagner.

Schier st. Sir . 9, FW,, W .M -—M?
Schierst. Str . 9, U72HK .^,K̂ 18v6
Schrerstelner^ tr . 11, Hb-, 2 Zimmer

nebst Zubeh., 280  Mk ._ _ 1^67
Schiersteiner Str . 12, Stb -, sckone

2-Zim.-W-, Kuchou.  K .,^ _. 7̂ 1e>13
Schierst.' St 'r . 19. ,K,. 2-Zmn -W. 1868
Üpsni Stb ., 2. Zim . u. K. sof.Nah. Vdh. 2 St.  Imts,_
Schwalbacher Str . 29, Stb -' sck- 2-Z--

Wahnung nebst Zubehör zu Perm.
Näheres Konditorei . 1869

Schwalbacker Str . 29 sch, D.-W., 2 Z
u K„ zu v. Nah.  Konditorer . 1870

Schwalbacher Str . 41 2-Zim .-Wohn.
Mtb ., zu vermieten . 82vü
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Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,

2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu beim. Näh. V. P art . 1654

Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans,
2 Zim ., Küche u. Keller auf 1. Mai
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 1490

Dchwalbacher Straße 53, Mtb., 2 Z .,
u. Küche zu  v . N.  Dktb^ Part .̂ 1481

Schwalbacher Str . 99  2 Zim. u.  K(
Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z . u. Kl.

im Mittelb ., au f gl. od. spat.  1703
Sedanstraße 11 2 Zimmer u. Küche

zum 1. Jul i zu Perm._ 8 9076
Seerobenstr . 23, Hth. schT̂ /Zim .-W.,

Dach u. 1. S t. N.  Seerobenstr . 29,
Steingaffe 1«, Fsp., 2 Z„ K., K., sof
Ste ingaffe 12 frdl.  2 -Zim .-W. a. gl,
Steing . 31, Stb ., 2-Z.-W. (260 Mk

lährl .s sos. ad. später  zu verm.
Steingaffe 34 2 Zi m. u.  K . N. 2. 1873
Tannusstr . 17 2 Zim ., Küche, Stb . 3,

an kleine F amilie , 300 Mk. 1789
Tannusstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche

u. Keller gleich od. später an nur
ruß . Mieter , monatl . 22 Mk. Näh,
2. Etage bei Frau von  Schack.

Walkmühlstraße 4 2—3-Zim.-Wohn
mit K. im Sout ^ gleich od. später.
N. Hildner , Walkmühlstr . 17. 2261

Walramstr . 6, 1, sch. 2-Z.-W. s. 8 8867
Walramstr aße 9 2 Z., K ., v. 1. Juli?
Walramstr . 31, Stb ., 2-Z.-W. 25 Mk:
Webergaffe 46 2 Zim . b. Küche. 1878
Weil str. 6, V. Ms., 2/Z.-W. sof. 1876
Weilstraße 19 schöne 2-Zim .-Wohn„

Hth. P ., per 1. J uli . N. V. P.  1708
Weilstraße 19, Fr tsp., 2 Zim., K„ f '
We llritzftr. 5 2 Zim. u. Küche, Htb
Wcllritzstraße 8, Stb ., 2 Zim ., Küche

auf 1. Juli od.  später zu verm._
Wellritzftr. 21, 1, 2 Zim ., Küche. 1877
Westendstr. 8. Vdh. 4, 2-Z1m.-Wohch

Näheres Vdb. 1.  Stocks 810445
Westendstr. 23, Ht h7 2̂-Zun7Wobn.
Winkeler Str . 6 2 -Z.-W. ,D., 20 Ms.
Winkcler Str . 8 2 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, im Hth. Dach st._ 1705
Wörthstr . 19 2 Zim . u. K.. Frontsp ..

sof. od. spät. Näh. 3 St . r . 1698
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Wörthstraßc 26, Hth., schöne 2-Z.-W
per sof. od. spät. Näh^ V. 1. 1878

Rorkstr. 31, S „ 2-Z.-W. N^ V. 3 "1
Zi etenring 4, Stb ., 2-Z.-W. 811085
Zietenring 14, Stb . D „ 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2172

Zretenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm ..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r..
od. Do tzheimer St raße 142. 1879

Zimmermannstratze 1 2 Zim . u.
Front sp., billig zu verm. 22 22

L-Zim.-Wohn. im Glasabschluß , mit
Zubeh., per 1. 7. od. spät, zu Perm
Näh. Zietenring 12, Hth. Part.

3 Zimmer.
ilarstraße 29, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad. 2 Bal k. Näh. Part , l.
Adelheidstraße 61, P ., 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Juli für  300 Mk. z. vm. 2230
Adolfstr. 5, Stb . Dachst., sch. 3-Zim .-

Wohnung sof.  o . sp. N. das. 1(386
Albrechtstr. 32. Vdh., S-Zim .-Wohn.,

Zub., an  ruh . Mieter . ^ Näh. Part.
Är ndtstr . 8,  2 , h. 3-Z. -W. 1.  7 . 1882
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloffl

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etaae._ 1883

Bertramstr . 20, 3, sch. 3 Zim . u. Zub .,
2 Blk., hzb. Mans ., Bad, sof. o. sp.

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,
Küche. Bad . Gas , Elektr.. Zentral¬
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 1784

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-^ ..,
Frtsp ., sof. od. sp. Näh. 1. Et . 1881

Bismarckring 5, 2, große 3-Zimmer-
Wohn., Küche u. reicht. Zubeh. per
1. Ju li au . vm.  Näh . P . l. 811056

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. 811057

Bismarckring 28, 3, 3-Z'im.-W. per
1. Okt. Näh, daselbst. 811983

Bl eichstraßc 28 3-Z.-W.  sof . 8 11058
Blücherplatz 2, 3 St . I., 3-Zim.-Wohm,

Badezim u. Zub. per Juli zu vnr.
Näh, das, u. Adelheidstr. 14. 1885

Blücherstr. 11, Vdh., 3/Zim .-W7" aüs
1. Juli zu vm. Näh. P . 81 1061

Blücherstr. 19 3-Zim .-WoLn.. 1. Juli '.
Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Pa rt , rechts. _ 1887
Bülowstr. 9, H., 3-Z.-W., 390. 1736
Delaspeestratze 1, 4.  Stock , 3-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
ve rm . Näh, bei G. Voltz._ 1888

dotzheimer Str 46, Gth ., 3 Z. u. K.
zu verm. Näh. Vdh. Vart . 8 9457

Dotzhcimer Str . 52, 3, 3-Zim .-W. für
Juli od. Okt. zu v. N. 2 I.  811650

Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Z'im.-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, per 1. Juli zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. _ 810867

Dotzheimer Str . 62, Gth . 2, 3 Zim .,
Kab., Küche, per sof. oder 1. Juli
zu vm. Näh, das, b. Spieß . F354

dotzheimer Straße 63 8 Z.. 1 Knckie.
2 Kell., Mtb ., sof. od. spät. 811063

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim . u.
Küche zu v. Näh. V. P . r . 8110 64

Dotzheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z., Xt„
Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1889

Dotzh. Str . 191, Vdh. 1. 3-Z.-W7^
sof. od. spät, zu vm. Näh, das. 1890

Dotzheimer Straße 126 schöne gr. 3-
Zim.-Wohn.  per ; 1. Jul i. 811 065

Drudenstr . 5, Hth., 3-Z.-W.. neu, sof.
Eckernfördeitr. 3, 1, sckü herrschaftl.

3-Zim.-W. zu  vm . Näh. V.„811068
Eckernfördestr. 4, P ., sch. 3-Z.-W. per

1, Juli zu verm. Näh. 1 S t. r.
Elconorcnstraße 4, 1, 37Z.-W., mir

Balk., zu v. N. Lqngg. 25, 1. 1891
Ellenbogenguffe 9 schone 3-Z.-Wvbn..

2 St ., f. 550 Mk., sof. od. sp. 1892
Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wo"mzu vermieten. 1893

Eltviller Straße 14, Mtb .. gr. schöne
^sonn ^ OL^ W^ m. Gas , 400 JDl.  1894
Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn.

mrt Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel. 2328._ 1733

Emser Straße 69, Frtsp ., 3. Zimmer
u. Zub . auf Jülch zu„ vm.  811070

Erbacher Str . 9, 2, 3-Zim .-Wohn. m
. Bad. Näh. Ltb . Part . _ 2246
Faulbrunnenstr . 7, H.. 3-Z.-W., ev.
„ 2—3 Ms. R. Got twa ld, Gold schmied
Feldstraße 22 3-Zim .-W . m. Abschi

u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näh. Laden . 1895

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst., sch/3 -Z.-
Wohnung  sofort zu verm. 8  10030

Frankenstr . 23, 1. Et . I., wegzugsh.
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofortzu vermieten.

Frankenstraße 24 3 Zim . u. Küche ver
1. Juli zu vm. Näh. Part . 8 11072

Frankenstraße 28, Ecke Bismarckring?
3 Z. u. Zub .. Pr . 480. N. 1. 811073

Friedrichstr . 8, Hth. 3, ZWstmchMche
zu V. Näh. b. Hausmeister . 1896

Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.
Küche auf sofort zu Perm. Näh.
bei Heinrich Jung . 1760

Gneisenaustr . 3, 1, 3 Z., K. 811074
Gneisenaustr . 20 2 sch. 3-Zim.-W.

m. reichl. Zub . ver 1. Juli zu vm.
„ Nah. Hth. 1, Heilhecker. 8 8822

GMenstraßc 5, Mtb ., 3-Z.-W. 811842
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 Zim. u. Küche
_a . _gt od. sp. N. H. Scheid. 812140
Goldgaffe 4, 3, Wohn, von 8 Zim . u.

Küche per sos. od. später zu verm.
Näh. im Friseurladen . 811078

Grabenstraße 14 3-Zim .-Wohn., ev.
mit Werkst, od. Lagerr ., wo seith.
ein Kohlengesch. m. Erfolg betr . w.,
zu v. Näh. Metzaergasse 15, 1. 1898

Gustav -Adolfstraße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör . Näh. Laden. . 1899

Hartinastraße 8 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Balkon, Gas u. all. Zubeh. auf
1. Juli od. später bill. zu vm. 2184

Helenenstr. 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im
1. St . Näh. Nr . 3. Frtsp . 1903

Helenenstraße 6 3-Zim :-Wohn. zu
verm. Näh. Part.

Hellmundstraße 2 schöne 3-Zim .-W.
z. Oktober. Bes. 9 bis 4 Uhr.

Hellmundstr . 6 3-Zim .-Wohn., Hth.,
ver 1. Juli . Näh. Vdb. B. 1682

Hellmnnbstraßc 26, 2 1., sch. 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Näh. 3 St . I. 1904

Hellmundstraße 30 3 3 . ü . K.. 1. Okt.
Hellmundstr . 37, Mtb. V . 3-Zim.-W?
Herderstr . 13, 1, 3-Zim .-Wobn. sof.

od. spät, zu verm. Näh. dal . 1905
Herderstr ? 35, 3, gr . 3-Z.-W., Bad, 's.

1. Okt. N. Hausv . Beck, Hth. 1906
Hermannstraße 22 sch. 3-Zi 'm'.-Wohn?
Herrngartcnstr . 7 3-Zim .-W.. Htb. T.
Jaünstr . 16, Vdh. 2, 3 Z. u. K/ R/P:
Jahnstraße 10, Vdh. ' P ., sch. 3-Ziin7-

Wohn. 1. Juli zu verm. Näheres
Adolfstraße 6, 1. St . 2233

Jahnstr . 19 sch. 3-Zink7M7 ' Stb . 1.
zu vm. Näh. Adolfstr. 6, 1. 1747

Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-
Wohn. p. 1. Juli . N. 1 St . 1910

Johannisb . Str . 7. £>., sch . 3-Z.-W.
Kaiser -Fricdrich-Rinfl 2, Hth., Dach¬

wohnung , 3 kl. Zimmer , Küche u.
Keller. Näh. Laden. 1911

Kaiser -Friedrich-Ring 41, ParterrL?
3-Zim .-Wohn. zu verm . 8 8825

Karlstraße 2 3 Zim . u. Küche zu vm.
Karlstr . 38, Mtb . 2, 3 Z. u. K. N. V. 1.
Karlstr . 31, P „ sch. 3'-Z.-W., 620 Mk.
Kellerstraße 4, P ., 3 Zim ., K-, Zub.

auf . sos. Näb- Weilstr . 20, 2. 1741
Kcllerstr. 4. P ., 3-Z.-W-, Badez., 1. 7.
Kiedrichcr Str . 9 sch. 3-Z.-W., 2"Blk.,

2 Erker , Bad, a. al. od. sp. 811083
Klarentaler Str . 3, Lutz, schöne 3/3 .=

Wahn, mit oder ohne Wascht, od.
Lagerräume , zu verm. 811901

Klarent . Str . 6 3 Z., K7̂ B. söf. 1912
Kleiststraße 15 schöne3-Z.-Wohn„ per

sofort oder später zu verm. 1732
Klopstackstr. 6, Frtsp ., 3-Z.-W. 89921
Lehrstraße 16, Part ., abgeschl. 3-Z.-

Wobn. Näh. Lehrstr . 14, 1 l. 1949
Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim ..

Küche, Kammer , sof. od. spät. 1914
Lorclehring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr., zu vermieten Rah.
Parterre links. 811084

Luisenstr . 16, H. P . u. 1. St ., je eine
schöne Wohn von 3 Zim . u. Küche
zu verm. Näheres daselbst in der
Weinbandlunq A. Meier . 1916

zum 1. Okt., auch früh er  z . v. 2236
Luxemburgstraße 4, 1. Stock, 3-Zim .-

Wohnung , mit allem Zub., per
1. Juli zu vermieten . 1917

Luxemburgstr . 6 sch. 3-Zrm.-Wohn.
mit Bad per sof. od. 1. Juli . 2157

Mainzer Str . 88, Fsp., Nähe Bahnh .,
3 Zim ., K. u. Nähp 1. St .,19ch8

Marktstr . 25. PH. Schönfeld, 8 Zim.
u. Küche sofort od. später , 2. Stock.

Mauergaffc 19, Woh!i.,„ 3 Zim ., z. v.
Michcls bcrg 1, V. 2, 3 Z.. K.. Mans.
Michelsberg 8 3-Zim .-Wöhn., Stb . 2,

per sofort oder später zu vm. 2181
Michelsbcrg 19, Vdh. 1, 3-Zim .-W.

mit Küche u. Zubehör per 1. Juli
zu verm._ Näh. 2. St . l, 2272

Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh., ev. auch als

_ ®urcan_ 3u_b. Näh. Bäckerei. 2224
Moritzstr. 12. Gib . 1, klI"3-Z.-W. an

ruh . Leute z. v. Näh. Laden. 1920
Moritzstraße 15 3-Z.-W.. Stb ., per

1. Juli  1912 . Näh. Vdb. 1' I. 1921

Nerostraße 15, M., 3 Zim. u. K. cur
1. Juli zu verm. Näh. 1. Et . 192»

Nero str. 22, Stb ., 3 Z. u. K. b. 1925
Rerostraße 27, Hth. 1 u. 2, 3̂ Zim.

Wohn. P r. 330 u. 350 Mk. 1680
Rerostr . 29 3 Z., K, u. ,K. 1̂ l0^ 2257
Nerost rnß c 34 '3-Z.-W. sof. od. spät.
Nettelbeckstr. ^ , .bei Steiß , 3 Zimmer

nebst Zubeh. per sofort oder später
zu Perm.. 5M Mk. 810807

Nettclbeckstr. 15, Vdh. 1. 73-Z.-W. auf
1. Jul i zu v. Näh. Schäfer , P . 1920

Rettelbeckstr. 18, V., 3-Z.-W. 811897
Nettelbeckstr . 21, 1, mod. 3-Z. -W. f ll
Niederwaldstr . 5, H., 3 Z. gleich.Jl927
Dranienstraße 25, Hth., abgeschl. M.-

Wohn., 3 Z., Küche, sof. zu  v . 1928
Oranienstr . 42. H., 3 Zim . u. Küche

per sos. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . _ 1929

Oranienstraße 62 3 Z. u . K. sof. 2206
Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-

straße ) 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
sof.  od . spät. Näh. lJSt . j.  J _930

Rauentäler Str . 4 sch. 3-Z.-W. per
1. Juli , 500 Mk.  Nähh 3 St . r. ^

Rauentaler Str . 5, Mtb ., 3 Z. u. K.
auf 1. J ul i zu  vermieten . 22 19

Raucntaler Str . 19, Hochp., 3 Z. u K
(500 Mk.t p. 1. Ju li zu vm. 811086

Rheingaucr Str . 3 3-Zim .-Wohn. im
Hth. per 1. Juli  od . später zu vm.

Rhcing. Str . 17, Frtsp ., 'sch. 3-Z =25?:
p. 1. Okt. z. vm.̂ Näh.̂ ß^ r.^81 1087

Nheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu
verm. Näh. Gth. Part . 811088

Richlstr . 5. Mtb., , TI3I .-W. 1931
Niehlstr. 6, Gth., sch. 3-Z.-W^ M0d9
Riehlftr . 13 3 Z'. u . K. N. V. 1. 1932
Röderallee 10 sch. Nart .=W., 3 Zim .,

K. u. Zub., ev. Gartcnbenutz . vor
u. hint . d. Hause, sof. od. sp. z. v.
Näh. Adolfsallee 31, bei E. Kurth.

Röderstr . 35,  P ., 3 Z. u.  K„ 1. 7. 1936
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnung zst

Perm. Oranienstraße 62. 8 11990
Römerbcrg 14, 1, 3-Zim.-Wohn. per

1. Okt. zu vm. Näh. B. 3. 811609
Rüdesheimcr Straße 22. Hochv., sch.

ger . 3-Zim .-Wohn. Näh. P . 811091
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . An-

zus. Dienst , u. Freit , v. 1 Uhr. 1937
' 1 ' m ' * ,x > _■■■* u.Schärnhorftstr . 9, 3. Et ., ...
Zub . per 1. Juli . Näh. P . 8 11092

Scharnhorststr . 11, 1, sch. gr. 3-Z.
per 1. O ktober zu verm.  812012

Scharnhorstst r.  2 5, P„  gr . 3-Zl
Scharnhorststr . 46, P ., schöne 3-Zim.-

Wohnung mit allem Zubehör
baldigst zu vermieten . ^810263

Schcffelstr. 8 prachtv. 8-Z.-W., P ., pl
1. Okt. zu v. Näh.  8 . Et . 1506

Schiersteiner Str . 11, Hochp. l„ 3 Z.
nebst Zubeh.  per 1. 7. 1912. 1938

Schiersteiner Str . 23», Neubau , bei
Karl Auer , Part . I., schöne 3-Zim .-
Wo hn., Mtb. D ., p. sos. od. sp. 1939

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per
1. Juli zu verm. Zu erfragen
Bahnhosstraße 22._ 1941

Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim., Küche.
Kam, u. Kell.. per sof.^ äĥ 2̂ 1g42

Schwalbacher Str . 77, '2, kl. abgeschl'.
3-Z.-Wohn.. 300 Mk., zu vm. 2176

S chwalb. S tr . 83  3 -Z.-W. 1. Okto ber.
Sedanstr . 5, V„ 3 Z., Küche u. Zub.

per 1 .J uli zu vermieten . _ 2215
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., ans

sof. od. sp. Näh. V. 1 r. ^811094
Scdänstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,
, Fsp., zu v. N. b. A. Rocker. 8 11841
Scdanstraße 14, 1, 8-Zim .-Wohn. m.

Zubehör zum 1. Juli . B11095
Seerobenstr.  3 , 2, sch. 3-Zim .-W. sof
Seerobenstr . 9, Mb. 2, 8-Z.-W. 86434
Seerobenstr . 27, Gth., 3 Z., K. auf
_gl . od. spät. Näh. Vdh. Part . r.
Stiftstr . 3 schöne 3-Zim.-Wohn. Zof
Wällufer Straße 9, Hth., 8-Z.-W. zu

Perm. Näh. Vdh. Pa rt ._ 1947
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W'.
_t >« sof. od. spät, zu vm. 8 11090
Weilstr . 18  3 -Zim.-Woh nung.  2288
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im

Seitenb . Pr . 30  Mk . p. M. 1948
Wellritzstraße .48. Hth. 2 L, 3 Z. u. K.

sof. Näh. Dorkstr. 1, 3 l. 811155
Westendstr. 13, 1. Et ., sch. 3-Z.-W'.

per 1. Ort . N. P ., b. Rüaer . 1754
Westendstraßc 18, Vdh. Frtsp ., ' 3 Zim.

an ruh . Leute bill. N. 1 r. 8 9449
Westendstr. 24, Vdh., 3-Z.-W.', 1. Oft '.
Westendstraße 37, gesunde freie Lage,

3-Zim .-Wohnung per Juli zu vm.
Besichtigung 10—12 u. 3—5 Uhr.
Näheres Münzel . 1. Etaa e. 810367

Wielandstrgße 23 herrschaftl. 3-Zim .-
Wohn. per Oktober zu verm. 1950

Winkcler Straße 7 sehr schöne mod.
. 3-Z. -W.  p . gl. od. sp. Näh. P . 1961
Winkeler Str . 8,2 schöne 3-Zim .-W.

m. Zub . per so f.  od . später ._ 1952
Winkcler-, Ecke Dotzheimer Str . 192,

з . St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
и. reich!. Zub. per 1. Okt. Näh.
daselbst Molkereiladen. 811099

Moritzstraße 34, Hth. Part ., 3-Zim»
Wohnung mit Zubeh. aus gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Bart . 1718

Moritz^ . 45, Mtb ., g-Z.-WI, ev. mit
gr. h Werkst,, b.J , Juli . 812131

Moritzst-e- - 47, "Mtb. 2,' 3 ' Z.. 1 K..
1 Kell.̂ ,1 Verschlag, fostL . sv̂ !922

Moritzstr. 60, Hth., 3fZim .-W.'^ 270

Wörthstraße 23, 3 L,  schöne 3-Zim .-
Wohü. mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. _1953

Mört hstraße 24, Fsp., 3 -Z.-W., 1. 7.'
Rorkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb ., per

1. Juli . Näh. Vorkür. 4, 1.  Bl 1100
Rorkstraße 10 3-Zim.-W. per 1. Juln
Yorkstr. 23, 1. od. 2. St ., 3 Zim7"u.
_Zub . zu verm. Näh. 2 S t. _ 2232
Dorkstraße .33 mehrere 8 Zinnner-

Wohnungcn sof. od. später zu vm.
Näh. Kaiser-Fr .-Ring 56, P . 8240

ZimmermannsLr . 5 schf3-Kim7Mohn.
mit Zub . per 1,  Okt . Näh. W P.

Zimmeriiia unstr . 9 sch. 3-Z.-W., 500'.
3-Zim .-Wohn., 460 Mk., zu vm. Näh'.

DambachtaO 2, »Laden._ _ 2274
'Gllrtenwoh»«l>.sÄfKm7UlV Küche mit

GlasabsMuß , kÄas u. elektr. Lichr,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kapellenstr. 40, o. Hausverw . 1678

Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gu stav-Ad olf-S traße 1, 1 l. _ 1965

3—4-Zim.-W. i. Landh., gr. G., frei
ruh ., bill. Näh. Tagbl .-Verl . Ue

4 Zimmer.
Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
später . Näh,  dase lbst. _8 385

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub . sof. od. sp. Näh, r . 1960

Albrechtstr . 46 4-Z.-W. gl. o. sp. 2241
'Bertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fricd-

richstr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner, Bism ar ckring 2, 1.  811101

Bismarckring 6, 2, herrsch. 4-Zim .-W.
per 1.  Okt . Näh, das, od. im Lad.

Vismarckring 15, 1, gr. 4,Zim'.-W.
per 1. Okt. Näh. Laden. 8 9452

Bismarckr. 16 4-Z.-W., 1. 10. 811442
Bismarckring 27, Vdh. 3. Et ., schöne

mod. 4-Zim.-Wohn., mit reichlich
Zub ., per sofort oder später zu v.
Näh, daselbst 1. St ockr. 810888

Bismarckr. 36 sch. 4-Zim .-Wohn. u.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. 1. Etaae . Müller . 811102

Bleichstraßc 18, Hth., 4 ZH "Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
Göttwald , Fa ul brunnenstr . 7. 1961

Bleichstr. 47, Vdh. 2, sch. 4-Zim»
mit 2 Balk., Bad, Gas u. elektr.
Licht p. 1. Okt. N. Bu r. Hof. 812 059

Blüchcrplatz 4 4-Zim .-Wohnung mit
Mans ., sch. Räume , z. 1.  Oktober.

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wokm
wegzugshalb. auf sofort od. Juli

_z u ve rm. Näh. Part , l. 8 11103
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim.-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, da selbst 1. St ock._ B 11104

Gr.  Bur gstr. 17  4 —3-Zim.-W.  1963
Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Z.

Wohnungen per sofort oder später
zu vm. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1964

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim.-Wohn. per 1. Juli zu ver-
mieten . Näh. Vdh. 1 l.  8 11105

Dreiweidenstraße 3, 3, 4-Zim.-Wohn
mit Badezimmer , 2 Balk., 1 Erker
mit reich!. Zub., in ruh . Hause, kein
Hth., auf Juli zu verm. 811107

Dreiweidenstr . 4, 2,  4 Zim. u. Zub.
aus 1. Juli . Anzus. von 10 bis

, 1 Uhr. Näh eres 1. S t. r ._ 1965
Dru denstr. 5, P ., gr. 4-Z.-W. 811608
Gneisenaustr . 13 gr. 4-Z.-W. R. P.
Göbenstraße 12 4-Z.-W. u. Badez.,

Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
_bei Tpittler , Hochpart._ 1966
Gnstav-Äd-sfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,

r . Zub. sof. od. sp. Näh. O Et . 1967
Hallanrt . Str . 6. 1, 4—'5-Z.-W., Erk.,

2 Blk., Bad, 800 M., s. o. sp. 8 9914
Hellmundstraße 43 4 Zim . m. Zub . u.

Bad, 1 St . sof., 2 St . Okt. zu vm.
Näh. Wellritzstr. 24, Haybach. 1969

Herdcrstratze 12, 3. Et ., am Luxem-
buraplatz, 4 Zim., 2 Balk., Bad u.
reich!. Zub. p. Okt, Näh, das. 2258

Herderstraße 13, 3. St . r ., schöne 4-
Ziin .-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Näh.

_Herd erstraße 10, 1, bei Paul y. 1970
Herderstr . 27 4-Z'im -W. m. Zubehör

sof. zu vm. Näh.  2 St . links, 1971
Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wobn.
_m . Zubeh. zu vm. Räh. das. 1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zub ., 1. Okt.  Näh . 2 St . lks. 2200
Villa Jdstcincr Str . 18 4- od. 5-Zim .-

Wohn. mit reich!. Zubeh., Garten-
Venutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Part . 1494

Kaiser -Friedr .-Ring 22, schönste Lage
des Rings , ist die Bel-Etage , besteh,
ans 4 herrschaftl. gr. Zimmern mit
Bad u. reicht. Zubehör auf 1. Okt.
oder früher zu vermieten . Näheres
ktz der  Konditorei . _ 2173

Karlstraße 27, Part ., schöne 4-Z.-W.
sofort oder später zu verm. Näh.
Luisenstraße 18, Vdh. 1, vorm.

Kleiststraße 2 schone 4-Z.-Wohn . zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez . 1761

Klopstockstraße 11 Frontsv .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sof.  od . später. 1974

Knausstr . 2, P . (Sannens .s, 4 Zim.
nebst Züb. auf Juli ^u verm. 2229

Lorcleh-Ring 6, 2 r., mod. 4-Zim.
Wohn, für 650 Mk. iährl ., z. 1. Okt.
zu vm. K.  Erb , Luisenstr . 46. 2249

Luxemburgplatz 1 geräumige 4-Zim .-
Wohn., Hochpart.  811109

Mancrgasse 8, i , 4 Z., K. u. Kell. zu
verm. Näh. Mauergasse 11._ 1731

Mauergaffe 12 4-Zim .-W. per sogl.
od. spä ter . Näh. 1. St . rechts.

Mäuergaffe 12, 2, schöne 4-Z.-W., K.
u. Mans . sos. billigst. Näh. 1 St . r.

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., P.
sof., od. sp. Näh. 1 St . lks., 1977

Mor itzstr. 64 4- Zim .-Wohn. 81139 2
Ncrotal 6, Part .-Wohn., pass. f. Arzt,

4 Zim ., Bad , Gart ., m. Sout ., ohne
Mans . per 1. Juli zu vermieten.
Näh. 1 St ., 4—0 Uhr nachm. 1978

Oranienstr . 22, 1, sch. 4- od. 3-Zim .-
W. m. Bad u. Zb. sof. N. 1 r . 1981

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Ecke Platter - u. Klingerstratze 1 moo.
4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
spater zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r.  1983

Rljcinstraßc 103, 4. Stock, 4 gr. Ztm.
u. Küche für 450 Mk. sof. od. sp. zu
verm. Näh. P arter re. _1984

Ecke Röder- tt. Stiftstr . schöne 4-Z.-
Wobn.. 1. St ., m. Zuh . ver sofort
od. spät , zu verm. Näh. Parst_

Nooi:stras/c 12, 2, 4-Ziin.-Wohnuna
_per sof. od. sp ät . Näh. Lad. 811111
Rüdeshcimer Str . 31 4 Zimmer u.

Zubehör, mode rn , zu verm.  1985
Schcilkenborfstr. 6, 2, 4 Zim. u. Zub .,

3 Balk., 1 Erker, gl. od. spät. 2183

Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,:
4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 8 l. 2190

Schiersteiner 24 herrschaftl. 4-Zim.-
Wohn., 3. Et ., z. Juli od. später

_wegzu gsh. Näh. Part , r . 1700
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-

W. m. Et .-Zentralheiz . z.  v . 1988
Schwalbacher Str . 7 4-Zim.-W., der

Neuz. entspr., p. sof. od. sp. 811110
Seerobenstr . 33, 1. ' St ., 4-Z.-Wohn.

für sof. od, 1. Okt. zu vm. Freie,
Lage, Waldnähe , Straßenb . 2166

Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim .-W. u.
Zubeh. zum 1. Oktober zu Perm.
Besicht, von 10 bis 12 Uhr. 2055

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Uhr. Näheres Laden. 2248

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim'.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. so.
zu vm. Räh . bei Kühn, Hth. 1987

Wellritzstratze 45 eine 4-Zim.-Wohn.
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzge rladen . _ B 11385

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Laden Part . 1988

Wieland str. 12 eleg. 4-Z.-W., 600 M.
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn„

2. u. 3. St ., per sof. od. spät. 1730
Wört hstr. 28 sch. 4-Z.-W. N. P . r . 1989
Norkstraßc 2, Ecke Ms -narckring, schk

4-Z.-W. per sof. od. spät. 8  hl 114
Aorkstraße 9 schöne4-Zimmer -Wöhn„

Sonnens ., kein HthWvorĥ 1111115
Yorkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Bäd^

k. u. w. W., Msd. Näh. 2. St . r.
Uorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim .-Wohnung per gleich billig zu
_ve rm.  N . das, bei Jckenroth._ 1980
4-Zim .-Wöhn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 3, Laden. 8 10560

5 Zrmmex.
Adelheidstr. 14, 2, 6 gr. Z. u. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Mans.
u. Keller, per Oktober. Wünschens-
wert nur mittags anzusehen. 1710

Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonnen-
berger Str . 43. Tel . 2159. 1992

Adclheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
ve rmieten . Näh. Parterre . 1756

Adelhcidstraße 86 5 gr . u., 1 kl. Zim .,
Bad, Balk., Erk., Gas , Elektr. 1993

Adolfsallee 4. Part -, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober z. v.
Anzus. von 10—12 u. 3—5. 2220

Adolfsallec 23, Part .-Wohn., 5 Zim.
mit Veranda , ans 1.  Juli.  2268

Adolfsallec 51, 3. S :., ist eine schöne
5-Z,-W. per sof. o. sp. zu vm. 1994

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 56, P . F240

An der Ringt . 9 sch, herrs ch. 5-Z. -WI
Bismarckr. 9, Wohn., 5^Zim., p. Okt.
Bismarckr. 16 6-Z.-W., 1. 10. 811443
Bismarckring 25 5-Zim.-Wohn. zu

verrp- Näh. bei Ga iser. 811913
Bismarckr. 39, 2. Et ., 5 Zimmer per

1. Oktober zu vermieten . 8 11337
Bülowstr . 2, 2, an der Seerobenstr .,

5 Z. m. Zub ., mod,, Gas , El ., in b.
_ru h. H. a. 1. Okt. od. früher . 2264
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. per sof. ; das. herrsch. 5-Z.-
Wohn., 3.  Et ., per 1. Okt. 81031 8

Emser Straße 52, 2. Et ., 5 Zim . mit
Zub . 1. Okt. Anz. U>—1, 4—6. 1512

Friedrichstraße 10, 2, 5 Zim. mit gr.
Badezim. u. Alkoven per 1 Oktober
zu verm. Näheres daselbst._ 2187

Friedrichstr . 57 5-Z.-W., f. D.-Kont.
pass., au f 1. Okt. R. Ecklad. 22 43

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Renz, entsvr.
mit reich!. Zub., p. 1. Juli . 1998

Jahnstraße 1, Hochpart., 5 Zim. mit
elektr. L. u. Zb., gl. od.  spät . 1999

Kirchgaffe 29 5-ZimmerlWohnung.
1. Eiase , vollständig neu u. elegaint
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später

_zu verm._ Näh, das elbst. __ 1729
Kleiststr. 25 hochherrsch. 5/Zim .-W.,

1. Et . Näh, bei Marklofs, 3. Billig
Langgasse 3 5-Zim .-Wohn„ mit mod.

Ansstatt ., zu vm. Räb . Bauburemi
_Hildner , Dotzheimer Str . 41. „2001
Marktstraße 13, 2, 5 Zim., Küche,

2 Mans ., neu herger ., auf gleich od.
spät. Näh.  Seisengeschäft ._ 2175

Moritzstraße 22, 2. Et ., 5 Zim.-Wohn.
mit Zubehör per_ 1. Okt. pre isw.

Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad u. Zub. p.
J uli od. spät. Näh. Par t. 2260

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad.
elektr. Licht -c.. gl. od. spät. 2002

Moritzstr. 56, Ecke Goethestr.,' 1 St,.
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
auf gleich od. 1. Juli zu verm.
Nähe res Part , r ._ 1690

Müllerstr . 3, 2, ruhige 5-Zim .-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm., neuzeitl . ein¬
gerichtet, mit Gas , elektr. Licht,
Bad, 2 Mans ., 2 Keller, Garten.

_Anzusehen von 11—1 Uhr . 2198
Müllerstraße 6 schone Z/Zim.-Wohn.,

1. Et ., ver 1. Juli od. späs. Besicht.
12sst—2, 3—5 nachmittags . Aus-

_ku nft Fr. _ Schmitt , 4. S t._
Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,

Balkon. Badezim.. Zub . p. 1. Okt.
Näh. Ko ch, Bahnhofstr.  16 . 2193

Nikolässtraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. später zu nm.
Näh^ Nerotal 13, 1. 2003

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez.,?
, 2 Msd., 2 Kell.^ V.^ oŝ od^ sp. 2004
Oranienstr . 24, P ., 6 Z., K., 2 Mans .,
_p . 1. Okt., ev, 1. Aug. zu vm. 2006
Oranienstr . 48, 1, ' gr. 8 Z., Balk. u.

r . Zub., sof. oder später . _ 2007
Philippsbei ästraßc 33, 1. Etage, 5'Zk

u Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
Wilhelminenstraß « 14, 2008
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Rheinstr . 113 die 1. Et ., 5 gr . Zim .,
per sof. od. spät. bill. zu vm. Näh.
nebenan im Laden Rr. 115._

/kheinstr. 113 geraum . 5-Zim .-W., ev.
mit Verwalt ., für 700 Mk. sof. od.
spät. Näh. 115 i. Lad en (n€benan )_.

Kheinstraße 117, 3, 5-Z.-Wohnuna,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad.
Gas u. Elektr ., Zb., p. Olt.  BU120

Kheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 5 großen Zim ..
eleür . Li cht usw., neu herger . 2011

Saalgasse 8, 2. Et .. 5 Zim. m. Zub.
sof. od. spät. Näh, im Laden. 2012

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

ischulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zubeh.
per sofort oder später. Näheres
Schulberg 8, Part , r . 20 15

Schwalb. Str . mod. 5-Z.-W., 3. Et .,
mit Zub., Zentralheiz . rc. p. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Em ser St r . 2, 1 l.

Stiftftraße 24, 2, 5-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu vermi eten. 2016

Rheinftraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit
allem  Zubehör zu Perm._ B 11126

Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker , reich!. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taun usstraße 22, P „ Ko ntor . 2040

Tailnusstraße 32 schone 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-

_straß e 84, Konditorei ._ 2041
Walluser Straße 7, i . Et ., schöne

6-Zim.fWohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-

eren. Näh eres Part . 2042

Taunusstraße 28 schone 57Z.-Wohn.,
Bad elektr. Licht, p. sof. od. 1. Okt.
zu Perm. Näh, daselbst 2. Et.

Taunusstraße 74, 2, tst eine 5-Zim .-
Wohnnng zu vermieten . Näh. nur
Pagenstecherstraß e 9, 1._2017

Tannnsstraße 77, Billa Nervi , 2. Et .,
5 Zim ., Küche, Balkon usw. für
bald oder später  zu verm. 1763

Wäterloostr . 6, 3, sch. 5-Ziin .-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Frontsp.  2018

Adelheidstraße 85, Südseite , schöne
Wohn. v. 7 gr. Zim ., 1. St ., reich!.
Zubeh., zum 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst 3. Stock. 2242

Adolfstraße 10, 2. St ., 7-Zim .-Wohn.
per Okt. zu verm. Näh. P . 1767

Weißenbnrgstraße ?, 3. 'Etage^ b Z.,
2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 2180

Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. , Näheres
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 2019

yint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 6 Zim ., Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April.

N. Hausm . o.  R heinstr . 66,1 . 2020
Adelheidstr. 86 6 Zim ., Bad , 3 Balk.,

Erker, Gas , Elektr._ Bl 1123
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,

Badez. z. 1. Okt. Näh 2 St.  2021
Adolföallee 53 ist die herrschaftliche

Hochpart.-Wohnung , bestehend aus
6 Zim ., Badez., gr. Balk. u. reichl.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu
he rger . Näh, das. 1. Et. 2022

kln der Ringkirche 6, 3. Stock, per
1. Okt. zu verm. : 6 Z., Schrankz.,
alles Zubehör . Anzusehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. 1. Stock. 2174

Bismarckring 20, 2. Et ., 6~ 5tm . u.
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . B 11124

Dotzheimer Str . 38, 1. Et ., herrsch.
6-Zim.-Wohn. per 1. Juli .^ 20 24

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim .-Wohn. p. sof. zu  vm . 22 54

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1680 Mk., modern einger. 2026

Friedrichstraße 40, Ecke K'.rchgafse,
3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links._1728

Zu vermieten
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.

Wohn., mod. ausgcst ., Bad, el. Licht
rr.» reichl. Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang , Luisenstr . 23. 2026

Herrngartenstraße 15, 1, Wohn, von
6 Zim . nebst reichl. Zubeh. für sof.
oder später u. Parterre 6 Zimmer
zum 1. Oktober zu verm._ 2188

Kaiser-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh, dase lb st. 20 27

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Pa rt . 2020

Kaiser-Friedrich-Ring 69, Hochpart.-
Wohnung von 6 Zim. u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas , 1. Oktober zu verm.  2030

ffe 44, 1. Etage, bestehend a.
6 großen hell. Zim., Küche u. Zub .,
ist für Arzt oder Bureäuzwecke
ganz oder geteilt zu v. N. das. 1762

Länggaffe 28/30, 1, 6 Zim . nt. Zub .,
Ze ntralheiz . Näh, dase lb st. 1704

Luisenstrahe 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres . Tapetengeschäft. 2032

ße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gasl ..
sof. od. spät. Näh, das. 2 „Iks. A,33

Luxemüuraplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub. u. Garten¬
benutzung per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2.  B11125

Neuyajse 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei  Grether . 2035

MkoleSstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh,, per
sofort oder später zu vermieten
Näheres bei Justizrat Guttmann
Oranienstraße 15,  Part ._ 2036

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et.
6 Zim. usw-, sofort od. spät. 2037

Kheinstraße 68. 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . ^2088

Rüdesheimer Straße 7 herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, 6 Zimmer u.
Sckrankzimmer , große Küche, zwei
Keller, 2 Maus , nebst Spetcherver-
schlag, Heizung vom Korridor aus,
Balk., gr. Gart ., v. 1.  Ost . Näh. rm
Hause od. Schie rst. Str . 4,„l ._ i393

Schenkenborfstr. 2 Hochp.-Wohn, od
3. Et . von 6 Zim ., Küche, 2 Mans.
2 Kcll., 2 Balk., Elektr . u. Gas , auf
1. Okt. zu verm, Rüh. Part,

mieten.
Wcbergasfc 11, 2 öd. 3 St ., 6 Zim.

nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. De no«l.  2043

Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mrt Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10—12.Uhr. 2163

7 Zimmer.

Bahnhofstraßc 3,^ ÜStock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
spater zu verm. Räh . Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . 2046

Dambachtal 47 schöne 7-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, z. 1. Juli
oder später zu ver mieten._

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten . 2047

Gerichtsstraße 3 sonnige 7-Zimmer
Wohn, mit Zub., 2. Et ., z. 1. Okt.
zu verm. P reis 1400 Mk. 2180

Goethestr. 13, Ecke Adolssalleem,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gp- schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden. 2048

Kaiser -Friedrich-Ning 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. • Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nico demus . 2049

Kaiser -Friedr .-Ring 48, 1. Et ., herr¬
schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zub . sof. od. spät, zu verm. Räh.
Kaiser- Fr .-Ring 60, Part . 2203

Kaiser -Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
herrschaftl. 7-Zim .-Wohn. mit Zub.
1. Okt.  zu verm. Näh. Par t. 2240

Rheinstraße 90, 1. Etage , vollständig
neu herger . herrschaftl. Wohnung
(elektr. L.), besteh, aus 7 gr. Zim .,
gr. Badezim., sof. zu verm. Näh.
Rheinftraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 60, Parterre . 2177

8 Zimmer und mehr.
Adolfstraße 5 sch. 8-Zim.-Wohnung,

neuzeitl . hergerichtct, per sofort od.
od. später . Näheres daselbst. F 385

Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstrnße 40, 1. 2140

Luisenstratze 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Laüftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann . 2052

Marktstraße 14, 1. Et ., 8 Zim., Küche
nebst Zubeh. per 1. Juli od. 1. Okt.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint.  2053

Taunussträßc 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör, für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stiftstr . 5. Tele phon 6623. 2054

Wörthstrntze 5, 1, 8 Zim. mit reichl.
Zubehör , für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Kädrrr und- Geschäftsräume.

Adlerstraße 65 Bäckerei zum 1. Juli
_z u verm. Näheres  1 St ._ 2058
Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
. zu verm. Näheres  daselbst . FJ385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
sp äter . Näh, daselbst.  F 385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 S t. 2059

Göbenstraße 15 große Helle Werkst, f.
jed. Betr.  geeig., sof. od. sp. B11 131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim .,
ca. 60 qm, per sofort. B 9458

Gräbenstratze 24 Werkstatt mit oder
oh ne 2-Zim.-Wo hn. zu Perm. 2235

Helcncnst raße 22_ _ iZd. Lagerr.
Helenenstraße 29," stachst Wellrtvstr .,

Laden mit ZimMer zü verm. Näh.
_H of mann,  Emse r Str . 43. Bl 1132
Hellmundstraße 34 Obst-, Gemüse- ü.

Kolonialw.-Laden zu verm. Eigen¬
tümer nimmt für die Miete Ware.
Näheres im 1. Stock.  2234

Hellmundstr. 49, Laden, m. 1-Z.-W/
Werkstatt u. Lagerräume . Räh.
Bleichstr. 47. Bur . Hof.  811134

Herdcrstraße 1" Laden mit Z. 2237
Kaiser -Friedrich-Ring 61 z. 15. 5. f.

Laden ob. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 8. Et._ 2068

Karlstraßc 22, Ecke Adelheidstraße,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis Hofmann . 2069

Kirchgasse 5 Laden, Ladenzrm. u.
Lagerraum auf 1. Okt. 1912 zu
Perm. Näh. Fräul . Paulh oder
H. S cheid, Göbe nstraße 7.  B12167

Kirchöaffe 51, Laden, mit od. ohne
Wobn. z. 1. Okt., ev. früher . 1721LvOlstl. ö* j-» C-U« I J.«Li4.

Loreley-Ring 4 Backstube u. Da-k-
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part . r„ bei Weck. _1686

Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näb. das. Tapetengesch. 2071

Mauergaffe 21 ein Laden mit Laden!
zimmer, cvt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerläden. 2072mieten. Ray . Dcetzgerraoen. am,

Moritzstraße 8, nahe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort öder auch spater zu
Perm. Näh. Bäckerei. _20 ~3

Moritzstr. 23. P .» Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr . Raumlrchk. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mrt Heu- u.
Haserboden zu vm. Näh. 1. 1714

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W„
auf ol. od. spät, zu verm. 2075

Nerostraße 10 Werkstatte od. .Lager-
raum , mit oder ohne 2-Ztmmer-
Wohnun g sof ort oder spä ter . 2076

Nerostr. 18 gr. Werkst/odPLagerraum
Rettelbeckstr. 15 Werkstätten,,, Lager¬

räume , Bierkellcr mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W zu v. Näh. Schäfer, P . ,„ 2977

Orante nstr.  62 Wkst., a. gr. Kell. 2208
Kheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum zu vermieten . 20 80
Rhcingauer Str . 16 wegzugshalber

gr. Helle Lagerräume mit Gas , el.
Licht u. Wasser, 120 qm, event. mit
3-, 4- od. 6-Zim .-Wohn. u. Bur .,
auf 1. Okt. b. Näh. P . r . B 12166

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2 ~3
Zim .-W., cb. Lagerr ., zu verm.

_H offmann , Emser Str . 43. B11135
Rheinstraße 29T Ecke Bahnhosstr. 1,

schön, gr, hell. Laden mit ob. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbes.-
Vcrein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . üt)81

Rticinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z. v. 2082
Rheinftraße 88, Bureau mrt Lagerr.

zu verm. Näh. Gib.  Part , l. 2083
Ri ehlstr. 3 kl. Werkst, od.^ ager raum.
Riehlstraße 19 gr. Lagerräume , mit

elektr. Betr ., Stall ., Bur ., Hof, evt.
Wohn., per 1. 10. 12 zu vermie ten.

Römerberg 5 Wer kst, od. Lag. 1244
Römcrberg 7̂ !einer Laden z. 1. Juli

billig zu verm. Näh. P art ._ 2169
Schierst. Str . 9 Werkst , m. Bur . 1211
Schierst. Str . 11 Lad, zu_ bm._ 2084
Schic, stciner Str . 11 Werkst. 2085
Schwalbacher Straße 2 1 gr. Part.

Raum f. Bür , od. Lag, sof. 2086
Scerobenstraße 23 sch. hell. Bureau

mit Lagerr . zu vm. Zu erfr . Scc-
robenstraß e 29, Part ., bei Spitz.

Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden
mit Wohn, sofort zu vm. B11136

Wei lstraße  8 gr. helle Werkst. 2089
Westendstraße 3 Werkst, m. od. ohne

2-Z.-W. sof. Näh. 1 St . l. B10864

Bahi'.hofstrcrtzcZ schon. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bah nh ofstra ße 1, 1. S t._ 2060

Bahnhosstr. 6 Laden mit Pladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst._ 2061

Bcrtramstraße 22, Part ., geräumige
helle Werkst. (225 Mk.) z. v. 18 14

Bi smarckr. 32  Lad , m. 2—3 Z.  B 11128
Bismarckr. 39  Lad , m. Mag . B̂11129
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt , für

Schreiner od, Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Näh.
Helmrenstr. 6, 2, S chwerdel. 2252

Milcherstrl 25 Lad. ü7  La g, b. B10550
Blüchcrstraße 27  Lade » oder Werkst.

N. Haberstock, Albrechtstr. 7. ^2062
Datzbeimcr 'Str . 12 gö Lagerr . frei.
Dotzb eimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheim er Str . 62. Sout ., Lager - ad.

Burcauräume zu verm. Näheres
Gai-tenbaus,2 , bei Spieß . F 854

Dreiweidenstr . 1, 1 r ., Sout .-Raum
als Werkst, od. Kell.. ev. m. Part .-
Wobn. Anzus. 11—12 Uhr. 2259

Elconorenstraße 3  Laden mit Wobn
zu verm._ Nap^ Nr^ 5. _ 20oo

Faulbrnnncnstraße 3, .Hth., 2 schöne
Part -Zim. für Geschastszw.. m:t
oder obiw Lagerraum u. Keller

_ ?u \icrm . Näh. Vdh. 1. 2262
Friedrichstraße 9, nächst der Wtlhelm-

straße, klcrn. Laden zum 1. Juli
„ zii vermieten . Näh, daselbst 2066
Mnechsc:mustr . Ä Wkst. a. sof. § 11130
Göbenstraße 12 Lagerräume mit od.

obue Wobnuriü zu verm. 1o03

Westendstratze 15 Echlosierwertitätte.
5 Mir , br ., 10  Mir , lang . B 11138

Westcndstraße 40 schöner Lâ en mit
Ztm . u. gr. Kell. Näh. P . r . 2090

Wortliste. 23 Laden u . 2-Zim .-Wohn
_zu verm. Näh. Krcide lstr. 7. 2091
Wörtbstraße 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim,-W. -zu vm. Näh. 1. 2092

UiUen und Häuser. §
Hellmundstr . 49 kl., iwu herger . Hth. §

mit 2mal 2-Zim.-Wohn., Werkst., „
Lagerräume u. Torfahrt,,für Lag. 7
od. Bureauzwecke, ev. mit Laden
120 qm), für Möbelgesch. sehr paff , .
sehr bill. p. sost od. sp. zu vnn Nah
Bleichstr. 47, Bureau Hof. B12060 -

Nömerberg 19 n. Schachtstraße ,29 >
2 kl. Wohnhäuser, ganz od. geteilt, >
billig zu verm. Näheres Herrn - |
gartenstraße 13 oder Schacht- §
straße 31 lDruckerei). 1871 Z

Mustnunsen ohne Zimmer-
Ansadr. ß

Lchrstraße 16 neu herger . abgeschl. S
Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1771

Römerber « 6 kl. u. gr. Ws.-W. 2098
Saalgasse 28. Hth. 2, Dachw. sof. 1688 „
Schulberg 11 einige Mäns .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Schulgasse 5 kl. Mans .-Wohn. 2101 i

MSdii-et- M- stnuugen.
Herrschaftl. mbl. 3-Zim.-W. m. Küche,

Bad, Balk., Garten u. all. Zub . u.
jcgt.  Komfort , per sof. bis 1. Aug.
zu vm. Näh. Tagbl .-Verlag . Hl'

Möblierte Zimmer, Mansarden
etr.

Adelheidstr. 61, Stb . 1, mbl. Z., s., b. t
Adlerstraße 37, Hth. 1 r., eins. m. Z.
Äd- lfsallee 3, G., m. W. u . Schlz., 30.
Albrechtstraße 4, Vdh. 3, eins. m. Z. ■
Albrechtstr. 4, 2, h. mbl. Z .» sep. E., b.
Albrechtstraße 10, 3, sch. möbl. Zim.
Albrechtstr. 12, 1, m. Z.. gr. Schrüt.
Atbrcchtstr. 16, 3, gut m. Z. m. v. P.
Albrechtstraße 27, 2, schön mbl. Zim.

für einen Herrn sofort zu verm.
Albrechtstr. 30. P „ möbl. Z., sep. E.
Albrechtstr. 31. 1, m. Z. m. u . o. P.
Albrechtstr. 34, 3 r ., eins. mbl. Zim.
Albrechtstraße 38 mbl. Z. m. Pens.
An der Ringkirche 9, 2, 2 schön m. Z.
Bärenstraße 7, 3, Wohn- u. Schlafz.,

mit 2 Betten , billig zu vermieten.
Bahnhofstraße 6, H. 8 r ., sch. m. Z.
Bertramstraße 2, 2 r„ möbl. Zim.
Bismarckring 30. Part ., schön möbl.

großes Zimmer an besseren Herrn
sofort oder später zu vermieten.

_möbl . Zim., Tag e, Woch., Monat e^
Sch walbacher S tr . 69, 2 l„ sch, m. 34—2—ml n CAl

Bleichstr. 13. 2 l., srdl. Z., 1 öd. 2 B,
Bleichstr. 18, 1 t., gut möbl. gemütl.

Zimmer sofort billig zu vermieten.
Bleichstra ßc «38, 2, möbl. Zimm er.
Bleichstraße 43, 2, sch, möbl. Zim . b.
Blücherplatz 6. 2, schön möbl. Zim
_ zu verm. P rei s 20 Mk ._
Blüchcrstraße 11, 2 l., mbl. Zi m. bD.
Blüch rrstraße 24, 3 l.', möbl. Zimmer.
Kl. Burgstraße 2 gut möbl. Zimmer,

Preis 35, 30, 18, 12 Mk.
Dotzheimcr Straße 10, 3, gut" möbl.

Balkon-Zimmer fü r 22 Mk. zu vm.
Dotzh eimcr Str . 39, P ., sch, gr,  m . Z.
Dotzh. Str.  42 , H, 2 r„ .s ch. m.  Z . bill,
Dotzh. Str . 46, 3 r ., srdl. mbl. Zim.
Dotzheim er S tr . 57, 1, gut mbl. Zim,
Dotzheimcr Str . 57, 2, gut möbl. Z.
Ellenbogengasse 3, 1, gut möbl. Zim.
Emser Straße 31 gut möbl. Wohn-

u. Schlasz im. in ruh. Hau se zu v.
Faulbrnnncnstraße 5, 2 l., schön mbl.
_Zimmer zu vermie ten ._
Feldstra ße 22, H„ erh. Arb. K. u . L
Frankc nstraße 13, 2 1, sch,  m . Z.Jb.
Friedrichstr . 8, Mtb . 3 l., möbl. Zim.
Geisbcrgstraßc 11, Vdh. 1 r ., möbl.

Zim mer zu verm. Preis 20 Mk.^
Goethcstraße 1, 3, direkt am Bahnhof,
_fein möbl. Zimmer zu vermiete n.
Goldgaffe 5, 3 l., möbl. Zim . zu  vm.
tzallgartcr Straße 7, Part , rechts,
_z wei schön möbl. sonnige Z. zu  v.
Hell mund str. 11, P ., möbl. Zim . billi
Hellmundstr . 23, 3 L, sep. mbll ZMb.
He llmu ndstr. 34, 1, gut möbl. Mans
Hell mun dstr. 35, 2,̂ gut mWl. Z. lull
He llmund st raß e 39, 1 1,  fdvmbl . Z
Hellmundstr . 40, 1 l„ möbl. Z., 3.50.
Herde rstr . 6, 3 l .,̂ sch ön möbl. Zim
Herma unstratze 36,^ 1̂ ., öbl.„Mans
Hermannstr . 22, H. 1, nt.  Z . b. kdl. E
Hirschgrab en 32, 3 r., gut mbl. Zim

Mrt straße 6 kl. Werrsst mit Nebenr.
per sof. N. Kaesebier, Äörkstr. 2,1.

Uorkstraße 33 ist Metzgerladen m:t
Wohnung sofort zu verm. Näh.

„ Kaisep-Fri edrich-Ring 66/_ F 240
Zietenring , Ecke Wäterloostr . 2, schön.

Eckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstküche, elektr. K. u. L., mit 2
bezw^ 4 Zim . ». Küche u. reichl.
Zubeh., sof. od. spät, billigst zu vm.
Näh. beim Hausverw . Nr . 4, P . r .,
od. Ble ichstr. 47, Bur . Hof. Bl,1139

Bureau u. Werkstätten preisw . z. V-
Gerner , Göbenstr, 18, Höchv. 20 93

Bnreau -Räume, . Zentralheiz ., Nähe
Bahnho f, K.-Fr .-Rina 78, 3. 20 94

Laden nebst 2-Z.-W. 3 . Okt. zu vm.
Näh. Moritzstr. 7. Vdh. 2 r . 209o

Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Moritzstr. 22, 1 : Et._ ._ 8096

Bäckerei mit Zuheh. aus 1. Okt- z. v.
/ _f7._Rauentaler Str . 23> 1. „Bl 1142
Entrcsol , 120 qw, ganz od. get., elektr.

Licht u. Setz . borh. Mellrihstr . 24,
ebcnso hell. trcAI MügDwr. B11141

Bäckerei SchwalbMieFs'Meaßd 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1. ,2199

Bäckerladen zü vermieten . Zieten-S 2164

Jahnstr . 17, P „ sch, mbl. sep. 1. 7
Jahnstraße 46, 3 l., srdl. uröbl. Zim
Karlstraße 6, Hth. 1, erh. Mädch. öd

Frau sch, möbl. Zim . bei kdl. Wwe
Karlstr . 32,  Hth . 1 r., mbl. Z., sep.,„b
Kirchaaffe 11, 3, sch. mbl. Zim . mit

Frühstück zu verm. Näh. im Ladetr
Kirchgasse 13.

Lussenstr. 5, Gib. 2,l „ möbl.15
Mauritiusstraße 12, 2,; Mitte, , m. Z
Michelsbcrg 1, P „ eins. möbl. Mans
Michelsberg 1, 2, fein mbl. Zim . sof
Michel sberg 21, 2, mobl. Mans . sos
Moritzstr. 52, Part ., mbl. Z. m. Pens
Moritzstr. 64, 2 L,  möbl . Zim. z. trat
Nerostraße 20 nt. Z. Näh. Schuhlad
Neros traße 42 möbl. sev. Part .-Zim
Orantenstr . 8, Stb . 1 St ., saub. mbl.
. Zint . zu verm. Näh, im Bäckerlad
Orantenstr . 49, 1, möbl. Mans .-Zim
Orantenstr . 54, H. 2 ^ l ., ■möbl.„Ziin
Oränienstr . 62, 1, gr. h. möbl. Z. bill.

od. a. Wohn- u. Schla fz. mit Balk.
Bhilippsbergftrahe 16, P ., g. mbl. f
Phil ipptzhergstr.  16 , P ., g. m. Wan
PhilippSbergstr . 24, 1 r .,„frdl . m. Z.' st
Philippsbergstr . 27, 3, freundl . m.„ Z
.ZrÄringaner Str . 3, Sth ."3, möbl. Z
.Rheinftraße , 63 imbl. W.-„ u. Schlafz
Riehlstr .„5, Hth, ^ mWl. Z.,' W78K »k.
.Köderst raße  24 »„Part ., ^Gchlst. ^zu v.
Römerberg 3, 2 l., schon möbl. Zim.
Römerb. 3, H. 2. kl. m. Z. od. Schlst.
Kömerber « 27, 1 r ., möbl. Zim. sos.
Roonstr. 22,  2 r .,̂ Geor<n Möbll^Zim.
RüdeShtzimer Str . 34» L r., sch. M. Z.

möbl. Zim.  sof.k,

m. Frühst , an Dame ob. alt . Herrn^v -4 Z j

Stiftstraße 29, 2 r., gut möbl. Z . bJ
rmstr. 8, 1, möbl. schöne„Manss
>m straße 10, 8 r ., möbl. Zim.-

zz, 1, txui. iuuu.
mbl. Zini ., Nähe der Emser St«

leilstraße 23, P „ 2 schön möbl. Zim-
einz eln od. zusammen zu verm. i

Part .-Zim mer zu vermieten.
Ztmmermannst r . 6, H. 1 r.,^ ^bl. ZU

an zwei Herren oder Geschäfts---
Damen , mit od. ohne Pension , zus
verm. Näh. Ner ostraße 18.- j
elt. beff. Herr findet angen . Heim.!
Adr. im Tagbl .-Verlag . Bp-

£ttvt  Zimmer und Mansarden etr.
Adelheidstr. 85 sch. Mans . sof. N. 3,1
Albrechtstr.  3 2. P . L, Z. m. Gas u . ‘

chhnhosstr. 4, Zigarrenlad ., 2 li
Zim . für 1. Jülr zu vermteten.

meh
M

Easte llitraße 9 1 l. Zimmer zu  verm .s
Frankenstr . 5, H. 1, gr. l. Z., Pö lker.

15 Mk.. mit Hausreinigung . !
Hellmundstr . 31, 1, leeres sep. Zim)«yc muun mu ., .4L,
Hellmund str. 37,  Mt b., Fronts p.-Zime
He llmundstraße 40, 1 l., gr . leer. Z.
Hellmundstr. 52, eine gr. I. Mans. .
Herd erstr . 1. 2 L,  gr . heizb. l. Ms. b.;

Leute sogleich zu verrn. Näh. P . r J
Herman nstr . 15 Ma ns. Näh. Laden^

Z. 10 Mk., 1. 7. N. P .
4 L Zim. m. Keller z. v.

Ln iienstr . 22, 2, ein leeres Zimmer .'
Mauergaffe 12, 1, gr. leeres Zimmern
Moritzstr»ße 14 Man s. z. Möbe leinst.
Moritzstraße 20 2 Mans . im Äbschll

zum Juli oder später zu verm.  >
Oranienstraße , Nähe Rheinstr ., 2 Z.,

Abschl., a. Hrn . od. D., a. f. Bur . !
(per Okt.). Off. U.  239 Tagbl .-B.i

P hilivpsber gstraße 1 Mans . zu verm.!
Rheinstr . 64 qr. Ma ns. an einz. Fr.
Rheinstr . 94, 1. ar . sep. Fspz., 4 Mk.-
Rtrtzlstraße 19, Hth., 1 leer . Zim., nü

Herd, Wasser, sep., Klosett, sofort,
Römerbcrg 1, 2 L, Zim . f. 10 Mk.'
Schwalbacher Straße 75, Vdh. 2 L,

gr .„leeres Zimmer billig zu vert u.
Se erobenstr aße _ß_J ch.' gr. .•Mans. z. v>
Tannnsstraße 19 Frou ispi fee  z u VM.
Westeudstr. 19 gr. leer . Ms. Näh. L.
Schönes Mans .-Zimmcr im Abschluß

zu verm. Näh. Emser Str . 54, 1.
Kollor , Remisen , ZtaUnngen etr.

Adelheidstr. „64 Lagerkeller^z. ,v.  2057
Blüchcrstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helencnstr. 6, 2,
bei Schwerdel 1663

Dotzheimcr Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Qm ., gr .. gan,-
überbaut , sofort od. spät.' B 4183

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. B11111
otzheimer Str . 100 Stall s. 2 Pferde
ne bst Futterr . u. Rem, p. 1. 7. 2102

Dotzheimer Str . 146 Stall ., .Remise
mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh . ^ chauß.„ 2103

Erbacher Str . 6 sch. Weinkeller z. vm.
Hclenenstraße 1 großer Keller auf.

1. Oktobe r zu vermieten ._ 2104
Hclenenstraße 3 Stall , für 2. Pferde,

mit Fütterraum auf 1. Okt. 2105
Herderstrastc 6 Stall für . 1 Pferd auf

sofort oder später . Näh. L. Becker,
Gr . Burgstraße 11. 17l7j

Iahnftraßc 3 Stall für 2 Pferde,
Remise, Futterraum , 8-Zim.-W.,
sofort zu verm. Näh. 58.' P . 2196

Klciststr. 13 Auto-Garage z. v. 2107
Luisenstr . 37 Bierkellcr mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 1486
Moritzstraße 5, im Scitcnb ., ist eine

Rem ise zu verm. Näh , das. 2108
Ra'«ent. Str . 8 Stall f. 1—8 Pf . mit
_ Speich. Fr . Rortmann , V. 1. 16 59,
Rieh lstraße 19 Auto-Garage s. zu v.
Schierst. Srr . 20 Btcrt ., Stall , u. W.
Wellritzstr. 21 Stall ch2- 6 Pch 2111
Wektendttr. 20 Bie rk., 2-Z.-W7^ 9749
Horkstraße 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. Bll 145
Zimmermannstr . 3 Stall s. mehr. Pst

mit Fu tter - u. Wagenr . B11146
Auswärtige Mohnn nsen ._ _

JSgerstr . 9, 2 r„ schöne Frtsp ., 2 Zim.
u. Küche, billig zu verm. .̂_

2 Ztm . u. 'S .. 18 Mk. N. Waldstr . 28.
r ., Ecke Wiesenstr aße.

Soiinenberg . Wicsb . Str . 32, sch. 4-Z.>
Wohn, bill. zu vm. Näh, das. 2113

Sonnenberg , Kaiser -Friedr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn. m.
reichl. Zub ., prachtv. rrcie Lage, per
1. Okt.„zu Perm. Mäh . Part . 2112

Bierstadt . Adlerstraße 5, 3 Zim . und
Küche, Parterre , zu vermieten.
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Aclteres Beamten -Ehcftaar
mit Dienstmädch., s. aus 1. Okt. sch.
2-Zim.-Wohnung , Mit Bad^ u. Msd.,
im Vorderhaus , 1. ad. 2. Stock. Off.
ft. Z. 233 an den Tagbl .-PeAag.

Kinderloses Ehepaar
sucht zum l . Okt. Z-Zim .-KHn . .tit
der Rahe Stift - u. Röderstrasze rm
Preis dis 450 Mk. Offerten unter
S . 248  an den Tagbl .-Perlag . _
Eine sch. Z-Ziin .-iWhK, s. 1. Dkt.

gef.' im Zentr . der Stadt tz. Ehevaar
ohne Kinder , pünktliche MietzMcr.
Gefl . Offerten unter G. 245 an den
Tagbl .-Verlag,

Wohnung gesucht ,
2 Kim. u. K. im Abfchl.. per sofort.
Nähe Kochbrnnnen. Off . mit Preis
unter % 2 42 an den Taabl .-Verlag,

'2 -Zim mer-Wohnung, . .
mit Balkon, Sonnenseite , 3.. 1- Juli
gesucht. Offerten mit Preis unter
3 . SM an den Tagbl .-Verlag .̂ ,, __
Wsucht ein Raum z. Aufbewahrcn
von Heu. Frankenstrajze 24, Part.

Zum t . Okt. gef. v. kl. ruh . Fam.
3—8-Zim.-Wobn. im Vdh. z. m. Pr .,
i. Weitend, a. w. Sausverw , ubern.
Off . E . 111 Tagbl .-Zwgst., Brsmarckr.

Zwei Damen
suchen freund !, gesunde Z-Inn .-Lmbn.
zum Juli in ruh . anstand . Hause.
Offerten mit Preisangabe u. V. -40
an den Tagbl .-Verlag.

Wohnung , 3 Zimmer,
mit heizb. Mans . od. 4 Zim ., Zum Pr.
von 600 Mk. zum 1, Okt. ges. Oft u.
K. 112 Tagbl .-Zwglt., Pismarckr . 29.

Eine 3-Zimmcr -Wohnung,
welche sich für kl.. Wäscherei eignet,
per 1. Oktober gesucht. Offerten u.
W. 246 an den Lagbl .-Verlag.

S Htmnrrri.

RiehSftraße 11,
ttelb. 2 St ., 2 Zimmer u, K. zu per-CY\,'C1. .—.-- Olrt vlrtWÄ fOllMitteld - , „ ...

mieten. Näheres Parterre.
ÄSebergaffe 14, 1, Wohnung, 2 Zim.

und Küche, auch, als Bureau geeign..
für sofort oder später zu vermieten.
Näh. bei Kapp «»», Kl. W.ebr rg. 13.

MK ^ GchU»« Fkchütsy .-W oh » üi , g.
' 2 Z . u. St., a.  1 . Juli an eiuz. Datue

od. Ehep. lo. Kind.) zu vm. (Bes. nur
tWrm . ) Ml lä Bä« « ay rrk r . 14. 3135

Zwei Frontspitzzimrnev mit Küche
„ . Znibeyör , Vorderhaus (Neubau),
Gartcnfeldstr. 17. für 2lb Mk. jährlich
zu vermieten. Näheres tl . KrLtkt-
di!-«-»-», «!--, Friedrichstraße 12.

3 Zimmtf.

§»ß«eS-Z!w« k-WOiiM
in Villa mitt. in Gärten p. soi. od. sp.

zu vm. Näh. Kapellcnsir. 23, P . 2122

Friedrickstraste 27,  3 . Et ., modern
emger. 6—7-Zimmcrwohn. Mit reich!.
Z»b., ganz o. Mt,, sofort o. später mvermieten. WÜ. Bart.  1487

FrietzrichsLratze 7,
Gsrtsrrhsirs1. Etnss, ..

3-Zrmmer-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Gartenhaus Parterre,
Sft eine Wohnung von 3 Zim ., .1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kcllerranm ..
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli ZU
vermieten . Zn erfahren der Hot-
jnwelier I . H. Heimerdrnger , Wrl-
helmstr aßc 38._211b

Seftt fdiiilc3-3H,-Ie | iuui8,
Bad, Balkon, 100 Mk. Mietserlaß,
sofort zu vermieten , hob

Äeiststra ;?e11,1 ._
P-Um .-Woh»., neu herger., 2 Balk-,

1 Badcz. rc., umzugsh . p. 1. Sep ».
od. Okt. z» vrrm .» event. Nachlaß.
Seerovenstraße 1̂0, 3 St . rechts.

4"

Kaiser -Friesvich -RrstS 2», 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Ztiumerwohn.
zu  ve rmieten.  Nä h. 1.  Stock . _ 2124
Brttorrastr'Kße 17,

hochherrschaftlicheWohnung von sechs
Zim ., im l . Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Lickt, aus Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnnngs - Nachweis.
Luisenstraße 19, neben der Reicks-
bank. _ F376

Kleine Wilhclmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw.,

Gartenb ., p. sof. od. 1 10. 12 zu u.
R. Kl. Weücrgasse 13, der Kavvcs.

^ZiMMSV,'

AsolsSnNee 14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern, mit allem Zu¬
behör, vollständig neu herg>richtet,
per 1. Oktober 19!2 zu vermiet m.
Auzusehen von 11 bis 1 Uhu
Näheres Part . 22)1 ^

Friedrichstrafte 10
1 helle Wcrkstätte, IW gm groß. I

ganz oder auch geteilt, 8
1 lo . 90 gm. auch für Kunstmaler ^

sehr geeignet,
2 Souterraiit -Räuiue, je 130 gm,

. 1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

^ per sofort zu vermieten. 21̂ 0

LaSeR

tzsrDerstratze 6,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich hefkNdm,
mit oder ohne Wohnung z. 1- Ort-
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker,
Elroße Burgstraße 11.

Kirchgasse, 1 Etage , für Konservat-,
Rechtsanwalt od. dgl. p- Okt zu v-
Off , u. P . 237 an den Tagbl .-Verl.

ASslsssüee 22,f.KmLLL
neu, modern, Warmwasferherziuig, zum
1. Oktober oder früher. 2125

In Billa
Wiebrscher Slraste 84 , 2. Etage, mit

7 'still!., reich!. Zubeb.. Erker, Balk.,
Zentralbeiz., eleltr. Licht, zum 1. Okt.,
event. früher, zu vermieten. Näheres
daselbst im Baulmreau, Souterrain.
Besichtigung 11—1 und 4—6 Uhr.

LiMsigaße 48 , 1

Batifsi. WM AM
in allererster Lage, Ecke Wcber-
gafse, 4 große Schaufenster ru der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Nah. 1. Stock u.
bei den Wshnungsvermlttlungs-
Burraus ._ _ __

Mlirktstr. 22
raum und Kontor zrr vcrm. Nah. bei
M . ISs-irr,  NlkolaSstr. 41. 2132

Wki, Staat. 38P'LM
per sofort oder  später . 2133

Rengaff« 4 Ladeü S. k. Okt. zu
vm. Näh. das. 1. Et . Weyga ndt. Mö

Kl . Schwalb,rcher Str . 10. .Saal
auch ntaleratelier 140 <zmgroz, smorj
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. 'Kaiser Kr irdr iii -Ring 31. 1)4187

Bchichugung li —i uno 4—« « «i- '- ll i D «ommmmmmmmmmmwam*  WMWM lo,' Wtz. PÖUl
"DlBiiÄ . Sit.88,1.«

Adolssiratze'5 schöne gerannngo neu¬
zeitlich hergerrchtete L-ZlM.-Bohn ,̂mit Bad , per sofort oder eventuell
svätcr beziehbar, zu vermretM.
Näheres dmelbst.

Ullvk « ,

hochherrfchgftliche Wohnung.
7 Zimmer mit Diele n. Zubeher,
mit allem Komfort, Warmwajser-
heizung, elektr. Licht, Personen¬
aufzug, der 1. Juli oder jpastr
zu vcrm. Näh.das. od. Part . 21 tu

mit oder ohne Woh¬
nung zu vermieten
Karlstraße 5, 1 links.

9
2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher

Buchhandlung), rum 1. Oktober zu
Vermiete«. Räh . bei Justrz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 214b

küdt>! il' tthaiisks« Nesiü.
Ttzcsier alS «.«!

MtliWNt»der SüttptflSt
zu vermieten. Näh. Luxemburg-
Iwaßr 7, 2 Unk?._

CÜT, , in. Sons ., gr.,hell. Marktnr .32
(Hotkl Einhorn)p. soi. od. Iv.

zu verm. Näh. BaÄv mnerstr. 8. 2145

MDMemikler gd. KmtzUt.
Zwei schöne, sep. geleg. große Zim.,

mit Bad u. Küche, Per sofort zu
vermieten . Pension Schumann,
Markt straße  9 , 1 u. 2,

lÜSibUrris Zimmer , Mansarden
sis » ,

Atbrechtstraße' LlH , fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergeh, zu vm,

• Ö P . r ., elegant inpal.
AlRlUstt » o , Zimmer mjt sep. Eing.

an Daucrmietcr oMr Püss.^W vc xrst.
Berträinstraße 12, 1 l., schön möbl.
_Zimmer mit Klavier^ billig zu^ v.

UMkjMl 15,1.
sof. möbl. Zim, Mr  od « ohn e Prnsi sn.
ENlserstr . 44 , 2 Gartenhaus , schon

möb!i-rt. Zimm er zu ver miet«»,,_
F - iedrichstr . ft,  2 , R » pp , K» SBtl«

Aelmsstr. , eleg . möbl . Zim . , t u.
2 Blctt», a. a n iLe sÄästs dame ,bift,

mit Elektrisch und Gaslicht, Laden¬
zimmer und Wohnzimmer zu Arm.
Mauriliusstr . Ii - Näh. 1 «st . 22/4

«eräumige »Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Liorkarahe 29 S luckZ
und Mauritius  straste ?, Bart . V85-;

Ladeif mit Wotznu?sg
mit oder ohne Lagerräume , per
Jnli zu verm.̂ MschclSberg 22̂ 2147

E " LayM "°MI
zn neruils ter» Wevritlstraßs 39. _

a ‘.« Ring , nisv . 4-Zinrmer -WokM.
mit Wafferheriuna a. sofort oder
später zu vm. Näh. NiSmatckrmg2.
1 St ., der _ _ B 1114  «

-v  I M 1 u. 2, gr. 4 - Zim.-
iU  lvl , Wohn.41)011111. Wl , Wohn.' mit Bad , ar.

' Balk. sow.Zub. p. sof. oo. sp. zuv. N 2l.
5 Zinrm rn.

D- Lveimer ''Stratze 58 , 3, elegante
ü-Zint.-Woh». aus l . Oktober zu vm
ZW. bei Part . _ 2'2<6

ReöiWßä » 1 n- d7 Parkstr., herrsch.
Uk -UtM 1, Wohn., 5 gr.Z . ui. Zub.

u. Fremdenz., sof. o. sp. Näh.
mKyerstr. 8Z>. BiiroZZionL

Möritzsträßc 52, 2, wcgzngsh. pcr
1. Juli oder spät , schone 5- od-
Zim .-Wohnung billig, zu verm.

M. . 4J tR herrsch. 2. Etage, 5Zim.
fleißlül 99 Zubel .. sof. °d. spat,

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
da selbst1. Etage._ 2118

Mßlerstr . 12.  Billa,
ist eine schön Füyszimmer -Wqhn.,
mit Küche, Bad, Heizung, im Ober¬
geschoß, auf September oder Okt.
dieses Jahres zu vermieten . Alles
Nähere Rößlerstrapc 12 oder Park-fn-rtfci* 10 1874

RMsheiMrStt.21
1. Etage, schöneö-Zimmer-Woh-l.
mit Bad und allem Komfort p.r
sokort zu vcrm, Treis 1550 A!k.
Näheres bei 3»«*,?«-« °°. 2119

MWützösill . II , fiuüiips,
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon

Zubehör per 1. Okt. ivtl. früher
Näheres da selbst Baub ureau. 17r>8

TÜNNÜl »40 , l 'vm',^ 2 Sr .' 2°20
Part .. 5-Zini.-
WohN'.tNg, Bad,

Balkon, 2 Mans., 2 Keller, Garten,
Bleiche. Trpckensp., gleich oder spater.
Näheres das. oder Nycinstr. 10b, Part,
v .ele vbmr 2092. _ülchk
Wallufer Str . L2,

. Etage , schöne ä-Zim.-Wohnung . m,
reich!. Zubehör , nuf l . Oklober zn
vermieten . Ruh . daselbst._
rnrnmmemmrMX^ imBMmimMStoSSQ

Für ältere Herren >Pensionäre)
oder auck Damen ohne Haus¬
haltung (nur Monaisirgu ) sind
in Billa Tynringra . Geisberg-
strnße 32. 1, 5 Zimmer mit Bnlk
auf 1. Oktober billig zu rernn .ten.

. Näh. daiclbst vormittag?. 2186

ImnMt.  5
gegenüber

dem Kochbr »l » uerr,
hochhrrrschastlick-Wohinmg.zweite
Etage. 7- 8 Zimmer mit rcrchl.
Zubehör, Bqd, 2 Aufgänge, List,
Gas , elektr. .Lickt, Zentralheszung,
zinn 1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein-
Handlung 461

K . Igoseitsttera,

nebst 2 Neüenränmcn per Ottober.
event. auch früher , zu verm. Rah.
zu erfrageil im Hotel und Badhaus
Zuw Bar en. Bärenstraße ,4. 213/

.WehergKM 23
Laden zu vermieten . Näh, Lngenblibl.

Biebrich er St raße 37» P art, _ Mas

«li « « A IC. föiea

Wellritzftraftc 43
ein gr . Sckladk'u (auch geteilt̂ per so¬

fort oder spater zu vcrmictcn. Nach
Nletzg'rladcn._ Hl 207  6

Wielandstr . 8 Laden, iiir Kurzwaren-
gri'ck. geeignet, in. Wo n zu ve rvi. 2140

Mp ' ES !., »«» Mit Waurrtlna "MN
în w. z. Zt ) :rstr -!'.is ::vn.rv!!- » nö
Wiktr,a !i«ttl,a » dlu « a ca. 26 Jahr¬
betrieben wird, per 1. Okt. vistig zu
vcrm. Näh. Atelier graph. Reklame,
Adlerstrane 8

"8 Zimmer und mehr.

Kltiftr-N !cdl!ch-Rl»g79
hochherrsch. Wohnungen mit 8 Z.,
Küche, Bad, 2 Klos.. 2 Mansarden.
2 Kcll., Kohlenauszug, Ltcf.-Trcppe,
tziaS u. elektr. Licht, SNarmortrcppc,
jm Hochp.» Per 1. Okt,, im, 3. Stock
per sofort oder sft. . Näh, b. Hausm.

WiWr. M.
Bad . 2 große Balk.. äl' 2!87

Sof . od. spät, zu vcrm.

TaNNUs-
strasls ZA-

i 9- n. 10-Z.-Wohnung ., i»
] modernster Ausstatt ., mir
) Diele , Wnrmwasserhel.; .-
1n. Bersorgung , elektrisch.

Aufzug, Laccuumreinigcr,
engt. Kaminen usw. usw.
Rah . Banbürean Stist-
stratze 5. Tel . 6023. 2128

mit Ladenzbü. Lägerr. Vcke
llvlU Bannt,of , n »,d Lutsenstr.
zu verm., ' pa 'skur für Leb nsmittcl,
Drogen x.  Näh . daselhst beii( avch 2141

Eine selir sciiöne gro ^ e
1 . Geschäfts -Etage

u. eine 2. Etage-Wohnung, auch
geeignet für seine Pension, in ver¬
mieten Ecke Große tu  Kleine
Wurgstraße 8« ‘-2 1

Lüden für̂ ärkrei
und chem. Waschanstass, Mgnn-
fakfurwaren od. besseres Spe fal -,
geschalt mit 2-Z.-Wioimg. ttzeiz.1
Bism.-ftring2 zu vcrm. Näheres
gSsliiMt-F, Dotzheimer Str . 43.

IM 1150

Sahen,
hell und geräumig, m,vermieten. Mbei t ' n-  W eil »Wllbelmstr, 4. 1787

Layer » '
mit Nebenränmeu, eventl. als Werkäätte

zu verm. .-zietenr ing 13. 4, b. Kqhstielnn.
pir«f«er Heller Laden,

a. 8 Meter Front , 9 Meter tief, im
Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Äebenr ., Elektr . u. Gasstcht, für
2500 Mk. zu vermieten Off . unter
B. 809 an den Tagbl .-Ber lag. 2150

Grötzerer Lade»
in bester Geschäftsstraße Biebrichs,

günstig zu uermieten . Näheres u.
S . , 232, nn. de«, Tagbl .-Berlag ._ _

Eine tut Betrieb befindlicheBäckerei,
in bester Lage, unter günstigen
Bedingungen zu vermieten - Nah.
u. P . 232 an de» Tagbl. -Berkog.  ,

Slrilt . 29,2, MM,
elea. möbl. Zimmer , mit 1 ober
2 Betten , tzrei-Mert zu, herMMn.

NeugasseZlö, Zl l.. möbt.^Zim. zu v.
NSverstr . 10, Mürefrite - gnt movl.

Wahrt - « nd SMlnszimmer Mi«
GariLrrbenMu,rg ^ 8,ven » iMn.

Webergasse 23, 3, elcg. möbl. Zim . a.
Tage , Wochen jt . Mvnate zu vm.

©itt möbl . Balkoqz, , mit ober vbrre
Pens . , auf einige Woche » z» vm.
B lÄstierst raste 44 . 3 A » fg » *,

Elegant möbl. Zimmer , mit oder
ohne Pension , sofort zu pernneten
Dgtzheimex Ŝtraße,25 , ,3,rpcht -' ._

ein ob. zwei möbl . Part . -Zimmer
■n  vermiete ») Drndensir . 4, v-a rt.

Gut mW . Zimmer zu vermieten
^Fricdcichstraße 55, 1._ ...

Für LEcrmictsr
sonnig gut möbl. Zimmer zu verim-ten.

Ncronraße 17, l^ Etg._ __
Möbliertes ZiMnrcp zu vermieten.

Nikolasstraße 21,  1 . ' j j,_
WWSSSA." 3U« Walde sonnig , be-
WM k»agl . Zimmer zn per.

mieten Platter Lträte Kl - " st..

Zimmer stci 'MLstk»"
Sonnenbergcr Str . 64a,  Garienvisla.

NegstWW . Schlaf- ü . Wöhnz.. mit
Frühstück 60 Mk. per Man ., zu v.
Nähere s im Tagül.-Bcrla g. _ Jp

Leere Zimmer nnd Ma» ,'«rSe « rt c.

3 Bordexzint., 2. Et ., mit Balk. an
einz. Dame od. Herrn zu verm.

^ Slusk. Brebricher  Stratz ^ M ^ I.

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. benn
Hausve rwalt er Holz, da,eicht. 2lol

Wille » und Käufer.

Herr oder D^me
kann'z. 1. Okt. bet kl. r »h. Familie zwei

leere Zim. mit öd. ohne Pens. erh. Ml.
u. » . SU Tagb!.-Zwesgst, BiSmarckr.

Gebildete ätt . Dame wnnicki Oktober

3rrr «möhl . Zim.
in gut. Lage an geb. Taute abzugcb.
Näck Lägbl .-Perlag .^ >>v

Kelier , » em'tten ^ Stasl yns »« - tr.
ÄdoHstraßI"8"großcr Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Raumen , per
sofort zu verm. Näh . daselbst vver
W., Sau erborn,, Wdrt hstr., 8. 2154

BiilieBi « ! ,

In bester Lage WicSvade»rS,WiLbtlmstraff« 38,
per 1. Z»li a. r. hockderrsk ast-
liche Wohnung, 1> Zimmer ncb!t
Zubehör, iw 2. Stock, zu vcrm.
Für Spez'-alärzt «. Anwälte usw,
sehr geeignet, ftiähcres im Bank-
tause Lsre-'lr - &>« -e -«,
Erdgeschoß daselbst. 22ö5

Lä ^r» :rud Oerfchäfisrärrme.

GUW -Etagc I,
Ecke Bärenstratze 2. Kurtage ), per

1. Okt. zu v. bet W. Berger . 2268

hochberrickastk.. mit aste»! Komfort
s_ der Neuzeit aükgest., g o: e Diele.
H 15 Zimmer, Zenlral -Warniwasier-

brizunz. aroßcr Gart n, »nt Herr»
Üchem'Rundblick zu vermieten od.
zu vertatst. Näh. bei BH «c L.
B8him « » n . Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. « 11153

U .MMkr Ncrostr. 88 a. gl.
o. sp. zu vermiet.

Anvwärstige Wostnunsen

Zwei LaDeu
verschieden. Größe im Renda«
MoMcimer Straße49 , «in Ring,
auf so), ob. spät, zu verm. Näh.
IS-Mn - r . Dotzheimr Skr. 43.

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh . P.  l . Fa ut brunuens tr . 9. 2142

"LÄMüßli OtiCf WkÄiM
per sokort oder später zu vermiet n.

'Friedrichs!r. 8. N. b. Hausm ciuer. 2 -43
Wchsüer LaDcu

in der Nähe der neuen Kaserne zu
vermieten . Germ an iapla » 3._ _

Eckladcn . co. 45 gm, Gustav -P.dol'-
str.che Ii . ganz oder getollt, mit pd r
ohne tzstoiniuug, für jedes «ieutä 't
va'stnd. sofort oder später zu verm.
ftläh da selbst, Part. _ »10159

'Schöner  bckLaDerr
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung , für jedes Geschäft vaif.
per sof. od. spät, zu vermtetcn . Nah
Herberstraße 10, Laden. 2144

Billa-
Maaveburgstrasts 1, ent; alt. 10 Zim
' Z.niröli ciz., eleltr. Lickt, per lotort,

event. spater, zu vermieten od. zu ver¬
knusen. BrsichtigUlN 10---1 und 4—»
Uhr. Näheres neb.nan im Baubureau,
Biebrichcr Straße 34, Sout.

Gegenüber btt Herz-Jeiu -Piarrkirchc in
der Pista Hrrbrrtine irr Bt ^brrch
ist eins rchöns3- uiiiisrwohnuii st
r.tit titele , offene Pcrandq u. Garleu
an ruhige Lrmc zu rermicten.

WsstnÄNgen ohne Zimmrv-
AnLstde.

Weljttßlilleö .ElULpießtlß ^ ,
bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,

. ist die 1. Etage , ganz oder get., auck
mit Eckladen, sofort od. spater , neu
hergerichtct, zu vcrm. -MN- tur
Slerzte, jeden feineren Gckchnsts-
betrieb, Kunstsnlon nsw. Wunsche
finden gerne Berücksichtigung. Nah.
Mainzer Straße 44.̂ _
" Möbliert - Wshnrrngr »♦

Maluzcr Str. 50,1 St.,
möbl. Wohst-, ,4 2-  u . Küche od.
Bad, auch geteilt, zum 2o. ..̂ ym zu
vm .Gartcnbenutzung .,^Nah . Park.

Sannonberger Straße 23 möblierte
Billa zu vermieten . Nur Sclbst-
bewohncr. Näh. das. 10—12, oder
Taunusstraße 17, bei Kraft.

Ehepaar ohne Kinder sucht zum
1. Oktober

Billa ovor Etage,
7—8 Zimmer , Preis 3000 Mk. oder
mit Zentralheizung 3400 Mt . Ange¬
bote unter Chiffre I . 241 an den
Tagbl .-Ve rlag ._ _ _

Kleines Häuschen
für 2 Familien , Nähe Wiesbaden,
zu mieten gesucht. Offerten unter
L. 112 an bemTagbl .-Berlal !.,

M Ärmirie!!
1. Etage, 12 Zimmer oder kl. V lla,
neuzeitltckf. Pension gesucht. Off. out
Pre is unter E. 24!! an den LaM, -Pnl.

"Amraes Brautpaar
(Diener -Köchin) sucht z, 1. Oktobet
schöne 2-Zimmcr -Wot;nung , Nahe
Frankfurter , Mainzer Straße , cm.
auch gegen Hausarbeit . Off . m. Pr.
u. M. 243 an den Tagbl .-Bcrlag.
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2-Zimmer -Wohnung, im Süds,,
zum 1. Oktober von einem kinderlos.
Ehepaar gesucht. Offert , an Post¬
lagerkarte 44, PoMmt 5.

Zum L. Dktoher
sucht kl. Familie (3 crw. Pers .) ge¬
sunde 3-Zim .-Wohnung mit Gas u.
Zubehör , außerhalb der Stadt , in
der Richtung : Jdstciner Straße,
Sonnenberg , Bierstadt oder Biebrich.
Offerten mit Preisangaben unter
N. 244 an  ben Tagtst.-Berlag,_

Pensionär
ijrit kl. Fam . sucht zum 1. 10. d. I.
eine 4-Zim .-Wohn. mit Glasveranda
od. Balkon, Bad u. sonst. Zubehör, in
schöner Lage. Off . mit Preisangabe
unter A. 597 an den Tagbl .-Verlag.

Herr s . mödl . Zim . ,
mögl. sep., nimmt auch an Wohn. Teil.
Off, u.  J . St . 100 hauptpostlagcrnd.

Laden mit Wohnung od. 1 St.
6—8 Z. für Speise -Rest. 1. Oft . ges.
Off . nt. Pr . u . V. 247 Tagbl .-Verlag.

FMlM-NeHM GrauWir.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Dainbachtal 23 ^ Neuberg 4.

Einküchenhaus,
— —— Haus Dambachtal. -

ZinsMer , tnSbl . 11. unmöbliert , mit
eig . Bad . Wohnungen i . Abschluss,
5 Min . vom Kochbr . u . Nähe des
Waldes in bevor ä. Laue , verbindet
iuft - 11. Badekur , sehr gr . schatt.
Garten . Mäß . Preise . Tel . 341.

Meinst «. 84,1 , eleg. Zim., 1—2 B-,
8 Mk. Woche, Bäd., Ball ., Pens, in jed.
Preis !., f. Kurfr., Privat . Elekrr.Haltest.

Für junge Dame
wird in guter Familie Pension gesucht Erdbcerkm«. Pciisimi
Off. u. A. 601 an den Tagbl .-Verlag.

ff Jeder lieter |
H Torl»ngodi6\Vo5in’jn ^8HeteBde* p

1 Haas-1  önmliifisilzer-Voreiös|
| Qeaohäftsstiene: Lui8SR»tr8838!S. g

T«lephon 439. F376 W

I Wohmrugs -Rachweis - 1
Bureautim& Cie.»I

Bahnhosstraße 8.
Telephon 768.

ff Größte Auswahl von Miet- und U
Kaufobjekten jeder Art. J|

Geld-und Immobilien-Marlt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige« im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20  Pfg .» auswärtige Anzeigen 36 Pfg . die Zeile, bei Attfgabe zahlbar.

Kaprtaiieu -Angobvte.

1. HWötheken-Kapital.
Ich habe wieder große Posten 1. Hypo-

thckcn-Kapital nach Wiesbaden—Sonnen¬
berg—Biebrich von meiner Bank für
gleich o^er fpä.cr anzutragcn, ebenso
Lau -Kapital.

Beamte •"•P?
öffentl. Behörden erhalten auch Kapital
nicht unter Mk. 1000 auf Schule urkunde.

v. Abcrle sen., ®(If flr'
Sprechstunde: 8—9, 11—1, 7—9 Uhr.

16-18,OOOÜ.a»0|!ileiötu
Seafel leget g>WM.

Adelycidstraße10. Telephon 524.
Leiibcträge

von 15,000—150/00 Mk. an 2. Stelle
(Innenstadt ) auSzuleihen. Näher, durch
Ju «. Kaiediiitahy * Hotel  Burqbof.
Äulefeii nur2. ipotl}*

sind in beliebigen Beträgen 85,000 Mk.
Bitte zu schreiben unter W . » 43 an
den Tagbl.-Verlag.

KapttaUrn-Grsirche.

GeLdgebee
«rhaltenkostenfreienNachweiS guter

Hypotheken
durch
Wcbergaffe 16 — Fernspr. 604."siünwT"

gegen Sicherheit u. Zinsen gesucht.
Off , u.  W . 450 hau ptpostlagcrnd.

Mt . 25 00 .-
Lur Ausbeutung eincS Pat. Artikels
auf 1 Jahr gesucht gegen Hypothek.
Sicherh., Verzinsung u. Gewinnant.
Offert . an ^Postlagerkarte 41.

Mk als 27Hypth.' inncr-
Mt . halb 70 »° der Taxe

sofort oder bis 1. Okt. von vertraucns-
wiird. Seite nur v. Selbstg. gesucht. Off.
unt. 1. 243 an den Tagbl.-Bcrl.

' Mk . 3006 , Schluß von 1*Hypo¬
thek z. Mk . 26,006 , in 3Jahr , fällig,
u. Mk . 2566 Nackhypoth. zu 5' ,-, in
einer » Jahre fällig, m . Nacht - zu
zedir. Evtl. Ankauf ein.gut »Terrains
ui. entspr. Zuzahlung. Angeb. unter

_0 . 237 an den T agbl-Berl.
16,606 Mk . zu 6 io auf gutes Hans

zur Ablösung cin r Hypothek tu gleicher
Höhe gesucht. Offerten unter A. 17
postlag ernd  Bismarckring._2.
in Höhe von 26—30,000 Mk. auf
prima Objekt in Mainz per 1. oder
15. Juli gesucht. Off . u. K. 120 an
D. Frenz , Mainz .̂ _ _ 1136

Auf ein prima Geschäftshaus im
südlichen Stadtteil werdenm—mmit mutt
Nachhypothek Per 1. Juli gesucht.
Außer dem Hypothek. Eintrag über¬
nehmen zwei solvente Bürgen selbst¬
schuldnerische Bürgschaft für Kapital
u. Zinsen . Offerten unter 11. 111
an den Tagbl .-Verlag . 1311906

.100,000 IJptljetl
auf erstklassige Besitzung (Etagen¬
haus ) in Wiesbaden pro 1. Oktober
gesucht. Vermittler verbeten. Gefl.
Offert , unt . D. 57 an die Ann .-Exp.
D . Sckürmann , Düsseldorf. F189

25öjo Nachlaß
auf gute Hypothek von 8600 Mark
bei sofortiger Nebernahme. Anfrag.
». A. 600 an den Tagbl .-Verlag.

Imm ->brlir »-Urriränfs.

VoraftliiM©
Villenbesltznng

assi Kurpark
verkäuflich. Preis 225,000 Mark,

•ff. Meier , Agentur , Tau liiiostr . S 8

Jdsteiner Straße 13 wegen
lOlUll Todesfalls zu verkaufen o.

zu vermieten. Anzahl., Äbzahl. günstig.
Besitztum gänAich frei von Lasten und
Beschränkungen.Wars » *o ® äPsitlii *.
*/»3 bis 5 Uhr.

Herrliche Waldlago.
Die reiz . Billa Fresemusstraße 33,

Dambachtal , enth. 8—10 Zimmer,
mit allem Komfort, ist zu verk. oder
zu vermieten ._ Räh . dortselbs!.

Billa
mit hübschem Garten , herrliche Lage,
erbteilungshalb billigst zu verkaufen,
event. zu vermieten . Offerten unt.
W. 244 an den Tagbl .-Verlag.

Ketnere Freurden -Pension
. n bevorzugter Lag«^ — Billa in - ,-

% — krank !,eitshalver mit , ,
E Mk . 20,066 Anzahl, zu ver-
A kaufen — in vollem Betrieb . cW
% Enscl . Adolsstr. 3.

Behagl. 3-Fam.-Billa,
reut , herrst Lage, preiswert zu verk.
Off, unt . E . 246 an den Tagbl .-B.

Hi!!,,. PalMPr. 72,
direkt bei der Walkmübltalanlage, zehn
Zimmer und reicht. Zubehör, großem
Garten zu verkaufen. Näheres

8«. Mi »ck-»er , WalkmUhlst r » 1- ,

ftRtet ftliiet. late
ist tnob. Billa mit Diese, 10 Zimmer
u. all. Komfort zum Preise von
75.000 Mk. zu verkaufen od. zu ver¬
mieten . Offerten unter M. 223 an
den Tagbl .-Verlag.__

neu erbaut , modern ringer ., 5 große
Zim., Diele , 2 Dachzim., Bad, Küche,
überdachte Veranden u. Balk., groß.
Trockenboden, elektr. Licht, Wasser!.,
Staats -- u. elektr. Bahnverbmd . mit
Wiesbaden , mit 43,76 Ruten Garten,
sofort sehr billig (durch Besitzer) zu
verkaufen. Näheres unter L. 237 an
den Tagbl .- Verla g._

Eillfamilien-Blllll
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4.

2 X 5-Z.-Villa, R. Knrp., 55,000 M.
Off,  u . T . 218 an den Tagbl .-Verlag.

WfMlen-M-,
(Landesdenkmal) zu verk. oder zu Perm.
Architekt « . wi «! , « », . Wiesbaden,
Wahnho sftra ße 4. Telephon 6472.

'Kleines LmMMUs
10 Min . v Kloppenheim n. 20 Min.
von Station Auringcn , 4 Z., Küche
u. Zubch., Waffcrleit ., mit sch. Bor-
u. Hintergarten , direkt am Walde,
Höhenlage, wegzugsh. bei klein. An¬
zahlung preiswert zu verkaufen. Off.
u. M 246 an den Tagbl .-Verlag^ ,_

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wostmhaus mit 5- und6-Zimmer-
Wohnungcn (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
Ar Aerxte oder Rechtsgnwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten cr-
ähren Näheres unter J . 788 durch den
Tagbl.-Verlag.  F376

Eltville Ä . Rh.
Neuerüautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reich!. Zub., elektr.
Licht n . Zentralherz ., Obst- u. Zier¬
garten »grh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Straße 16a.

W MtfeiWin
Hübsches Landhaus mit gr. schönem
Garte», clektr. Licht ee., nahe bei
Wiesbaden, Haltestelle der Elektr.,
Chausseez. Rennbahn, wegen Krank¬
heit sofort 'zu verk. Off. u. 6 . 112

| an den Tagbl.-Verlag. B12025
ii. schönsten Westen, ITJ ._ _ 1 9
b. Berlin, Hochherrschaftl . £ 063 ! »PJasser-.Sport-

Freunde , eine selten günstige
Akquisit , meine gr., schloß-
srl, , schuldfr..Einf.amü.-Park-
villa, mit allem Kami. d. Neu¬
zeit, am Griebnitz-See in Ncu-
babelsberg , mit 4i ^4QMtr.
Park u.Obstg .,m . 17 Zim., Zen-
tral -ßöizg , i. Gart . Kegelbahn,
Turngeräte , Tennispl ., am See
gr. Bootshs . m. lausch . Pavill.,
Ruderbootshafen , Angelsport
etc., des . Umstände halber sof.
sehr preisw . z. verk . A. Anzahl,
nehme mündelsich . I. Hypoth. ^
Ausk. v. Besitzer unt . Lager-
karte No, 77. Berlin, l^ slamt 9. a

Haus
mit Torfahrt u. Stall ., schön. Hofr.
u. Gärtch., nur Vorderh., m. 3- u. 4-
Z.-Wohn., Nähe obere Rheinstr ., 6HL
rent ., ist u. gunst. Hyv.-Verhältn . zu
verk. Off . u. Z. 244 Tagbl .-Berlag.

In Biebrich a. Rh .-
in guter Geschäftslage, ist ein Eck¬
haus , in welchem ein Kolonralwar .-
Geschäft, Verb, mit Holz- u. Kohlett-
hairdlung, mit bestem Erfolg betrreb.
Wird, umständehalber sofort brllrg zu
verkaufen. Offerten unter G.
an den Ta gbl.-Berla g.

Krankheitshalber
ist mein in flottem Betrieb befind¬
liches Restaurant mit kl. Hotelbetrieb
bei kl. Anzahlung zu verkaufen, cv.
zu verpachten. Brauern gibt Zuschuß.,
Off. u. A. 596 an den Tagbl .-Verlag ..

ELtviKe a . Rh.
Ein kleines Einfamilienhaus mit

Elärtchen zu 11,000 Mk. zu verk.
Näheres bei Georg Josef Kremn«
Baugeschäft, Wörthstraße 11._

pf “ Villen -BaitpiLtzc - HM
in 5e« beste» Lage » von 356 Mk«
n» pro (Bitte und irr höhere»
Preisen , frei von Strastenkosten»
z» verkanfe » . ckk« l »n,
Riehlstratze 12. _ _

ImmobUirn-Kanfgesnche. ,1
Kaufe reell u. preisw . Bauplatz,,

cvt 2-, auch 4- oder 5-Zim.-Haus,
gegen neu. Darmst . 4X4 -Z.-Haus,
erststcll. belastet u. rent ., vermietet,
f. Taxe 36,000 Mk. u. zahle bar dazu.
Off unt . I . 240 an den Tagbl .-Bnl.

Suche Bauplatz!,
Neues rent. Haus ohne Hth., m. eimr

Hypoth. belastet, gebe in Zahlung. Off.
unter 0 . 246 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien ?» vertau sche».

Villa , für 1 od. 2 Famil., in sehr
guter Lage » soll geg. gutes Menten»
Hans , auch autzerhalb , oder gut,
Hhpoth . ic. vertauscht werden, eventl.
werden noch einige Mk . 1666 herans-
bezadlt. Offerten erb. unter N. 233
an den Tagbl.-Verlag.

. . .. . . . . . . n»i . . —-

Klein« Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1k Pfg., in davon abweichender Satzausführung 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

Prima Laufpferd für Kutscher,
Geschäftswagen od. Gärtner geeigne.,
zu verk. Blüch crstratze 46. _ _

Deutscher Schäferhund (Rüde),
7 Monate alt , zu verk. Oramcn-
straße 35.

Deutsche Schäferhunde!
Wurf , 7 Woch., vorz. Stammb .. aus;,
kräft .. zu verk. Ansicht bis 2 Uhr
mitta gs. Näh, im Tagbl .-Be rl . Co

Prima junge schwarze Pudel
von höchst präni . Abstammung zu vk.
Niederwald straße 7, Hausm eist er._

Ein größerer wachsamer Hund
für Lagerplatz u. Gärtnerei billig zu
verk. Wilh . Bohnenberger , Sonnen¬
berg, Bergstraße,_ _ _ .

' Schönes schwarzes Spitzchen
bill. zu verk.  Bleichstra ße 46,  3 lks.

zu
Boxerhund,

114 I . alt , gut erzogen, billig
verk. Sch arnh orststraße 34, 3 r . _

3ii eckter Rattenfänger , weilst.,
für 20 Mk. zu verk. Abeggstraße 2.

Junge edle Rattenpinscher
bill . zu vk. Dotzheimer Str . 17, Gth.
Brosche m. 100j. Jnbil .-Z-Markstiiü
zu verk.  Ludwigstraße 1̂6, Hth.. D.

Noch einige garnierte Hüte
billig  z u verk. Ki rchgassc 76, 1. _ _

Modernes rosa Lejuenkostüm
billig zu  verk . Borls' r. 13, Mtb . 2 r.

" Helles Kleid, fast neu,
für schlanke Figur zu verk. Preis
20 Mk. Karlstraße 36, 1.

Eleg. Damenklcider , Gr . 46—48,
billig zu verk. Caulinstra ße 3, 1.

Schönes weißes Kostüm, neu,
bill. zu verk. Kirchg assc 76. 1.

Ein getr . grauer Anzug, f. gr. Fig .h
1 Paar fast neue Boxcalf-Stief . (45)
bill. zu verk. O ranicnstr . 1, 2, 3—5.
G. erh. Herren -Änzüg f. mittl . Fig .,
Gitarrc -Zither mit Notenbl . bill. zu
verk. Adolfstr aße 5, Stb . r . 2 r.
2 sehr gut erh. Sakko-Anzüge, m. 8'.,
bill. zu verk. Bertra mstraße 2, 3 r.

3 sehr gute Sakko-Anzüge, braun
u. blau , 10—12, Sakko-Rockm. Weste
5 Mk., Kellnerfrack m. Weste 3 Mk.,
Kose 1,50, v. Gr . Eleono renstr . 7,  2 r.
Heppi ^ lgrün ), ca. 5 Qmtr ., Sofa,
3 Gartenfiguren (Zwerge), 50 <-m
er ., 1 Woll-Porticre u . alt . Linoleum
litt , zu verk. Adel heids traße 11, 1,_
" M̂asserkifse», fast neu,

Kedanstraße 14, Lad en._
W Umz. sof. zu verk. eine gr. Partie
Hirsch- u. Rehgeweihe, vollst. Muschcl-
bett 50 Bett 15, Deckbett 10. Chaisel.
12 Kanapee mit 4 Sessel 40, Vertiko
80 Mk 1- u. 2-tür . Kleiderschränke,
Trumeau-Sviegel 18 Mk. Eltviller
(-ztra ne -4, ,Part . liu.D.
Briefmarken , für Wlederverkäufer

geeignet, billig abzugeben. Ofs. unt.
T . 246 an den Ta gbl.-Ver la g._

r Pinnino , vorzügl. erh.,
sehr bill. abzug. Jahnstra tze 40, 1.

' ' Pianino,
Panzersystem , wenig aesplelt, billigst
Schwalbacher Ŝtr . I , -. eben._ „, .

Gut erh Klavier (Flügel)
billig zu verk.' Oranienstraße 62.

Salonflügcl (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 l., 1,45 br .. 7 Okt., Mahag ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz¬
seitig, dopp, Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schi cr st. Str. , zw. 10  u . 12 u. 2 u . 6.

Pianino , Büfett , Geldschrank,
Diwan , H.- u. D.-Schreibt ., Kleider-,
Bücher- u. Spiegelschr., Schlafz.- u.
Küchen-Einr ., Waschk., prima , unter
Wert abzug, Wal ramstratze 12

Eine gute ?LGcige billig
zu Verkaufen Sedanstraße 4. 2. lks.
Schön spiet. Grammophon f. 12 Mk.
zu verk. Bleichstraße 46, 3 links.
Hocheleg. nußb .-pol. Schlaszim. 260,
Kucke 50, hochb. Bett m. Fatent-
sprungr . 28, 2tür . nußb .-pol. Vpiegel-
schr. 65, do. hell. eich. 70, 2t. Kleider-
schr. 20, Diw . m. Mokettbezug 3p,
Chaisel. IG, Ausziehtisch 18, Sofat ..
Küchent. u. « chrewtisch, Flurgard .,
Eisschr. u . vieles mehr sofort zu vr.
Gö benstraße  9 , Mtb . Part . t .__ __ _
Eine eleg. Schlafzimmer -Einricht .,

eichen, 1 Schreibtisch, Vertiko, Svsa,
Ottomane , eleg. Trumeau , nstup-
toilette , versch. Spiegel , Bilder, ^sech--
Nußb .-Stühle , Ausziehtisch, Kuchen-
schranr, Ablaufbrett , Klavier ;eff el,
Serviertisch , eine moderne Wanduhr
mit Akordschlag, 2 Spiralmatratzen
usw., alles noch neu, umständeyatber
zu jedem annehmbaren Gebote abzu¬
geben. Eleokorerrstraßssr2, 1̂ _

Weiß- SRafzimMef -Einrichtnna,
Bureauschreibtisch, Bücherschrank bill.
zu verk. Kavellenstraße 71, 2

Seltene Gelegenheit.
Hell nußb .-pol. Schlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw.,
2 Äettstell., 2 Nachtschränke m. ^M.,
1 Handtuchhalter , 250 Mk. Möbcl-
lager Blüchervlatz 3 u. 4.  810376

^ol. Bett , kompl., wie nen, 35 Mk.,
Wiener Stühle , Sitz Lederbezng, wie
neu , ä 3 Mk., 4 Plüschsofas ä 25 Mk.,
Garnitur 55 Mk., 1 englischer Klub¬
sessel, echt Lederbezng, billig zu verk.
Wörthstraste 17, 1 St.
W. Ums. 2 Bett ., 1- w. 2t. Kleiderschr.
Sofa 16 Mk., Diwan 25, Waschtisch 5,
pol. Vertiko 35, Waschtoilette mit
Marmor u. Spiegel 40 Mk.. Trum .-
Spiegel 35  Mk . Jahnst raße 20, Part.

Zwei vollständ. Nußb.-Bctten
L 18, Ottomane 16, Diwan 35 Mk.,
schöne Garnitur , Sofa , 2 Seffel,
95 Mk., versch. billig zu verk. Scharn-
ho rststraße 46, Hth. Werkstatt.

Wegen Umzugs sogleich zu verk. :
mod. Bett mit Patcntsprungr . u.
Roßh. 56, 2schläf. Bett 30, Trumeau
Svieg . 28, Diwan 40, Itür . Kleideo
schr. 10, 2tür . 22, oval. u. l7-Tisch,
S ofa-Garn . 90 M. Hcllmundstr . 44,1
Gut erh. vollst. Bett , Kleiderschr.,

Nachttisch bill.  Beriramstraste 21. P.
Wegen Äufgäbe des Haush . zu verk. :
2 vollst. Betten 25—35, pol. Vertiko
35, Maschkom. 13, fein. Diwan 35,
oval. Tisch 5, 4sch. Kom. 12, Spieg.
3—8. Bertramstr . 20, Mtb . P . r.

Gr . Bett , Roßhaarmatratze,
bill. zu verk. Wellritz str. 55, 4,  Hirtz.

Fast neue Bettstelle zu verkaufen
Näh. Steingaffe 27, Dach links.

Ifchläf. Bett mit guter Sprungr ..
Matr . u. Deckbett für 30 Mk. zu verk.
Werderstr aße 12, Mtb . 1 l._

2 eff. Kinderbetten , 1,50 m lang,
fast neu , u. 1 Majolika -Petroleum -!
lüster zu verk. Loreleyring 6, 1 l.

1 neue, gut gearb. Ottomane
bi ll. zu verk. Bismarckring 7, .tzth. ,1.
Wegen Raummangels a. Privath.

zu verk. : 1 Plüschgarn ., Sofa und
6 Seffel, Mahag .-Kleiderschr., 2tün.
mit Vorrichtung als Wäscheschrank,
Ltür. Nußb.-Bücherschr. m. Muschel¬
aufsatz u. Buntverglas . Handl. verb.
idriedrichstraße 29, 2 St.
Plüschgarn ., sow. paff. Mahag .-Trsch
bill. zu verk. Steingassc 12, 1.

Plüschsofa billig
zu verkaufenÄa i.

Kässenfthrank ürit^ Tresor
Bücher- u. eis. Weinschrank, Diwan.
Vertiko, Waschkommode mit Marmor,
mit u. ohne Spiegel wegen Aufgabe
billig zu verk. Bleichstrasie 29, 1 l. _
Itür . Kleiderschr. 10, Waschkom. 13,

Nachttisch 4, Auszuat 12 50, Nuhb..
Vertiko, Diwan 30, Schreibt ., Bücher-.
schr. zu verk. Sermannstraße 1b, P.
F . n. I«rßb.-pol. 2tür . Kleiderschrank
zu verk. Rüd eshe irner Str . 25,  3 r.
W. Aufg. e. Haush . 2 gr. K eiderichr..
Waschkom. m. Marm ., 2 Nachtschr.,
1 kompl. Muschelbett, 2 sch. kpll ms.
Betten , 3sitz. Diwan , schöner Sofa¬
tisch, 3 eich.-geschnitzte Stühle , 1 gr.
Reaul .-Uhr, gr. Trum .-Spiegel , ein
Speisez .- u. 1 Salon -Lüft., v. Bild^
Sflam. Gasherd bill. Roonjtr . 5, 1 r.
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_ , innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Sertifß m. Spieg . 45 Mk., Trumeau-

Miiegel m. schönen Säulen 33 Mk.
Möbellager Blüch er platz 3/4 . 8 10378
' Küch.- u. Kleiderschr., Bett , Wascht.,
Wertiko, Tische, Fahrrad , Dezimalw .,
Nlappstüble u. v. a. b. Maurrtiuspl . 3
Küchenschränke, sch. Pitsch-Anrichte,
Kam., Sofa , bequeme Seffel, Kleider-,
Wucher-, Spiegel - u. Silberschränke,
Spiegel , Bilder , Tische, Schreibtisch,
grü ne Plü schporti eren. Adölssa ll ee 6.
- Wegen Auslösung des Haushalts
kl Küchenschrauk mit Zub., Chaise!.,
n ausgest. Habicht, 3flam . Beleucht.-
Körper (elektr.) u. versch. Nettelbeck-
fftr. 14, 3, Wit telw., v. 5 Uhr nachm.
Zu verk. : 1 Eisschrank, 1 Pianino,

2 Itür . Kleiderschr., 2 Barocktische,
ein vierflammiger Gasherd mit Back-
vfen u. Tisch, 1 Gardinenspanner,
! Leiter , 1 Hackmaschine. Schenken-
dorfstraße 2, 8 St.
Zu verk. hoher Spiegel mit Konsole,

Oaneelsofa mit Spiegelaufsatz , 2 gr.
Schränke für Kleider u. Wäsche,
Küchenmöbel, Gasherd . Anzus. tägl.
bis 5 Uhr nachm. Kaiser -Friodrich-
Ring 54, 3. St.W*-»__
Rähmasch., neu, 5 Jahre Garantie,

I , 70 Mk. Kla uß, Bl eichstraße 11.
Gute Nähmaschine wegen Abreise

fofort bill. zu verk. Roonstraße 5, 1 r.
Rähmasch., I . i. Gebr ., w. Nmz.

bill . zu verk. Bleichstr. 13, Htq. P . r.
Schuhmachermaschine, gut crh.,

Glaskasten sür Theke, billig zu verk.
Schmidt , Go ldg asse 16._ _ _

Gut erh. Erkerrahmen mit Glas
3,00 X 2,25 m, mit Ladentüre , zwei
Rolläden , Balustrate u. sämtl . Zube¬
hör billig zu verkaufen. Näheres bei
Philipp Christ, Sonnenberg , Tal¬
stra ße 6.

Federrollcn,
neue , 25 Ztr . Tragkraft , gebrauchte
80—35 Ztr . Tragkr ., leichte gebr. mit
Sitzbänken u . Verdeck, gebrauchter
Federkarren billig zu verk. Wagen
'aller Art w. in Tausch genommen.
Karl Becker, Wagenbau , Eltvrller
Straße  12 ._ _

Sehr guter Handkarren
billig zu verk. Körnerstrabe 6, 1 l.

Gebr . Feder -Handkarren
zu verk. Steingass e 18._
Kinder -Sitz- u. Lieget»., M >ennab .,
bill. zu verk. Niede rwald str. 55, 1 l.

Gut erh. br . Kinderwagen
u. Fahrstühlchen zu verkaufen Keller
straße 18, 3 St.

Klavier , gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 247 an oen  Tagbl .-Verlag ._ _

Photographischer Apparat,
iebraucht, zu kausen gesucht. Ofn m.
"weis u. Z. 246 an  d en Ta gbl.-Berl.

Weist, fast neuer Kinderw ., Rickelg.,
f. 20 Mk. zu vk. Sch ar nborststr . 10,1 r

Moderner Kinderwagen
billig zu verkaufen. Näheres zu er-
sragen im Tagbl .-Verlag . -ln
Damen - u. Herren -Rad m. Freilauf

bill. zu verk. Klaub , Bleichstratze 11.
Eleg. Fahrrad m. Frl . weg. Fortz.

88 Mk. Göbenstr atze 9, Hth. P . r.
Gut erhalt . Fahrrad mit Freilaus

35 Mk. Sedanstrabe 5,̂ Hth.̂ Part . r.
Gebr . Rad , n. T .-Freil ., s. 18 Mk.

zu ve rk. Roonstraß e 21,̂Dartt ^r ._ ,
~ Vorz. Gas - «. Kohlen-Badeofen,
Badewannen , Gasheizofen , Gaszuc
lampen , Kronen , Ampeln, el. Tis ''
lampen , Gaskocher u . Tische w. A.
Ladens äuß erst billig Moritzstraße 8.

Kohlen-Badeofen
emaill. Badewanne bill. zu vk. Franz
Fu nck, Wellritzstraße 20. Tel.  3975.

Gr . u. kl. Reg.-Füllofen zu verk.
Näh. Jahnstra ße 25, 1 r . . _ _,
Gaslampeu , Gaskocher, Glühkörper,
Badewannen , Badeöfen usw. bill. b.
Hrch. Krause , Wellri tzst raße 10. _ .
Sch Hängelampe , elektr.. ä. Petrol .,
bill. ' zu verk. Adölssallee 53, Parst,
Zu verk. emaill . Badewanne , Sofa,
Itür . Kleiderschr.. Deckbett, alles gut
erh. Saalg affe 38, 2 li nks.
Badewanne , Gasköchapparat billig

zu ^ erk̂ Adelhe idstra ße 64, 1 St.
Holz-Glastor , 1 Windfang,

versch. Fenster , Läden, 2 Bettgestelle
bill. zu ve rk. Ni kol asft raße 21. -

Kleine saub. Kisten bill. abzug.
Bis marckring 18,  Bart , r ._

Efeuwände , 5 St ., sch. gewachsen,
a 6 Mk. zu vk. Eltviller Str . 8, 1

Kutscher-Livree
für große Fig . zu kausen gesucht. Oft.
u. B. S . 23 hcruptpostlagernd.

Ern gut crh. Schrotgewchrst
DoppellaE Hinterlader , zu kausen
gesucht. Oikerten : mit Preisangabe
unter F . 24Ü an -den Tagbst-Verlag.
2—3-Zimmer - rr. Küchen-Einricht.

zu k. gesucht Helene nstr aße 18, 1 r.

suchen gebr? Möbel "zi^ aufen . Off.
Z. 111 Taqbl .-Zwgst., Bi smarckr.̂ 29.

Möbel, Gebrauchsgegenst , Lüster
usw. k. Groß , Blü cherstraße^33,̂ P ,̂

Junge Leute suchen gebr. Möbel
sür 2 Zimmer zu möblieren . Oft . u.
R . 112 an Tagbl .-Zweigstelle, Brs-
marck ring 29. _ _ _

Gebr . Möbel aller^Artkauft
Jahnstra ße 20, P art.
Weiß lackierter schmaler Kleiderschr.
zu kauf, ges. Off . Lursenstr . 3, 1.

Ein Glasschrank
zu kaufen gesucht. Angebote unter
H. 246 an den T agbl.-Verlag.

Leere Kisten kauft fortwährend ,
W. Jung , Bleichstraße 9. B12126

Brillant -Ring verloren.
Wiederbringer hohe Belohnung.
Näher es im Tagbl .-Ve rlag . _ »v

Goldenes Kreuz mit Kette,
(Andenken) Sonntag Unter d. Eichen
verl. Abzug. Blüchervlatz 4. 312095

Biolin -Unterricht erteilt ers. Lehrer
Röderstraße 19, 2, bei Wolfs.

Zither , Piano , Englisch
I. ers. Lehreri n. Ner ostra ße 27,_ 3.

Erfahrene tücht. Klavier -Lehrerm
vorzüql. empf., hat noch einige Std.
zu besetzen. Preis 1 Mr. die Stunde.
Off. u. P . 245 cm den Tag bl.-Berlag.
A. Kobb«, Fcchtmstr.» Bismarckr. 42,1,
erteilt gründl . Unterricht in allen
Waffen an Damen , Herren u. Kruder
im Hause u . im Fechtsaal.

Sofa 6.50, Sprungrahmen 5 Mk.,
Roßhaarmatratzen 4 Mk,, w. saub. u.
gut aufgearb . Wörthsir aße 17, 1.

Mähen von Klee und Gras
besorgt pünktlich Müller , Walram-
straße 31, S . Pt . l.

Schneider-Revaraturen aller Art
für H.- u. D.-Schneiderei, sow. Ans-
büg., Umänd., Neufütt . bes. Gustav

bwan-i. Bertramstr . 12, P . T. 1624.
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Anzüge 2ö, Hose 5, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbug. 1.50 Mk.
Must, z. D .' Kleber, Hellmundstr . 39,1

Ers . Schneiderin empfiehlt sich,
in u. außer dem Hause, perf. tirt
Garn , u. Aend. Oranienstr . 50, Ms.

Gold. Zwicker Samstagnachm . verl.
d. Dotzh., Klarenst , Scharnh ., See-
robenstr ., Ring , Bleich- u. Äertram-
str. Belohn. Zimmermannstr . 7,jj

Silberne Zigarrenspitze mit Etur
verloren . Abzugeben gegen Belohn.
Bismarckring 40, Hth. 1 r.

Französin ert . Nnterr . i. d. srz. Spr.
bill. Bertramsiratze 12, 1 l.

Eine best, langjähr . Schneiderin
sucht noch Kunden im Kostümändern
u. allen Näharbeiten , per,Tag 2 Mk.
Bitte Off , u. I . D . 100 hau ptpostl.

Perf . Schneiderin hat n. Tage frei
zum Anfertigen von Kostümen aller
Art . Schwalba cher Straße 14, 3.

Tüchtige Näherin sucht
noch Kunden im Ausbess. von Kleid,
und Wäsche. M. Knorr , Hellmund-
straße 46, Part , lin ks. B12117

Neuwäscherei A. Kirsten lief, tadell.
Wäsche. Spez . : H.-Wäsche, Kleider,
Blusen usw. Gardinenspann . Rasen¬
bleiche. Scharnhorststr 7, Tel . 4074.
Filia le : Bismar ckrrng 33.  U 12086
Wäsche zum Bügeln wird angen.

Albrechtstraße 34, 8 r.
Wäsche z. Wasch, n. Bügeln W- “«fl¬
aut u. pünktl. bei. Bach u . Bleiche.
Dotzheim, Ob erga sse 78, Fr au Mohr .

(Wäsche wird angenommen.
Frau Schmidt, Langenbeckplatz 6
(Gärtnerê . Eig. Bleiche. Tel. 4476.

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt jetzt Vorkstraßê Q̂ Parst _ .

Piano , bill. mietweise abzugeben.
Off . u. K. 108 an den Ta gbi.-Verlag.

Wer hat Zeit,
eine gute reelle Sache gegen festen
Monatsgehalt zu übernehmen ? Off.
unter I . 245 an den Tagbl .-VeAag,

Ein kleines evangol. Kind
wird in gute Pflege bei kinderlose
Eheleute gesucht. Offerten u . L. 240
an den Tagbl .-Ve rla g.

Suche eine Familie,
die ein Kind sofort für Eigen an-
nimmt . Offerten unter P . 248 an
den Tagbl .-Verlag.

Einzig am Mach!
Geschäft an zahlungsfähig . Käufer

abzugeben. Offerten unter H. 241
an den Ta gbst-Berlag.

Alverg -Rehpirtscher,
l  Jahr alt , 17 cm «roß. zu verkaufen
Nettelbeckstraße 21, tzochpart. l._

Zmrtze Boxer
(rasserein), 10 Wochen alt , abzugeben
Eigenheim. Forststraße 1.

DKMeuWis-
garnierte und »ngarnierte, billig zu ver¬
kaufen Aslerftraßs 3, 3 rechts . —
Daselbst sämtliche Zutaten._.
Piene Herrerr-Anzirge
billig zu verkaufen Marktstraße 8,
2.  Stock links. Ecke Mauergasse.

Einige sehr schöne, echte
Perser Teppiche

sehr billig zu verkaufen. Offerten unter
Jj.  246 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Iltetefmni . pt
von Marmor mit Figur Rubens aus
Bronze zu verk. Anzusehen von
2 Uhr ab nachmittags , ebenso eine
Zither. Lnxemburgstraße 2, P art . _
Linige getrag . Leinen- u. Ges.-Kld.
M verk. Kre idelstr aße 4, von 1— 4

...len" Kollllm-Camera
8 X10 %, neues , wenig gebr. Modell,
garantiert tadellos arbeitend , 30 Mk.
Angeb. unter E. 242 an den Tagbl .-
Berlag.

2 Phmwlas,
neu hergerichtet, stait Mk. 950 für

Mk. «80 und Mk. 70«

V ." ?ri «! Söselleabtts,
Kirchgaffe 33.

Ungebrauchter
JagD wagen.

4- oder 8sibig, Abreise halber zu verk.
Hotel Kaiserhos, Direktion . .Mimln

45 IP. S . Hü<o (Doppel -Phaeton u.
Limousine) in tadelloser Berfassung
billig abzrigeben. l?126

llläh. unter P » ® «n
Kmiolf ggosse , Kraitkfutt a . M.

AntomohiL.
29/48 PS., Fiat -Limousine, auffallend
schöner Wagen preiswert zu verk.
Näh, im T agbl.-Verlag ._ “2

Esstklaffigs FabrMÄer v. 65 Mk.
an. 1 Jahr Garantie ! 811478
ReparaturmerkstätteW'r.  Mayer,
Wellritzstraße 27. — Telephon 4362.

Für ein altrenommiertes und sehr gut
gehendes Bier » u « Wen, -Restaurant
mit großem Tanzsaal u . Garten in
Schierftein am Rhein
werden sofort tüchtige rr. kirntions-
fähtg « Wirtslente gesrrcht. GolS-
gsuvo wenn gute Küche und Getränke
zu geben verstanden wird. Offerten u.
A. 582 an b;tt Tagbl .-Verlag. 1002

I GM« mit KßlWpe
35 Mk., 1 Emaillbadewannc 45 Mk.,
1 Fcnstcrtritt 6 Mk., alles tadellos
erhalten , wegen Fortzugs zu verkauf.
Längs , Dotzheinrer Str . 40, 3 St.

Lagerplatz
mit Hallen in der Nähe doS Güter-
bahnhofs zu pachten gesucht. Offert,
u. D. 246 an den Tagbl .-Berlag^

Monogrammstickereien s. W.-Ausst.
liefert in sauberster Ausführ . Frau
Heller , Höchstät tenstra ße 2, Hth. 1

Nehme noch einige Damen
zum Frisieren im Monatsabonnem.
an. Frau Höhn, Frrseur -Geschäft,
Albrechtstraße 41.

¥o « ng Engll *h laely
•—London Üniversity—highest roferen-
ces — gives English lessons and convers.
'Wg’ito Miss SS., 5, I Aibreohtstrasse

Wer erteilt einem Kaufmann
MMUM linlerndit!
Gefl. Offerten unter 11. 242 an
den Tagbl.-Verlag. D

Großen Erfolg hat die neue

Klliliier -Wtktt . ' MktWüe
d. Musikpädagogen I . A. Burkard.
Leichtfaßl. System, bes. f. Kinder u.
Minderbegabte Pers . Erteile Unter¬
richt. Halbe Lektion 80 Pf . Gefl.Oiiert u. G. 240 an den Tanbl.-B.
" Von Montag , den 24 . Juni , bis
Ende Fuli , findet ein

Für 6;ähr . Knaben best. Herkunft
Adoptiveltern ohne gegmas. Berg . ges.
Off, u . P . 244 an den Tagbl .-Verlag.

Schönes Kind,
Mädchen. 1% Jahr alt , an recche
Leute abzug. gegen Entschädigung.
Zu erfragen im T agbl.-Verl._ £ 2

Heirat . .
Solider strebsamer lunger Mann,
welcher bei der Eisenbahn cm Drenst
steht, 81 Jahre alt u . katholisch ist,
sucht die Bekanntschaft eines an¬
ständigen jungen Mädchens zweas
Heirat . Offerten unter D. 240 an
den T agbl.-Verlag ._ _ _ ___

Wjähriges Mädchen
ans guter Familie , mit etwas Verm.
wünscht ' Bekanntschaft mit solidem
Herrn , Witwer nicht ausgeschlossen,
zwecks Heirat . Offerten u. H. 24a
an den Tagbl .-Verlag.

in verschied. Groß.,
zu Aquarien geeign..

billig zu verkaufen. Rheinische
ElektrizitütS -GeseUschaft m. b. H.,
Wiesbaden, Luiscnstr. 8.

10—SOLeelaudie -EIemente
(10 E!. = 12 Volt 8p.) für elektfisohe
ührenanlago billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor,  S chaltei’halle roc hta.

GrasNüWug,
SchwalbacherStraße 91.

sthr gut erhalten,
HATKRVp von erster Firma,

billig zu verkaufe!!. Offerten unter
0. 239 an den Tagbl.-Verl ag._

Passende Gelegenheit
für Verlohte.

I Wohn.- u. Speisezimmer in schwer
Eich., reich geschn., aedieg. Ausführ ,
m. vornehm. - wirk. Büfett , groß.
Kredenz, gut Sofa m. Aufbau , pr.
tzuszugtisch, Lederstuhle, Palmen-
ständer, 1 Schlafzimmer, , hell eichen,
hochapartes Modell, ebenfalls schwere
Ausführung , bill. zu verk. Händler
verbeten. Offerten unter M. .112 an
Taigbl.-Zweiastelle, Bi smarerrrng,29.

Zwei Eichenschränke für Kleider- und
Wäsche zn,vM .̂ Hellmundstr . 44, 1._
t  RLßhaärmatrH35 , Diwan 25 M.,
zu verk. Ja hnstraße 2», Part.Eine Masse
prima KücheNkupser,
do. prima fyederbetten sehr billig ab¬
zugeben. Näh. Metzgergasie 14,4 . Laden.

Ein ' Hörz-MttSstrnrasterr5 Mk .,
Bett mit Svrungr . u. Matratze 15 Mk.,
neuer Plitentrahmen 15 Bck., Mesfing-
telici ö Mk. Lriedrichstrabe50, Part.

t wyä „ ^ , für alte Herren » n.
HMWGjAd Damen -Kleider»

Mädchen- und Knaben-
Anfüge, BUlitär - Nni-

sormen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M . .»ag -elsu «, Biebrich,
Rathaus straße 70. Christi. Händler.

Werlorerr
wurde ein neuer seid. Regenschirm
mit starkem gebogenem Griff u. ver¬
gold. Metallklappe. Man bittet den¬
selben „Haus Dambachtal ", Neu¬
berg 4, gegen Belohnung abzugeben.

Kleider, Schuhe, Wäsche
kattkt sv. 8ip i,gr , Riehlstr. 11, M. 2,

8 lunar MSs junger Anfängerzahle gute Preise , für getragene
Herrenkleid., Schube. Zahngeb. ee.
Undwig , 11 Hochstättenstr. 11.

«-" gebrauchte Kleider , Flaschen,
ÄUnsi . Eisen, Metalle, Lumpen- Neu-
tuch, Papier . Zahle h. P.
Herrmannstraße 17. Tel ephon 43 12.
^ Theater - Gesellschaft sucht getragene

«esellschafts-
Toilette»

(nur von Herrschaften selbst! zu kaufen.
Gest. Off, u. m. L -L.7- an Taadl .-Äerl.

Wik'KLLML Nachhilfe finden
Gymnasiasten u. Realschüler hei viel
seitig empfohlenem Philologen. Täg¬
lich l 1/» bis 2 Stunden Monat 16 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe der
Schule und Klasse unter K. 833 an
den Tagbi .-Verl ag.

Bitts KuAschneiden.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kft. u.
holt ab Oranien str. 54, Mtb.

Wein -, Sekt» u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, Anzüge x kauit stets
8l -t». Blüchersir. 6. L12115

Deutschen Unterricht
erteilt Dame . Zuschriften erbeten
unt . U. 244 an den Tagbl .-Berlag .

Dentscheu Nztterricht
wüntchen zwei junge Leute in den
Abendstunden. Offert , unt . L. 238
an den Tagbl .-Verlag . _ _

erteilt l ’ rof . ESr. pSäit . gründlichen
deoa4scliä ,n WiitorricHt . Honorar
massig. Ka li. Jahnstr asae 44,  1 ._ _
' « er , «jrtelTt -lliäterrielst in
KnsBiseiir -» ,*«. « nders,
'S’» ,«««1***t m _
~~lSra»*s«1i»s!b dpamö l« ;ons da fran-
i;ais ä prix moderes. ÖfiT. E. 975 au
bureau du iournal . .

Erttli -Züslijütthe -Klirchs
im Znsckiieldeild. säm l. Damen- und
zkinder-Kleider, sowie im Maffuehmeii u.
Anprobiercn statt. Der Kurtus kostet
10 .Mark und werden Anmeldungen
baldigst erbeten bei

Fräul . Sie «« ,
Zuschneideschule, Kirchgaffe 17, 2.
Neubeginn eines feineren

Koch-, Back-
ii. Einmaeh-Snrsns.
Anmeldungen werden täglich ent¬

gegengenommen.
Gerwerbe- «. llanshaltnngsscbule,

verbunden mit
Pension für junge Damen.

A . Elbers,
_ Marktplatz 3.  _
Englischer Unterricht.~

Miss SJaarpr , Luisenplatz 6, 1.

(Düter HiiiMIUttßptlfitj
70 Pf.  Helerrenstrasie 2, 2 r .BlAMijV tägl.können Person.

11/ MM . std. Stand .verdienen
durch Rebenverdictist Häusl, u . schriftl.
Arbeit. Versandstelle, ,hau4fabrikat. ,Ver¬
tretung usw. Näher s int Prospe' t v.
Vo gt & Co .. Heidetverg ._ Ff 15

Kahrrad - uns Nänrnaschikre »-
Reparatnren w. gut u. billig nusgef.

Sed anstraße 5.
Alle modernen

Hgararheiteu
fertigt billigst aus reinem Naturhaar
(auSgckämmtcs Haar kann verwend.
werden)^ Frisieren -—- Maniküre —-
Ondulation . Shampoonieren in und
außer dem Hause mit elertr . Trocken-

Apparat . — Kein Laden!
M . rrr henh a v  ser 9

Schiersteinor Straße 23a.
Telephon 2675 Auer . Karte genügt.
L Mossllstsi tmt  Damrn . Ä
^ PtlljlUSjt Franziska Wagner, ^

ärztl. gepr., Albrechtstraße 3, 1,
am Bahnhof.

Verloren
Sonntagvormittag goldene Borsteck¬
nadel , mit Diamanten besetzt,
Medaille u. gold. .Kreuz, auf dem
Wege Hotel Rose bis St . Bonitatlus-
KirÄe. Abzugeben gegen hohe Be-
lnbnun a beim Portier Voteh,Rosm

Dia « «rrtbrsKö
mit Saphir auf dom .Weg Rerotal,
Stauweiher, große Wiese verloren.
Gegen Finderlohn abzugeben

_Hotel Rose.
Regenschirm,

Perzelkanqrifff Post Bismarckring stehen
grl'liebcn. Wiederbringcr Belohnung
Loreley-Rin g 6, Laden . ^ 1 170

EKtlaüfen
schwarz. Dackel, 1 I . alt , ohne Maul¬
korb u . Halsb . Abzug, geg. Belohn.
Biebricker Straße 23, Gartenhaus.

Ganzmaffngs 1 Mk.
n. f. Damen v. tücht. ärz'l. gepr.Masseuse.
Küthe BüHser «, Seero venstr aße W.

HlaffCtie , Wario ’Langfne *»
Coulu istraße 3, 2, am Michelsberg.

Masseuse , Maniküre,
ärztlich geprüft.

SinaaFsEiiiiitz , TailNiis str. 27, 2.

Afiinj Kupfer,
ärztl . gepr., empf. sich in Massage,
Maniküre , Pediküre . Helenenstr. 2, 1.
T el. 3316 b. H. Diehl , au ch Sonntags

AkMllii ! mr . MEmsc
Annie Lebert, Nerostr. 12, 2, direkt am
Kochbr. Zu spr. v. 9—8, auch Sonntags.

las §eaise,
ärztl. gepi*, empfiehlt 6 eh.
HoBH5.SU i sbi Fiieiirich strasse 9, 8«

"Itfii - mhH  UkMWege.
Kleber . MatlSrgaffe 0,

1. Et ., am Marktpl. Zu spr. v. 8—8 Uhr.
Gesichts - und Nnoelpfiege

Di » -» Röderstraße 40. 2.
Taunus straße._ __ _

' Mauikure.
Frie Fa » ich «I . T aIli'Nsstr. 19, 3.

Salon für SchönHeitöpssege,
Riassage und Maniküre.

Fr . livlane tlenmelbiira , ärzil. gepi.,
einaaucr Str . 3, Part , recht». _

fSnrtfekuna auf Seite 18.)
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Hervorragend billiger Gelegenheitskauf
Ul

Kinderkleidchen
•wie: Russenkittel , Hängerkleidchen , Tasllenkleidchen , StickereikSeidchen in grau Leinen , Pikee,
Köper, weiss Batist etc. in den verschiedensten Ausführungen . Nur gute und beste Ver¬
arbeitung aus la waschechten Steffen . —- In Längen von 45 bis 55 cm vorrätig. —

Serie I

98
Pf.

Serie II Serie III Serie IV

Mk.

Serie V

Darunter solche im regu - i ' JK
lären Verkaufspreis bis zu «

Darunter solche im regu - £) TA
lärenVerkaufspreis bis zu üitMJ

Darunter solche im regu - 9 Qg | " J Darunter solche im regu - K (JA
lärenVerkaufspreis bis zu O. Od , j lärenVerkaufspreis bis zu ’kuV

Darunter solche im regu - O QA
lärenVerkaufspreis bis zu » »wv

Fortsetzung unseres grossen Extra -Verkaufs in

Damen -W äsche
Hemden
teilweise mit reicher Handstickerei,
Madeira - Passe , sowie hübsche - Fan¬
tasie -Stücke . . . . . . . . .

Beinkleider
Knie - und Bnndchenfasson , in ver¬
schiedenen Ausführungen , nur gute
Stoffe und Stickereien . . . . . .

Nacht -Jacken
Croisö und Hemdentuch , gediegene
Stoffe , hübsche Garnierungen . . .

Jedes Stück
nur

Fantasie-Hemden
mit reicher Stickerei -Garnitur, glatte
handgestickte Hemden , nur la Qual,

Beinkleider
vorzügliche , feinfädige Stoffe mit
reichem , solidem Stickerei - Volant,
Fäl tchen -Gamierung o. Banddurchzug

Nacht -Jacken
Croise u. Hemdentuch , la Qualitäten
mit reichen , gediegenen Stickereien
und Fäl tchen-Garnitur . . . . . .

Jedes Stück
nur

>

Hemden
feine Batist - Hemden mit Hand¬
stickerei . Garnierte Batist -Hemden.
Beizende Musterstücke . . . . .

Beinkleidjer
sehr hübsche einzelne Musterstücke
mit reichen Garnierungen . . . .

Nacht -Hemden
la Hemdentuch , reich garniert , mit
viereckigem Halsausschnitt oder Um¬
legekragen . . . . . . . . . .

Jedes Stück
nur

Darunter solche im regulären Verkaufs werte 025
bis zu • • • • « • • • ■ ■ > • * !• •

Darunter solche im regulären Verkaufswerte A  95
bis zu « « • • • * • ■ • • • • • • ■ “*

Darunter solche im regulären Vekaufswerte £250
bis zu « • • • • « • • • ■ « • * * •

Blum enthaL
K103

JULIUS BLUETHNER, LEIPZIG
Kaiserl . und König !. Hofpianof -Fabrik.

Flüge! — Pianinos— PHGNOLA- !S .. I-DEÄ.

Alleinverkauf: IttStfalS lXWL  8ÄÄZÄMY , M ]MpSSe 33.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Auf Bestellung angefertigfc und zur Zeit 1 Aliquot - FlÜgel x
ausgestellt im Magazin Kirchgasse 33 X ju Jaccarandaholz Mk. 2350 k

xxxxxxxxxxxxxxxxx
Nächste Woche : 1016

Vorführung aerne und XXXXXXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXXXX Ungestörter Probiersaal
jederzeit g PHONOLA-Flügel in Satiii-NusslioSz Mt 6400.- x für alle

xxxxxxxxxxxxxxxxx
^ 1 DEA -Flügel , Z
X schwarz. . . . Mk. 8500 k
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Kirchgasse 33. xxxxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxx Pliouola- «ad Dea-Pianos.

ranzeu
GrössteAnswaW
Billigste Freias

offeriert j
als Spezialität

1 Letschfirt,
Faulbrunnenstr,

IO . 894
Reparaturen.

Miete «laviere
fclit varteilliaft auf beliebig«
Zeit. — Lieferung durch eigen«
Fuhrwerke. F17i
Li. Lichtenstein & Co,,
Frankfrrrta. M.» Zeit 1V2.

Gute Privat -Pcnsion.
Dotzheimer Straße 25, 3 rechts.

Kino
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Rur kürze Zeit
bleibt in hiesiger Stadt ein ausländ.
Okultist -Lhiroruaut und Astro !o.->»
Pros . Hem 'yh StaszevvsUi erteilt
Rat in allen Angelegenheiten. Lter-
gnirgettkert — Zukurrst . Empfangs-
stunden für Herren und Damen täglich
von 2—S'li Uhr abends außer Sonn¬
tags . — Preis von 1 u . 2 Mt . an.

gA« IWerWU Ul .,
System Lenormand . Phrenologie,

Chiromantie, Frl . S-Uti»» S- rr-sset -,
Coul irlstra ße 8, L, am MichelS bcrg.

MPhrerwlosr « ^
Schachtftraße 2,'' , 1 St .. Frau JüMiae
IB« rz . Sprechfld. 10—1, 4—10 abends.

PhrenoLogin
Fra » Katharina Elsemüller,
' Dltiacktftrasie !5, BVV.

"UhreuoLogitt
Frau Li» rrrriorr «Säger

bentei Kopf- n.Hsndl.. sowie Chiromantie.
Hochstättenstras !« iö , Bdh . 1»

lalie Mihelsbcrg , früher ©diactilftt. 3.
Berühmte Piirenoloo .tir,

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren ».Damen, d. erste am Platze.

Wo » . We berga ffe 88 , P.

Erstllajslge MenWin
8. Grünenald , Meichstr. 36, Vdh., 1.

Mimit  imoisgin
Ecke Michelsb. u.Hochsiättenstr. l8,Vdh .1
s. L erre » u . Damen »Kiithe Hiinser.

''' 8
Fr . HSenni RLicImrdt * mit 18-jähr.
Däti afeit wohnt Hclenenstr. 18, Hth. P.
Gergarrg. ;r. Zukunft,

Lebenslauf durch Handliniendeutung.
Bei» £Danclie f

Metzaeraaffe 28 , I , Näh« Goldgas!-.

Ileiimte US "S:ßarlclien
nicht unter Mk. 1000 — b«i einem
Mindestgehalt von Mk. 2100—, Stadt.,
Gerichts-, und Eisenbalm-Beamten bei
einem Mindestgehalt von Mk. 3400,
exkt. Wohmtngszuschuss, unt. strengst.
Diskr. Yorges. Behörde wird nicht
benaohr. Kein Vorschuss.

15. liierte sea .. Wielandatr . Io.

Haupt
resp. F73General-Agentur

für Wiesbaden und Um¬
gegend von Feuer-Versicher-
iings-Aklicngesellschaft gesucht.
Offerten unter A. 4«l2 an
Klaasenstr -fi:» & H'og 'Ifr
AFrankfurt a. M.

von Geschäftsmann gegen doppelte
Sicherheit zu teil,ew. gesucht. <K-m
Ladengesch-, lährl . Emn . 8888 Mk.).
Offerten unter U. 245 ait den
T aglil.-Ber lag . _ • _

25  Prozent
zugesickert, wer 4—8061) Mk. zur Aus¬
deutung eines Patents (leicht verkauf!.
Artikels leiht. Im 3. Jahr svätcsteuS
Rückzahlung. Offerten erd. unter Yost-
lagcrkarte 81 , hier . j__ _.SiM-;Siftl)
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 et.

«1 Mise-Seil
in der DurchgangStzaLedes Tegblatt-
Hauses jahrweise zu verruieten . Rah.
im Tagblatt . Kontor , rechts der
S chalterhalle. __

LungeuLsidende
wenden sich au C. Drescher, onierit.
Lehrer , BreSlai» 8, Marthaftr . 28, 1,
der sich selbst ohne fremde Lüfe nach
eigner  ne uer Meth. geheilt Hat-Hf«

Viele guMuierte Herren
wünschen Heirat durch Frau 8ln, « n,
Römerberg SS, 1.

Heirat!

Gleiche Gefährtin
sucht allemst. aeb. Frau in den 48erI.
zu gem. Spazisrg . Offerten u. - 40
an den Taabl .-Dcrlag. , __ __

jßM- Ehevermittlung
Bursa» Frau

Friedrichstrabe 55. — GegnindechE.
^hevermiLt!ung

nur für vornehme Kreise. Psst-
lagerkarte «8, Kauvtpost. _

Herr
sucht die Bekanntschaft einer Dame
aus besten Kreisen .

zwecks Heirat.
Offert u. W. 242 an den Tagbl .-B

Selbständiger , Handwerker , auS
angeseh. Familie , 38 Jahre alt , eng.,
sucht betreffs baldiger .yertrat e-ne
Dame gleich. AltcrS, mrt etwas Ver¬
mögen kennen zu lernen , r -amen,
welche geneigt sind, dieser Offerte
näher zu treten , bitte Photographie
bcizulegen, die sofort retourniert w.
Strengste Diskretion zugcsich Ano¬
nym u. Vermittler »erdeten. Offert.
u. E 241 an den Tagbl .-Verlag . _ .

räf “ « rnstpsweintl
Jung . Mann . 28 Jahre , geschäfts¬

tüchtig und im Verkehr gewandt.
2880 Mk. bar , wünscht Einheirat.
Photogr bereitwilligst zu Diensten.
Bermittl . durch Verwandte auch an-
aenehm. Ausführliche Offerten unt.

112 an den Tagbl. Ve rlag erbet
Bemitteltes , bestempfohl., kathol

Fräulein , 27 I ., vorz. Haushälterin,
wünscht mit tüchtigem Grwerbctrcrb

zwecks «Heirat
bekannt zu werden. Anfragen nni
wünschenswerten Angaben v.  voller
Adresse. Verschwiegenheit zugruck,.
Briefe u . O. 238 an den Tagbl .-Berl.

Gebildetes vermög. eoang. Fräulein
(R-ntncrSt.), 36 I ., schöneF-ig., häus¬
lich erz., wünscht mit besserem Herrn rn
sicherer Lebensstell, oder auch Rentners

zwecksJ$eirat
in Verbindung zu treten Offerten unt.A. 588 wenn möglich mit Bild an den
Tagbl.-Verlag erbeten. Nicht zusagendes
sofort zurück. _

Ernstgemeint.
Junger Geschäftsmann, solidn. guter

Charakter, möchte cinfaches tucktig-S
evana. Fräulein , ni bt unter L>Jahren,
kennen lernen zwecks Heirat. Etwas
Ber n, erw-, doch nicht Beding. Off. ».
1 '. 112  an Tagbl .-Berl . , BiSmarckrin «.

Dame,
32 Jahre alt . hübsche, elcg. Ersch.. perf.
Franz ., Engl ., musik., sucht Posten zu
Herrn, mutterl. Kindern ob. Arzt^da
ktin. Erfahrung. Offerten u. Ä. .' 98
an den Tazblatt -Vcriag.

Drsting. Dame , Wwe., Ende 38,
kath., große elcg. Ersch., gemütvoll,
mit vornehmer Wohnungs -Einrrcht.
u. 28,888 Mk. Barvermögen , w die
Bekanntsch eines gutsit . Herrn d. b.
Kr., zwischen 48—88 Jahren , zwecksHeirat.
Diskret , ehrenwörtl . Anonym und
gewerbsm. Bermittl . Verb, Ausfuhrl.
ernstgem. Offert ., evt. mrt -tzhstogr.,
u.  N . 245 an den Tagbl .-Berlag.

Berzwcifi .? Prolet, ? Bin tief
erschreck, i». solch. Aufsass. Wollt,
gerade Gegcnth. Ein « bschd. für
im. ! Word, schon merk. Sehr betrdt.
Verzeihung ! Bedaure aufrichtig '.

StKNÄesamr WissbaLen.
<«»!»««»,Zimmer Nr. N: geöffnet au Wochentagen
mi  s m  V»l Uhr: für Ehejchliemingen. nur

Dienstags, Donnerstags und LamsiagS.t
silevurtcn:

Mai 29. : Gärtner Josef Börner c.
Christine Elisabeth Frieda . —

30,: Friseur Johann Zimmermann
e. T .. Emilie . — Kaufmann Jlboff
Ncunzerling c. T . . 31.: Fabrik¬
arbeiter Ernst Burckhardt e. T ., Hilda
Marie . — Landbriefträger Lonrs
Berghäuser c. T ., Anna - Marie
Käthe_ Juni 1 .: Eisendreher Franz
Platz e. T ., Irma Partla . — 2.:
Maurer Adolf Löw e. T . — Zunmer-
mann Ehr . Bohrmann e.  T ., Lina.
— Buchhalter Heinr . Ferdinand Raaf
e. S „ Josef Heinrich Erich. — 3.:
GaSarbeitcr Jakob Moritz Egcnolf
e. S „ Hans Georg . — 4.: Fabrik¬
arbeiter Johann Heinrich Eckard e.
S .. Wilhelm Hans . — 5. : Taglohncr
Ehr . Kuhn e. 31, Marie.

Aufgebote:
Betriebsleiter Paul Bollert in Duis¬
burg mit Gertrud Cassella in Iteckar-
qemünd. — Schlosser Josef Stein
mit Elisabeth Illing hier . — Ter-
razzo-Arbeiter Peter Ludwig Zauctti
hier mit Elisabcthe Beuler in Dotz¬
heim. — Konditor Otto Wilh . Fritz

hier mit Lina Elise Born in Erben-
heim. — Führmann Karl Wagner
mit Anna Spuck hier . — Hauptmann
Maximilian Griesel in Metz mrt
Hildcaard Pfeiffer hier . —•« rtcMjor»
aufs eher Josef Goldschmidt unt Pro, a
RindSverg hier . — Maurer Hernrrch
Adolf Häuser in Aurrngen mrt Mrna
Maus ^ hier . — Dienem Phrlrpv
Svenlcn mit Johanna Hertrampf
hier.

Eheschlictzungen:
Juni 4. : Maler u . Kgl. Garderobe-

Oberinsvektor Gg. Geher mit Adel¬
gunde Vatzker hier . — Fabrikarbeiter
Heinrich Ohler mit Elrse Dewald
hier . - - Gerichtsassessor Otto Ziffeler
in Wetzlar mit Käthe Buderus hrer.

Sterbefälle:
Juni 4. : Ehefrau Minna Thiedge,

geh. Walch, 80 I . — Witwe Adel
gunde Schleus , geh. Muhle , 66 —
Ehefrau Luise Bingel , geb. Nieder
Häuser, 33 I . — Ehefrau Johanncjte
Ullrich, geb. Fuhr , 68 I . — Frreda
Kirsch, 8 M . — 6.: Else Herborn,
1 I . — 6 . : Schneider August Leber,
07 I . — Ehefrau Casrmira Schulz,
acb. Gcnge, 59 I . — Priv . Magdalene
Jung . 70 I . — Ehefrau ElSvcth
Goerlach, geb. Sachsenweger, 33 I.
— Ehefr . Christine Eaersdörfer . geb.
Schwab, 66 I . — Tagt . Hernrrch
Fülbcr , 68 I . — Ehefrau :Jsabella
Werte , geb. Renkin, 68 I , — 7.:
Wwe. Elisabeth Satter , geb. Solay,
69 I . — Martha Scholl, 16 I.

IsmttSiqUeWilg
Ala-rottene.

Hauptgewinn 1011
Wert Mark.

Lose il 2 Mark,
11 Stück 20 Mark

empfehlen, so lange Vorrat reicht,
Rudolf StassenÄÄ
J. Stassen, SöSl

iir»

lid

2.  L b Brief abholcn u . Chiffre
Z. 18 postlagernd BrSmarckring.

isEgaBBSSsaasm

8419 Gewinne im Werte von Mark

verkaufe von heute ab alle

k. garnierte
nsvr. \isvr.

FE « Damen -Hüte.
Feinste Birkhühnerk Stuckl .aO*

.T. Sfringer,
Jahnstra ße 2 '. Telephon  4482.

StacheShseren
zum^Eimuachcn, frisch »om Stock, zu
haben Feldstrasie 1<

1 . Edkfsarfij
11 Wellritzstr . 11.

L@s®ä DHZM2®-
Porto und Liste 30 Pt extra, zu haben
bei den ICSnigl. Lotterie -Eiimehraerii

j und in allen durch Plakate kenntlichen jYerkaufsc teilen.

ILose-Vertriebs-GesellscM\
Berlin N 24, Monbijouplatz2

Ä. Holling
Hannover und Berlin, Lennästr. 4 I

KSriigttche V, Schauspiel»
t£gi>

Dicurtag, den 11. Juni.
De-i amsehobenem Abonnement.

Die KlsdLrmsrus.
Operette in 3 Akten von Joh . Strauß.

Personen:
Gabriel von Eisenstein,

Rentier . . . . * *. * t
•Roialiube, seine Frau Frl . Fr -eolcldt.
Frank, Gefängnis-
' Direktor . . . Herr Hcrrmann.
Vrinz OrlosSkv . . Fr . Doppelbauer
Alfred, fein Gefang-

lehrer . . . . „ Herr de L-euwe
vr . Falke, Notar . . Herr Rehlovf
llr . Blind, Advokat . Herr Schuh
Adele,Sruvcnmädchcu

Sio'alindens . . Frau Hank-Zorpffcl
Aly-Bey. «in Eghptcr ^Herr Äafchek
Kamusiv.Gesanofchafts- . . ...

Attachs . . . . Herr Schaler
Murrav . Amerikaner .Herr Spi -stz
Eariconi,ein Marquis Herr MathrS
Frosch, GerichtZdieuer Herr Andrmno
Ivan , Kammerdieucr

des Prinzen . . .
2b " Güst-

des
Prinzen
Orlostky

Im 2. Akt: Tänze von Joh . Strauß.
1. Pas chavacttrc , getanzt von Fräul.

Salzmann und Frl . Mondorf.
2. Böhmisch« Kinder-Polka, aurgefnhrt

von Elsa Rnth , Fina llteev und
Johanna Hartmoun.

3. Ungarisch!r Tanz, äurgefuhrt von den
Damen des Ballclt-Perfonals.

Dre Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Alte finden
längere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 12. Juni , Abonn. 8:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Melanie
Felicita

Herr Wutsckel
Frl . Schröder
Frl . Schneider
Frl . Münzberg
Frl . Büdi -ager
Frau Weber
Frl . Koller

Damen, Bedi nie.

M* Gabriel von Eisenstein: , Herr
Eduard Lichteiistein vom Stqd !-
theater in Hamburg als Gast.

Sidi
Mi nni
Faustine
Masken, Herren und

Madelonj Ada Roieu
Adele ! Alba Sehnal
Fifi j - ebedamen NicSler
Lucy i Else Klockmann
Kellner, Tennisspieler, Gäste. Geheim¬
polizisten. Die Handlung spielt in der
Gegenwart, der 1. Akr im Grend Hotel
in Montreux, der 2. im Pala S Gollat-
fchivS in Petersburg, der 3. in Tinas

Boudoir ebendaselbst.
Noch dem 1. u. 2,  Akte finden gröber«

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 18 Uhr.

Mittwoch, den 12. Juni : Der liebe
Donnerstag , den 13. Juni : Das

Marmorweib.

Reftdenx - Lheater ',
Dienstag, den 11. Juni.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-TbeaterS
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ders Warmorweiv.
Operette in 3 Akten von G. W. E. Schlack.

Äiufik von K. F . Adolfi.
Personen:

Fürst Tschcrzkp . . Paul Schultze
Generalkonsul Äollat-

jchiu . Arthur Klaproth
Sonja , dssfeu Tochter Elise Wcißbach
Tina von MiczewSka Lola Karoly
Jcodor , Baron von

Staal , GcfandfchastS-
fekretär . . . . Max Loewen

Boauniil von Krems,
Student . . . . Mathias Meyers

Gräfin Theresia Käfer» . ^
linz . . . . . . Ml .zz- Linden

Petrvwl Polize - Juln .s Heroldt,
Afchkiu! ag nt n Reinhold Wolff
Uarufchkü, Zofe bei ^

Dina . Gertrud Math

Nolks - Ghsstsi ?»
Dienstag, den 11. Juni.

Der Lumpensammler
son Paris.

VolkSschauivicl in 5 Akten nebst einem
Loriviel (11 Bilder) von Felix Pyal.

Deutsch von Demetrius Schrutz.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 12. Juni : Tor Sonn-
wandhof.

Oprrettsrr - Thratsr
Mirsbadea.

Dienstag, den 11. Juni.

Das Fürstenkind.
Operette m einem Vorspiel u. 2 Akten
von Victor Leon. Musik v. Frz . Lehar

Personen:
Hadschi Slavros , Fürst

von Parnes . . . Max I . Heller
Motini , Prinzessin v.

Parnes , seine Tochter Else Müller

Morula , ihre Amme. tzansi Klei»
Ehristodulos, ein alter

Padikar, in PhotiniS
Diensten, ihr Gatte

Dimirry, deren Sohn,
Fremdenführer . .

Bid Harris , Komman¬
dant eines amerik.
Stationsschiffes

Dr. Hippolyte Clerinay.
Botaniker . . . . , PaulMeflermeicr

Thomas .Barlay , Chef
des Bankhauses
Stonc u. Cd.London

Gweudolyne. f. Frau
Marv -Anu.d. Tochter
Perikles, Polizeihaupt-

m.um
Bafiiios
Kolisida
PhalatiS
TaniburiS
MitotiS
MucrakaS
Spiro
Ein Matrose . - . -— -

Spielt 1856 tu und um Athen. ^
Zwischen dem Vorspiel und dem ersten
Akte findet eine Pause von 15 Dttn. statt.
Anfang S Uhr. Ende gegen 10> Uhr.

Mittwoch, den 12. Juni : Tie keusche

von der
^BandedcS

Hadschi
Stanros

Emll Nottzwann

Malden -Deutsch

Erich Flügge

Hans Werner
Dora Debicke
Frl . Reinhardt

Hz. Wendenhöfer
Otto Hollatz
HanS Bürger
A, Normall
Paul Klein
Herrn. Eharlier
Jul . Markmordt
Ph . Männer
Willi Rücker

tsuianne.

LAL ' IüLlLs 2uU lesbLäeu
Dienstag , den 11- ckuni-

VvrmittLZs 11 Uhr
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvortüre zur Operette „vis schöne
GaVathee“ von F. r . huppe.

2. Dev Erlkönig, Ballade v. Schubert.
3. lYcauerMäd ln, lYalzor von Ziohror.

4. Ochsen-Menuett von Jos. Haydn.
5. Potpourri aus der Operette „Del

lu*ti»e Krieg“ von Joh . Strauss,
6. Heil Europa, Marsch von E. v. Blon.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Xaebmittogs 4.30 I hr.
Leitung : Herr Konzevtm. IV. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Masser-

träger “ von L. Cherubin'.
2. Duett au» der Oper „Linda ' von

A. Donizetti.
3. An Chloe, Lied von W. A. Mozart,
4. Sieda am Gardasee, Walzer von

C, Mcrena.
5. Ouvertüre z. Oper „Der Wildschütz1'

von A. Lovtzing.
6. Introduction aus „Bai Costumes"

von A. Eubinstein.
7. Phantasie a. d. Oper „Der Postillon

von Lonjumeau“ von 6h . Adam,
8. Yalse espagtiole von 0 . Metra.

Abends 8.30 Uhr:
Walzer - Aäsezzcf.

Leitung: Herr Carl Solniricht,
Stadt. Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Die Fledermaus“ von
Joh . Strauss.

2. Morgenblätter, Walzer von Ssrauss,
3. Wiener Blut, Walzer von Strangs.
4. Die Schönbrunner, Walzer v. I anner ..
5. Dorfschwalben aus Oesterreich,

Walzer von Jod . Straus?.
6. Wiener Bonbons, Walzer v. Strausr
7. Walzer aus „Eugen Onogin“ voi,

P. Tschaikowsky.
8. Espana, Walter von/ K. Waldteufel.

Heule Konzert
US Kfil ÄiM-ÄWS
M !« M .«« iliWU
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, Tagblatt ^Haus " . . „ .
Sdpltet ^ tSt »«Witt Bon 8 Wtt  morgen« bis 8 Uhr abend».

Be,», *-* « ,* ftoüeti « « ««, -»». : 70 « J. mo»« «* , « • ?- ftM-WE „durch benjtrlag? !? ??-«« 01 «feil» Wi-tnqcrtobn. M. 3.— viertel
Bestell

R« ' L.e-b« dH D.»Ä°»--rrS«« .

v*«-*- .-«> t » Mî tkliäürliÄ durch alle deutschen Postanstalten. ausschließlich
° « ^ ? ^/ «̂ t »ellnnaen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-

Betze.̂ -ld^ - ,Bezugs . » ÄTi » » derLt °dt ; . to .gfebrtt:  Me dortigen Ai

Anzeij« S* ;«” KS « '® ääSS '* * | sSsiSVVS ^ KKK.m &iKam »S 'SL" sa g
BZ w?edÄ °wr ' Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwiichenraumen entixrechenderRabaL

Anzeigeif Annahme : Für die Abend-Ausgabe bi» IS Uhr mittag»; sür die Morgen-Ausgabe bi- S Uhr n- chEagS.

Dienstag , 11. Juni 1912.

Mr die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 267. * 60. Zahrgang.

politische Übersicht.
von den christlichen Gewerkschaften-

Die christlichen Gewerkschaften verharren  bei ihrer
Politik . Dafür liegen nunmehr Bekundungen genug bot,  b
an der Tatsache keinen Zweifel lassen. Den „Torwarts
überrascht sie sehr. Er bezeichnet eine Erklärung des
L ? gknappen", wonach sich an der Stellung des G^ er ver¬ein » christlicher Bergleute nichts ändert / als „Rebellion,
3 ?kknn sich diese nur dadurch erklären daß die als Organ
der Grubenherren geltende „RheiNisch-Westfalifche Zeitung
mit ihrer „forschen Stellungnahme gegen den Papst den
Bergleuten die Brust geschwellt habe. Das 4 ^ demokratische
Blatt meint : „Die Gewerkveremsleitung halt wohl die
Montanfürsten schon für mächtiger als selbst den Papst -
jedenfalls glaubt sie, im Schatten der « charfmachergnaden-
sonne allen Fährnissen entrückt zu sein." Diese gewaltsame
Deutung widerlegt sich schon dadurch, daß die Gewerkvereine
der anderen  Berufe genau dasselbe Verhalten beobachten
wie die Bergarbeiter . In Wirklichkeit sind die katholi,chen
Arbeiterorganisationen fest grillt , die Grenzen , innerh
deren das Oberhaupt der Kirche zuständig  ist , streng zu
wahren . Der getvaltige Machtzuwachs, den das Vatiianum
dem Papste verschafft hat , erzeugt andererseits eine große
Wachsamkeit über die Jnnehaltung dieser Grenze . Wo sie
zu ziehen ist, das bildet allerdings eine schwierige theologische
Fr -me. Gibt es doch Leute, die in das Gebiet der „Sitten

auf dem der Papst unfehlbar entscheidet, einfach
â e menschlichen Handlungen einbeziehen wollen. Indes
liegt ja eine lehramtliche Entscheidung nicht vor und stcht
auch nicht in Aussicht. Mit der Verpflichtung, dem Papste
aber auch 'in jeder praktischen, von der Lehre und dem
Glauben unabhängigen  Frage zu gehorchen, steht es
doch sehr zweifelhaft . Der Katholik verneint fie nicht gern
aus Ehrfurcht vor dem Oberhaupt der Kirche, und sie ist hin¬
sichtlich seines Verbots , sich verbrennen zu laßen , sogar von
angeschenen Stellen ausdrücklich bejaht worden. Das war
in einem einzelnen Punkte ; im ganzen und grundfatzlich
wird man diese Zumutung an die modernen Katholiken ooch
wohl nicht zu stellen wagen. Einstweilen w,rd , wie wir es
ankündigten , vom schlecht unterrichteten an den bchser- zu
unterrichtenden Papst Berufung eingelegt. Puls X - wird
seinen Standpunkt nicht ändern , und so wird die Berufung
in Permanenz erklärt . Das ist eine Verlegenheitsauskunft.
Aber es fragt sich, wer stärker ist, und das wagen wir heute
^ch n?cht zu entscheiden. Dort die altehrwürdigste Autorität,
hier die starken wirtschaftlichen und kulturellen Interessen.

vd . Berlin , 11. Juni . Zu der Tagung der christlichen
Gewerkschaften, an denen die Führer von 23 christlichen Ge¬
werkschaften teilnehmen , wird mitgeteilt , daß dre Konferenz
der Einberufung eines allgemeinen Gewerkschaftskongresses
aalt Man kam überein , einstweilen sich ab wartend  zu
verbalten . Sollten aber aus Rom keine beruhigenden und
befriedigenden Erklärungen erfolgen, so werde man zur
Regelnd der Unklarheit einen Kongreß  einberufen der
aber ke i n e s w e g s als eine Kundgebung gege,i den Papst
zu betrachten wäre . Schon mit Rücksicht auf die evangelischen
Mitglieder mühte Klarheit geschaffen und der Schein ver¬
öden werden, als ob hinter deren Rücken Geheimnisst ver¬
handelt oder vereinbart wurden . — -ln den Reichs¬

kanzler  hat sich eine führende Persönlichkeit im evan
gelisch-sozialen Lager mit einer Eingabe gerichtet, auf die
geantwortet wurde : Die berührten Vorgänge wurden von
dem Reichskanzler mit ernster Aufmerksamkeit verfolgt, wie
sie der zunehmenden Bedeutung der 4 *« ° oktalen Arbei¬
terorganisation für unsere soziale, wirtschaftliche und poli
tische Entwicklung entspreche.

Der Tob des LandtagsprSstdenten Kreiherrnv. Erffa
konnte nach den besorgniserregenden Mitteilungen über
seine schwere Erkrankung nicht als Überraschung wir¬
ken- das schmerzliche Bedauern über das Hinschmden
des' überzeugungstreuen und in seiner Art wackeren
Mannes kann dadurch nicht gemindert werden. M
Erffa scheidet ein Pflichteifriger Politiker ^dahm ; man
kann fast sagen: er starb in den vielen , « ein Konser-
baüvismus war echt, und als Persönlichkeit 'var er
hoch geschätzt, weil er seine starre politische Gesinnung
mit persönlicher Liebenswürdigkeit zu veremde -i wußte
Menu sein Name trotzdem für ewige, Zeiten mit der
bedauerlichen Polizeiszene vom 9. Mai verbunden fern
wird , so mußtsu feinen Gunsten angeführt werden, daß
er geaenüber der kritischen Zuspitzung der Situation iM
preußischen Abgeordnetenhaus- wohl nicht der richtige
Mann am richtigen Platze war ^ Er war zu semnervig
um gegenüber den starken Effekten, mit denen dre sechs
sozialdemokratischen Abgeordneten nun einmal leider
arbeiteten , die nötige überlegene Ruhe und innere Ge¬
lassenheit zu behalten : am meisten aber wird chn ^ u
manchen merkwürdigen Ordnungsrufen und .ch.iLsilrch
zu der Entfernungsaktion angestachelt staben die Ar
und Weise, wie er ununterbrochen von konservativen
Herren zu energischerem Vorgeben ermuntert wurde.
Herrn v. Erffa fehlte es an der nötigen imponierenden
Würde um mit der heftigen Opposition der äußersten
Linken' fertig zu werden ; die Attacken derselben ärger¬
ten und verletzten ihn persönlich, und ttt dieser '-Stim¬
mung konnte er nicht die erforderliche Eindringlich .eit
hervorbringen , die auch so schwierige Elemente wie die
Herren Liebknecht und Borchardt fchtreßtich doch zur
Einfügung in den regulären parlamentarischen Betritt
zu bringen vermöchte. So wurde Herr v. Erffa das
Opfer seines Pflichtgefühls , das ihn veranlaßt -, das
ihm angetragene Amt des Präsidenten trotz aller Be¬
denken zu übernehmen. In feiner Art hat er das Beste
gewollt, und auch der politische Gegner wird ihm dre
Ächtung über das Grab hinaus zollen und ihm ein
gutes Andenken bewahren.

in Thüringen nach kurzem, schwerem Leiden ^ entschl̂ -m
Der Heimgegangene gehörte dem Hause feit 1885
^eter der thüringischen Kreise Schleustngen-Zregenruck an
und war ew hervorragendes Mitglied der konservativen
Fraktion in der er in den letzten Jahren das Am des Vor¬
sitzenden bekleidete. Den Vorsitz in der Budget ommrssm«
führte er seit 1898 bis zu seiner rm Januar dieses Jahres
erfolgten Wahl zum Präsidenten des Hauses . Zu den betben
arbeitsreichen und verantwortungsvollen Ämtern legte. der
Verewigte stets die größte Gewissenhaftigkeit und Pf 4
Irene an den Tag . Das Andenken deS verdienten und ^ve -
ehrten Mannes wird dem Abgeordnetenhaus alle 8eü -euer
Ln - In der bayerischen Kammer  der Abgeord-
ml .» Vizepräsident
leben des Präsidenten des preußischen Abgeordnetenyames
v Erffa und erbat die Ermächtigung , ein Beileidstelegramm
an das preußische Abgeordnetenhaus zu senden. Die Ab.
geordneten hatten sich von ihren Sitzen erhoben._.

Deutsches Reich-
* « nf- „nb Personal- Nachrichten. Heute DtenStag

Mainzer , fein 75. Lebensjahr. -o ^ ddoutsche
» Kaiser und Kanzler . Wie dm . "^ Kaiser für

Allgemeine Zeitung " mrtteüt . sagte siS der Kaiser lut
Montagabend beim Reichskanzler und Frau v. Beth
mann -Hollweg zum Tiner an.

* Ter König der Bulgaren mrt den Prmzensohnen
verließ gestern vormittag 11 Uhr Berlin.

* Ter Kaiser und der Berliner - Zweckverband,
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Der erste Vizepräsident de? Abgeordnetenhauses,
Dr - Vor sch , widmete dem verewigten Präsidenten v. Erffa
folgenden Nachruf : Der Präsident des Hauses der Abgeord¬
neten , Hermann Hartmann Freiherr v. Erffa , Majoratsherr
auf Schloß Wernburg (Thüringen ), Kammerherr , Rittmeister
der Landwehr ä. D. und Ehrendoktor der Universität Halle,
ist heute nachmittag 1 Uhr auf seiner Besitzung Wernburg

Zu seinem siebzigsten Geburtstag.
Am 11. Juni feiert in Ludwigshöhe bei München seinen,

siebzigsten Geburtstag ein Mann , der fernem Namen eanen
pnue^ den Ruf errungen hat . Es ist Geheimer Hofrat vr-
Karl Ritter v. Linde,  der Bahnbrecher auf dem Gebiet der
KAwinduMie , dessen Name gerade hier, in Wiesbaden , wo
Geheiinrak v. Linde selber geraume Zeck gewohnt hat und
beute  der Sitz der nach ihm benannten Aktien ge,ellschaft ist,
einen besonders guten Klang hat . Ein dauerndes Andenken hat
sick Gebermrat v. Linde yera.de auch hi-e-r m Wresbaden durch
die Stiftung eines Witwenheims in der Philippsbergstraße
gesichert. Die „Münch. Neuesten" widmen chm aus dem
heutigem Anlaß einem Feuilletonavtikel , m dem es he.ß-

Die Lindeschen Kältemaschinen sind m der ganzen Wo.
bekannt ; sie zeigten sich unter allen Shstemm als d e m ^
wickelungsfähigston und haben sich mT e .
besserungen ihren Weltruf stets bewahrt , so daß sie heute ,n
rund 8000 Exemplaren auf dem Erdball verbreitet s

Von der großen Bedeutung dieser Erfindung kann man
sich einen Begriff machen, wenn man sich vorstelst, w 1
mannigfache Verwendung die Kälteerzeugungsmalchlnen fin¬
den. Es feien nur einige von den KältemaschinenanmMn g -
nannt , in denen die durch die Maschine erzeugte Kalte n y
bringend verwertet wird: Die Boauereikuhlanlagen, dm d
Bier während der Gärung und Lagerung vor schawiche
Wärmezufuhr schützen; die Kühlanlagen für Fler ch und a
dore Nahrungsmittel . Dm Obftkuhlung findet tn Aineri.
solch reichliche Anwendung , daß in Deutschland und g
tu den späteren Wiutermonaten zum größten Deck st̂ lch teL
gelagertes amerikanisches Obst verbraucht wird . Unter den
zahllosen anderen Betrieben mit Kühlanlagen fme ^
Molkereien mit Milch- und Rahmkühlung und ^Kühlung det
Lagerräume für Butter gMannt . Schokotadefabrrken

brauchen ErstarruugSräume für die warm in Formen einge-
brachte Schokolade; auch bei der Champagnererzeugung ist
Kältrverwertung nötig ; ferner in Pulverfabriken , in Eisen¬
bahnwagen für Nahrungsmitteltransport , auf Kriegs,chstfen
neben der Proviantkühlung zur Kühlhaltung der Räume für
die Münition . Transportschiffe haben außer Kühlanlagen
auch Fleisch- und Fischgesrieranlagen mit Temperaturen un¬
ter Null. .

Hat die Tätigkeit Lindes auf dem Gebiet der Kälte¬
industrie seinen Namen hauptsächlich unter den Männern der
technischen Praxis bekannt gemacht, so wurde sein Name roch
auch dem Laien geläufig , als der Gelehrte und ,Erfinder im
Jahre 1895 sein Verfahren zur Verflüssigung der
Luft  und zur Herstellung von fast reinem Sauerstoff der
Öffentlichkeit übergab . .

Die Laufbahn des jetzt Siebzigjährigen zeigt die Fruchte
eines innigen Z u s a m m e n a r b e i,t cns von
Theorie und Praxis.  Wir sehen, wie Wissen,chaf:
und Technik einander suchen, wie beide miteinander verbun¬
den bleiben müssen, um sich lebendig zu erhalten . _

Linde wurde in Berndorf in Oberfranken geboren al»
Sohn eines protestantischen Pfarrers . Von 1861 an studierte
er Maschinenbau am Polytechnikum in Zürich, wo er sich au .̂,
di : erste Werkstättenpraxis aneignete . 1864 fand , er rn der
Lokomotivfabrik von Bvrftg Anstellung, später bei Krautz in
München. 1868 wurde er außerordentlicher und 1872 ordent¬
licher Professor für allgemeine und theoretische Maichmen-
lchre und mechanische Techno>logie an der damaligen poly¬
technischen Schule, der jetzigen Technischen Hochschule rn
München. In diese Zeit fallen Lindes Veröffentlichungen
über Wärmeentziehung bei niederen Temperaturen, ^ dann
schrieb er über „Verbesserte Eis - und Kuhlmaschmen

Die Entwickelung seiner Theorie von der mechMischen
Kälteerzeugung aus den Resultaten der mcchani,chen Warnn-
theorie führte darauf zur Praxis , zur Erfindung seiner Ka tv

‘ erzeugungSmafchinen . 1879 gab Linde fern Lehram - auf, um

vom Kaiser zu einem Vortraa empfangen wurde.
Pi iirfmrta des L a n d w r r t scha fi s m r n . st s
und des 11 n an zmini  st ers  zu dem aestrraen Vor¬
traa weife deutlich darauf hin , daß neben dem ^ p a n-
dau7r Wald  auch die Frage des Erwerbs der frs-
kalischen Waldungen um Groß -Berlin den Gegenstand
der Erörterung gebildet habe. ,

* Die Oberbürgermeisterwahl r« Breslau . ~ u
Stadtverordneten zu Breslau wählten ^mn 62, von *>

Stimmen Matting,  den zwecken Bürgermeister von
Charlottenburg , zum ersten Bürgermeister oon Brest .

— Rießer Oberbürgermeister von Frankfurt . Wrr er-
fabren von einem unserer Mitarbeiter aus , wre er vex.
iilbert sehr guter Quelle, daß man rn maßgeb,
lichen' Frankfurter Kreisen in den ketzten, ^ agen bei
Besprechung der bevorstehenden Oberburgermeisterwahl vor
allem den Präsidenten des Hansabundes , Gehermrat
Ri7ßer,  genannt hat . Geheimrat Rießer entstammt emer
alteingesessenen Frankfurter Familie.

* Staatsminister a. D . Hobrecht erkrankt. Der älteste
Ebrenbüraer der Stadt Berlin , der 87 Jahre alte Staat ».
mststfter a. D Hobrecht,  der zurzeit in den bayerischen

biÄttate Gesellschaft für Lindeschi Eisniaschrneu -n
Wiesbaden zu übernehmen . 1891 Lehrte er nach - 4
zurück um sich freier wissenschaftlicherexperimenteller Tätig¬
keit zu widmen und eine Versuchsstation für Kältemaschinen
zu errichten. Ab 1893 hielt Linde wieder Vorlesungen ub^r
„Theorie der Kältemaschinen" an der Techm,chen H°4s4ule
zu München. 1910 stellte der Gelehrte aus Gesundheitsrück¬
sichten seine Vorlesungen ein . Er ist Träger hoher Au.szeich-
m/ngen geworden. - Das Münchener Matt schließt den dem
gefeierten Mitbürger gewidmeten Aufsatz mit den fmMN-den
herzlichen Worten , denen wor uns , wie gejagt, in Wiesbaden
ebciiso herzlich anzuschllehen die Veranlassung haben:

Des Mannes , der durch seine Erslndungen der Mensch¬
heit so große Dienste geleistet hat , der als einer der führenden
Techniker der Zeit der wirtschaftlichen Ausnutzung der Natur¬
produkte neue Bahnen gewiesen und nicht zuletzt auch der
Hygiene neue Hilfsmittel gegeben hat , dieses Mannes wird
man heute mit Dankbarkeit gedenken. Wer weiß, datz Linde
auch das Vorbild eines opferwilligen Menschenfreundes ist,
wird zu dem Dank noch die Verehrung fügen und sich mit
um so größerer Freude der Reihe der Glückwünschenden an¬
schließen. —

Nus Runll und Leben.
* Vom Germanischen Museum in Nürnberg . Unter den

historischen Museen Deutschlands ist es ganz unbestritten das
Germanische Nationalmuseum in Nürnberg , das die dentichr
Kultur und Kunst von ihren Anfängen an bis . ms 19. Pay .̂ -
hundert binein am umfassendsten und großzügigsten zu leben¬
diger Erscheinung bringt . Sehen wir dochm den vielen, fast
die stattliche Zahl 100 erreichenden Ausstellungsräumen d,s
Museums mit ihren bedeutenden Schätzen an Blldhaperwerken
und Gemälden , an Geräten , Möbeln, Trachten und Waffen,
au wissenschaftlichenApparaten , Münzen und Medaillen , an
Schöpfungen der Buchdruckerkunstund Weberei an Wappen
und Siegeln , ferner im Kupserstichkabinttt mit seiner reichen
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Alpen zur Erholung weilt , ist bedenklich erkrankt. Der Sohn
Hobrechts ist telegraphisch an das Krankenlager berufen
worden.

rin . Die Deutsche Antiduell -Liga hielt in Darinstadt in
Gemeinschaft mit den vereinigten Ortsgruppen Hessen und
Hessen-Nassau im Fürstensaale eine außerordentliche Tagung
ab, In der Hauptversammlung hielt zunächst der Vorsitzende.
Graf Erbach-Fürstenau , eine längere Ansprache, in der er
auf die durch die letzten Reichstagsverhandlungen erregten
Gemüter hinwies , welche mancherlei Klarheit geschaffen und
insbesondere erwiesen haben, daß die jetzigen Zustände u n -
haltbar  sind , da sie den Gesetzen Hohn sprechen. Nicht
nur religiöse,  sondern auch Gründe , welche auf der
Achtung vor dem Gesetz  basieren , sprechen für die Besei¬
tigung des Duells . Die jetzigen Zustände seien anarchistische,
denn sie setzen sich über alle und jede Autorität hinweg. Prof.
Kissinger (Darmstadt ) hielt dann einen ebenso klaren wie
überzeugenden Vortrag über die manchmal unglaublichen
Verhältnisse. Er achte dabei die Anschauung der Gegner über
das Duell überhaupt , will aber den Zwang  beseitigt wissen.
Die Sonderstellung und Bevorzugung einzelner Klassen sei
verwerflich, da in der Frage der Ehre jeder, ob Akademiker
oder Bauer , gleichgestellt und gleich behandelt werden müsse,
wie es Gesetz und Recht verlange.

*» Der 16. Berbandstag der Deutschen Baugenoffen-
schaften wurde am Samstag in Erfurt unter dem Vorsitz von
Prof . Dr . Albrecht (Berlin ) eröffnet . Dem Verband gehören
zurzeit 232 Baugenossenschaften an. Die größte Genossen¬
schaft ist der Berliner Beamtenwohnungsverein mit gegen
9000 Mitgliedern . Der Zuwachs an Wohnungen , die von
den Baugenossenschaften im letzten Jahre gebaut worden sind,
beträgt über 4000. Der Gesamtherstellungswert der von den
Baugenossenschaften gebauten Häuser beträgt gegenwärtig
rund 193 Millionen Mark, der gegenwärtige Buchwert der
fertiggestellten Häuser 188 Millionen Mark . Der jährliche
Mietswert beträgt 9 800 000 M. Der Vorsitzende rühmte
das Vorgehen der österreichischen Regierung , die sich ent¬
schlossen habe, die Garantie für zweite Hypotheken¬
darlehen  selbst zu übernehmen . Schließlich werde man
sich auch in den Kreisen der deutschen Regierungen der Be¬
rechtigung dieses Vorgehens nicht verschließen. Der Vor¬
sitzende begrüßte auch mit Freuden , daß die Regierung im
Reiche wie in Preußen neuerdings der Wohnungsfrage
wieder nähertrete . Ihm als Vorsitzenden des Verbandes sei
der Entwurf des preußischen Wohnungsgesetzes zur Begut¬
achtung vorgelegt worden. Die Debätte betraf zunächst nur
die Wohnungsfrage , wobei allseitig der Ansicht Ausdruck ge¬
geben wurde, daß diese von Reichs wegen geregelt werden
müsse.

* Die preußisch-bayerischen Lotterieberhandiungcn.
Da die Annahme des Lotterievertrages mit Preußen
im bayerischen Landtag so gut wie ausgeschlossen ist,
verlautet jetzt in München, daß demnächst dem baeri-
schen Landtag eine Vorlage über die Einführung einer
eigenen beherrschen Klassenlotterie zugehen werde.

* Der Spandauer Aktendiebstahl. Tie „Braun¬
schweigische Landeszeitung " will melden können, in der
Untersuchung des Spandauer Aktendiebstahls sei fest-
gestellt worden, daß der erbrochene Schrank bis in aller¬
letzter Zeit nur zum Aufbewahren von Gelder n
und Portos  diente . Ter Täter habe mutmaßlich
nur einen Diebstahl von Geld und keinen Landesverrat
beabsichtigt.

tzeer und Flotte.
Ordens -Berleihungen. Den Roten Adlerorden dritter

Klasse mit der Schleife erhielt Oberstleutnant z. D . v o n
Schlegell  zu Wiesbaden, den Roten Adler-Orden vierter
Klasse Hauptm . Groos  im 2. Nass. Feld-Ark.-Regt. Nr. 63
Frankfurt , Lazarett -Oberinsp. a . D . Rechnungsrat Straube
zu Wiesbaden, das Allgemeine Ehrenzeichen Kasernenwärter
Fettig  zu Frankfurt a . M.

Schiffsnachrichre«. Der Reichsvostdamvfer „Gneisenau"
mit dem Transport der von S . M. S . „Condor" und „Geier"
abgelösten Besatzung ist am 7. Juni in Wilhelmshaven,

Sammlung von Werken der Graphik , in der an 250 000 Bande
zählenden Bibliothek mit ihren dielen wertvollen alten Hand¬
schriften ,nnd Drucken und endlich i-m Archiv mit seiner Fülle
interessanter Urkunden jede Epoche unserer nationalen Kunst-
und Kulturgeschichte in typischen Äußerungen vertreten . Der
Künstler wie der Gelehrte , der Geschichtsfreu-nd wie der
Sammler , sie alle finden hier die mannigfaltigsten Ausschlüsse
und das lehrreichste Anschauungsmaterial . Allein, so viel
auch bereits geschehen ist: von systematischer Vollständigkeit,
von einem lückenlosen überblick über die Entwickelung unse¬
rer vaterländischen Kunst und Kultur , wie er hier seit nun¬
mehr sechs Jahrzehnten arngestrebt wird , ist das Museum
gleichwohl noch weit entfernt , und mit der ungeheuren Preis¬
steigerung der Altertümer und Kunstwerke wird die Ergän¬
zung und Ausfüllung der Lücken immer schwerer. Dazu
kommt, daß .die Sammlungen zu einem Umfang angewachsen
sind, dem die vorhandenen Räume in keiner Weise mehr ge¬
nügen , so daß in nächster Zeit umfassende Erweiterungsbauten
ausgeführt werden müssen. Das Museum befindet sich daher
gerade gegenwärtig in einer sehr schwierigen Übergangszeit,
in der es großer Mittel bedarf , um seinen zahlreichen Auf¬
gaben gerecht zu tverden, seinen hohen Zweck zu erfüllen . Da¬
bei ist es keine staatliche Anstalt , sondern eine freie Stiftung,
welche, durch die opferwillige Teilnahme aller Kreise des deut¬
schen Volkes groß geworden, noch heute lediglich auf freiwillig
gespendete Beiträge angewiesen ist und ihrer zurzeit mehr
denn je bedarf . Auch in Wiesbaden  möch.te das Direk¬
torium des Germanischen Museums ein lebhafteres Interesse
für die vaterländische Anstalt erwecken und Wiesbadens Ein¬
wohner dafür gewinnen , dem Museum in möglichst größer
Zahl als Mitglieder beizutreten , und so auch an ihrem Teil
mitzuwirken , daß die große nationale Schöpfung sich auf der
erreichten Höhe erhalte und zu immer reicherer Blüte ent¬
falte . Herr Buchhändler Heinrich Ro einer,  Langgasse 48,
crt§ Pfleger des Germanischen Museums für Wiesbaden,
Nimmt Anmeldungen zur Mitgliedschaft gern entgegen.

* Das Reinhardt -Bankett . Paris,  0 . Juni . Das
Reinhardt -Bankett , das um Mitternacht im Elyssc-Palace
stattfand , verlief in der schönsten Weise. Die Organisatoren
Antoine , Porel und Lugnö-Poe hatten dafür gesorgt, daß
die Ehrung ihres deutschen Kollegen in einem ganz besonders
vornehmen Rahmen vor sich ging . Man servierte an kleinen
blumen - und lichtübersäten Tischen; die hübschesten und ele¬
gantesten Pariser und Berliner Schauspielerinnen waren ge-
icbicht. «nd dekorativ auf die verschiedenen kleinen Gruppen

S . M. S . „Eber" am 8. Juni in Lobito (Bonguela) , S . M. S.
„Luchs" am 8. Juni in Swatau , S . M. S . ..Lerpzrg am
9. Juni in Tsingtau . S . M S . „Bremen ". ..Moltke" „ und
„Stettin " am 9. Juni in New Vor!, S : M. S . „Muxrchen am
7. Juni in Kiel, S . M. S . „Grille " am 8. Sum m Trave¬
münde. S . M. S . „Albatros " am 6. Juni ut Borkum emge-
toffert . S . M. S . „Albatros " ist am 9. Jurtt von Borkum
nach Wilhelmshaven. S . M. S . „Grille " von Travemünde tn
See gegangen. Die Torpedobootsslottille ist am 7. Juni inKiel mtkp.r /restellt ftmrhßn.

Kurland.
Österreich-Ungarn-

Die Pulverexplosion in Wiener -Neustadt. Wien,
10. Juni . Im Abgeordnetenhaus erstattete der Minister
für Landesverteidigung Bericht über die Pulver-
e x p l o s i o n e n am 7. und 9. Juni . Er sicherte rascheste
und strengste Untersuchung zu, deren Ergebnisse er mit rück¬
haltsloser Offenheit dem Hause mitteilen werde. Alle in
der Öffentlichkeit über die Ursache  der Explosion ange-
stellten Vermutungen seien .vorläufig mehr oder weniger
wahrscheinliche Hypothesen. Bei der zweiten Explosion, die
am 9. Juni erfolgt sei, lägen Anzeichen eines verbreche¬
rischen Anschlages  vor . Ein Zusammenhang zwischen
beiden Explosionen sei nicht ausgeschlossen. Die Aufregung
der Bevölkerung sei begreiflich, doch betone er, daß in Öster¬
reich-Ungarn derartige Unglücksfälle bisher viel seltener vor¬
gekommen seien, als . in anderen Staaten . Die tatsächlich
vorgekommenen seien meist durch äußere Einflüsse herbei-
geführt worden. Für die Familien der Verunglückten werde
in ausreichendem Maße gesorgt werden. (Lebhafter Beifall .)

Frankreich.
Der Streik der Seeleute . Paris,  19 . Juni . Heute

nachmittag fand unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten
PoincarZ ein Ministerrat statt , mm über die angesichts der
durch den Streik der eingeschriebenen Seeleute geschaffenen
Lage zu ergreifenden Maßnahmen zu beraten.

Zur Unterseeboots-Katastrophe. Paris,  10 . Juni.
Bei Beginn der gestrigen Kammer -Sitzung widmeten sowohl
der Präsident Deschanel als auch der Marineminister Del-
casss der verunglückten Mannschaft des „Vendömiaire " kurze
warme Gedächtnisworte . Gestern sind wiederum zwei Tor¬
pedoboote zur Fortsetzung der Bergungsarbeiten des . ge¬
sunkenen Unterseeboots abgegangen . Heute früh werden die
unterbrochenen Flottenmanöver fortgesetzt.

Italien.
Der Gesundheitszustand des Papstes . Rom,  10 . Juni.

Augenzeugen, die in den letzten Tagen Audienzen beim Papste
beiwohnten , berichten, der Papst könne nur mühsam
gehen, seine Stimme sei sehr schwach und die Gestalt ganz
gebückt. Unter den Einwirkungen der Hitze, die in den
letzten Tagen auf über 40 Grad Celsius im Schatten stieg,
scheint der Papst sehr zu leiden.

Rußland.
Ein langvermisstcr Zarenbesuch in der alten Residenz.

Moskau,  10 . Juni . Zum erstenmal nach neun  Jahren
ist heute der Kaiser, begleitet von der Kaiserin und den kaiser¬
lichen Kindern , wieder zu einem Besuche der alten Residenz,
stadt hier eingetroffen . Nach großem Empfange aus dem
Bahnhose, zu dem die Großfürsten und Großfürstinnen,
Minister , Vertreter der Behörden, des Adels uno andere
hohe Würdenträger erschienen waren , fuhren die Majestäten
mit der inzwischen aus Kopenhagen eingetroffenen Kaiserin-
Witwe unter Glockcngeläute durch die festlich geschmückte
Stadt nach dem Kreml, überall von der Bevölkerung begeistert
begrüßt.

England.
Eine Beförderung Lord Haldanes . London,  10 . Juni.

Der Rücktritt des Lordgroßkanzlcrs und Grotzstegelbewahreps
Earl Loreburn  und die Ernennung Lord Haldanes

von soupierenden französischen und deutschen Direktoren,
Schriftstellern und Akteuren, verteilt worden. Man be¬
wunderte die Toilettenkonkurrenz von der Spree und de:
Seine , die geistreiche Grazie des Fräuleins Konstantin , dem
Humor des Fräuleins Fedak, das schöne Profil der Frau
Garmi -Sumurun und die beinahe echt javanesische Miene des
Fräuleins Eysoldt; man bestaunte das offene schwarze Haar
und die umschatteten Augen der in Knallrot kostümierten,
extradünnen Polaire und dir Lebensfreude der ehedem auch
privatim so ib-enscheu Suzanne DLsprss . Fünfhundert Hände
applaudierten dem Direktor Porel  vom Vaudeville, als er
Reinhardt , den vortrefflichen Theaterneuerer , begrüßte . Der
Bühnenherr vom Boulevard lobte nicht vorbehaltlos . Ja , die
unerhörte „Disziplin " .der „Dumurun "-Truppe imponierte
ihm gewaltig . Aber die Vereinfachung der Bühnendekoration
erregt sein gallisches Bedenken. Wenn vom Orient gesprochen
wird, denkt der Franzose immer an Thöophile Gautiers und
Pierre Lotis glühende Farbenbeschreibung . Die abgetönten
Stoffe , die Reinhardt nur mit richtigen Beleuchtungseffekt.cn
zur Geltung bringt , genügen einem Porel nicht. Er gibt zu,
daß die Bühnenbilder von geläutertem Geschmack zeugen, aber
nicht ausreichend die französische Phantasie anregen . Auch
dürfe Reinhardt nicht den Eindruck mit nach Hause nehmen,
er habe gesehen, was Paris an theatralischer Kunst biete;
man befände sich in der »Umzugsperiode ", in der Zeit , wo
Sarah Bernhardt und RHjane in England gastierten , und wo
die Italiener , Russen, Belgier und — Deutschen mit ihren
Sängern , Komödianten und Tänzern Paris in ein inter¬
nationales Sumurun -Sammelsuriutn verwandelten . Frank¬
reich rühme sich, im Carlo (Komische Oper ) einen Inszenator
des feinsten französischen Kunstbogrifss zu besitzen. Porel
schloß mit dem Wunsche, daß Reinhardt wiederkehren und den
Parisern noch anderes zeigen möge. Steinhardt antwortete
in sehr taktvoller Weise: er beging nicht den Fehler , dem
französischen Komödiantentum die Palme der Überlegenheit
zu reichen und sich bescheiden zu seinen Füßen zu winden . Er
sagte, er habe nicht die Prätention , mit seiner Pantomime
den Franzosen eine Lektion neuer Bühnenauffassung erteilen
zu wollen ; er hoffe später , nach dieser ersten, leichten An¬
knüpfung angenehmer Beziehungen , ■bessere, ernstere Daten
des deutschen Theaters den Nachbarn vorführcn zu dürfen,
und danke, aus tiefstem Herzen für die verständnisvolle,
liebenswürdige Aufnahme, die er und seine Künstler bei den
französischen Kollegen und dem Pariser Publikum gefunden
haben . Antoine,  der Direktor des Od«vn, ergriff darauf
das Wort, wohl weil ibm die Borelsche Qualifizierung der

Lienstag, 11. Juni 1912.
„u seinem Nachfolger wird amtlich bekanntgegeben. _ Lord
Haldane hat sein neues Amt bereits angetreten . Tue Er-
Nennung Lord Haldanes zum Grotzkanzler und Präsidenten
des Oberhauses wird nur erst von wenigen Morgenblattern
besprochen. Das „Berliner Tageblatt " sagt: Die Ernennung
trage in jeder Beziehung den Charakter einer B e s d i b e.
r u n g. In der Frage der dcutsch-englffchen Verständigung
könne Lord Haldane in seinem neuen Amte, wenn die übrigen
Bedingungen günstig bleiben, sich intensiver betätigen als an
der Spitze eines Ressorts, das die ganze Kraft ferne» In¬
habers reichlich in Anspruch nähme. — Der Lordkanzler rst
bekanntlich der erste Staatsbeamte Englands und Sprecher
des Oberhauses . -Sein Gehalt belauft sich jährlich auf 200 000
Mark. — Nach einer weiteren Meldung wird Parlaments-
Unterstaatssekretär im Kriegsami Oberst See ly oer
Nachfolger Haldanes . Cs heißt, Earl Lorcburn sei aus , Ge¬
sundheitsrücksichtenzurückgetretcn. . „ ^

Zu Ehren des Grafen Wolfs-Metternich. London,
10. Juni . G r e y gab heute im Foreign Office ein Diner zu
Ehren des scheidenden Botschafters Grafen Wolff-Metterrnch.
Es ist das erstemal, daß einem scheidenden Botschafter ein
Abichie-dsdiner im Foreign Office gegeben wird.

Das Ergebnis der Mittclmeerkonferenz . London,
10. Juni . Heute werden Premierminister Asquith  und
Marineminister Churchill von ihrer Reise nach dem Mittel¬
ländischen Meer zurückkehren. Das Ergebnis dieser Reffe
wird — nach dem „B. L. A." — ein besonderes Ab-
kommen — wenn auch nicht Bündnis — mit Frankreich
sein, nach dem dieses den Schutz britischer Interessen im
Mittelländischen Meer übernimmt . Zu gleicher Zeit soll auch
eine Verstärkung der aus veralteten Schiffen bestehenden
Mittelmeerslotte Englands durch einige moderne Schlacht-
schiffe ersetzt werden.

Die jßroklamierung des Generalstreiks . London,
11. Juni . Die Reeder hielten gestern eine Konferenz ab,
bei der aber keine Einigung über die Annahme des Regie-
rnngsvorschlages , betreffend ein gemeinsames Konntre
von Arbeitgebern und Streikenden , erzielt wurde . Infolge-
dessen hat der Ausschuß der Transportarbeiter -Föderation
Telegramme an alle Häfen des Landes abgeschtckt, in denen
der allgemeine Transportarbeiterstreik für heute angcord -,
n e t wird . .

Zur Bekämpfung des Mädchenhandels. London,
10. Juni . Das Unterhaus hat in zweiter Lesung den Gesetz¬
entwurf angenommen , der die Bestimmungeü über die Ber«

Marokko.
Ruhe in der Hauptstadt ? F e z , 10. Juni . Hier herrsche

Ruhe. General Gouraud will die Umgegend von Fez voll¬
ständig von den Feinden säubern . General Liauteh beab¬
sichtigt, mit einer starken Kolonne nach Sefru zu marschieren.
Der Sultan verlieh dem General Gouraud das Grotzkreuz
des Hasidischen Ordens.

Regnault in Tanger . Tanger,  10 . Juni . Regnault
ist mit der französischen Mission unter Major Bremond an
Bord des Kreuzers „Du Chayla " hier eingctroffen.

Vereinigte Staaten.
* Der Neger-Aufstand auf Kuba. Havanna,  10 . Juni.

Strömender Regen, der am Spnntag niederging , rettete die
Hauptstadt aus der drohenden Gefahr des vollstän¬
digen Aufruhrs. ^Die Straßen waren , abgesehen von
den Truppen , am Sonntagabend menschenleer. — Aus Grund
eines Telegramms des amerikanischen Gesandten in Havanna
beorderte das Marinedepartement in Washington zum Schutz
der Fremden,  die für  ihr Leben fürchten, sofort zwei
Kriegsschiffe  nach Havanna . Nach einem weiteren
Telegramm haben die Aufständischen die Sadt Sagua de
Tanamo in Brand gesteckt. Der mexikanische Kreuzer „Nash-
ville" ist nach Sägua de Tanamo abgegangen. — London,
10. Juni . Die Nachrichen aus Kuba lauten sehr ernst
Nicht nur im östlichen Teil der Insel , in der Provinz Oriente,
wo ursprünglich die Negerunruhen ausbrachen , sondern auch
in der Hauptstadt Havanna werden heftige Rassen-

Reinhardischen Bestrebungen -«18 zu kühn erschienen war.
Er sagte, daß er als  Theatermann Mährend der Vorstellung
von „Sumurun " einige seiner stärksten Eindrücke empfangen
habe. Er pries mit viel Verständnis gewisse Trümpfe der
Berliner Regie und versicherte, daß er aus der stubventionier-
ten französischemBühne vieles ungeniert nachahmon werde,
inklusive die von manchen getadelte Brücke durch den Zu¬
schauerraum . Ws sich Antoine und Reinhardt , die berufensten
Regisseure beider Länder , die Hände schüttelten, wurde ihnen
eine lange Ovation dargebracht . Moissi dankte namens der
Truppe den französischen Kollegen für die vielen Beweise herz¬
licher Kameradschaft. „Sumurun " wird noch bis zum
14. Juni weitergespielt werden und macht täglich voll« .
Häuser . 6 . I»

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Durch die Eröffnung des Testa,

ntent# William T . Steads,  der bei dem Untergang der
„Titanic " den Tod stand, wurde fcstgestellt, daß Stead stein« ff
260 000 Mark geschätztes Vermögen seiner Gattin  und alle
seine Papiere zur genauen Prüfung und freie«: Verfügung
seiner Tochter vermachte. — „O b c r st Chabert ", Her¬
mann v. Walte,rshausens dreiaktige Musiktragödie , hat im
Karlsruher Hoftheater eine begeisterte Aufnahme gesunden.
— Das italienische Goethedrama „Goethe in
Rom" von August» Dandolo ist von dem in Rom lebenden
österreichischen Schriftsteller Hofvat Ludwig Pol lack ins
Deutsche übertvagen worden. — Im Stadttheater zu Siegen
kam dieser Tage ein Lustspiel „Wo ist das Kind ?" von Adolf
Bartsch mit einem Erfolg zur Uraufführung . — Die Aus¬
führung eines großen Jubiläums -Freilicht -Fcstspiels vor dein
Kaiser fit aniläßlich der Jahrhundert - Feier der
Firma Krupp in Essen  geplant . Das Fest¬
spiel wird bereits eingeübt und vereinigt etwa hundert mit¬
wirkende Künstler sowie zahlreiches „Volk", Dem Charakter
der Veranstaltung entsprechend zeigt das Fesffipiel die Ent¬
wickelung des Kruppschen Riesenwerkes bis aus den heuti¬
gen Tag . Ganz besonders werden die Anfänge der Firma
in einem kleinen Eisenhammsrbetrieb naturgetreu veran¬
schaulicht werden.

Wissenschaft und Technik. In der gestrigen Sitzung der
Pariser Akademie der Wissenschaften legte Prinz Roland
Bonaparte ein Werk des Thronprätendenten He^ ogs Philipp
von Orleans vor, in dem dieser seine arktischen Reisen und
ozeanogrwphischM Arbeiten schildert.



Sette ».

kämpfe  ausgefochten . Gestern haben den ganzen Tag über
Kämpfe in Havanna stattgefunden ; es soll eine wahre
Schreckensherrschaft  herrschen . Die Bürger sind be¬
waffnet worden. In allen Stadtteilen ertönen Schüsse.
Dutzende von Negern wurden getötet und über 200 verhaftet.

* Das deutsche Geschwader in New Jork . New Dort,
10. Juni . Die Stadt  steht vollständig unter dem Zeichen
des Besuchs des deutschen Geschwaders, wodurch heute wieder
Hunderttausende angelockt sind. Nach Schätzung der Polizei
drängte sich gestern an den der Flotte benachbarten Flutz-
ufern eine Menschenmenge von etwa einer Million.
Die allgemeine Stimmung  geht dahrn, daß durch den
Alottenbesuch die amerikanisch-deutschen Beziehungen stch
weiter befestigen. Etwa 10,000 Personen besuchten den
.Moltke". Die Blätter widmen der Flotte spaltenlange Ar¬
tikel. Auf zahlreichen Wolkenkratzern, so vom Srngerturm,
weht die deutsche Flagge.

Luftfahrt.
Der Zernslug Verlin -wien.

hd Berlin , 10. Juni . Thelen  hat , da für morgen
kein günstiges Wetter angesagt ist, endgültig aufgegeben,
ebenso T h ü n a , da die Maschine nicht fertig wurde . Berg¬
mann  trstt morgen früh von Strehlen aus bestimmt den
Weiterflug an.

wb. Flugplatz Johannisthal , 10. Jun, . Stipleschek,
der heute zu dem Flug nach Breslau startete , mutzte den
Flug wegen Beschädigung seiner Maschine aufgeben.

bci. Breslau , 10. Juni . Bergmann  stieg um 3.65 Uhr
aui, kehrte aber um 4.25 Uhr wieder zuruck, weil der Ölbe¬
hälter seines Motors undicht geworden war . Der Schaden
wurde bald ausgebessert. Bergmann , der um 6.8 Uhr den
Startplatz von Breslau zum zweitenmal verlaßen hatte,
mutzte 30 Kilometer südlich von Breslau entfernt m dem
kleinen Orte Strehlen wegen Motordefektes niedergehen.
Der Apparat ist autzer dem Motordefekt nicht zu Schaden ge¬
kommen. Der Flieger kann jedoch heute nicht wieder auf¬
steigen, da in Strehlen und in den weiter südlich gelegenen
Gebirgen starker Regen herrscht.

stch Breslaus 11- Juni . Krieger,  der in Kanig ge¬
landet war , ist dort heute früh 4.31 Uhr aufgestiegen und
glücklich auf dem Flugplatz in Breslau um 5 57 Uhr ange-
kommen. Er gedenkt nach Einnahme von Ol und Benzm
heute noch nach Wien weiterzufliegen , da das Wetter

^Wien, 10. Juni . Oberleutnant Blaschke.  der
um 5.29 Uhr in Breslau mit Oberleutnant Ni ein er auf-
stieg, landete abends zwischen 9 und 10 Uhr bei völliger
Dunkelheit und strömendem Regen, der den Apparats durch-
nätzt hatte und außerordentlich beschwerte, bei Untergansern-
dorf an der Nordbahn . Der Apparat war unbeschädigt Bon
dem Flugfeld in Aspern, das etwa eine halbe Eisenbahn¬
stunde entfernt liegt, gingen mehrere Automobile zur Hilfe¬
leistung ab.

Zu Hirths Sieg.
bei- Wien, 10. Juni . Als Hirth  um 6.3 Uhr heute

morgen auf dem Flugfeld Aspern landete, wurde er von den
wenigen Sportleuten , die anwesend waren , begrützt und aufs
herzlichste beglückwünscht. Hirth hatte auf seinem Rumpler-
Eindecker mit seinem Passagier , Husarenleutnant ischoller,
den direkten Weg nach Wien über das 1490 Meter hohe Alt-
vatergebirge gewählt, wobei er Höhen von über 2000 Meter
aufsuchen mutzte. Die beiden Flieger waren über den Ver¬
lauf ihrer Fahrt äutzerst zufrieden , nur gerieten sie eme
Zeitlang derart in eine Wolkenwand, datz ste ;ede Aussicht
verloren . Bei der Ankunft in Wien zeigte sich Hirth sehr
entzückt von seiner guten Maschine und der so glatt ver¬
laufenen Fahrt . Die zurückgelegte Strecke wurde auf 355
bis 360 Kilometer geschätzt. Die absolute Flugzeit betragt
2 Stunden 55 Minuten . Über die Fahrt erzählen beide
Flieger , es sei ihr Bestreben gewesen, sich möglichst hoch über
den Wolken zu halten , um so von allen Windströmungen und
anderen Zufälligkeiten unabhängig zu sein. „Wir flogen
deshalb im allgemeinen in einer Höhe von 2100 Meter . Hier¬
bei orientierten wir unS hauptsächlich nach der Sonne , spater
nach dem Altvatergebirge , dann nach den Tälern der Russe
und anderen Flüssen, die wir passierten. Marchfeld ließen
wir links liegen. Gegen 5.45 Uhr glaubten wir in der Nähe
von Aspern zu sein und gingen auf 600 Meter herunter,
kamen jedoch bis über Gänserndorf hinaus und gewannen
die Richtung erst wieder, als wir uns nach den Gleisen der
Nordbahn richteten. Der Motor ging ausgezeichnet, der
Apparat ist vollkommen in Ordnung ." Beide Aviatiker be¬
finden sich in vorzüglicher Verfassung. Später ! erschienen
offizielle Persönlichkeiten, darunter Graf v. Kageneck von der
deutschen Botschaft. - Ingenieur Hirth erhielt ^ aus allen
Teilen Deutschlands zu seinem Siege zahlreiche Glückwünsche,
u a. auch ein persönliches Telegramm des Prinzen Heinrich,
der ihn bereits gelegentlich des Oberrhein -Fluges kennen
gelernt hatte . Der Prinz beglückwünschte ihn zehr herzlich
,u diesem zwesten großen Erfolge.

Der nordwestdeutsche Rundflug . Hamburg,  11 . Juni.
Die Nordwestgruppe des Luftfahrerverbandes beschloß, den
unterbrochenen Nordwestflug wieder aufzunehmen.

Stationswechsel der Zeppelinluftschrffe. Düsseldorf,
11. Juni . Das Zeppelinluftschiff „Viktoria Lurse wird am
nächsten SamStag bei günstiger Witterung von Düsseldorf
nach Hamburg überfiedeln. Anfangs nächsten Monats kommt
nach der Düsseldorfer Luftschiffhalle voraussichtlich dm
„Schwaben". ^ „

Die Königin von Schweden in der „Schwaben .Bad e n-
Baden,  10 . Juni . Die Königin von Schweden unternahm
heute vormittag mit dem Zeppelinluftschiff „S^̂ t̂><x6en e,n®
zweistündige Fahrt , die sich von Baden nach Karlsruhe und
Lauterburg erstreckte, worauf das Luftschiff eine Rundfahrt
über Baden -Baden ausführte . Bei dieser Gelegenheit warf
die Königin Rosen auf das Schloß, wo zurzeit ihre Mutter,
die Grotzherzogln-Witwe von Baden , Aufenthalt genommen
hat . Autzer der Königin von Schweden und dem Prinzen
Rengsit von Siam befanden sich noch sieben Personen m der
Gondel . _ _

Der Krieg um Tripolis.
Die milde Handhabung des Ausw-isungsbef-hls.

Saloniki,  10 . Juni . Auf Grund eines vom deutichen
Konsulat unterbreiteten Vorschlages hat die Behörde etwa
100 kranken und altersschwachen Italienern ausnahmsweise

den weiteren Aufenthalt in Saloniki gestattet. Die Abreise
der ausgewiesenen Italiener vollzieht sichm größter Ordnung
ohne Zwischenfälle.

Vorstellungen der Mächte bei Italien ? Konstantin
nopel,  10 . Juni . Auf der Pforte will man auf das br
stimmteste wissen, datz trotz aller Dementi die Machte in
Rom Schritte unternommen haben, damit Italien keine
weitere Aktion gegen die Inseln des türkischen Archipel«
unternimmt.

Die Krisis in Ungarn.
Weiteres von der Montags -Sitzung.

Budapest, 10. Juni . Auf der Liste der zur Entfernung be
stimmten Abgeordneten befanden sich abermals 19 Namen . 12
lassen sich nach der Berührung durch den Kommissar Pavlit
entfernen . Der dreizehnte, Zoltan Pap , verweigerte den
Gehorsam. Es kam infolgedessen zu einer Ansemander¬
setzung, in deren Verlauf der Polizechauptmann Pavlik zwei
Polizisten beorderte, um Pap hinaussuhren zu lassen. Dieser
sitzt jedoch zwischen den Abgeordneten Hammersberg und
dem siebzigjährigen Sipos, - die dre Polizei nicht an Pap
herankommen lassen. Pavlik droht auch diesen beiden Ab-
aeordneten , er werde üe abfuhren lassen. Sie weichen je
doch nickt vom Platz . ' Pavlik ersucht den Grafen Apponh.
Pap zum Verlassen des Saales zu bewegen. Apponh, spricht
mit Pap . Dieser aber erklärt , datz er freiwillig nicht hmaus-
gehe Schließlich begibt sich Pavlik zum Präsidenten Tffza
um Meldung zu erstatten , und kehrt dann zuruck mit der
Weisung, auch Hammelsberg und Sipos mit Gewalt von
ihren Sitzen zu entfernen . Dre Opposition ist darüber
äußerst aufgebracht und ruft : Wenn Trsza befiehlt, uns
aufzuhängen , werden Sie auch Folge leisten? Pavlik:  Das
ist etwas anderes . Hammersberg und Sipos entfernen sich
auf die Berührung ihrer Schultern hin , worauf Pavlik Pap
von neuem auffordert , den Saal zu verlassen Papi  Ich
gehe nicht, ziehen Sie Ihren Revolver und lassen Sie Feuer
«eben. Pavlik:  Ich berühre Sre hiermit zum Zeichen,
datz ich Gewalt angewandt habe- P « p:  Das war mn
Streicheln und keine Gewalt . Ich ßf  nugt fort . Zwer
Polizisten gehen in die Bank und suchen Pap hinauszu-
drängen . Er stemmt sich aber gegen die Bank und will «ich
weichen. Drei Polizisten entfernen ihn und heben ' hü ' N dre
Kuffi Sie tragen ihn bis zur Mitte des Saales , wo sich Pap
losreist und von vier Polizisten hinausgefuyrt Nnrd Er
versucht wiederholt, sich loszureitzen. uud . wird Schritt sur
Schritt bis zum Ausgang des Parlaments gebracht. Hierauf
verlassen die zurückgebliebenen 24 Mitglieder , der Opposition
freiwillig den Saal . - Die Abgeordneten Justb , Polonin
und Femback ließen sich nach ihrer Entfernung aus dem
Beratungssaal auf einer Bank in den Wandelgangen
nieder und waren erst nach langem Parlamentieren zu be¬
wegen, das Parlamentsgebäude zu verlassen. Andere^ Ab¬
geordnete zogen sich in die Büfetträume zurück D,e Polizei
entfernte sie. Nach Eröffnung der Sitzung erklärte Präsident
Tisza er müsse die Angelegercheit dem Jmmunitatsausschuh
unterbreiten , damit Vorkehrungen getroffen werden, um den
Mißbrauch mit der Beratungszeit des Hauses zu beenden.
Hierauf verhängte der Jmmunitätsausschutz über eme An¬
zahl von Abgeordneten die Ausschließung von fünfzehn
Sitzungen , andere wurden verurteilt , Abbitte zu leisten. Da«
Abgeordnetenhaus begann um 1 Uhr die Beratung über dre

> Gewährung von Zulagen an kinderreiche Beamtenfamilien.
Das Befinden Kovaczs. Budapest,  10 . Juni . Im

Befinden des Attentäters Kovacz ist bisher keine Änderung
eingetreten . Sein Zustand gibt jedoch immer noch zu ernsten
Befürchtungen Anlatz, . da , die Kugel die Hirnschale
verletzt hat.

Die ungarischen Oppositionsparteien . B u d a p e st,
10. Juni . In Zenta und Scabadka hielten die Oppositio-
iw'llen gestern Versammlungen in mehreren geschossenen
Lokalen ab, da öffentliche Verhandlungen von der Behörde
verboten worden waren . In allen Versammlungen , die rns-
aesamt von vielen Tausenden von Personen besucht waren,
wurde gegen die Gewaltakte Tiszas und der Regierung pro-
testiert . Wiederholt brach die Menge in die Rufe aus : Es
lebe die Revolution!  Es lebe die Republik! -An
den Attentäter Kovacs wurde von sämtlichen Teilnehmern
eine Begrützuiigsdepesche gesandt, in der sie ihm für die
Tat Dank aussprachen

Die Durchführung der Wehrresorm . Wien.  11 . Junr.
Die österreichische Regierung verlangt vom Parlament ^dre
schleunige Erledigung der Wehrreform , deren Grundsätze
eüt unter allen Umständen zur Ausführung kommen mutz-en.

Die Regierung wird die Kabinettsfrage stellen, und wenn dre
Antwort nicht positiv kantet, dem Kaiser ihre Demission an¬
bieten die aber nicht angenommen werden wird . Manier.
wartet in diesem Falle im Laufe der nächsten Woche dre Ber
tagung des Parlaments und die Aktivierung der Wehrreform
im Wege des § 14. , .

Der Kaiser mit dem ungarischen Polizciregrment »n
zufrieden . Budapest,  11 . Juni . Wie in pol,tischen
Kreisen verlautet , soll der Kaiser m,t den bisherigen Vor¬
gängen unzufrieden sein und der ungarischen Regierung
nahe gelegt haben, in Zukunft derartige Szenen zu ver¬
hindern.  Das Abgeordnetenhaus wird voraussichtlich am
nächsten Mittwoch vertagt werden.

68 . General -Versammlung
des Gewerbevereins für Nassau.

w. Homburg , 10. Juni . Die Rechnung schließt ab^msi
158 900 M. auf beiden Seiten . Bei Besprechung des Jah¬
resberichts lenkt Feger (Falkenftein ) die^ Ausmerfiamkei:
der Versammlung auf den seinerzeit von der syngde Cronberg
gefotzten Beschluß, wonach derZeichenu nt er  r : cht durch¬
weg vom Sonntag auf die Wochentage verlegt werden Me.
und deklariert als Wunsch der übergroßen Mehrheit des
Handwerkerstandes , datz -dem Antrag keine Folge gelben wer¬
den möge. Die Lehrlinge seien meist beim Meister besser auf¬
gehoben an Sonntagen , als bei ihren Eltern - Schäfer
(Weilburg ) und Dienstbuch (Höchst ) sind oerselben Ansicht.
Bauunternehmer Brötz (Limburg ) :.Die Folge der Zerlegung
des Unterrichts ans die Wochentage würden Klagen über die
Übermüdung der .Lehrlinge sein, eine übermäßige nach
Vergnügungen am Sonntag und eine Unbilligkeit gegenüver

dem Meister. Fovtbildungsschulinfpekwr Kern:  Die Mög-
lichkeit des Besuchs der Fortbildungsschule am Wohnort des
Lehrlings sei gegeben. Wo sich die Verlegung des Zeichen-
Unterrichts auf den Werktag als unpraktisch erweise, da möge
man es bei dem alten Brauch lassen.

Der -Rechnungsvoranschlag  wird laut Vortage
balancierend mit 162 967 M. 20 Pf . aus beiden Seiten gut-
geheißen. Die einzelnen Positionen schließen sich rm ganzen
den vorigjähritzen Rechnungsergckbnissenan.

Rach dem S chu l b e r i cht des Fortbildungsschulinspcr.
tors Kern  haben auf die Auffo-rderung des Zentral-
vorstandes, die iden Schulbesuch .regelnden Ortsstatute dem
Kammergerichtsurteil , welches die alten für nickst rechtsbe-
ständiq erklärt , anzupasson, 50 Gemeinden noch nicht reagiert.
Das mit dem 1. April in Kraft getretene neue Gewerb^ esetz
gibt die Möglichkeit der Ausdehnung der Schulpflicht auch aus
w-f" -cheS Personal , und setzt die Schulpflicht auch für Zeiten
der BeschäftigungslostgLeit fest. Erwünscht sei es, wenn aus
di-- Gemeinden mach der Richtung der Einführung entsprechen¬
der Ortsstatute eingewirkt werde. Durch die allerwarts ms
Leben seinen ländlichen Fortbildungsschulen
sind in kleinen Gemeinden die gewerblichen Fortbildungs-
chulen vielfach in ihrer Existenz bedroht. 10 von diesen

Schulen sind bereits eingegangen , und andere worden fitgeu
müssen. Leider nehmen die ländlichen Fortbildungsschulen
autzer auf die Landwirtschaft auf die einzelnen Berufsarten
keinerlei Rücksicht. Abhilfe kann geschaffen werden durch den
Zusammenschluß benachbarter Gemeinden zur Unterhaltung
einer gewerblichen Fortbildungsschule oder durch ein Kreis-
statut . Wenigstens den Zeichenunterricht sollte man , wo es
eben angeht , der gewerblichen Jugend sichern. Zurzeit haben
von den gewerblichen Fortbildungsschulen 95 den Unterricht
während 40 Wochen, 9 SchuLn unterrichten nur während
30 Wochen und 33 während 20 bis 28 Wochen. Eine kleine
Besserung ist zu verzeichnen. Heute sind nur noch 16 Schulen
vorhanden , welche ihren Unterricht nicht während deS ganzen
Jahres erteilen . Einige unter ihnen wären wohl noch îm¬
stande, es anders zu machen. Es geht gewaltig vorwärts ..
Das beweise die mit der Generalversammlung verbundene
Ausstellung . Die Sorge für einen tüchtigen Nachwuchs im
Gewerbe sei erstes Erfordernis jeder praLischen Gewerbe-
förderung.

Der Vorstand hat die Erweiterung des „Nassaufi¬
schen G - werbeblattes"  in den Kreis firner Er¬
wägungen gezogen. Die Mehrkosten für ein wöchentliches
Erscheinen würden 25 Pf . etwa auf den Kopf der Vereins-
Mitglieder betragen . Es soll dem Plan jedoch nur dann
nähergetreten werden, wenn die Lokalvereine ohne Ausnahme
sich zur übernah -me der Mehrkosten bereit finden . Um die An¬
sichten der Vereine zu ermitteln , ist ein Rundschreiben an die¬
selben ergangen . BuchdruckereibesitzerRauch (Wiesbaden ),
der Drucker dos Blattes , berichtet auf Ersuchen des Vorsitzen¬
den über seine mit dem Blatt gemachten Erfahrungen . Viel¬
fach war es wegen des seltenen Erscheinens des Gewevbe-
blaites unmöglich, Inserate anzunehmen . Im ganzen hat
das Watt inhaltlich eine -Verbesserung erfahren . Der Sach¬
verständige ist grundsätzlich Freund des Erscheinens in jeder
Woche, weil das Vorbedingung fei für die Erklärung des
Blattes zum Publikationsorgan von Behörden usw. Bürger¬
meister Steinhaus (Hachenburg ) möchte den Wert der
Druckerschwärze nicht unterschätzt und den Vorstand des Ver¬
eins ersucht wissen, in Beratung darüber zu treten , wie ohne
zu große Mehrkosten und ohne zu erhebliche Bel-a-stung der
einzelnen Vereine das wöchentliche Erscheinen ermöglicht wer¬
den könne. Eventuell lasse sich mügllicherweifi eine Staats-
beihilfe erwirken. Schicke ! (Oberlahnstein ): Die Mehr¬
kosten würden nicht so hoch sein, wie angegeben. Die in der
Versammlung anwesenden 6 Buchdruckermöge man als Kam-
Mission gleich hier einmal über die Möglichkeit der Kosten-
einschränkung in Beratung treten lassen. Roth (Obe » ,
brechen) : Submisfions -BLkanntmachungen müsse man grund¬
sätzlich die Aufnahme verweigern . (Lebhafter Wwerspruch^
Der Vorstand erhält zum Schluß Auftrag , die Angelegenheit
weiter zu verfolgen.

Es folgt ein Vortrag  des Vorsitzenden des „Bundes
deutscher Geworbevereine ", Geh. Regierungsvat Noack
(Darmftadt ) über „Die Aufgaben und die B e»
deutungder Gewerbeverei -ne tti der Neuzeit  .
Er vertritt darin die Ansicht, datz, wo reine Innungen nicht
gebildet werden könnten, die Geworbevereine die natürliche
Organisation des Handwerks feien, und datz diese Vereine,
wie es ja hier in Nassau mit so glänzendem Erfolg geschehe,
in erster Reihe das gewerbliche Ilnterrichtswesen , dann aber
auch die allgemeine Förderung des Gewerbes , das VeremS-
weseu und die wirtschaftliche Förderung des Handwerks rn
dir Hand zu nehmen hätten . Man möge sich im Handwerk
durch Leute, die mit der Parole der Förderung der Mittel-
standsinleressen auf dem Plan erschienen, nicht von seinen
Bestrebungen im direkten Interesse des Handwerks abbrin-
gen lassen.

Auf eine früher von Fink (Wiesbaden ) gegebene An¬
regung hat ü>er Zentralvorstand Normalbe st immun»
gen  für die Aufstellung von Rechnungen  und die
Beteiligung an Submissionen  aufgestellt , welche dem¬
nächst im ..Gewerbeblatt " zur Veröffentlichung gelangen . Fink
(Wiesbaden ) spricht seinen Dank dafür aus , daß man semer
Anregung so prompt gefolgt sei.

Auf Antrag von Sauerborn (Montabaur ) werden die
turnusgemätz ausscheidendeu Vorstandsmitglieder : Rechts¬
anwalt Dr . Bickel (Verei-nsdirektor ), Architekt Wert
Wolfs (Stellvertreter ), Regierungsbau -meister a. D. Architekt
Friedr . Wolfs,  Landesbankassefsor Reich , Fortbi -ldungs-
schulinspektor Kern,  Schreinermeister Eduard H a n s o h n,
Bürgermeister Müller (Avnoldsh -ain ), Fabrikant Pass « ,
v a n t (Michelbach), Buchbindermeister R i cht e r (Dilleu-
bürg ), G.ewLDbeschuilratW a g e n e r (Idstein ) und Werk-
meister Franz Willig (Rüd -sh -im) durch Zuruf wieder-
gewählt.

Um die nächstjährige GeneDalversammIung ^ haben sich
Dotzheim und Montabaur beworben. Dotzherm  wrrd mit
großer Mehrheit gewählt.

Für heute nachmittag ist ein gemeinschaftlicher Besuch
der Saalburg und für Abends ein Gartenfest im Kurhaus
geplant . — Fortsetzung und Schluß der geschäftlichen Ver¬
handlungen morgen vormittag.
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Hus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

post und Telegraphie in Wiesbaden inr Fahre *912.
Die Zahlen , die in dem Jahresbericht der Handels¬

kammer zu Wiesbaden für 1911 über den Umfang des Post-,
Telegramm - und Fernsprechverkehrs in Wiesbaden im abge-
laufsnen Kalenderjahr veröffentlicht werden, lassen erkennen,
daß die weniger günstige Lage der Erwerbsverhältnisse in
Wiesbaden , die schon die Ergebnisse des Post- und Tele-
gqaphenbetriebs hier im Jahre 1910 ungünstig beeinflußt
hatte, sich auch im Jahre 1911 nur unwesentlich gebessert
hat. Zwar haben sich die Schattenseiten der Einführung der
Kurtaxe erfreulicherweise nach und nach verflüchtigt, auf der
anderen Seite brachte es die ungewöhnlich lange andauernde
tropische Hitze des letzten Sommers jedoch mit sich, daß nicht
nur viele Kurgäste und vor allem Tausende von Passanten
Wiesbaden fernbliebsn , sondern daß auch zahlreiche, gerade
den besseren und besten Kreisen angehärende Einheimische
ihren Sommerausenthalt an der See oder im Gebirge erheb¬
lich länger , als es unter andern Umständen der Fall gewesen
wäre, ausgedehnt haben . Dies konnte natürlich auf die Ver¬
kehrsziffern der Post nicht ohne Einfluß bleiben und kam zu¬
nächst bei dem finanziellen Ergebnis  darin zum
AuÄruck , daß die Steigerung der Einnahmen von Porto,
Telegramm - und Fernsprechgebühren gegen das Vorjahr , die
1910 rund 115 000 Mark = 4,3 v. H. betrug , sich 1911 nur
aus 130 000 Mark oder 4,8 Prozent erhöht hat . Demgegen¬
über sind beispielsweise im Jahve 1907 über 172 000 Mark
und im Ausstellungsjahre 1900 sogar 192 000 Mark mehr als
jeweilig im Jahre vorher bei den 5 Postanstalten und dem
Tclegraphenanrt hier vereinnahmt worden. Wie im Jahre
1910 ist denn auch 1911 der Prozentsatz der Mehreinnahmen
in Wiesbaden hinter demjenigen für das gesamte Reichspost¬
gebiet nicht unerheblich zurückgeblieben, während von 1907 bis
1909 das VePHÄtnis umgekehrt war.

Was die Zahl der beförderten Sendungen anbelangt,
so ist das Verkehrsüild ein sehr uneinheitliches . Bei den ge¬
wöhnlichen Briefen , Po st karten , Drucksachen und
Warenproben  steht einer Zunahme von fast 1% Millio¬
nen Sendungen bei den eingegangonen Sendungen ein Rück¬
gang von rund 2 Willioinen Stück bei den hier aufgelieferten
Sendungen gegenüber. Irgendwelche Rückschlüsse, die auf
Zuverlässigkeit Anspruch erheben könnten, lassen sich aus
diesen Zahlen schon deshalb nicht Herleiton, weil sie nicht auf
fortlaufenden Zählungen beruhen — denn das wäre zu um¬
ständlich und zeitraubend —, ihnen vielmehr die Ergebnisse
einer siebentägigen Zählung zugrunde liegen, so daß trotz '
aller Vorkehrungen , die postseitig getroffen sind, um möglichst
richtige statistische Angaben über den Umfang des Briefver-
kehrs zu erlangen , von Genauigkeit keine Rede sein kann,
vielmehr dem Zufall immer eine mehr oder weniger ent¬
scheidende Rolle eingeräumt ist. — Die Stückzahl der hier an¬
gekommenen gewöhnlichen Pakete hat sich gegen 1910 um
10 000 Stück oder 1 Prozent vermindert , diejenige der hier
aufgegebenen Pakete ist dagegen um 23 000 Stück ^ 3,4 Pro¬
zent gestiegen. Der Rückgang wird hier ausschließlich auf
die lange Hitzperiode des letzten Sommers zurückzuführen
sein, die es unmöglich machte, frisches Fleisch, Wurst , Butter
usw. von auswärts zu beziehen. Die Zunahme der hier wuf-
gelieferton Pakete ist offenbar dem Umstand zu verdanken,
daß sich in den letzten Jahren eine gewisse Art von Klein-
industrie (z. B. in der Zigaretten - und Chemikalienbranchr)
in Wiesbaden angestedelt hat , deren Bedeutung von Fahr zu
Jahr zunimmt , was sich u. a. auch aus der Tatsache ergibt,
daß im Jahre 1911 auf je 100 angekommcne gewöhnliche
Pakete 72 hier zur Post eiingeliefeirte Pakete kamen, während
daS Verhältnis noch 1905 wie 100:50 gewesen ist. — An Post¬
aufträgen sind 14 714 Stück (mehr 193), an Nachnahme¬
sendungen rund 180 000 (mehr 9900) hier eingegangen . —
Sendungen mit Wertangabe haben ankommend 44 600 (mehr
800) und abgehend 34 900 (weniger 1000) Vorgelegen. — Ein
scharfer Rückgang — von 6 197 000 auf 5 569 000 — ist auch
bei der Stückzahl der durch BsrmittÄung der Postanstalten
abgefetzten, in Wiesbaden aufgelieferten Zeitumgsnummern
eingetreten . Ob und inwieweit diese auffällige Tatsache etwa
darin ihre natürliche Erklärung findet , daß seitens der Ver¬
leger der hier erscheinenden Tageszeitungen die Zeitungs-
beförderung duüch expresse Boten weiter ausgebaut worden
«st, entzieht sich der Kenntnis Ihres Berichtefftatters . — Bei
dem baren Geldberkehr der Post ist zunächst im Postscheckdiemst
der Umsatz bei den Einzahlungen von 13,7 Millionen Mark
aus 18,6 Millionen , d. i. um 36,0 Prozent , bei den Auszah¬
lungen von 7,8 Millionen auf 10,8 Millionen Mark oder um
38,4 Prozent , gestiegen. Demgegenüber sind im Post-
anweisungsdienst die Einzahlungen nur um 2 Millionen
Mark = 6,6 Prozent , gefallen, und die Summe der auf Post¬
anweisungen ausgezahl -ben Beträge hat sich sogar um 44 600
Mark — 0,1 Prozent vermehrt . Alles in allem sind im Post¬
bankverkehr im letzten Jahre vor Einführung des Postscheck-
Verfahrens — 1908 — 73,8 Millionen Mark, im Jahre 1611
dagegen 00,8 Millionen Mark an barem Geld durch Vermitte¬
lung der hiesigen Postanstalten ein- und ausbezahlt worden.

Gegenüber dem Auf und Nieder des Postverkehrs weist
die Statistik über den Telegraphen - und Fernsprechverkehr in¬
sofern ein mehr einheitliches Gepräge auf , als hier durchweg
auch im vergangenen Jahr « eine Auswärtsbewegung zu ver¬
zeichnen gewesen ,st. Es versteht sich von selbst, daß diese
weniger bei den Telegrammen als vielmehr bei dem auch im
Fernverkehr sich immer mehr das Feld erobernden Fernsprcch-
dienst in die Erscheinung tritt ; während nämlich die von hier
abgeschickten TcleE " ruE nur um 6600 Stück — 2,7 Pro¬
zent und die in Wiesbaden augekommeNen um 8700 oder
3,6 Prozent zugenommen haben, ist die Zahl der bei dem
Telegraphenamt ausgeführten Gespräche um über 3,4 Millio¬
nen --- 29,3 Prozent gestiegen. Die Zahl der Fermsprechstellen,
die im Berichtjahr in Wiesbaden neu eingerichtet worden sind,
betrug 471; im ganzen waren Ende 1911 in Wiesbaden 6464
Fernspvcchftellen vorhanden.

— Todesfälle . In Würzburg verstarb vor einigen Lagen
an den Folgen einer Blinddannoperation der hier tvohnhafte
Staatsrat a . D. Baron v. Küster.  Die Leiche wurde nach
Wiesbaden übergeführt , wo heute mittag 12 Uhr im Trauer¬
haus« Humboldtstraße 6 in Anwesenheit des Oberpräsidenten
HensitenLeva, des Regierungspräsidenten Dr . v. Meister, des
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Polizeipräsidenten v. Schencku . a . eine Leichenfeier siattfand.
Im Anschluß daran wurden die sterblichen Reste des Ver¬
blichenen nach Mainz zur Einäscherung im dortigen Kreima-
tcrium übergeführt . — In einem hiesigen Hotel, wo er seit
einigen Tagen zur Kur weilte, starb gestern abend im
58. Lebensjahre der Hüttendirektor Lorenz Bardenheuer
aus Empel am Nioderrhein . Die Leiche wird nach Cöln über-
geführt . — In seiner Wohnung Eltviller Straße 12 verstarb
in der vergangenen Nacht der Kassenrendamt a. D. Rcch-
nungsrat Peter F ö r st e r im Alter von 64 Jahren.

— Das Mnseumsprojekt . Gestern nachmittag fand eine
Sitzung des B a u a u s s chu s s e s der Stadtverordneten im
Rathaus statt, in der der Museums -Neubau einer Besprechung
in Anwesenheit des Professors Fischer (München ) unter¬
zogen wurde.

— Prozeß Werner . .Rechtsanwalt Dr . Beres  hat gestern
die von ihm gegen das wider den früheren Direktor der Elt-
viller Winzerzentrale Werner ergangene , auf 3 Jahve Ge¬
fängnis lautende StraframmiMuvteil eingelegte Revision
zurückgezogen,  so daß das erwähnte Urteil die Rechts¬
kraft erlangt hat.

— Zugentgleisung . Als gestern vormittag die Eisenbahn-
brücke über die Wiesbadener Landstraße bei Erbenheim
mittels zweier Schnellzugsmaschinen auf ihre Tragfähigkeit
geprüft werden sollte, e n t g I e i st e an einer Weiche eine der
beiden Maschinen. Führer und Heizer flogen links und rechts
auf das Geleise, ohne sich zu verletzen. Sofort war ein Hilfs-
zug von Wiesbaden zur Stelle , um das Hindernis zu be¬
seitigen. Der Materialschaden ist gering . Der Personen¬
verkehr wird durch Umsteigen aufrecht erhalten . — Wie uns
weiter mitgeteilt wird , ist die Entgleisung infolge unrichtiger
Wetchenstellung erfolgt . Der Verkehr mußte durch Umsteigcn
aufrecht erhalten werden, und zwar mußten die Reisenden
eine schöne Strecke zu Fuß gehen. Das Fehlen eines zwei¬
ten Gäleises wurde bei dieser Gelegenheit besonders lebhaft
empfunden.

— Zeugen gesucht. Am Sountagnachmittag zwischen
5 und 6 Uhr wurde im der hWteren Emser Straße,  Nähe
Weißenburgstrahe , ein Junge  von ca. 9 Fahren von einem
Automobil ungefähren  und eine Strecke geschleift.
Die Kleider des Jungen wurden dabei zerrissen und er selbst
trug Berletzungon davon, die ihn bettlägerig machen. Das
Auto entkam leider unerkannt . Es werden Augenzeugen des
Vorfalls um zweckdienliche Mitteilungen an die Eltern des
Kindes, A. Schönbach, Schulberg 25, gebeten.

— Ein teures Waldfest feierte am letzten Sonntag ein
junger Mann von hier , der sich in fröhlicher Daune zwei Un¬
bekannt zum Bier eingeladen hatte . Bald gesellten sich noch
zwei andere Burschen zu dem Kleeblatt . Die edle Gesellschaft
ließ sich mummehr vom ihrem Gastgeber stundenlang frethaltLn
und fledderte ihn schließlich, als er nicht mehr wollte, voll¬
ständig aus . Sie stahlen ihm einen Geldbetrag von etwa
30 M„ einen Trauring und ein Taschenmesser. Das Geld
wurde sofort durchgcbracht. Der Rest des Geraubtem konnte
den Burschen wieder abgesagt werden.

— Diebstahl aus Rot . Am Somntagmorgen gegen 7 Uhr
stahl ein Mann mm der Ecke Badenstedt- und Parkftraße einem
Milchmann , der gerade in einem der dort befindlichen Häuser
zu tun hatte , eine Kanne mit Sahne und suchte damit das
Weite. Der städtische Arbeiter Georg Riehl , der den Vorgang
bemerkt hatte , holte den Dieb ein und nahm ihm seine Beute
ab. Der Beswhlene erhielt sein Eigentum zurück, während
der Festgenommene einem Schutzmann übergeben wurde , der
ihn mit zur Wache nahm . Der Dieb, der sich Albert K.
nannte , will, da er ohne Wohnung und Arbeit sei, aus No t
gehandelt haben.

— Verhaftet und ins Untersuchungsgefängnis verbracht
wurde gestern du.rch die Kriminalpolizei das seither in einem
hiesigen Hotel beschäftigt gewesene Dienstmädchen S . DaS
Mädchen steht im dringenden Verdacht, einer Kollegin, mit
der sie das Schlafzimmer teilte , 40 M. aus dem Koffer ent¬
wendet zu haben.

— Lebensmüde. Im Wald in der Nähe van Clavemthal
wurde ein Mann erhängt  aufgefunden . Es war bisher
nicht möglich, die Personalien des Lebensmüden , der keinerlei
Legitimattonspapiere bei sich führte , festzustellen.

— Fremden-Verkehr. Fürstin Soltikoff  au ? St.
Petersburg und Se . Exzellenz General Graf Stenbock-
Fernor.  Oberstallmeister Sr . Mas. des Kaisers von Ruß¬
land, sind zu längerem Aufenthalt hier eingetroffen und Im
„Hotel Wilhelm«" abgestiegen.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch veranstalten
die Mitglieder der Botanischen Abteilung des Nassanischen
Vereins für Naturkunde einen Ausflug  in die Umgebung
von Oppenheim und Dienheim, Die Abfahrt erfolgt j Uhr
SO Min . über Mainz nach Oppenheim, von dort wird ein
Abendzug zur Rückfahrt benutzt, Gäste sind willkommen.

— Altertumskunde und Geschichtsforschung. Der vom
Wetter sehr begünstigte Ausflug des „NassauischenVereins für
Altertumskunde und Geschichtsforschung" am Sonntag nach der
Sa «lburg fand unter großer Beteiligung der Mitglieder statt.
Der Direktor des Saalburgmuseums Baurat Jacobi  emp¬
fing den Verein und stellte sich ihm in liebenswürdigster Weise
als Führer während des ganzen Tages zur Verfügung , Vor¬
mittags wurde die Saalburg nebst ihren näheren Umgebung
besichtigt; nach dem im Saalbnrgrestaurant gemeinsam ein¬
genommenen Mittagessen, ( an dem sich über 60 Personen,
Herren und Damen , beteiligten, wurde der Vfahlgraben und
die Jupitersänle besucht und aufs eingehendste erläutert . Der
Spätnachmittag wurde noch zur Besichtigung der Grlöserkirche
benutzt.

— Kleine Notrzen. Ein Kaminbrand,  der gestern
nachmitiag in dem Hanse Marktstraße 27 ausgebroehen war,
konnte von der Feuerwehr nach kurzer Tätigkeit gelöscht werden,

rrveater . Kurtft . vovtvSae.
* Königliche Schausviele. Infolge Erkrankung der Frau

Hans -Zoepffel singt in der heutigen Vorstellung „Die Fleder¬
maus " Fräulein Lina Do n in g er vom Opernhaus in Frank¬
furt a . M, die Partie der „Adele"

, * Kurhaus . DaS morgige Gartenfest , in dem auf , vicl-
seiflgm Wunsch die Tanzwalzer der Woche  durch daS
Frankfurter Ballettkorps unter Leitung der Ballettmeistertn
Fräulein Kockanowska zur Wiederholung konimen, nimmt um
8 Uh" mit einem Konzerte des Kurorchesters seinen Anfang,
es folgen ca, 9,15 Uhr die Balletworsührungen auf dem Weiher
und alsdann ein aus 40 Nummern bestehendes Feuer¬
werk.  Von 9.30—11 Uhr konzertiert die Kapelle des Infan¬
terie-Regiments Nr. 87 aus Mainz.

5Ms dem Landkreis wiesbo .Lsn. ■
Dotzheim, 11. Juni . Wir erhalten folgende Zuschrift:

„Zu der Notiz im „Wiesbadener Tagblatt ", Abend-Ausgabe,
Nr . 285, betreffend Aufstellung meiner Person zum Bür-
gcrmeisterkandidaten  seitens der hiesigen Bürger-

Vereinigung, erkläre ich hiermit , daß ich mit der Veröffent¬
lichung derselben in keinerlei Beziehung stehe. Im Gegenteil,
ich wünsche unserem seitherigen Bürgermeister Itoffäl, mit
dem ich übrigens gut befreundet bin , von ganzem Herzen,
daß er bald wieder vollständig rehabilitiert in sein früheres
Amt zurückkehrt. Hochachtungsvoll Walter T h ü r ko w,
Maglstvatsasisisdsnt in Wiesbaden , wohichaft Dotzheim." —
Wie man uns mitteilt , soll auch Herr Lehrer F a u st von hier
für den Bürgermeisterposten in ' Frage kommen. Da Herr F.
schon jahrelang hier tätig und allgemein beliebt ist, ist seine
Kandidatur sehr aussichtsreich.

— Bierstadt, 10. Juni . Am gestrigen. Tage beging ,der
hiesige Krieger - und Militärverein  das Fest seines
4 0jährigen  B e ste h e n s . Dem Iubelverein wast aus
diesem Anlaß das diesjährige K r e i s kr i e ge r f s st des
Landkreises Wiesbaden übertragen worden. Fast alle , Vereine
des Landkreises beteiligten sich an dem Jubelfeste. Ein wohl¬
gelungener Kommers  am Samstagabend im Saale „Zum
Bären ", dem ein Fackelzug vorangegangew war , leitete dir
Feststimmung ein. Die hiesigen Vereine „Männergesanßver-
ein". „Gesangverein Frohsinn", „Turnverein ", „Freiwillige
Feuerwehr" und der „Radfahrklub 1900" wirkten nach besten
Kräften an dem guten Gelingen des Abends mit . Von den 56
Gründern des Vereins , meist Krieger, im Jahre 1872 leben
noch eine stattliche Zahl. Die auswärtigen Vereine kamen
gegen Mittag von allen Seiten nach unserem Dorf« und
wurden zunächst in ihre Quartiere geleitet. Nach 2 Uhr stellten
sich die vielen Vereine um Festzuge auf . Jeder Verein haste
eine Anzahl ergrauter Veteranen mitgebrachl, welche im F e st -
zu ge besonders geehrt wurden. Der stairliche Festzugi be*
wegte sich durch die Hauptstraßen nach dem schattigen Fest-
platze in den Leidenhecken zu. Als Begrüßungschor sang per
„Gesangverein Frohsinn" die Festhymne „Die Himmel rühmen'
unter Begleitung der Kapelle der 27er. Hierauf ergriff der
zweite Vorsitzende des festgebenden Vereiirs, Beigeordneier
Karl Wilhelm Bierbrauer,  das Wort zu seiner Be¬
grüßungsrede , Er betonte, daß von den ehemaligen Veteranen,
welche 1872 den Verein gründeten. 47 an der Zahl, nur noch
24 am Leben sind. Heute ist der Verein auf 225 angcwachsen.
An zweiter Stelle sprach der Berbandsvorsitzen.de des , Kreises,
Lcmdrat Kammerherr v. Heimbnrg.  Er schloß mit einem
dreifachen brausenden Hurra auf dm obersten Protektor des
ganzen Krsegerverbandes in Deutschland, auf den Kaiser.
Oberstleutnant a . D . v. D e t t e n übermittelte die Glückwumche
des BezirksvereinS. Er sprach den Wunsch aus , daß der Bier-
stadter Verein auf der betretenen Bahn rüstig weiter schreiten
möge. Sein Hoch galt dem Bierstadter Krieger- und Militär-
Verein. Die Bierstadter Vereine trugen noch einige schöne
Chöre vor. Insbesondere weckten die Gruvvenvorführungen
der Schülerabtellung das regste Interesse der Gäste. Dre
Kapelle spielte lustige Tanzweisen, und so kam auch che Jugend
zu ihrem Rechte. Die Festwirtschaft hatte der Gastwirt der
„Stadt Wiesbaden", Karl Klein, übernommen. Mit Eintrstt
der Dunkelheit zog die Musik in die Festsäle, wo sich auch bald
ein munteres Treiben entwickelte.

Nafsauische Nachrichten.
Der EisenbacherMord.

Z= Eisenbach, 10. Juni . Aus dem Gchtändnis der ver¬
hafteten Eva Weimer  ist noch folg-ondes von Interesse : Mit
dem Steinbrecher Karst, der Vater von 9 Kindern ist, von
denen aber nur Noch7 am Leben sind, hatte die Weimer ein
heimlichesLiebesverhältnis unterhalten . Anfänglich wollte Karst
Weimer totschlagen oder totschietzen. Nach dem dachte man
an eine Vergiftung mit Strychnin oder Pilzen ; diese kam
jedoch nicht zur Ausführung . Dann wollte man ihm einen
Selzer -Wasserkrug .mit Dynamit füllen und ihm denselben in
das Bott legen. Hier wurde man aber über die Wirkung
nicht einig , so hielt man eine Bombe,nexplosion für das er¬
folgreichste Mittel zum Mord ! Eva legte die Bombe ihrem
Bruder in das Bett . Die Zündschnur hatte sie so gelegt, daß
,ke vom hinterem Teil der EisenÜachor Mühle angezündet wer¬
den konnte. Abends um 10 Uhr, als beide sich übcrzMgt
hatten , daß der Peter Weimer im Bett lag, zündete Karst die
Schnur an , woraus auch sofort die Explosion erfolgte . Karst
und seine Geliebte sahen zu dem Fenster hinein , ob ihnen der
Mudplan geglückt war , und als sie gesehen hatten , daß Peter
Weimer regungslos , wir tot im Bett lag, machten sie sich aus
fconi Staub und gingen ruhig nach Hause, damit der Ver¬
dacht nicht auf sie gerate . Auch am anderen Morgen ging die
Weimer nicht gleich im die Mühle , um, wie gewöhnlich, das
Bett zu machen und das Zimnrer herzurichten . Erst nachdem
die Weimer von Oaseinwohnern darauf aufmerksam gemacht
wurde , daß in der Mühle etwas passiert sein müsse, weil die
Fenster demoliert und die Läden heruntergerisseu seien, begab
sie sich dorthin . Sie stieg durch das' Fenster ein und war sicht¬
lich entrüstet über die Tat , worauf sie das ganze Dorf in
Alarm setzte. Zunächst nahm die Weimer die beiden Gewehre
ihres Bruders vom der Wand und überbrachte sie ihrem Ge¬
liebten Karst ; die Zündschnur, die noch aus der Wand her-
ausragte , hatte sie vorher beseitigt, ebenso die zersprengten
Eisentei'l« der Bombe, um jeden Schein eines Verbrechens
ihrerseits zu verwischen. Sie hielten es für ausgeschlossen,
daß sie der MoMut bezichtigt werden könnten. (Uns schickte
die Weimer vor einiger Zeit noch eine Berichtigung , in der
sie uns mit dem Staatsanwalt drohte, wenn nicht alles zu-
rückgcnommen würde , was von ihr und Karst behauptet wor-
den war . Die Red,)

$

Iit. Könizstcin i. T .. 9. Juni , Di - G r oßh e rz o gin.
Mütter von Luxemburg  trifft in den nächsten Tagen
zu ihrem diesjährigen Smnmerausenthalt auf dem hiesigen
Schlosse«in. -

ht Hosbn« i. T ., 10. Juni . In den Obstkulturen des Vor-
taunuslandcs tritt der Apfelwickler  in solchen Riesen-
mmgcn auf daß ganze Strecken von Baunien buchstäblich kahl
gefressen sind. Die Aussichten auf eme guie Obsternte smd IN
manchen Dörfern völlig venüchtet, — Gleich verheerend tritt
in den Eichenb-ständen unserer Wälder der Eichen-
Wickler  auf.

Nus der Umgebung.
5. Kongreß deutscher Handelsagenten.

Frankfurt a. M., 11. Juni . Die Verhandlungen am
Montag begannen mit einen, Vortrag des Herrn Richard
Lau ge (Stettin ) über „Die Frage der Gewerbe-
Legitimationskart  e". In einer einstimmig ange¬
nommenen Resolution ivurde es als notwen,big bezeichnet,
die Bestimmungen der ReichSgetvoobrovdnung, betr . die Ge.
werbe-Lcgitimationskarte , von Grund auf zu ändetzn, weil
diese vom Agenturgewerbe wie vom gesamten Kaufmanns«
siaud als entwürdigend empfunden wird . Rechtsanwalt
Kurt Jacusiel (Berlin ) sprach über die neuesten Ergeb¬
nisse der Literatur und Rechtsprechung im Agenten,
fragen.  Zu dem gleichen Resultat , daß das Agenturge-
werbe durch die Gesetzgebung ungünstig gestellt ist, kam
Rechtsanwalt Dr . Karl A l b r c cht (Hamburg ), der über das
Thema : „Welche Verbesserungen bringt der österreichische
HanbolSgesetzentwurf?", sprach. Den Schluß der Vormittags-
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bei atu ngen bildete ein Referat des Herrn Eugen Herz-
berg  über „Die Handelsgebräuche im Agentzûgewerbe urid
die Notwendigkeit eines Ausbaues der gesetzlichen Bestim-
inungen ."

Mir . Darwstadt . 10. Juni . Die P o st k a r t e n s l u g -
uoche der G - ohherzogin  nahm heute, von Mrnstrgeni
Wetter unterstützt , einen sehr flotten Fortgang Auf dem
weiten Execzie-vpilah vor der Stadt am neuen Bahnhof , bcx
abgesperrt und nwr gegen ein Eintrittsgeld von 20 Pf . zu be¬
treten war , fanden sich wohl über 10 000 Menschen ein . Die
Fest- und Flugzeugkarten , sowie die von der Grotzherzogin
selbst in Livadia he-rgesteWen Bilder der gratzherzoglichen
FamAie fanden reißenden Absatz. Sämtliche fünf hiesigen
Militärkapellen spielten von 4 Uhr ab.

Gerichtliches.
Aus den Wiesbadener GerichlssSlen.

* Die Dotzheimer Bürgermeisteraffarc . Heute Diens¬
tag ite-ht vor der Strafkammer  Wiesbaden die bekannt
Affäre gegen den Bürgermeister Rossel  von Dotzherm, die
Pelizeisergeanten Schmitts  und Di  t t m a r erneut an.
Bürgermeister Rossel  war bekanntlich Ende Februar v. 5̂-
von der Strafkammer von der Anklage der Unterdrückung
einer Anzeige und Annahme von Geschenken s r e i ge¬
sprochen,  die Polizeisergeanten Schmitts  und D i t t -
m a r wegen Nichtverfolgung einer strafbaren Handlung m
je 1 Monat Gefängnis  und der Maurer Herborn
wegen Beamtenbestechung rn 7c> M. Geldstrafe
genommen worden . Die Maurer Weiß  und ^ a g e r wur¬
den von der Beihilfe zur Straftat des Herborn feiges paochen.
Der Affäre , die durch di»e Händlerin Lehr aus Dotzherm ins
Rollen kam dadurch, daß diese sich beim Kreisausschußiekretar
Werkmüller darüber beschwerte, daß sie wegen erner ^Über¬
tretung vor dem Amtsgericht habe erscheinen müssen, wahrend
d,e Sache Herborn durch eine Strafverfügung abgemacht wor¬
den sei, liegt folgender Sachverhalt  zugrunde : Am
Abend des 8. April 1909 kam der Maurer Herborn in ange
heilertem Zustand von einem Richtfest in Wiesbaden nach
Dotzheim. Zu ihm gesellten sich die Maurer Adolf Weiß und
August Jäger . Das Kleeblatt zog darauf mit Gcfohle in den
Ort ein . Der PoLizersergennt Blume ermahnte sre alsoaw
rur Ruhe . Dies hatte einen kurzen Erfolg . Bald darauf
wunde der „Gesang " fortgesetzt, so daß sich Blume , zumal
Hcrbgvn die Angabe seines Namens verweigerte , noch zwc:
Kollegen he-rbeirufen mußte , die er in den Polizeisergeanten
Schmitts und Dittmar fand . Diese trafen nun wieder mit
den Radaubrüdern zusammen . Es kam zu einer Anrempelei.
Dabei fiel einer der Beamten zur Erde und « chm̂ ts wurde
die Litewka zerrissen. Endlich gelang es, die Exzedenton nach
dem Wachtlokal zu bringen , wo alsbald der Eintrag des Ditt¬
mar ins Wachtbuch erfolgte , wonach es sich um Widerstand
gegen die Staatsgewalt , tätlichen Angriff , Sachbeschädigung,
Gefangenenbesremng usw. handelte . Herborn erschien tago
darauf wieder aus der Wache und bat , doch keine Anzeige zu
erstatten , er wolle ja den Schaden wieder gut machen. Tat¬
sächlich erhielt auch Schmitts 30 und Dittmar 20 M. von ihm.
Es erfolgte darauf nur Anzeige wegen ruhestörenden Lärms,
die vom Bürgermeister mit 9 M. bestraft wurde . Indessen
soll aber eine Anzeige im Sinne des Antrags im Wachtbuch
Vorgelegen haben , die nach Bekundung des Polizeiwacht¬
meisters Frosch  und des früheren Gemcindesekretärs m
Dotzheim, Conrad,  unter den Tisch gefallen sei. Das
Reichsgericht  hat nun rn seiner Sitzung vom 21. Sep¬
tember v. I . auf Revision des Staatsanwalts das U>rteil , inso¬
weit eS den Bürgermeister Rossel betrifft , aufgehoben und
die Sache an die Borinstanz zurückverwiesen, die Mn den An¬
geklagtem Schmitts und Dittmar eingelegte Revision aber
verworfen. Die beiden suspendierten Polizeibeamten setzten
aber mit Erfolg das Wiederaufnahmeverfahren
durch, indem sie in der Hauptsache das Zeugnis der Haupt-
belastungszeugen Frosch u.nd Conrad aufs erheblichste an-
griffen . Die erneute Verhandlung gegen Rossel wurde mit
der Verhandlung gegen Schmitts und Dittmar zur gemein¬
samen Verhandlung verbunden . Für die Verhandlung sind
zwei Tage vorgesehen.

we. Der ungetreue Verwalter . Der Verwalter Gott¬
fried Sp . von Kiedrich,  derselbe , welcher vor einigen
Tagen erst wegen Betrugs von der hiesigen Strafkammer
verurteilt worden ist, stand am Samstag wiederum vor Ge¬
richt wegen einer Reihe zum Nachteil seines Prinzipals ver¬
übter Straftaten . Der Mann hat acht Kinder . Er bezog
neben freier Wohnung und gewissen Nutznießungen 100 M.
Monatsgehalt . Das scheint zur Bestreitung der Unterhalts¬
kosten nicht gereicht zu haben, und er soll sich zunächst ,»so¬
fern der Untreue ' schuldig gemacht haben, als er bezüglich
einer Menge Geflügel sowie eines Barbetrages von 500 M.
zum Nachteil seines Prinzipals verfügte . Ferner soll er dre
verschiedensten Gebrauchsgegenstände, darunter echte Spitzen
sowie ein seidenes Kleid, entwendet, verschiedenes ihm zum
Gebrauch überlassenes Bettzeug unterschlagen, Mn einer ge-
fälschten Urkunde Gebrauch gemacht, seinen Pnzxpal um
110 M. betrogen und ihn des weiteren zu betrügen versucht
haben Der Angeklagte stellte sämtliche ihm vorgeworfene
Straftaten in Abrede. Eine große Menge von Zeugen war
in der Sache geladen. Das Urteil , welches nach v-elstundiger
Verhandlung gefällt wurde , nahm den Di-ann in 8 Monate
Gefängnis unter Anrechnung von 3 Monaten Unter¬
suchungshaft. _ r ,

F . C. Der Stiefvater . Der Schlosser Emil B. hat im
Varizen und diesem Fahre seine 1^ - und 4jährigen Stief¬
töchter mit einem Ausklopfer, manchmal sogar mit dem um¬
gekehrten Teil , mißhandelt,  so daß die Kinder ganz er¬
hebliche Verletzungen am ganzen Körper davontrugen . Wegen
gefährlicher Körperverletzung erhielt B. wm « cho f f e n -
g e r i cht 100 M. Geldstrafe . Der Amtsanwalt hatte drei
Monate Gefängnis in Antrag gebracht.

Kus auswkirtigen Gerichtssälen.
Raub und Mordversuch?

rmk - Darmstadt , 8. Juni . Die S chw u r g er ich t 8 -
Verhandlung  gegen den M Fchce alten vorbestraften
Lud. G ö l z von Schönbevg wegen des an dem 71 Jahre mren
Trödler L. Falk am 4. März verübten Raubmordversuchs
endete mit der Verurteilung des Angeklagten, dem mildernde
Umstände versagt wurden , zu 10 Jahren Zuchthau.
und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte. Auch nach dem

Urteil beteuerte er seine Unschuld, nahm aber sofort die
Straf « an.

Kapitän Bartels abermals freigesprochen.
w. Kiel, 11. Juni . Das Oberkriegsgericht  sprach

den Kommandanten des Kreuzers „M ü n che n ", den
Fregattenkapitän Bartels,  von der Anschuldigung frei,
das BootSunglück am 26. Oktober 1911, bei dem sechs Mvnn
der Besatzung den Tod fanden , mitverschuldet zu haben. Auch
in der ersten Instanz wurde Bartels frei gesprochen.s>

V. E . C. Ein Urteil des OberverwaltungSgerichts über
das Freimaurertum . Ten höchsten preußischen Vcrwal-
tungsgerichtshof beschäftigte dieser Tage die Frage , ob das
Freimaurertum religiöse Zwecke verfolge. Der Senat ver¬
neinte sie. Gegenstand deS Rechtsstreits war ein Einspruch
des Landrats des Kreises Lonnes, gegen die Eintragung eitnes
von fveimauerischer Sette gegründeten Alumnatvvreins zur
Errichtung Mn Schülerheimcn mit dem Sitz in Lennep in
bas Be-reinsregister , weil der Verein religiöse zwecke veirsolge
(vergl. ß 61 BGB .). Der Bezirksausschuß zu Düsseldorf faßte
die Zweckbestimmung des Vereins nicht dahtn auf , daß er
religiöse Zwecke im Sinne des 8 61 BGB . verfolge und auch
aus seinem Zusammenhang mit dem Freimaurertum gehe
das nicht hervor . Auch dieses verfolge keine religiösen Zwecke.
Für diese Auffassung stützte sich das Gericht auf ein Gutachten
des Vorsitzenden des Deutschen Freimaurerbundes , das dar¬
legt, daß im Freimaurerbund keine bestimmten
religiösen Anschauungen  gelehrt oder bekämpft
würden , daß er vielmehr das religiöse Urteil seiner Mit¬
glieder unbeeinflußt lasse. Dem stehe nicht entgegen, daß
der Bund sein Wirken aus der Grundlage eines allgemein
religiös -fibtlichen Empfindens aufbaue und dieses . zu bor-
tiefen trachte. Das Obervorwaltungsgericht bestätigte in
höchster Instanz diese Entscheidung, die vom Landrat als un¬
richtig angesochten war . •

w. Der Lehrer als Prüfling . Ein Wjähriger P r i v al¬
le h r e r gab sich im Juli vorigem Jahres am König!. Gym¬
nasium in Münster (Eifel ) für seinen 29jährigon Schüler
aus und legte für diesen die schriftliche Prüfung ab. Die
Prüfung siel vorzüglich aus . Der Schüler verriet aber später
aus Angst den Betrug . Di«. Strafkammer verurteilte Schüler
und Lehrer wegen gemeinschaftlicher, einfacher Urkunden
f ä I s chu n g zu je 3 Monaten Gef än g n i 8.

* Militärgerichtliche „Öffentlichkeit". Wie der „Franks.
Ztg ." aus Breslau  mitgeteilt wird, stand dort ein Offi¬
zier vor dem Oberkriegsgericht des 6. Armeekorps. Es sollte
auf die Berufung des Gerichtsherrn gegen das vom Kriegs¬
gericht der 12. Division in Neisse über den Offizier gefällte
Urteil verhandelt werden. Name, Regiment und Vergehen
des Offiziers wurden nicht genannt , die Öffentlichkeit wurde
während der ganzen Verhandlung „wegen Gefährdung der
Disziplin " ausgeschlossen. Es waren fünf Zeugen geladen.
Das Oberkriegsgericht erkannte : Die Berufung des Gerichts¬
herrn gegen das kriegsgerichtliche Urteil wird verworfen . —
„Bei einem solchen Verfahren kann von moderner Justiz nicht
mehr die Rede sein", meint die „Franks . Ztg." mit Recht.mehr die Rede sein", meint die „Franks . Ztg." mit Recht.

Sport.
Pferderennen.

* Hoppegarten, 10. Juni . Flibustier -Rennen . 5000 M.
1. Buggenhagens Jeme ! (Wenschl. 2. Hades. ,3. Schorwrunn.
38'10' 17 13, 15:10. — Gouverneur-Handikap. 6200 M.
j . ' jj . Beutlers Rex IT (Rastenbevgcr) , 2- Fwe öClock,
3. Maruschka. 68:10 ; 21, 19, 47:10. — Sierstorpff -Memorial.
13 000 M. 1. .Krügers Nelson (Rastcnberger) , 2. Eltzchen,
3. Miriam . 51:10; 21. 28:10. — VerlosungS-Rennen. 3200
Mark . 1. vr . Rieses Piccolo (H. Teichmann) , 2. Bilbao,
g. Merveille. 71 :10; 13. 11. 19:10. — Preis der Diana.
25 000 M. 1. R. Haniels Einsicht (Rice) , 2. Flagge, 3. Esche.
117:10; 20. 11:10. — Irrwisch -Rennen . 3000 M. 1. H. Suer-
mondts Wahrheit (Schläfke) , 2. Coco, 3. Grele . 20 :10: 12,
18 18:10. — Seahorse-Rennen. 5000 M. 1. R. v. Wallen-
bergs Hasard (Müller ) . 2. Marc Aurel , 3. Stradella und
Waterman wies Rennen . 19:10; 15, 18:10.»

* Turnverein Wiesbaden. Die 1. Faustballmannschaft des
Turnvereins gewann am Sonntag in Maiun die Bezrrks-
mersterschaft  im Faustball gegen den Turnverein Mainz
1817 mit 123 zu 119 Bällen . Die Mannschaft spielt mfolge-
dessen in Aschaffenburg bei dem diesjährigen Kreisturnfest . _

* Fußball . Die erste Mannschaft des Wiesbadener Fuß¬
ballklubs Viktoria siegte vergangerren Sonntag in Dotzherm
gegen den dortigen Fußballklub Britannia 2 :1. Halbzeit 0 :0.
Die Mannschaft Viktorias war unvollzählig.

* Der Dotzheimer Radlcrklub 1902 feierte am Sonntag
und Montag sein lOjähriges Stiftungsfest , verbunden mit
Preis - und Blumenkorso und Preis -Reigenfahren. Der , Fest¬
tag brachte interessante Veranstaltungen des Radsahr;Ports.
Dis Ergebnisse deS Preisfahrens  sind folgende: a) Korso-
fahrend 1. Abteilung: 1. Preis „Frisch aus) . Erben^ rm (21
Punkte ) 2. Abteilung : 1. „Wanderlust", Nordenstadt (20) ,
8 Abteilung: 1. „Radfahrverein 1897", Bischofsheim Mainz
(168 ) Mumenschmuckvreise erhielten in der 2. Abteilung
Radfahrverein 1904", Wiesbaden, in der 3. Abteilung 1. „Rad-

Touvenkluü", Wiesbaden, b) Reigenfahren : 1. ^Debulreigrn
mit Saalmaschinen : 1. „Frischauf ", Erbenherm (9.8) . 2. „Stab»
sahrverein 1904", Wiesbaden (9.4) , 2. Schulreigen mrt Douren-
maschimn: 1. „vorwärts ". Rüsselshcim (11Ä , 3. KUsttttgen
mit SaalmasöKnen : 1. „Radfahrverein , 1897", MschofSheim
(14) . 4. Kunstreigen Mit TourenmaiÄmen : 1. „Radfahrver-
rin", Nieder-Olm (13.5) .

* Leichtathletik. Zu den am vergangeiien Sonntag m
BischofSheim  stattgeftmdenen olympischen Spielen waren
Lnn Sportverein Wiesbaden.  G . B." . die Lauser
L pstsch-r Morell. Ramspvtt . Sauer . .R. Zmcke entsandt wor¬
den denen es bei scharfer Konkurrenz gelang, in den Lärlsen
über 50 Meter , (sen.) . 100 Meter und 500 Meter die ersten
Dlätze zu belegen. In den übrigen Laufen (5000 Meter.
1000 Meter , 50 Meter (jnn .) und 400 Meter S afette ) koMlen
die Vertreter des Sportvereins an zweiter Stelle das Ziel.

^ ' ^» ^ ltbletische Weltrekords. In Amerika sprang b-i den
Ausscheidnngskämpfen für Stockholm Horine, , ein listahriger
Kalisornier , der erst kürzlich mit 2.006 Dceter einen Weltrekord
im Hochsprung schuf, letzten Freitag 2.04 Meter . Jame»
Duncan erzielte im Diskuswerfen aus dem 2.1chMeter-Kre,s
44 44 Meter , aus dem 2 50-Meter -KrciS 47B6 M^ler . zwei
Leistungen, welche die früheren Weltrekords bedeutend ubcr-
treffen . Im Stabhochsprung stellie em imiger Anfänger mtt
3.985 Meter einen weiteren Weltrekord aus . Abel Kiwat lief
1500 Meter in 3 Min . 564L Sek. Eme„derartige Leistung hielt
man vor einigen Jahren noch für unmöglich.

* In der Segelrenatta um den Eintonnen -Vokal. die am
Sonntag ailf der Kieler Föhrde vor sich gu'g, wurde die eng¬
lische Jacht „Bunth " Siegerin vor „Quo vadis -Norwegen
und „Wchdspiel 16"-Deutschland (Rennau),. Der Sieger des
Voriahres war die deutsche Jacht „Windspiel 15 . — Bei der
2. Wettfahrt um drn französisischen Emtvnnenpokal, die am
Montag in der Kieler Föhrde stattfand , getoann die deutsche

Vertreterin ,„WindspiLl 16" ,in 2 Std . 30 Win. 43, Sek. «egen
„Momo". di« 2 Std . 33 Win. 5 Sek. brauchte. Dritte wurde
die dänische Jacht ..Nurdung 2". ,

* Die des WeltseHi'ens Fecyr-'
sportvwein nahm vor zahlreichen Zuschauern einen iehr an¬
regenden Verlauf . Unter der sicheren fachmemnischen Zeitung
der Herren Hauptmann O. Kessetring.und Fechrmeistep Wal-
biati wickelten fick die heißen Trefsergange ohne 2>s?ru .ig ab.
In den vier Waffen : Florett . Duelldegen, leichter « cckel und
schwerer Säbel errang Herr Ed. Hagelauer 5 Siege darn^
folgen die Herren : Rücker. Arnd, Roedlcr und SeiNsrt . --er
heiß umwordene Preis , ein getriebener Silberhumpen im Werre
von 200 M„ konnte erst nach sehr spannender Stichmensur mrt
Rücker von Hagelauer errungen werden.

* Am zweiten Berliner Rcgattatag war Das Wetter luht
und regnerisch. Rechter Seitenwind peyinderte die äußeren
Startplätze . Großer Einer : 1. Martin Stahnte (Rv. Wratis-
wvia-Brcslau ) ) 7 :45, 2. vr . Bernhard von Gaza
Berlin ) 7 :49, 3. Kurl Hofmann (Mainzer Rv.) 8 .35. ttrnir
Mascklinann (Frankfurter Rv.) bei 1400 Meter aufgegeben.
Starke " gewann sicher mit 2 Längen. — Großer Preis vmr
Berlin Vierer ohne Steuermann . 1. Ludwigs Hafner
Ru der ver  e in  6 :57. 2. Germania Rkl. Limburg 7:03?Z.
3 Mainzer Rv. 7B5ftz. 4. Rv. Sport Germama -Stettm 7 :08.
Mit 2Vj.  Läntz'Nr überlegen gewonnen. -— Im 58i!torio Ŝpäter
ebne Steuermann siegte der Lndwigshasener Ruderverem
üb-rlemn über den B. R .-V. 75 und Spindlersfeld . Im deut-
scven Vierer konnte der Köpenicker Ruderklub vor Hellas-
Berlin landen.̂ Den Ehrenpreis im Junior -Emer errang Georg
Voth vom Rostocker Ruderklub. Vierer ohne
Ktenerinann siegte der Berliner Ruderklub. 5̂M ..zumoren-
Achter errang Sport - Borrussia - Akrttn den Preis . VomRt-i-liner Hellas und zwei anderen Veremni wurde Protest
aeaen das Rennen eingelegt. Aus dem Rennen des. Zweiten
Einers ging Martin Martens , Kosmos-Hamburg , als
hervor Die erste Abteilung des Grunaner Vierers sah
das zweite Boot von Wrattslavia -BreSlau vor den völlig er¬
schöpften Alemannen als Sl ^ er. In zweiten llb-eilung
im lebten Rennen bot sich noch emmal em scharfer Kamps, dm
Wikiim-Berlin gegenüber der Posener Germania für steh enr-
scheiden konnte. Den Junior -Einer gewann der Rostocker Ruder-
klub vor der Ruderriege des Akademischen Turnverems

" » (KAmimwett In Charlotten ourg  gewann der
Berliner Schwimmklub die H°chsee-S !afettr . Hellaŝ Na^ eMrgdie Springer - und die Große Stafette . Kellner das Rücken¬
schwimmen, Kühne (Berlin ) das
Lei v z i a siegte Hellas-Magdeburg rm Leipziger Stadtpreis,
Wiese? (Leipzig) im Hauptspringen. Mundo (Destan) über
die kurze Strecke. , , _ .. „

* Radrennen . Die Radfernfahrt Nur über g-
München - Nürnberg  über 366 Kilometer gewann sranz
Suter (Zürich) , der total erschöpft am L^ le ewttaf .̂rmstadrwurde Hans Hartmann (Schwabach). — VN Darm na  v
siegte in der Meisterschaft von Hetzen (L000 MetM) B^ ttnger
(Frankfurt ) in 1 Min . 44 Sek. vor « chaumberger Mmnz)
und Barth (Kostheim) . 3m ^ tWren (2M0 Keier ) g^wann den Endlaus Meher (Ludwigshafen) m 4 .67,2. Vm
Prämienfahren (1000 Meter ) bliebt Bettmger (Ludwigshafen)
Sieger in 4 '3 2 vor Barth (Kostheim) und chiüller (Eoln) . ^>m
Mannschaftsverfolgungsfahren (2000 Meter ) Wrd ^ ^ etttngerund Barth erste. Das Entschadigungvsahren über 2000 Me.er
landete Jakob Esser . (Coln) in .̂3 :58 3 vor Schmitter (Coln)
und I . Würz (Mainz) . — In Berliw - Zehlendorf
siegte im ersten Praimerftahren F. Itellbrmg . iM SeitenVrämienfahren F . Hofftnann. Im Mannschaftsfahren
(15 Runden) „Concordia" in 6 :35%, im « mndensahren legten
F. Soffmann -Stellbring 40.710 Kilometer als £ ^ 3^ ° ZT
Oän Scheveningen  gewann der Berliner ^ anke das 30
Kilometer-Rennen vor van Gent und dem AmsrikEr CMim.i 00 - Kilometer - Meisterschaft von Ber
gion "gewann Artur Vanderstuvft in 1:14:22,2 vor Goor uno_ ! <? ,. (Rabfetnf « 5rt rund um Frank¬
furt  gewann "der Berliner Aberger, der die ,301 Ki^ Eler
lange Strecke in 11 Stunden 4 Minuten zusucklegte. Dickt
hin§ r ihm folgten Sievert (Berlin ) und Ludtmg (>sotzenheinij.

der Klasse der Amateure (236 Kilometer) wurde Mn 91
Teilnehmern Zimmermann (Darmstadt ) m 9̂ Stunden 2 Mimerster — D -r Große Preis von Dresden  über
Kilometer mußte infolge des schlechten Wetters ausfallen und
wird am nächsten Montag ausgefahren.

* Der Graditzer Rennstall bat durch die letzten bedeuten
den Erfolge seine Gewinnsumme auf fast 80O000 M.
Den Silbemen Schild, den Gulliver II imeder au Gra tz
brachte hat das Hauptgestirt nunmehr neunmal gewonnen,
zum erstenmal 1868 durch Primula . Gulliver II allein ge-
ivann in diesem Jahre schon 105 620 M. _ _

OermischLes.
Brände . München.  9 . Juni . Vergangene. NaZIin bem 6rÔ en, 30 Meier icmgen ^nger der DütN -̂n-»

mantelsabrik von Leerburger ein großer Lagerbrand, dem eme
große Anzahl Damemnäntel zum Opfer fielen. Der Schwaden,
den des Leiter nngerichlei ift enorm. Ursache, ob
Brandstiflung oder Unvorsichtigkeit eines Arbeiters vorlregt,
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden. — Pa i sau .
g. Juni . In Frauenau bräunte da» Anwesen de§ Ökonomen
Schneeberger vollständig nieder. Das Kind des Befitzers,
welches sich in dem Augenblick, als das reeuer ausbrach, alletri
auf dem Besitztum befand, wurde als verkohlte Leiche ausge-
funden. — Salzburg  9 Juni Em Großfeuer m der Orb
schaft Manning äscherte fünf große Bauecngehofte etn. Sm»
Feuer , das auf einem Acker ausgebrochen war , ist aus Brand¬
stiftung zurückzusühren. Der Schaden, den das Feuer , ange¬
richtet hat , ist sehr groß. — Hal l e a . d. S . 9. .Junn In
Wiedemar bei H-alle a . d. entzündete der -Blxb exn ©ebaubt-
eines Gutshofes . Bei den Löscharbetten. brach das Dach zu¬
sammen. Dabei wurde der Sattlermeister Radiwitz schwer
verletzt. Der Schmiedemeistcr Wust wurde durch erneu Balken
erschlagen, der Ortsvorfteher Müller schwer verletzt.

Vom Blitz erschlagen. München,  9 . Jum . Gefter.r
abend wurden während eines schweren Gewitters , welches über
den Ort Gotzing niederging und an bm Kulturen , großen
Schaden anrichtete, zwei Arbeiter der Münchener stadttschen
Wasserleitung vom Blitz getroften und auf oer , Stelle getötet.
Zwei andere Arbeiter wurden zu Boden gefchleudert, kamen
aber nur mit dem bloßen Schrecken davon. . .

Ein schwerer Automovckunsall. Berlin,  10 . Jum . Der
Kaufmann Reger (Charlottenburg ) fuhr in der Nacht zum
Sonntag mit seinem Schwager Halfter von Breslau nach
Reichenbach im Automobil. Halfter iteueri : . Etwa wer Kilo¬
meter von Jordansmühle verlor der Führer die Gewalt über
den Wagen. Das Automobil üüerschlug sich m der Längs¬
richtung imd begrub den Kaufmann Reger unter sich. Halfter
wurd : hinausgeschleudert und blieb unverletzt. Reger, fand
sofort den Tod. Der schwere Wagen .hatte ihm das Ruckgrai
gebrechen und den Unterleib ausgerissen. Die herbstgerufene
Polizei und der Arzt fanden, als sie,an der unfallftelle an¬
kamen. nur noch einen rauchenden Trümmerhaufen , vor. ---ns
Benzin war in Brand geraten u>id der große i exwo-
dicrte. Der ganze Wagen sowie die Leühe des Kaufmanns
Rcoer waren vollständig verbrannt . . ^

Ern blutiger Wirtshaus -Krawall. Berlin.  10 . Juni.
Ein blutiger Krawall , bei dem 7 Personen mehr oder weniger
schwer verletzt wurden, spielte sich in der Nacht zum Sonnrm
■m Her ß̂rieüener (Strciüe ob. einer dortigen Wiriiä )-.st
hatte am Snmstag der Wirt zwei
an bie öuft ctefefei. Exmge Stunden spater fxrhx exn Auto vor
dem Lokal vo? Ihm entstiegen 6 Männer , darunter die derben
^erbvrekler Die Rswdies zertrümmerten zunächst dxe gxyse
Ladenscheweiind drangen daim in das Lokal ein. in dem sich
außer dem Wirt und zwei erwachsenen Kindern noch mehrere
Gaste befanden. Die Exzedenten zerschlugen bns gesamte
Mobstiar und hieben dann mit Stikbl» und ^.isihbemen, Schlag¬
ringen . Glasern . Flaschen und Metzern aus die un Lokal an«.
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w - send-n Personen ern . Als Polizei erschieß ergriffen die
Exzedenten die Flucht . Alle Anwesenden Hab« so schwere
Verletzungen erlitten , das; sie sich in ärztliche Behandlung be¬
geben mutzten . , . . o- ,

Massen «crgiftung bei einem Hochzcrtsmahle . Reck¬
linghausen,  10 . Juni . Vierzig Personen , die in der
Gemeinde Lienen an einer Keckheit teilgenommen hatten , nnd
unter Vergiftungserscheinungen zum Teil schwer erkrankt.
Eine Frau ist bereits gestorben . t _

200000 M . Kaution . Dortmund.  9 . Ju -n . Der,iert
Amrust 1910 in Untersuchungshaft befindliche .Bücherrevisor
Hartwig , der bekanntlich die rechte Hand des Bankiers Ohm
von der verkrachten Niederdeutschen Bank war , ist gegen
.Stellung einer Kaution von 200 000 M . auf freien Futz gesetzt
worden . _ _

Handel, Mnstrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Schuldverschreibungen der Nassanisch .cn Landesbank,
Laut Bekanntmachung im Anzeigenteil der vorliegenden
Zeitung legt die Direktion der Nassauischen Landesbank zu
Wiesbaden 2 Mül.  M . 4-proz , Schuldverschreibungen der
Nassauischen Landesbank , Buchst . W . zu 100 Proz ., und 2 MdI.
Mark 3 %proz . Schuldverschreibungen , Buchst . X. zu 97.50
Proz . zur öffentlichen Zeichnung auf . Die Zeichnung findet
vom 17. Juni ab bis 6. Juli 1912 einschließlich statt ; früherer
Schluß bleibt Vorbehalten . Die Abnahme der Stücke kann
sofort erfolgen ; sie hat bis spätestens 20. Juli 1912 zu ge¬
schehen . Beide Anleihen sind bereits an der Frankfurter
Börse eingeführt . Die Schuldverschreibungen der Landes¬
bank sind mündelsicher , sie werden von der Nassauischen
Landesbank zu Vorzugssätzen in Depot genommen und lom¬
bardiert ..

* Eine Ermäßigung des Reichsbank -Diskonts ? Der
Zentiaiausschuß der Reichsbank wird auf morgen berufen.
Der Vorschlag geht dahin , die Zinsfüße um % Proz . zu er¬
mäßigen,

Industrie und Handel.
* A .-G. J. Brüning u . Sohn in Langendiebach . Dieses

Institut , das sich hauptsächlich mit der Fabrikation von
Zigarrenkästehen und Wickelformen befaßt , beschloß zur Be¬
triebserweiterung die Erhöhung des Aktienkapitals von l “i
auf 2% Mill . M,, ferner die Ausgabe von 1000 000 M. Schuld-

.Verschreibungen . Die nötigen Bedingungen der Ausgabe
bleiben dem Aufsichtsrat überlassen.

* Die A.-G. für überseeische Banmiiemehmnngen in
Berlin , die der Deutschen Bank und der Deutsch -Übersee¬
ischen Bank nahesteht , wird eine Dividende von 7 Proz . vor
schlagen.

* Dis Deutsche Indnslriegas -A.-G. in Mannheim wurde
im Samstag mit einem Aktienkapital von 750 000
Mark unter Beteiligung der Süddeutschen Diskontogesellschaft
und der Firma Gebrüder Röchling in Saarbrücken gegründet.
Ihr Zweck ist Herstellung und Verkauf von Sauerstoff und
Wasserstoff . Die Gesellschaft ist aus der Ende 1910 gegrün¬
deten Süddeutschen Industriegesellschait m . b . H. hervorge¬
gangen . Sie ist an der Schweizerischen Industriegas -A.-G. in
Schaffhausen und an der Mitteldeutschen Sauerstoffgesell
Schaft m . h. H. in Berlin namhaft beteiligt.

* Die A.-G. Mitteldeutsche Hartstein -industrie in Eiein-
sieinheim bei Hanau hat bei 99 14-5 M. (i. V. 64003 M.) Ab¬
schreibungen 110 418 M. (88 716 M.) Reingewinn erzielt,
woraus , wie schon gemeldet , wieder 5 Proz . Dividende verteilt
werden.

* Bei der Deutsch -Überseeischen Elektrizitäts -Gesellschaft
Betrugen die Betriebseinnahmen der elektrischen Straßenbahn
Valparaiso , A.-G., im Januar 461 030 (i. V. 482435 ) Papier-
Pesos , und die der La Transatlantica Compania de Tranvias
Eleciricos , Montevideo , im Januar 126 464 (J14 118) Gold -Pesos
und im Februar 127 132 (110 427) Gold-Pesc -s, also seit 1. Jan.
253 591 (224 546) Gold -Pesos.

* Niederlausitzer Kohlenwerke in Berlin . Die General
Versammlung soll auch über Angliederung der Aktiengesell¬
schaft Glückauf , Schacht in Blumroda (Aktienkapital 665 000
Mark), beschließen.

* Die „Rheingold “ Fähnlein u. Ko. (Rheingauer Schaum¬
weinkellerei , A.-G. in Schierstein ) weist nach 33429 M. (i. V.
52 295 M.) Abschreibungen einen Reingewinn von 27 057 M.
(102 777 M.) aus . Über die Verteilung wird nichts ersichtlich
gemacht.

* Gesellschaft für Lindes Eismaschinen , A.-G., Wiesbaden.
Die Internationale Sauerstoff -Gesellschaft , A.-G. in Berlin,
deren Gesellschaftsvermögen bekanntlich unter Ausschluß der
Liquidation an die Linde -Gesellschaft übergeht , legt ihren Ab¬
schluß für das Jahr 1911 vor . Danach ergab das Warenkonto
9754 M. (i V. 9116 Mi), das Gewinnanteilkonto 156 237 M.
(81] 714 M.). Nach 31 626 M. (1837 M.) Abschreibungen ver¬
bleiben 74 414 M. (51120 M.) Gewinn , aus dem , wie bereits
mitgeteilt , 7 (5) Proz . Dividende auf 800 000 M. Aktienkapital
verteilt werden.

Verkehrswesen.
* Hambnrg -Amerika -Linie . Die Direktion der Diskonto-

Gesellschaft , die Deutsche Bank , Filiale Frankfurt a . M„ und
die Filiale der Bank für Handel und Industrie , Frankfurt a . M.
haben die Zulassung von 25 Mill . M. neuer Aktien der Gesell¬
schaft zur Frankfurter Börse beantragt.

* Hessische Eisenbahn -Obligationen . Am 17. Juni legen
die Darmställter Bank , Zweigstelle Mannheim , und die Süd-
deutsche Diskonto -Gesellschaft 5 Mill . M. 4proz . Schuldver¬
schreibungen der Hessischen Eisenhahn -A.-G. zu 99.10 Proz
zur öffentlichen Zeichnung auf . Die Bürgschaft für Verzinsung
und Tilgung übernimmt bekanntlich die Stadt Darmstadt.

Verschiedenes.
* Vom Frankfurter Immobilien - und Hypothekenmarkt.

Nach dem Bericht der Firma K. Stern -Simon in Frankfurt a . M,
ist das Geschäft im verflossenen Monat ungefähr das gleiche
geblieben wie in den Vormonaten . Es sind im Mai verkauft
worden : 65 bebaubte Grundstücke im Werte von 4.76 Mill . 31,
(i. V. 2.94 Mill . M.) und 46 unbebaute Grundstücke im Werte
von 1.08 Mill . M. (1.63 Mill . M.), zusammen 101 Objekte im
Werte von 5.85 (4.57) Mill . M. Der Gesamtumsatz des
laufenden Jahres bis Ende Mai beträgt somit : 463 Objekte im
Werte von 30 024 664 M. gegen 487 Objekte im Werte von
33 998 964 M. in der gleichen Zeit des Vorjahres . Das Hypo
thekengeschäft liegt sehr still . Infolge des knappen Geld¬
standes haben die meisten Banken ihre Beleihungen seif
längerer Zeit eingestellt und soweit noch Gelder verfügbar
sind , wird neben einer Abschlußprovision von 1 bis 2 Proz.
zur L Stelle ein Zinssatz von 43/s bis 41/» Proz . beansprucht.
Private Stiftungen usw . verlangen und erhalten für feinste
Anlagen 4Vs bis 43/s Proz.

== Der Postscheckverkehr . Im Reichspostgebiet ist die
Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende Mai 1912
auf 67 576 gestiegen . (Zugang im Monat Mai allein 905). Aut
diesen Postscheckkonten wurden im Mai gebucht 1282 Mül.
Mahle  Gutschriften und 1284 Mill . M. Lastschriften . Das Ge
samtguthaben der Kontoinhaber betrug im Mai durchschnitt¬
lich 151 Mill . M. Im Verkehr der Reichspcstscheckämter mit

dem Postsparkassenamt in Wien , der Postsparkasse In Buda¬
pest , der luxemburgischen und belgischen Postverwaltung und
den schweizerischen Postscheckbureaus wurden 6.8 Mill . M.
umgesetzt , und zwar auf 2680 Übertragungen in der Richtung
nach und auf 12400 Übertragungen in der Richtung aus dem
Ausland.

Wiesbadener Schlaehtviehmarkt.
Bericht der Preiflnotierungs -Kommission vom 10 Juni 1912,

Ochsen.
a ) vollfleisch ., ausgemäst -, höchst . Schlachtwerts»

di © noch nicht gezogen haben (ungejochte ) . .
b ) vollfleisch ., ausgemäst ., im Alter v -4—7 Jahren
c ) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . altere

ausgemäatete . . - - - *
d) mäßig genährte junge und gut genährte altere

Ballen.
a) vollfleisch ., ausgewachs ., höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige , jüngere . • *
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte altere

Färsen nnd Lühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlacbtwerts
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . .
c) ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen.
d ) mäßig genährte Kühe und Färsen . .
e) gering genährte Kühe und Färsen

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . • • • •
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . . . . • • • * •
b ) feinste Mastkälber . . . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . • * * •
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber • • • •
e) geringere Saugkälber . . . . . • • •

Schafe.
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . . . .
b ) ältere Masthämmel , geringere Mastiämmeruna

gut genährte junge Schafe . - . - • - -
c ) mäßig genährte Hämmel u . Schafe (Merzschafe)
d ) Mastlämmer . . .
e ) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
b ) vollfleisch . Schweine über 100 kg Lebendgew.
c) vollfleisch - Schweine über 125 kg Lebendgew.
d ) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht . .
e ) fleischige Schweine unt . i00 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .
Anf tri eb : Ochsen 123, Bullen 16, Färsen und Kühe 118, Kälber 468

Schafe 85, Schweine 929. — Markt verlauf : Bei Grossvieh ruhiges
Geschäft , Ueberstand ; bei Schweinen und Kleinvieh schleppend ge¬
räumt.

Bericht der Preisnotierungsstelle
der Landwirtschaitskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Getreide und Raps.
Fr a n k f u rt a . M.. 10. Juni 19X2. Eigene Notierung am Fruchtmark ! .

srewicht.
tenlacht»
eewicht.

PerSO Per 50Vg.
52- 54 . 91- 94
62- 66 91- 96

46—50 83- 90
42—45 77- 83

47- 50 78- 83
43- 46 71- 76

49- 53 87- 94

41 - 44 76- 80

37- 41 68—78
30- 35 60—70

- —

64- 66 106- 108
58—61 96- 100
52- 57 88- 95

SJ 76- 83

41 83

57- 5802 73- 75
56V2- 5S 72—74
58—53l/2 73- 75
56- 57-/2 70- 72

— —

Für 100 feg. güte marktfähige Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz . | Stimmung . | Preise.
Vorwöch.

klein abwartend

klein abwartend

mittel stetig
klein abwartend

Weizen , hiesiger
> norddeutscher

Roggen , hiesiger - - - •
Gerste , Ried - u . Pfälzer

» Wetterauer
Hafer , hiesiger.
Mais . .
Raps

Mannheim , 10. Juni 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . DepeseheC.

Weizen , neuer.
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische . - .
Hafer.
Raps , neuer . .
Donau -Mais.
La Plata -Mais.

Mainz , 7 . Juni 1912. Offiz . Notierung.
Weizen.
Roggen .
Gerste.
Hafer.
Mais . - - .
Raps . - - - -

Diez , 7. Juni 1912. Amtl . Notierung.
Weizen.
Roggen .
Gerste.
Hafer.

23.25- 23.50

20.50- 20.75

21.76—22 00
18.00- 18.25

2425
20.75

22.75- 23.00
22.00- 22.25

17.75

23.75- 24.50
20.00—20.50

21.50- 22.50

2328
19.67
20.76
2120

23.00- 23.50

20.75- 21.00

21.75- 22.0C
13.60

24.00
20.75

22.75- 23.00
22.00—22-25

18.00

23.75- 24.50
20.00—20.50

21.50- 22.50

23.62
20.13
20.76
21.40

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
% Letzte Notierungen vom 11. «jjini.

IVorletzte ! Letzte
I VotiftTTmar.

93/s
6
6i,/i

12 -/,

6-/2
10
8>/,
7

105/16
6.4S
7>/2
7-/2
7- /2
8-/«
6
9
5
C/i
0
T
6
6
0-/5

10
s
o
5

27
32
10
4
4
7-/,

12
10
16
12-/r
6

11
9
7

10
0
8

15
4

14
8
8

Berliner Handelsgesellschaft . .gomffierz-und Discontobank.....armstädter Bank . . . . . . . . . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . - . . . . •
Deutsche Effekten - und Weehselhank .
Disconto -Commandit . . . . . . . . .
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . . .
Scbaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken - Bank • . . .
Berliner Grosse Strassenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft • •
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatshahn . .
Oesterreichische Südhahn (Lombarden)
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb ■ . •
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodongesollschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Schöfferhof BUrgerbr 'äu . . . . . . . .
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch tlebersee Elektr . Act . . . . .
Felten & Guilleaume ’Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . . . . .
Sehuckert . . . . . . . . . . . . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kloyer . . . .
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss.
Buderus . • • - • . .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk . . .
Friodriehshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss . .
Harpener.
Phönix , . • • - . . . • -
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G. .
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : schwächer.

186.80 163.46
112 SO 11280
120.50
223.30 253.60
131.80 131.80
117.50 118.30
184.40 184.50
152.80 j 52.50
122.80 122.50

199.10
137.20 137.20
123.60 123.50

133.30
145.75 14550
182-SO 183.25
143 12350
141.90 142.10

. 118. 117,75

. I9 60 1930

158. 157.75
107.30 107.30
12125
125.80 155.40
119.75 119.95
69. 69.
89.10 89.40

134.50 134.80
604. bü8.
455.40 45460
175.40 175.90
157. 157.

136,
1 .7.50 158.
183 90 183.40
515. 503.75
234. 23130
228. 226.10

109-40
177.80 177 30
163. 134.75
167. 185.25
188.40 188.50
8050 83.50

185.99, 186 50
253.40 257.75
175.50 175.10
254. 263 50
175.75 175.30
171. 175.56

allgemein. Tie Arbeit wurde uuc& fiter wieder ausge¬
nommen. In Verniers wurden gestern 4 Personen
wegen Vergehens bei der jüngsten Streikbewegung zu
2 Wochen bis 4 Monaten Gefängnis verurteilt.

Massenerkrankuna.
bä . Krefeld, 11. Juni . Nach dem Genuß von ge¬

hacktem Pferdefleisch sind in Krefeld etwa 50 Per¬
sonen unter Vergiftungs -Erscheinungen erkrankt,
Lebensgefahr besteht bei keinem der Erkrankten.

Die französische Wahlresorm.
wb . Paris , 11. Juni . Der Wahlreformausschntz der

Kammer «rklarte sich nach einer Besprechung mit dem Mi¬
nisterpräsidenten mit dem Rsgievungseniwurs einverstanden,
der voraussichtlich bereits in der nächsten Woche im Plenum
zur Beratung gelangen wird . Dem „Echo de Paris " zufolge
ist die Regierung überzeugt , daß der Entwurf eine große
Mehrheit finden wird.

Die Unglücksstelle deS „Bendvmiaire " -Untergangs.
wb . Paris , 11. Juni . Aus Cherbourg wird gemeldet,

daß die am Ort der Katastrophe des „Bendeimiaire " zurückge-
lassemem Torpedoboo >tszsrstärer keinerlei Bestandteile des
Unterseebootes gefunden haben . Man vermutet , daß der
„VendÄntaire " von der Strömung fortgerissen worden ist und
jetzt auf einem 150 Mete « tiefen Meeresgründe in der Nähe
des Cap de la Hague liegt.

Baden -Oos , 11. Juni . Das Luftschiff „Schwabe  n"
ist heute früh nach Frankfurt  abgefahren uub kurz vor
2 Uhr dort glücklich gelandet.

Letzte NacheichtLNu
Ruhe in Belgien.

Uck. Brüssel, 11. Juni . Ta die politische Lage eine
wesentliche Besserung erfahren hat , ist die königliche
Familie , die ihre Abreise aufgeschoben hatte , gestern
nach Ostende zu längerem Aufenthalt abgereist. Mel-
Lungen aus Mons berichten, daß dre Arbeit in der
ganzen Gegend in vollem Umrange wieder unfgenom-
rtten worden ist. Die Ruhe ist ebenfalls wieder her»
gestellt, so daß die Truppen nach und nach wieder ein-
gezogen werden können. Auch in LüttiL ist die Ruhe

Beobachtungß- s . » « Aendorung Nieder-
Wetter. des Barom. s^blag in

Station.
^3

v. 5-+8 Uhr 24 Stunden
morgens. mm

Telegraphischer Witterungsbericht
von deutsch »U Seewarte zn Hamburg

vom LI . Juni , 8 BJIbp  vormittag ;«,
aehr leipht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 =

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm,
stark.

ItiS 1 mi  owo a
Hamburg . . . . . 757,0 NO 2 Dunst
Swiiiemnnde . . 755,9 N04 bedeckt
Neufahrwasser - 753,6 N4 Hegen
Memel . 751,2 NO 3 wolkig
Aachen . . . . . . . 755,4 01 heiter
Hannover . . . . * 756,5 N2 bedeckt
Berlin . 755.1 N2 >
Dresden . . . . . . 7ol,9 NW 1 >
Breslau . . . . . . 754,1 NWo *
Bromherg . . . . 753 .3 NI >
lletz . . . . . . . . 753,6 N04 halbbed.
Frankfart (Main) 754,4 NO 2 bedeckt
Karlsruhe (Bad .) 753,6 NO 3 halbbed.
München . . . . . 753,2 NO 4 heiter
Zugspitze . . . . 626,2 halbbed.
Stornowav . . . 759,2 OWO4 wolkig
Maiin Head . . . 755.6 O 6 Hegen
Valencia . « • • , . . . ,
Scilly . 752,3 OWO 3 halbbed.
Aberdeen - . . . - 758,2 OWO3 Nebel
Shields . 753,6 bedeckt
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez . 754,6 NO 4 halbbed.
Paris.
Vlissingen . . . . 755,1 NO2 Dun »t
Helder . 756,3 02 wolkig
Bodö.
Christiansnnd .
Sknder .es .
Vardö . . . . . . .
Skagen . . 753,3 W 3 bedeckt
Hanstholm . . . . 753.8 SW 1 >
Kopenhagen . . 75S.1 NNO 3 Dunst
Stockholm - . - . 7582 NNO 2 heiter
Hernösand . . . . 759,8 W 2 wolkenl.
Haparanda . . . . 7555 W2 heiter
Wisby . . 757,0 NW0 2 wolkig
Karlstad . . . . . 755,9 wolkenl.
Archangel . . . .
Petersburg • - -
Riga . 756,8 NOl bedeckt
Wilna . 7559 8801 wolkig
Gorki . 7585 8801 halbbed.
Warschau . . . . 752,0 OS01 wolkenl.
Kiew . 753,8 OSO 1 heiter
Wien . 7 2,8 WSW 1 Hegen
Prag . 7548 NI bedecktRom . . . •
Florenz . 7557 02 bedeckt
Cagliari . ’
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 12. Juni,
Ton der Meteorologischen Abteilung des Physika !. Vereins zu Frankfurt a.
Bewölkung abnehmend, vereinzelt noch Regenschauer,

kühl.

Witterungsbeobaclitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

Tüir

4-13
+13
+13
+13
+18
+15
+12
+ 14
—15

-17
16
42
14

J-17
16
3

+11
+ 9

+ 13
+10
+10

+14

+14
+15

+13
+12
+15
+17
+13
+12
+13
+14

+18
+20
+20
+2)
+ 20
+16
-17

+«

-0 .0 - 0,4

0,5- 1,4

0,0 - 0,4

-0,5 - 1.4
0,0- 0,4
0,0- 0,4
0,5—1,4

-0,0 - 0.4

0,5- 1,4

0,5—1.4
0,0- 0,4
0,5- 1,4

-0,0- 0,4

0,0- 0,4

0,0- 0,4
-0,0 - 0,4

0,5 - 1,4

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

-0,0 - 0,4

-0,5- 1,4
-0,0 - 0,4

0,0- 0,4

- 0,0- 0,4

2.5 - 6,4

20.5- 31,1
0,1- 0,4
0,5—2,4
6.5- 12,4
0,1—0,4
0,5—2,4
0,1—0.4

31.5—44,4
0,5- 2,40
0,1- 0,40

fl
0

0,5- 2,4

2.5- 6,4

05 - 2,4

0,1- 0,4
0,5- 2,4

0
0
0

6.5- 12,40
0

0
2.5- 6,4

0,6- 2,4
25 - 6,4
6.5- 12,4
2.5- 6,4

10. Juni 7 Uhr I 2 Uhr i j  um - j w.naehm . ! abends . I
760,1 747,9 ' 740.5 748,2
760,2 757,8 756.5 758,2
15,9 197 15.7 46.5
101 12.0 11.6 11,2

80 70 87 79,0
SW 2 still still- 6.0 — —

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm) . . . . . . . . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Richtung nnd -Stärke.
Nieaerschlagshöhe (mm) . . .

Höchste Temperatur (Celsius) 20,8 r+euiume
Wasserstau «! des Rheins

am 11. Juni:
Biebrich ; Pegel : 2,23 m gegen 2.19 m am gestrigen Vormittag.CfcUU. «K».. - 2.5.8 .. _ .. I
Mainz.!

2,53 ,
1,48 ..

2,53
1,48

Monats-Uebersichten der Meteorologischen
Beobachtungsstation zu Wiesbaden

vom Monat fl a 1912. (Mitgeteilt von dem Stationsvorstand E d. Lampe.
Luftdruck.

I j|7m.
" ICO

Mittel
Co

Lqfttem pefatur.
Mittl . ' ”

Co '

Mittl.

C ° *

Absol .l g
Max . I 5

CO

Ab«ol.
Min.
Co

751,6 | 761,l | 9.i742.5|Xä||ll .9'l8,li3,4 14,2 | 19,5 j; 9,3 | 28,4 |12. 1,2 2-
Ahant . Penehtick. 1 Relat . Peuchtiük . i Bewölkung. JSiederscitlag.
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Mittel .!I-7
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2n. 9 a. Mittel Sa. Max . in
24 Stdn.

ä

8,0| 8,8 8,8 8,6 75,9.55,8 75,4 69,1 II5,4 + .3 5,0 5,5 37,8 12,3 7.

2 2
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11 -
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-M - isl i
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s  ©© to

4 I-

uiit

o \o

7 - I I

cdh
• jco

^ .5-

25 27 27 6

Die Abenö -A»sgabe umfafjf IO Seiten.

in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergichen Hof-Buchdruckerei in Wiesbade».

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr: in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr.
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Nr SK7.

Abend-Msgabe.
S. Blatt.

Witchsdemr Tsgblstt.

Dienstags

11. Juni 1912.
«0 . Jahrgang.

D r- Gentner ’s
Schuhcreme Hisrin die Weltmarke

ist unübertroffen.
ZMsnrig . Icrbrikant : tLcrrl ' Kentnsr . Köppingen.

Kraukfurter Hypothekenbank.
Ĥ fnnöbriefverL'ofung am 7. Juni 1912.

Bei der am 7. Juni 1912 vor Notar stattgehabten Verlosung sind von unseren

372%Pfandbriefen der Serien 12, 13, 15 und 19
die folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1912, mit welchem Tage die Verzinsung endigt , gekündigt
worden . ES beziehen sich diese Nummern auf sämtlich « Literae , also auf alle Stücke » welche eine der Nummer »,
trage » .

Nr . 292. 388, 417, 805, 1021, 1321, 1550, 1578, 1866, 2308, 2341, 2531, 2749, 2833 , 2887, 2897, 3231, 3285,3377,
3530, 3714, 3881, 3997, 4012, 4080, 4596, 4721, 5113, 5128, 5130, 5641, 5647, 5649, 5692, 5786. 5914, 5966, 5976, 6234,
6339 , 6399, 6476, 6742s 6794 . 6925, 7041, 7215 , 7833, 7912, 8098, 8262, 8809, 8448, 8750, 8931, 9017, 9077 1233, 9407,
9806 9818, 9895, 9997, 10115, 10249, 10261, 10287, 10554, 10940, 11230, 11460, 11614, 11811, 12113, 12386, 12790,12 :-05,

25033, 25044, 85252, 25279, 25334, 25609, 25992, 26181, 26423, 26813, 27074, 27150, 27218, 27524, 27720, 28232. 28866,
28605, 29320, 29887 , 29972, S0147, 30197, 30624, 30908, 60471, 60500, 60915, 61264, 6135A ' « 179* R, *A1
61810, 62279, 62720, 63121, 63528, 63602, 64036, 64742, 64809, 65132, 65743, 66666, 6677

140333, 140885, 141685, 141882, 141914, 142011, 143215, 143933, 144183, 144560, 145494, 145711, 146006, 146930, 147769,
148740, 149097, 149624, 149913, 1-19974, 180192, 180250, 180355, 180510, 180655, 180678, 180719.

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriefe .erfolgt vom 1. Oktober 1912 ab. Ans solche « tücke, welche
erst nach dem 31. Oktober 1912 zur Einlösung gelangen , wird für die Zeit vom 1. Oktober 1912 ab bis auf weiteres cm
2 °/«iger Depofiralzins vergütet . , ,

4 °/o Pfanddriese ( Girier » 14 , 16 —131 sind bisher noch nicht verlost worden.
Aus srüliereir Berlosunge »» sinv » och rückständig:

Ser . 12, Lit . dl No . 16673.
„ „ „ P „ 16227.
„ „ „ Q „ 16214 , 16867, 17195.

Ser . 13. Lit . N No. 28832.
„ „ „ P „ 62130, 78644.

R „ 23558, 73899.
„ .. ., Q .. 23382.

Ser . 15, Lit . P No. 86592.
Ser . 19, Lit . 0 No . 146026.

Die Einlösung erwigt in Frankfurt a. M . an unserer Kasse,-auswärts bei denjenigen Bankhäusern , die sich mit
dem Verkauf unserer Pfandbriefe und Kommun,ü -Obl qatronen beschäftigen, . . .

Ebendaselbst wird ans Wunsch der Umtausch der verlosten Psandbnefe gegen neue stucke der,emgen Serien , die
wir zur Zeit nusgeben , zum Tageskurs besorgt . . , ... , . , ... , . r. . .

Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen wir aus Antrag kostenfrei -,
Antragsformulare , aus welchen die Bedingungen ersichtlich sind, können an unserer Kaste, sowie bei unseren El « w" " ,<' «-
stellen bezogen werden.

Dra »,ks« rt « . M . . den 7. Juni 1912. iteauftfitidet * Hypothekenbank.
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neben der
ReichsbankTelephon iggj

empfehlen ihre Werkstätten für moderne

Wof)tnmg $-
Einricf)fangen

von Mark bis ItDföOO»

Riesige Lager in drei Etagen.

Bekannt gute Qualitäten
zu billigsten Preisen.

Kos’en-Anschläge gerne su Diensten.

Franko Lieferung . Langjährige Garantie.
1024
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ImkiMgUchW
Ala-Lottme.

Hauptgewinn 1011
Wert Mark.

Kose -» 2 Mark,
11 Stück 20 mast

empfehlen, so lange Vorrat reicht,

kuM8tg .88vII,WT
Kirchgasse 5 ! ,
Wellritzstr. 5.J.

f»Wälle für ZI»,s.stritt.
Berkarn u.Miete.
M . u. o. Bediciluiig.
Auch Lettische und

Zimiuer -Klosetts
leihweise.

Z.. II «*Inner*
Webergasse 3, Hth.
Tel . 3229. Repar.
prompt und billig.

1 Bttcherschrartk . . . nußb .-pol-
1 Diplornatruschreidtisch
2 Bettstelle »» .
2 Polster -Ras,men . .

billigst abzugcben

WlkIftdrid.KiiiskOr.17. !
Einige sehr schöne, echte

Perser Teppiche
sehr b-l!ig zn verkaufen. Osierten unter
1,. 246 an den Tagbl -Ve rlag. _

Nchauische Lündesban?
in Wiesbaden.

Von den in der Emission befindlichen Schuldverschreibungen der
Nassauischen Landesbank werden
Mk . 2,888,888 .— 4«/» SchuldverschreibungenBuchst. W zum Vor¬

zugskurs von 100 °/o (Börsenkurs 100,50 °/o),
Mk . 2, ©00,0 « ©.— 33/4°/o Schuldverschreibungen Buchst.X. zum Vor-

zugskurs von 87,8 « °/« (Börsenkurs 88 °/°),
in der Zeit vom 17 . Juni bis 6 . Juli d. I . zur Zeichnung auf.
gelegt.

Die Zeichnungen können erfolgen: bei der Hauptkasse dev
Nassauischen Landesbank in Wiesbaden , bei sämtlichen
LandeSdaukstellen und Sammelstellen , ferner bei sämtlichen
hiesige» Banken.

Die näheren Zeichnungsbedingungcnsind daselbst erhältlich. Die
Schuldverschreibungen der Nassauischen Landesbank sind MlMÄe ! »
flchöv , sie werden vom Bezirksverband des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden garantiert . F2 ?4

Wiesbaden , den 10. Juni 1912.
Direktion der Nass »»rischen Landesbank.

Reizende Knaben-Anzüge
aus blauen u. färb. Cheviot-Stoffen , in sorgfältig zusammen-
g^ tellter Auswahl , in Jacken -, Kittel - u, Blusenformen,

5, 7, 9, 12, 15, 18 bis 25 Mk.
Knaben - Waseli - Anziige

3.50, 4.75, 6 — bis 18 Mk.

Knaben - Sehul - Änzäge
4.—, 6.—, 8.— bis 15 Mk.

Knabeu - Sport - Anzüge
5.50, 7.50, 9.50 bis 27 Mk.

Knaben - Waseii - Blnsen
1.25, 1.75, 2.50 bis 8 Mk.

Knabeii - Sport - Memden
2.25, 3.50, 4.75 bis 7 Mk.

Kna’osE-LeMen -Mosen
0.95, 1.50, 2.50 bis 5 Mk,

Knalxm - Sport - Hosen
2.—, 3.50, 5.— bis 8 Mk.

Schülsr - Peierinen,

Wetter - Mäntel,

Gummi - Häntel

in jeder Grösse u. Preislage
fertig am Lager.

Gebrüder JMtaiev,
4 Manritinsstrasse 4 . K.121

Bekanntes Spezialgeschäft dieser Branche.

©©© ©©©© ©®© © ©© ©©©© ©©©©©©©©©©

Mmtmk  AuMchl
i modernen PedWohmSbel

sowie sämtliche Korbwarei » finden Sie nur bei

t . heeriein, soldgajse \6.

(V

&45?

Bureanbeamte haben
während der heisten Sommerszeit stets

& Eigens Wertftätte.

K>errerr-
SchofolaSS

extra bitter ™— “
in ihrem Pulte liegen.

Preis pro " -.-Pid .-Tafcl Ser Pf.
Kirchgasse 78 . riss

PaBlabona
Haar-Eäitfettiinasniitle!

«uerreicSrte»
trockenes

;na 'lit di«
Haaro locker

und leicht zu frisi reu, verhindert das Au'lösrn
der Frisur , verleiht feinen Duft , reinigt die
Kopfhaut. Grssetz!, gesc’nltzt, arztlUh empfohlen.
Bei Coiffeuren und Parfümerien.

Dosen zu Mk. 1 50 u. Mk. 2.50. Probe gratis.

Auf der Höhe
stellen

Ifieffes 9"
SbÄoefc Ûppavafs u.
UMMMM ■

Verkaufsstelle:
A «liaer M C# «

lab . Oscar Brej 'funs,
Wellritzstraßi 51. Bleichstraß ': 33.

Telephon 406. B12184
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LAXIN
das wegen seines Wohlgeschmackes s» k Verstopfung
beliebteste Mittel zur ISegelang des StuWganges und Vernutung vu (' *
für Erwachsene und Kinder sollte n keinem Haushai20 FroShtkiSfltHrenM. I.-

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 12. Juni er., vorm.

11 Nhr, versteigere ich zwangswci.se
im  Pfandlokal Helenenstratze 24:

2 Klaviere , 2 Büfetts , 1 Kassen-
schr., 1 Kasse, 4 Vertikos, 8 Sessel,
3 Sofas , 1 Waschkom., div. Silber-
fachen, 12 Hängelampen , 1 Wand-
gasbadeofcn, 5 Teppiche, 2 Laden-,
2 Waren - u. 2 Glasschränke, et»
Wandspiegel, 5 Säcke, Kunstdünger,
1 Pferd u. a. m.

öffentlich meistb. gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 11. Juni 1912.

Baue , Gerichtsvollzieh., Körnersir. £.

Bekauntmachuug.
Mittwoch, den 12. Juni 1912,

mittags 12 Uhr. versteigere tch rm
BersteigerungSlokale

Helenenftraßc 6:
4 Betten , 2 Sofas , 3 Nachtkon-
solen, 2 Waschtommoden, 1 Nacht-
kommode, 1 Kleiderschrank, zwei
Spiegelschränke u. 1 Eckschräntchen

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . „

Wiesbaden , den 11. Juni 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Strahe 14, 3.

von 2  Mk , an
bis zu den feinsten Qualitäten

es  in grösster Aaswahl . ~

Soeben
Stück 50 Ff . , ^

von minderwert. Haar Stück Pf,

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 12. Juni er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 6 hier : 1 Blüschgarn .,
1 Prunk -, 1 Bücher-, 1 Wasche-, u.
2 Klcidcrschr., 1 Sekretär , 1 Bertrko,
2 Konsotschränkchen, 1 Fahrrad u. a.
mehr öffentlich meistbietend zwangs-
weise gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststrasie 7. _

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 12. Juni cr., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hau,e

Turban
von nn.

HaarUnterlaptt
m . Deckhaar v. 4 51k . an . Für jede Frisur brauchbar

JJfltfS ? Xicheteberg 8.
grösstes Kaararbeiten-Sesehäft am?latze.

JUI, y -
5 Sessel, I Schreibmaschine, zwcr
Teppiche, 8 Oelgemälde, 1 Wasch¬
mangel , 1 Bronze -Figur , 1 Etz-,
l Kaffee-Service , 1 Partte Herren¬
stoffe, 1 Handkarren , 1 Partie
Säcke u. a . w. ,

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . .

Wiesbaden , den 11. Jurn .1912.
Habcrmann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Nichtamtliche:
" / t Anzeigen

Von der Reise zurück.
Dr . Göring,

Restauration„Zum Stollen",
der dir Fasanerie.

»KlÄtWfopt.
Es ladet freundlichst em

t >h . Schön , Besitzer.

SP Warnung! 581!
Niemand werfe alte auch zerbr.
Gevifle weg. Zahle dafür nach»
weiSlich die höchsten Prcste. ::

Metzgerg. 15, Bosenfeld.

Beteiligung.
DermSg. kath. Kaufmann » «i« iäh«.-mUttSrsrei» 24  Jahn alt,

Prokurist in ungekünd . StestE , Urm u ^anfm»
in , Verkehr mrt dem Publikuu », »vnnscht fl mg S tausend Marl
durch Eintritt als tätiger Teilhaber nicht bedingt) wird
(später mehr) in gutes Unternehmen, er all» möglich tt-doch n F12S
Annäherung an gcblldete. gesunde, zunge Dam- zwecks

wo Eintritt in besteh. Unternehmen erfolgen kann.̂ gesucht.̂ Inch -nder
Reise oder Badeort-Aufenthalt W ^ ^ kannfloeroen angen h.
stammt aus angesehener Famtlre, ist gesund. 178 o>R h^ e erbeten unter

I'. Zufdmeide-Mus,verbunden mit Selbstanfertigung
der eigenen Garderobe.

Gründl. Unturr. nach leiehtt. Mett!,
Prima Empfehlungen,

Maria Schwarz,
akademisch gebild. Zuschneiderin,
13«•rtra nntr . 8t , früher n » -

Berkoren silberne . Dckmen-Uhrkpste
mit Anhänger (Spregel u . Photogr .s.
Gegen gute iBelohnung aozugeben
Bismarckrina ö, Hth. I . r.

Ernte
von ca . 30 gut hängenden
Kirschbäumeu zu verlaufen,

tkinr Ndamstaf.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f. d .Wissenach., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn-
röhren&usfluss) u. Syphilis ohü©
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rüokfall. Au'-
kl. Brosch. 1, diskr. versohl«,
Mk. 1,20. Spezialarzt l>r . men.
Thisqnen ’s Biochemische Heil¬
verfahren,Köln , JL d. Dominik. 8
(Haupt,balinliof).

mit eingetr. Warenzeichenstempel-----m m=
empsiehlt als Spezialität

« « Mi SM MN.
Filial en in allen  Stadtteistm^

Verloren am Sonntag eine Kette
mit Anhänger , Adelhärditw, Kmlstr .,
Rheinstratze. Gegen Belohn, abzug.
Kundbureau , Jrted rtchstrgße,_ _

1 Brosche
(Stern)

mit Diamanten , in Silber geMt.
Da Andenken, bitte gegen gute Be¬
lohnung abzugcben Hotel Borussia,
tsiimm er Nr . 14.

Schwarzer Beutel .
mit Inh . in d. Taunusstr . gesunden.
Näheres im Tagbl .-Vcrlag.

Dame .
w. Bekanntschaft mit ält . gutsituiert.
Herrn zwecks Heirat . Offerten unter
T 245 an den Tagbl .-Verlag.

Trauer -Kleider
für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Aenderungen sofort , RÄassanfertigunfl in 12 Stü.
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert,

_ . f Kr. 365
Fernsprecher i ß470 .

J . Hertz,
Langgasse 20.

Statt jeder vesonderen Anzeige.
Heute nacht entschlief sanft und unerwartet mein mnigstgeliebter

Gatte, unfer guter Vater, Schwiegervater, Großvater uno Omel,

HM IotzM stier Mer,
Köntgl . Rechmwgsrat a . A ..

im 65. Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen.
Katharine Förster, gcb. Kauer.

Mssbade » , den 11. Juni 1912.
Die Feuerbestattung sindet Donnerstag , den 13. Juni , nach¬

mittags 5 Uhr, im Krematorium zu Mainz statt.
Von Kondolenzbesuchen bittet man abzufchen.

K137

iHÄIktlll UJi^ hadcncr Fremden - Liste
K

Suerner, Beniner, w. Farn., Char¬
lottenburg — Taunusstraße 2 II

Kottrup, m, Prau, PeoriaZur neuen Post
Krämer, Techniker, StraßburgZum Posthorn
Krause, Geh. Oberreg.-Bat u. vortrag.

Kat. Berlin — Minerva
Kreiling, Kfm., Kassel .Zur Stadt Biebrich
Kreis. Kfm., Hamburg — Hot. Hanpel
Kretzschmar. Fr ., in. Sohn u. Begleit.,

Charlottenburg — Pariser Hof
Krieger, Fr ., Düsseldorf - Spiegel
Krieger, Kfm., Frankfurt , Hote! Krug
Kritzler, Frl „ GummersbachWestfälischer Hof
Krystiller, Kfm.. Berlin, Grüner Wald
Küchenhof, Fr !. Lehrerin, Erfurt ,

Evangel. Hospiz
Kiichte-Campc, Fr ., MünchenRomerbad
Kühu, Prof. Dr. med., m. Fr ., RostockHotel Nizza
Kiihnlug, ra. Frau . Constanz

Metropole u. Monopol
Kurz, Pfarrer , LangenselboldCentralhofei

Jj
Kams, Kfm-, Griller. Schwarzer Adler
r, ang. Ra schau - Christi Hospiz 1
Langenbach, Schüler, WeidenauRussischer moi
Lapp. Langendreer, Privathot . Harald
Leder dr . Architekt . Berlin . Parkhotc!
I ehmann, Referendar. Koblenz .Hotel Wem?
Lehmann, Rechtsanwalt. Saarbrücken

Metropole und Monopol
Lehmann, Düsseldorf —. Hotel r uhi
Leutruni v. Gerlingen, Graf. Ohernot-

marschaU a. D., ra, Kammerdiener,
Stuttgart Tamiusstraße 9 I

Levie-, Fr !., New York
Kuranstalt Dr. Abend

Lew . Kfm., Starcard — Römerbad

T.ey. Ing., m. Fr .. Erfurt . Parkhotel
Levmann. Geh. Keg.-Rat. Lichterfelde

Prinz Nikolas
Levscr. Kfm.. Idar — Grüner Wald
Link, Kfm., Erfurt — Reichshof
Litten, Fri .. Berlin — Metropole
Litthauer, Dr., Berlin, Wiesbad. Hot
Lübbecke, Heiner — Quisisana
Lotte!and. m. Fr .. Köln — Reichspost
Loemby, Kfm., FrankfurtZum neuen Adler
Loeser, Fr ., m. Bcd.. BrüsselNassauer Hof
Listding, Generaldirektor, m. Enkel,

Hohenlimburg — Rose
Luther, Frau Oberpastor. Reval

Belgischer Hof
TS .

Maas. Kfm.. Saarbrücken, Grün. Wald
Maeckel, Frau Rentner. FrielendorfFrankfurter Hof
Maeden, Frl ., m. Begl.. LondonRheinstraße 109
Maertens, m. Fr ., Glog&u Rose
Mausbach, m. Fr.. Köln. Hotel Krug
v. Marek, stad, phil- HeidelbergZur Stadt Biebrich
Man . Architekt, m. Fr .. BerlinPariser Hof
Meier. Frl .. Iserlohn Prinz Xikolas
Merbecks. Kfm.. Köln, Zur e.  Ouello
Mert.es. Frl .. Oedt. Pens, am Paulmen-

Schlößchen
Meusching. Leut.. Berlin. Centralhot.ei
Meuriee, Architekt, MagdeburgReichapost
Meuriee. Frl .. Magdeburg. . Reichspost
Meder. Kfm., rn Frau . Hannover

Goet hos' raße 2t
Meyer, Fr ., Moskau - Villa Gianda
Mover, Rent., Fischbach, Nerostr. >4
Michaeli. Kfm- Berlin — Grnn. -Valfl
Mittelbau, in. Frau , KrefeldRheiugauer Hol
Mohr. Paris — Kaiserhof
Mohrip. Kfm.. Weimar — Hotel Berg
Mosswicb, Frl ., BückeburgHotel Berg

Morson, London — Nassauer Hof
Mücge, Kfm., m. Frau . Wilna

Am Römertor 4
Mühle, Fr - Würges. Augenbeilanstalt
Müller, Offizier, Berlin, Prinz Nncolas
Müller, Ing-, m. Frau , DüsseldorfHotel Krug
Müller, m. Fr ., Hamburg, Nonnenhof
Murfieid, Kfm- Rheine — Rheinhotel
Gräfin Myeielska, m. Töcht,, Groß-

Jauth — Quisisana
ST

Nestmann. Dresden — Hotel Vogel
Neuhaus, Bergwerkstmtern., BochumPrivathotel Harald
Neumann. in. Fr ., Posen, Engl. Hof
Nils-Roedc, Dr- in. Fr ., ChristianiaFrankfurter Hof
Voell m. Familie, LüdenscheidHansahotel
Hölting, Kfm., m. Frau . HamburgPension Winter
Nuese, Kfm., Stuttgart - Hansahotel

MAMA

w
Offenstadt. Kfm- Berlin, Gr. Waid
Ohiig. Bürgel Hospiz z. hl. Geist

1?»
Fabst, m. Tochter, DelitzschReichspost
Pannig. Kfm- m. Farn- FerstZum neuen Adler
Pauli. Dr- Frankfurt — Hotel Berg
Pelzer, Direktor, GelsenkirchenHar.saholel
Petzold. Leipzic - Reiehspost
Petzold, Fr- Geringswalde. Rmchsnost
Pfeffer. Kfm.. Berlin —. Ginn. •} ald
Pfeiffer. Ober-Eisenh -Assnt- Berlin1 Zur Stadt Biebrich
pidoll. Wart enstein — Aupemm,laust.
Pinne,Rechtsanwalt Dr., ^ es.au^ ,
Firl , Frau Gutsbesitzer.
v Plessing. Frau Generalkonsul,

Scliloß-Mori — Kaiserbad
Poensen. Düsseldorf — Rose

Popper, Direktor, m. Frau . WienNassauer Hof
Poznanski, m. Farn., Lodz, Nass. Hof
Priestnall, Kfm., m. Krau, Kochdide^
Prümm; Osterspai — Hansahotel
Pundick, Petersburg — Quisisana

IS
Raabe, stud. zur., HeidelbergZur Stadt Biebrich
Rau, Kommerzienrat. FreiburgHotel Oranien
Rausch, Frau Dr- ZweibrückenChristliches Hospiz 1
Rausch, Ref- Kassel — Bad Nerotal
Rautenstrauch, Stuttgart , Nass. H.ot
Reemy. 2 Frl - Eisenach, Prinz Nikolas
Rehbock, Fr . Kfm., NeuköllnHotel Bender
Rehfeld, Frl ., Züsow, Evang. Hospiz_
Reimers, Monzen — Evangel. Hospiz
Reinarz, Fabrikbes.. DüsseldorfScndigs Eden-Hotel
Reinarz, Frl - Düsseldorf, Eden-Hotel
Reißmüller. Kfm., Köln — Hot. Epple
Reuter. Frau Generaidir., Duisbmg

Pension Wcuker-Paxmann
Reuter. Fräulein, Duisburg

Pension Wenker-Pa xma nn
Richard, Wiltz — Rose ' ..
Richard, Kfm- München, Grün. Wald
Riehlhann. Frankenthal - Posthorn
Richter, Frl - Ulm . Reiehspost
Richter. Frau Oberjustizrat, in. i„

Dresden — Pension Credo
Riemann, Frl. Dr- Hamburg' gtef;(nle

Ringens, Rechtsanwalt. S' °ckh0sî ^ ^
Risch, Pfarrer , m. Farn- ElberfeldPension Hninooidt
Ritter. Frl - Hamburg,' Prinz - Nikolas
Robbers, Kfm., m. Fr - ElberfeldHotel i>erg
Roelofsz. Fr - Amsterdam, Imperial
Roche. Dr.. Paris - Kaiserhof
Rocslcr, Kfm- m. Fr ., Leipzig1 Schwarzer Bock

^ W

Röder, ra. Sohn. Aue. Chr. Hospiz I
Rohrbach, Fr ., Berlin — Viktoriahotei
Rolfs, Poppenhusen — Evang. Hospiz
Rolle, Ing., Stettin — Centralhotel
Roller, in- Frau , KarlsruheWiesbadener Hol
Rolp, Haferwisch — Evangel. Hospiz
Rosenberg, Kfm., Berlin, Grün. Wa d
Rosenthal, Kfm., Krefeld, Grün. Wald
Rotemund, Fr ., Borkum, Hotel Weins
Rüdolph, Fr ., Berlin — Viktoriahotei
Rudorf. Dr., London — Nassauer Hot
Riihl, Kfm- rn. Fr ., London, Hot, Krug
Rumpf, Mühlenbes- GensingenWestfälischer Hot
Runge, m. Farn., KirchohsenRussischer Hof
Runge, Fr ., Afforde — Russ. Hof
Rurige, Frl - Kirchohsen — Russ. Höf
Runkel, Partenheim, Augenheilanstalt

A
Fachs, 2 Frl ., Berlin — Pariser Hof
Salomon, Fr ., WattenscheidKronprinz
Sander, Kfm., Barmen —- Hotel Berg
Sandomir, Kfm., m. Frau , Leer

Reichspost
Bauer, Architekt, Trier, Prinz Nikolas
Schäfer, Kfm- Berlin, Stadt Biebrich
Schäfer. Kfm., m. locht, . Schweinfurt

Rheiugauer Hof
Scharf, Kfm- Berlin — Nonnenhof
Sehämel, Rechtsanwalt Dr. Zur-, Würz*

bürg — Villa. Olanda
Scheib, cand. areb- Leipzig

Scndigs Eden-Hotel
Schellenberg, Fr ., ra. Sohn, TrierRheinhot e!
Rcherzinger, Lenzkirch. Zwei Böcke
Scheuer, Greta, Gau-Odernheim

Augcnheilanstalt
Schewards. Kfm- Bonn, Wiesbad. Hof
Schlickebur, Postrat , FrankfurtHotel Berg
Schlitt, Generaldirektor. ZiilzPrivathotel Albany
Schmidt, Landgerichtsrat. BielefeldHotel Viktoria
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Nr . 15. Vcriosyaigsüsic
(Nachdruck verboten .)

1n li al  t.
1) Argentinische5 :KGold-Anl.v .l887.
2) Bulgarische 4kA amort . Staats-

Gold-Anieihe von 1909.
3) Freiburger 16 Fr .-Lose von 1861.
4) Freiburger 16 Fr .-Lose von 1902.
6) Holländische Weiße Kreuz-

10 Fl.-Lose von 1888.
6) Lütticher 2% 100 Fr .-Lose v. 1906.
7) Oesterreichische Allgemeine

Boden -Credit -Anstalt , 3% Präm .-
Schuldverschr . II .Emission 1889.

8) Portland-Cement- u. Thonwerk,
Gewerkschaft Mirke in Zollhaus,
Bez . Wiesbaden , 6S Teilschuld¬
verschreibungen.

r 9) Rheinprovinz -Anleihescheine.
10) Rumänische 4L amortisierbare

Rente von 1891.
11) Rumänische 4* amortisierbare

Rente von 1894.
12) Serbische 42 amort. Anl. v. 1895.
13) Serbische 10 Fr .-Lose (Tabak-

Lose) von 1888.
14) Ungarische Prämien - Anleihe

(100 Fl.-Lose) von 1870.
16) Wiesbadener Stadt - Anleihe¬

scheine . _

1) Argentinische
5°/0 Goid -Anleihe von !887.

35. Verlosung am 18. April 1912.
Zahlbar am l . Juli 1912.

Serie A. ä 100 Pesos . 167 247
688 337 396 688 740 847 869 966 1141
409 636 664 666 699 607 661 662 671
907 968 989 991 2193 332 391 411 493
629 613 622 636 690 724 823 874 3007
123 162 160 221 388 461 631 642 677
SOI 965 4146 227 232 307 418 437
646 673 880 910 923 981 5143 168 218
311 331 366 383 420 427 628 684 636
693 836 846 946 6086 168 268 299
347 696 647 779 835 7039 066 144 184
200 208 342 366 387 394 411 666
764 807 866 892 918 963 977 8047 086
134 466 480 673 698 949 9110 366 424
669 616 760 766 831 866 939 972 982
10012 067 088 108 111 136 139 337
,367 367 389 433 461 494 604 683 630
866 869 997 11876 12007 022 171 227
298 316 398 682 699 746 784 828 938
982 12098 224 272 362 364 430 630
801 619 620 626 708 709 766 776 833
987 14106 131 142 274 379 609 668
804 688 714 776 803 867 15043 427
606 621 630 619 746 762 818 891
10074 168 188 276 611 619 628 660
079 680 937 940 963 17000 047 081
120 205 270 478 622 673 812 877
0.8019 049 068 146 167 236 468 707
746 770 809 19087 110 114 328 349
448 628 639 713 792 879 912 20163
166 280 344.

Serie B. ä 500 Pesos . 1 127 331
539 602 696 889 906 928 1006 090 132
311 360 370 683 816 821 2023 161
167 193 229 236 266 339 383 468 466
621 712 719 810 3168 340 438 612 668
688 829 863 4123 248 280 360 363 366
693 694 740 5007 067 164 293 418 624
666 668 679 612 683 692 726 820 842
901 967 983 6036 161 177 209 367
537 668 683 609 679 771 960 7068 121
331 244 283 306 364 401 439 440 446
627 631 693 704 802 821 927.
i Serie C. L 1000 Pesos . 78 106
120 272 286 310 404 664 616 741 761
«20 1003 136 161 263 321 328 329
424 648 932 2146 286 464 603 623 664
238 773 916 962 976 8097 099 102 170
(248 407 420 491 646 649 686 681 721
738 4069.

2 ) Bulgarische 4 '/2°/o amort.
Staats -Gold-Anleihevon 1909.

6. Verlosung am 1. Mai 1912.
Zahlbar am 1. Juni 1912.

16441—460 87941—960 40021—
040 42461—480 51441 —460 641—660
83881 —900 65401—420 67641—660
72861 —880 82221—240 »0321—340
«8041 —060 85621 —640 88101—120
(102401 — 420 110981 — 111000
114321 —340 126441 —460 187241
—260 145081 —100 1 48001—020
152421 —440 154261 —280 158341
—360 159441 —460 162961 —980
165441 —460 170661 —680 181821
—840.

3 ) Freiburger 15 Fr.-L. v. 1861.
111. Prämienziehung am 16.Mai 1912.

Zahlbar am 16. August 1912.
Am 15. April 1912 gezog . Serien:

1 16 70 132 188 13 » 205
217 274 321 392 461 481 486
490 518 530 560 630 640 845
»80 720 747 820 886  898 1006
1057 7078 1080 1082 1120 1129
119C 1202 1228 1241 138 » 1418
147t * 1508 1513 1555 1607 1640
1760 1770 1771 1795 1875 1888
2055 2216 2261 2273 2296 2323
2356 2454 2510 2622 2640 2662
2780 274 » 276 « 2771 2827 2844
2887 2918 2977 3177 3191 8250
8254 3258 3273 3290 3345 3351
SS58 3377 3879 3403 3437 343»
3463 3592 3646 3664 8710 3772
3791 8880 3904 4208 420 » 4232
428 » 4357 4427 4483 4615 4619
4825 4650 4693 4717 4728 4728
4733 4743 4774 4874 4948 498»
5037 5209 5290 5333 5350 5406
5420 5491 5528 5589 5607 5634
5, ;48 5678 5708 5746 5789 5831
5869 5864 6886  5888 593 » 6039
ROU5 6161 6185 6254 6281 6340
6365 6444 6455 6486 6497 6510
656 « 6600 6603 6641 6053 6725
674 * 6804 6855 6858 6868  6897
6910 6955 6988 705 » 7084 7100
7101 7180 7241 7309 7317 7342
7404 7460 7630 7701 7726 7770
7781 7806 7834 7843 7847 7851

7858 7893 7913 7932 7944 7950
795 » 7985.

Prämien:
Serie 16 Nr . 18 (75), 70 31, 217 40,

892 7 (76), 486 7 (75), 680 10 (76),
720 31, 1006 11 23 (126), 1057 29
(126), 1129 26 (125), 1196 49, 1202
34 (76), 1889 18 (260) 34 (76), 1418
48 (76), 1513 10, 155 5 27 (76), 1760
28 (76), 1770 16 22 47, 1771 10(75),
1795 17(125), 1888 40 (75), 2055 23,
2273 20 (76) 37 (126), 2296 11(260),
2823 14 (125), 2356 44 (75), 2454 1,
2519 9 (250), 2760 18, 2827 44,
8177 7, 319 1 38 (76), 3250 14,
8254 46, 3258 46, 3351 6 (126),
8358 35, 3377 16, 3879 14 (76),
3439 33 34, 3592 8 (76), 3646 39,
87 10 36,87 72 31(76)40(76),879 1 27,
4282 2*4 (125), 4427 3. 4483 16 35,
4625 21 (126), 469 » 46 (76), 4774
36. 5338 12, 5350 7 (125), 5491
7 (75) 37 (75), 5607 13 (75), 5634 19,
5648 14 41, 5678 46, 5746 2 (1000),
6886 4 (76) 10 30 (75) 43 (26Q),
5888 13 (125) 19, 6039 33 (126),
6095 26, 6444 4 (126), 6560 21,
664 1 40 (76), 6855 17 48 (2000).
6868 16 (125), 6897 28 (260), 6955
36, 7059 36 (126), 7180 17, 7342 4,
7404 18 (76), 7770 11 (16,000 ),
7781 22 (76), 7834 16 28, 7858
39 (76), 7898 16 (76), 7950 2, 7959
3 (76), 7985 6 (126) 11 (250) 41.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Fr ., älle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 28 Fr .gezogen.

4 ) Freiburger 15 Fr.-L v. 1902.
19.Prämienziehung am 16. Mai 1912.

Zahlbar am 15. August 1912.
Am 15. April 1012 gezog . Serien:

801 872 1053 1121 1882 1836
3040 3662 4234 4674 5425 7388
7690 7762 7808 8157 8291 9382
»417 9502.

Prämien:
Serie 301 Nr . 39, 872 6 (100) 7

22 27 36, 1053 4 (100) 10 23
49 (100), 1121 16, 1882 10 (100) 12
30, 1886 14 30, 3040 11 (100) 14,
8662 19 (3000) 44 47 48, 4234 6 26,
467 4 3 (100) 7 10 14 40 (100) 46,
64 25 37 40 (100) 42 47, 7 388 7 (1000)
29, 7690 13 23 35, 7762 6 12 13
(40,000 ) 14 (100) 16 34 36 44, 7808
6 31, 8157 19 25 41 45, 820 1 49,
9362 10 12 14, » 417 23 (100) 28 36
37, 9502 7 29.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 17 Fr . gezogen.

5) Holländische Weiße Kreuz¬
ig Fl.-Lose von 1888.

68. Verlosung am 1. Mai 1912.
Zahlbar am 31. März 1913.

Serien:
677 1803 1226 2692 3408

3987 4761 4836 5108 5372 6045
6248 6283 6525 6958.

Prämien:
Serie 677 Nr . 33, 1203 44 49,

1226 22, 2692 9 24 27 30 34 46,
3408 10 16 41 60, 3987 1 28 39 44
46, 4761 11 23. 4886 19 49, 5108
7 22 27 47, 5372 18 22 46, 80 45
4 7 26 29 60, 6246 4 11, 6288 9
23 31 (100) 50, 6525 18 (15,000)
26 42 44, 6958 9 17 21 42 (250) 50.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in (1 beigefügt ist , sind mit 26 Fl .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 14 Fl . gezogen.

6) Lütticher 2°/0 100 Fr.-Lose
von 1905.

42. Verlosung am 16. Mai 1912.
Zahlbar am 1. Juni 1912.

Serien:
2500 4705 10155 10461 12732

14890 10558 17984.
Prämien:

Serie 2500 Nr. 4 12, 4705 13
16 (250), 21 24 (10,000 ), 10165 6
(160) 10 16 16 22 24, 10461 6 16,
12732 10 24 (200), 14899 16, 16558
10, 17 984 2 6 10 13 (200) 18 (500)
19 (160) 20.

DieNummern,welchen keinBetrag
in () beigetügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

7) Oesterreichische Allgem.
Bod.-Credit-Anstalt,3%Präm.-
Schuld verschr.11. Ermiss. 1889.

93. Verlosung am 6. Mai 1912.
Zahlbar am 1. Februar 1913.

(Prämien mit Abzug .)
Aniortisationsziehnug:

Serie 341 1614 2792 3170 3541
3924 5195 6049 6670 6715 7218
7347 Nr. 1—60 ä 200 Kr.

Prämienziehung:
DieNrn .,welchen kein Betrag in ()

beigetügt , sind mit 400 Kr .gezogen.
Serie 664 Nr. 38, 113 » 38, 2601

30 8131 46, 4788 6, 5028 36,
6551 10 (2000), 6307 10, 6822 4,
68 76 21 (2000), 6 62 7 21, 66 3 2 47,
69 6 0 37 (4000 ), 7 59 » 5 (60 ,900 ).

gT"Portland-Cement- u.Thon¬
werk, Gewerkschaft Mirke

in Zollhaus, Bez. Wiesbaden,
50/ Teiischuldverschr.

Verlosung am 10. April >912.
Zahlbar mit 2%  Aufschlag

am 1. Juli 1912.
Lit . A. k 1000 M 1 70 83 94 98

‘ “ “ äiMO X  7 9 17 68 99
124 200.

9) Rheinprovinz-Anioihesch.
Verlosung am 29. April 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

354% Anleihescheine 5. Ausgabe.
Reihe 9 ä 500 X  32 114 130 249

282 324 392 413 441 626 661 693 713
760 762 828 866 876 882 898 1102 141
142 26« 275 811 477 565 620 732 751
766 769 811 822 856 862 888 923 929
946 946 947 996 * 109 176 186 192
204 236 239 267 840 369 391 616 640
668 676 623 705 760 764 966 3025 109
110 119 162 217 236 245 306 390 489
027 581 594 596 642 693 788 802 916
920 965 976 998 4120 131 264 267 274
307 366 403 426 465 477 479 492 684
618 628 635 669 678 706 788 809 812
891 939 975 5046 086 116 146 166
159 167 287 323 347 425 664 578 67»
637 641 691 768 776 968 984.

Reihe 10 ä 1000 X  6062 091
094 209 210 213 260 608 667 747 813
816 834 843 863 874 876 891 898 7106
107 121 166 233 267 531 632 636 703
729 762 863 879 889 930 948 8002
011 062 139 142 144 168 179 261 267
266 334 336 407 446 636 642 704 824
849 891 901 906 946 9118 124 127
129 132 142 143 162 168 215 241 265
269 276 300 373 425 434 511 662 684
679 721 802 803 806 838 845 950
10004 007 069 116 197 291 339 357
485 547 648 688 697 665 685 700 724
780 781 807 909 982.

Reihe 11 ä 5000 X  11020 053
07ä 114 145 233 274 307 359 387.

3%% Anleihescheine 6. Ausgabe.
Reihe 12 ä 500 X  32 184 200

210 233 307 326 444 466 488 679 695
635 661 688 706 804 821 838 896 926
927 962 970 1047 191 216 226 252 381
386 482 514 626 600 661 676 706 734
743 816 862 899 919 992.

Reihe 13 ä 1000 X *222 266
294 355 413 425 684 607 661 727 743
793 916 3020 022 083 102 110 190 223
314 883 361 369 381 408 468 619 626
634 631 637 749 816 880 883 886 887
888 979 4013 «16 026 041 206 298 800
302 405 460 466 466 467 487 542 669
667 676 638 956 5016 «41 12« 121
160 169 168 172 173 181 204 423 439
442 443 448 494 666 686 591 666 712
849 856 856 877 936 6018 112 163 165
194 267 291 318 342 368 874 606 644
669 672 674 691 785 804 854 949.

Reihe 14 ä 5000 X  7003 041
074 174 218 227 238 361 367 369 430
607 666 671 698 722 747 788.

3V2% Anleihescheine 7. Ausgabe,
Reihe 16 ä 500 X  14 27 83 91

106 132 140 141 163 155 220 228 303
832 429 486 630 640 736 760 763 829
860 872 1001 047 108 146 321 339 360
367 616 607 740 774 912 932 966 960.

Reihe 16 ä 1000 X *103 106 162
270 289 374 392 393 430 469 468 474
485 600 602 634 677 76« 786 833 847
899 8320 321 403 428 464 467 617
668 600 656 660 705 812 850 870 874
886 970 4060 162 180 230 232 242 847
400 42» 426 511 706 746 748 864 934
5009 020 100 226 292 309 366 391 600
611 616 621 665 766 822 827 862 907
976 984 «002 023 026 032 077 091 167
169 266 337 338 437 479 607 617 627
670 676 689 691 616 619 621 704 705
749 8Ö1 923 936 970.

Reihe 17 ä 5000 X  7053 068
109 133 188 289 315 488 632 682 643
649 701 716 734 761.

3 Vi% Anleihescheine 8. Ausgabe.
Reihe 18 ä 5000 X  620 647 677

698 838 939 961 962 1233 266 474 476
479 629 630 660 702 783 786 892.

3 % Anleihescheine 9. Ausgabe.
Anleihescheine

3„ 4., 24., 25., 26 . ur:<l 27. Ausgabe.
35/i %Anleihescheine 22. u. 21. Aing.

4%  Anleihescheine 32. Ausgabe.
Die Tilgung für 1912 ist durch

Ankauf erfolgt.

|0 ) Rumänische 4% amorti¬
sierbare Rente von iS9l.

Anleihe von 45,008,00» Fr.
43.Verlosg . am 19.März/l . April 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
ü 500 Fr. 256 272 305 321 444

630 561 619 620 637 665 671 796 824
985 992 1063 275 307 328 527 2026
034 249 318 334 337 542 589 810 813
814 822 897 3057 305 352 371 427 497
536 686 722 911 987 4047 243 254 459
577 649 682 743 778 819 876 986
5088 234 261 269 309 464 471 703 716
857 879 933 6326 556 667 678 692 782
799 831 919 984 700S 131 134 244
295 518 524 763 849 856 933 8037 134
186 482 545 655 691 861 996 9438 547
577 863 867 1C005 007 244 310 344
668 695 11027 138 544 616 624 683
698 888 12074 141 299 536 628 765
833 991 13016 049 104 320 329.

ä 1000 Fr . 13552 678 715 791
14077 102 105 136 268 310 337 545
926 15398 483 534 538 790 10071 232
466 537 651 665 705 724 11115 263
314 329 334 380 424 590 669 744 777
859 875 886 945 958 18122 500 782
957 19003 021 698 827 991 20079 086
184 237 374 694 21009 122 180 201
301 306 382 643 696 736 771 886 905
985 988 22116 156 170 176 211 213
258 291 381 484 486 003 730 888 95o
23117 208 308 331 400 407 427 504
607 609 645 654 696 769 882 24058
188 525 569 619 712 842 896 »13
25059 227 257 663 666 723 26022 180
380 448 532 593 712 741 805 922 951
965 982.

k 2500 Fr . 27046 094 218 256 353
486 500 691 733 785 840 968 981
28189 218 306 487 499 637 28033 096
140 276 305 727 891 30017 112 201
368 425 670 (850 31066 071 121 212
224 258 378 466 574 635 658 692 698
715 748 820 837 885 32251 274.

ä 5000 Fr - 33539 728 757 839 968

32012 137 207 252 322 422 544 612
7il 823 963 34124229 301462 588 642.

II) Rumänische4°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1894.

Anleihe von 130,000,080 Fr*
36.Verlosg . am 19. März/1.April 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
k 500 Fr . 161 447 722 817 884

893 902 924 1018 040 059 075 627 750
922 8012 218 387 466 682 777 780
973 3461 493 547 801 981 M63 123
125 299 344 419 435 506 814 859 5136
158 253 431 451 489 620 739 866 916
958 «067 295 299 447 574 626 628 643
869 895 7023 364 548 685 882 980
8024 028 119 165 396 418 660 665 969
9084 111 185 426 459 650 698 808
915 10190 324 418 604 702 735 786
806 992 11049 096 144 563 717 749
798 857 12049 058 297 396 411 426
496 599 685 806 900 13023 064 08o
095 180 365 370 810 998 14166 323
324 354 377 822 902 15369 523 672
766 16019 044 071 096 116 373 532
617 718 858 986 17005 908 966 963
967 18055 314 431 497 514 638 643
648 737 799 836 843 957 19337 460
534 560 694 881 20259 272 437 502
610 668 21345 603 610 631 701 730
906 946 958 33190 208 319 322 361
367 557 580 609 644 659 666 330/5
288 291 305 366 480 761 930 972
34127 175 209 210 345 432 483 646
664 726 925 25060 061 487 526 546
558 600 670 805 933 36473 588 658
919 37014 136 209 297 362 368 450
557 738 807 879 38243 526 715 900
38079 129 210 214 339 584 699 882
30084 271 299 540 639 701 839 877
878 904 31041 203 344 648 657 670
33127 199 379 397 597 831 33176 307
353 502 642 713 861 34182 312 343
495 602 629 667 753 796 958 986
35174 300 432 620 742 817 848 879.

ä 1000 Fr . 36138 282 315 327 343
379 403 678 685 825 885 37021 092
171 296 336 680 771 38224 239 448
567 660 707 739 769 796 849 910 947
39013 379 402 617 749 803 40481 682
903 987 989 41226 493 635 685 809
894 43207 381 401 411 621 920 43052
115 132 159 395 419 622 44097 140
504 637 45122 123 145 237 400 499
559 718 753 868 908 48135 226 247
517 527 590 789 47077 156 324 513
753 972 48042 066 103 342 355 422
458 550 603 729 848 49256 378 430
640 830 902 954 970 50022 557 665
51055 069 182 384 526 572 583 694
699 791 883 951 53010 323 396 449
458 536 674 677 793 825 972 997
53523 642 749 838 875 54012 104 397
423 499 594 684 924 55032 325 459
497 637 751 815 963 56060 095 338
787 899 925 967 57166 230 281 347
408 432 451 508 549 589 631 684 753
785 58041 188 201 293 409 555 636
684 772 858 888 53054 088 273 305
752 782 828 931 977 996 60029 110
229 349 723 809 893 61053 153 393
399 408 417 440 725 867 888 932
62019 307 670 623 624 989 63031 150
344 573 750 856 64127 185 209 244
320 347 423 910 933 65015 202 252
343 581 638 712 718 784 868 66030
0(?8 395 518 564 746 881 915 932 986
67127 207 249 514 516 544 770 68099
280 452 678 688 799 843 888 980
69214 350 408 793 863 70015 045 179
309 333 451 567 621 779 796 818
■71214 2X5 233 334 704 739 903
913 929

ä 2500 Fr . 72001 005 101 203 277
316 337 367 477 944 73002 093 210
644 685 688 789 926 74012 056 091
111 344 451 782 802 823 965 75140
329 358 526 578 593 655 833 76155
267 371 374 527 546 654 702 849 857
77038 552 781 828 844 971 993 78117
127 278 304 366 399 502 523 599 760
881 79011 830 847 80038 067 206
277 423 528 596 857 866 81008 201
278 337 35S 395 430 46s 475 501 520
534 545 549 578 876 903 916 83149
259 439 473 678 744 773 795 944
83060 068 141 279 434 852 996 84001
295 445 766 796 846 978 85489 992
86109 192.

ä 5000 Fr . 86431 496 697 858 868
87192 242 333 366 583 874 901 920
978 88170 187 199 231 274 275 329,
381 480 672 693 812 997 89356 504
649 672 96116 335 397 500 511 670
723 899 91214 327 462 ,501 517 865
866 962 93006 188 201.

12) Serbische 4°/0amortisabie
Anleihe von 1895.

84. Verlosung am 1/14. April 1912.
Zahlbar am 1/14. Juli 1912.

6161—180 10261—280 18621- 640
19161 —180 3* 181—200 44761—780
48021 - 040 721—740 51261—280
108301 —320 112421 —440 171161
—180 175261 —280 176961 —980
184881 - 900 189181 —200 200321
—340 203301 —320 981—204000
*11741 —760 21 * 341—360 218601
—520 * 24481 —600 239181 —200
23 *001- 020 235021 - 010 241081
—100 269361 —380 277981 —278000
885901 —920 299541 —660 317121
—440 831161 —180 8 40501—620
854221 —240 364745 - 764 309045
—064 871705 - 724 883486 —604
686—704 399746 —764 426166 —184
685—604 437845 —864 447365 —384
473605 —624 476725 - 744 486145
—164 493425 —444 494545 - 664
600886 —404 503306 —324 508326
-344 522425 —444 538105 —124
536085 —104 543485 —504 549985
—550004 590926 —944 594686 —704
697565 —584 598406 —424 «03165
—184 606066 —084 « 12465—484
«17686 —704 « 24666—684 «27725
—744 «36106—124 305—324 845—
—864 638206 - 224 641785 - 804
«88425 —444 657385 - 404 668545

—584 876485 - 604 678445 - 464
683165 - 184 685066 - 084 645—664
6858 25—844 710385 —384*

13) Serbische 10 Fr.- Lose
(Tabak-Lose) von 1888.

71. Verlosung am 1/14. Mai 191z.
Zahlbar am 30. Mai/12. Juni 1912°

Amortisationszlöhung :
Serie 412 1768 8075 2274 *91S

8132 3305 3876 3959 4*87 4854
449 * 5491 5964 766 * 7684 8 *11
8748 9976 »906 ;jedesLos älS ^OFr,

Priimienzlehung :
Die Nrn.,welchen kein Betrag ln 0

beigefügt ist, sind mit5* Fr.gezogen.
Serie 299 Nr. 54,885 74,1136 80,

1804 40, *47 » 67, *85 « 53 (100),
*995 69 (250), 392 » 58, 343 » b
(100), * 470 69, 4347 76, 475 * 85,
5985 34, 5895 96, 5943 26, 607»
80, 6* 54 41, 6711 73, « 97932 (100).
7791 84 (100), 8042 26 (100),
882 « 91 (*9,999 ). •

14) Ungarische Prämien-Anl.
(100 FL-Lose) von 1870.

112. Verlosung am 15. Mai 1912.
Zahlbar am 16. November 1812.

Serien:
111  133 17 * SSI 243 *58 SS®

316 347 414 481 593 508 548
«44 «82 747 75 * 801 83 » 932 98»
»88 »9 » 1940 1140 1179 1* 15
1* 43 1*8« 13 *8 1 *60 14 * 8 1455
1484 1608 1628 16 *3 1711175*
179 « 1809 1881 1910 13S3 1945
*050 *05 » 2S88 2**8 2421 2458
2467 2642 2063 2705 27 * 7 2738
*766 2908 * » 16 3074 *1*7 313S
31918298 SS2S 8 *85 * 445 8517
3551 * 564 8590384 » 3656 3713
8716 *747 » 814 3905 4604 406*
4130 4214 4*57 4281 48 *8 448»
4505 4554 4578 459 * 4598 4692
4811 4911 4909 5124 5266 524»
5318 5529 5544 5577 5638 6740
5773 5806 58.85 588 « .

Prämien:
Serie 68 * Nr. 42. 747 19, 752

60. »9» 39,1040 18,117 » 47 (2080),
180 » 60, 1933 16 23 (20,000), 2458
22 26, 2758 10, 3133 46 (2090),
3323 16, 3564 8 (200,000 ), 3599
S1 3656 33 (2000), 3715 43, 4214
29, 4503 2 (2000), 491111,512433.
6249 12 (10,000), 55 « » 4. 56 *8 9.

DieNummern,welchen keinBetrag'
in ( ) beigefügt ist , sind mit 1000 Kr.»
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 368 Kr. gezogen.

15) Wiesbadener Stadt-
Anleihescheine.

Verlosung am 1. Mai 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

3 V4% Anleihe von 189« Buchst . B.
Buchst . BI ä 200 X  4 77 97

106 119 138 190 238 241 262 274 294
310 820 339 341 377 443.

Buchst . Bll ä 500 X  67 113
164 179 311 319 376 434 602 562 68«
688  662 681 684 731 809 910978 981
986 999.

Buchst . BIII ä 1000 X 10 29
143 216 217 274 361 405 459 602 689
702 779 911 962 1129.

Buchst . BIV ä 2000 X 9 28 79
216 321 883 492.

Der weitere Bedarf ist durch
Ankauf gedeckt.

3y,%  Anleihe von 1858 Buchst . C,
Die Tilgung ist durch Ankauf

erfolgt.
4%Anleihe von 1909 Buchst. CL
Buchst CI ä 200 X  354 367

371 398 403 410 417 423 426 438 440
466 468 479 482 488 490 497 606 612
616 667.

Buchst . CH ä 500 X 6B4 655
721 722 789 816 848 849 868  885 808
916 922 947 983 1013 047 976 082
143 172.

Buchst . CHI &1000 X.  1076 114
118 126 142 162 191 193 210 213 224
263 288 314 331 360 359 875 386 403
420 437 469 483 490 648 662 688
620 712.

Buchst . CIV ä 8000 X 668 £82
626 864 689 729 764 793 797 821 860
872 906 929 964.
4%  An!. I Ausgabe v. 1931 u. 3t 2!An!.

II. Ausgabe von 190% Buchst. I».
Die Tilgung ist durch Ankauf

erfolgt.
4%  Anleihe HI . nnd IV. Ausgabe

von 1906 und 1901 Buchst. E.
Buchst . KI ä 200 X  1630 664 680

721 767 814 877 944 983 *014 274 377
384 427 442 462 467 604 614 644
678 643.

Buchst . E II ä 500 X  2603 660
666  728 760 793 874 962 3008 048 082
195 241 336 399 452 460 644 642 799
802 868  981 973 996 *014 036 067
107 229.

Buchst . E III ä 1000 X  2928
948 993 3040 103 160 186 209 260 278
303 374 433 606 669 677 683 660 720
766 824 890 916 977 4060 113 124
186 261 272 277 319 359 364 386 433
460 484 644 666  600 638.

Buchst . 15 IV ä 2000 X  3604
622 633 664 700 736 767 787 836 861
930 931 3001 053 108 126 163 216 268
331 388 406 446 608 664 681 613 644
694 800 803 861 896 913 983 *060
(J98 229

Buchst . E V ä 50 00 X  663 678
762 779 846 1002.

Der weitere Bedarf derIV.Ausgabe
von 1907 ist durch Ankluf gedeckt

3y, % Anleihe I. und II. Angabe
von 1964 und 1985 Buchst B,
Die Tilgung ist durch Aukaui

eiicLU.



mm T

Seite 8. Abend-Ausgabe, 1. Blatt. WresdsrdZrrsr TKKbLatL» Dienstag , 11. Juni 1912. Nr . 267.

% «ind gesund , bequem, «gäri
LS^ - dauerhaft, elegant

und billig. e/Z
cforsSf

..mir-'-- QO»tn.O<t*

^5 □

r<V Nur zu haben:

Jungborsi]

fi=
n

IpwbatoiitMa sBB Bm

Kurhaus Wiesbaden.
KMtsvoch » ÄS. Juni , 4' /« Uhr : Abonnements- Konzert de» Kurorehesters.

Ab 8 Uhr abends:

Gartenfest
zu velkstilmüchem Eintrittspreise.

8 Uhr : BAonzert des EAiürorcliester *.
Bei Eintritt der Dunkelheit:

Hallett -V orfnhr unsen
auf der im Weiher errichteten Bühne.

Die Tanzwalzer der „Woche
getanzt vom BSallettcorps der frankfurter Oper unter

der Ballettmeisterin Fräulein ü*aula Hochanowska.
Leitung

Programm der Tänze : Rheinischer Walzer . — Schmetterlings-Walzer . -—
Jug8ndcrinnerungen . — Prärieblumen . — Mein Stern, — Die weiteren preis-
gekröm

lUVnUUCiUUgaili x laiiuuiuiuvui ^ —i_ — ^> —
gekrönten "Walzer werden in den Zwischenpausen gespielt. Vor und während
der Vorführungen : Mititär -Xionzert . F249

Nach den Ballett-Vorführungen:
Grosses Feuerwerk.

(40 Nummern, darunter zahlreiche Prachtstücke .)
Kunstfeuerwerker Anglist f rUer , Nachf. Adolf tlanii , Wiesbaden.

TTagesfestharte 1 J! k.
Abonnements- und Kurtaxkarten berechtigen zum Besuche des Kur¬

hauses nnr bis 6l/a IJbr nachmittags . Bei ungeeigneter Witterung : 8V* Uhr
Abonnenti Kogzerl im Saale. F249

Städtische liurVerwaltung.

Unter den Eichen.

CaMestaoranf IJitier,
C *Hflr4n4iAn /Inn nl rvWv ' i rßViflfl TJfjVin -_ _ TEndstation der elektrischen Bahn . — Telephon 550.

Täglich von S */ä fhr ah:

Erstklassiges Künstler-Konzert
„ . .. RAAlief freiem Eintritt . 800

Dinersv. 1.50, 2.25 u. 3.- Soupers v. 6 Uhr ab v. 1.50, 2.25 u. 3.
===== Höhenluft . = == ==

Waschbares Korsett %aus weissem Batist mit 75 ♦
Featon u. Strumpfhalter

%Waschbares Korsett %
aus weissem Drell mit ^ 00 OFesten u. Strumpfhalter

Strumpfhalt.
Waschbares Korsett %

weise Drell, extra langes | Q 80 »Fass. m.dopp. Strumpf!).

1 Blnmentbal. «
& H

Unstet

ersetzen die schädlichen ff/)
[W Ol. M- . r . ar ,,nrl Ol-ĥ lton ^ ' UStahlpanzer und erhalten

die Gesundheit.

•£ Nur zu haben:

^ « ttsiu* ig i8orn 9^®

Ti

Mm- u.Taunus-Xtab Wiesbaden.
1 junü6' 6. Haiiptwanderuni in die Pfalz
. _ . . .. . . t r_ Aa Tvar».Vi Altimhaumburfir-1 Ta°- Abfahrt 12 J4 n . Kreuznach ; von da nach Altenharnnhnrg-
Winnweiler, Nachtquartier ; 2. Tag «b Wiunweiler 7 Uhr : Waude-
rung n. d. Donnersberg (Mittagessen 1,20 Mk. ohne Wem). Rück
fahrt 714 ab Kirchheimbolanden. Anmeldungen bis spatesten*
E' reit » :; abend 7 Uhr erbeten an den bekannten Stellen oder
Donnerstagabend im Klublokal.

Führer : die Herren «*h . Missei und BB. Büach.

Eisschrfinke
in bester Konstruktion und soll fester Ausführung,

mit dlas oder Zinkblech belegt.

Eismaschinen Eisformen
neuester Konstruktion

mit durchsichtigem Deckel.

Borgen Mittwoch:
Grosses f 367

Militär - Äenzert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . Gottschalls.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.

in vielen Ausführungen.

Speisenschränke.
Billigste Preise . Grosse Auswahl.

L . D . ’IlIBBg,
Kirchgasse 47.

K139

Reichhaltige Abendkarte . — Möblierte Zimmer.

Blutlaus-Tinktur.
RäHrsalz-Düngemittel, Psd. 15 Ps.
Glanz-Oelsarben Psd. 45 Pf.
Fufibobenöl Sch. 35 Pf.

Carl Ziß, Metzgergasse 31.

(̂ ê ed/ey-̂ teUcĉ/ad^
<3.%/d ^ddenAe/.

/iac/fment/ , van fadelmann anwendva *. © -vs 4
veideJtedenen Q%n/en vatlä/ta , Qs$ /f. / .90 , / t ~^ ade

Qjf/fä. / . - ‘Tan Q$ o>üCd, Q^ endeanen a . Qd̂ aadX . erließu .ye -&&
Allein - Vertrieb / . Wiesbaden: Drogerie Modus , Taunusst ' '£ 5’„ ™ 'J 007'--

Die

Mer I M -telsÄ S Her
mit den

Original-Doppelsparbrennern
und

Grill-Rost
sind in grösster Auswahl am Lager und werden jederzeit praktisch

vorgeführt durch

Erich Stephan,

Echtfarbige
Zephirs

für Blusen und Hemden
Reiche Auswahl!

p. Mtr. 65, 85, 95 Pf. etc.

6. H.Lugenbühl,

L.

Marktstraße 19,
Ecke Grabenstraße 1.

843

Aussteuer -Magazin für Haus und Küche. K150

•B ean Sattler , Friseur
Saalgasse 24/23 . — Tel. 1934.

Baust en -Salon!
Frisieren , Shampooing , Ondulation,

Kopf- und Gesichtsmassage.
Vorteilh ,hjgien . einwaudfr. Bedienung.

- Billige Preise. - -
Maniküre . — Pediküre,

MMB

Jäger wünscht Anteil
an einer Jagd. Näheres zu erfragen
im Dnabl.-Nerloa . 0s

£ Schirme.
Eigene rationelle

Fabrikation.
Kraftbetrieb.

Masse naus wähl.
Alleräusserste feste Preise,

Pente,
ZS ]fflaj*ktstrasse

(Hotei Einhorn). — Telephon 220 !.
Ueberziehen , Reparaturen.

Solid — Schnell — aSiliiv-

Cv> sind porös, leicht, von

r ®4

sind porös, leicht, von
gutem Sitz, angenehm
im Tragen und billig.

Jusigb © S*B35

%

Garantiert reiner Kakao.
Pfund 75 Pf ., 18» Pf «, 150 Pf.

Delikateffenhaus ios «k»rn,
Ecke Moritzstr. 16 und Adclheidstr. 39.

■Wenn Sie von hartnäckigen Haur-
ausschlägen, Flechten, KfOt

Hauijaacken
uftn. geplagt fxnb, sodatz der Hautreiz
Sie nicht schlafen latzr. bringt Ihnen
Kucker's „Saluderma" raich Erleichte¬
rung." Nerz kl. warm emps. Dme
50 Ps. u. 1 Mk. (stärkste Form) bei
Willi. Macheuheimer, Blsmarckrrng 1,
C. Portzchl, Rheinstr. 67, Chr. Tauber.
Kirchg. 20, F. H. Müller. Brsmarck-
ring 31, H. Kräh, Wellritzstrahe 25,
Droqerie Alexi, Mrchelsberg, Drogerre,
Minor, Schwalbacher. Ecke Mauritius¬
straße, E. Morbus, Taunusstr. 2o. '

»fVS ’ schützt vor Erkältung, lässt “ 1*ö schützt vor Erkältung, lässt
Luft, Licht undSonne durch¬
dringen und die Haut atmen.

□
Nur zu haben:

Jkmqbovn,

■?<$
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